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Morgen -Kusigabe.
1. Mlatt . _ _

PolMsche Wersrcht.
Mir der Kaiser Prozesse fuhrt.

Vor einigen Tagen wurde gemeldet, daß der Kaiser
von einem Holzhändler verklagt worden, ist. Das Ur¬
teil , das zugunsten des Kaisers lautete , wurde vom
Reichsgericht aufgehoben, und die Sache wurde noch
einmal dem Kammergericht zur weiteren Verhandlung
überwiesen. Da die Rechtslage, in der sich der Kaiser
vor Gericht befindet, im allgemeinen unbekannt ist. w
wunderte man sich, daß der Kaiser überhaupt verklagt
werden kann, da er nach dem Artikel 43 der preußischen
Verfassunigsurkunde unverletzlich ist. In der Reichs-
Verfassung befinden sich keinerlei Bestimmungen über
die Rechtslage des Kaisers vor Gericht, da der deutsche
Kaiser gleichzeitig König von Preußen ist und seine
Stellung darum durch den Artikel 43 (,,Dic Person bes
Königs ist unverletzlich") festgelegt wird . Im allge¬
meinen ist natürlich diese Bestimmung ausschlaggebcno.
denn der Kaiser kann weder jemals in Untersuchung
genommen werden, noch kann über ihn ein Urteil over
eine Strafe gefällt werden, da er unverantwortlich ist.
Ties gisst für alle Gebiete des öffentlichen Lebens, nur
nicht für das Privatrecht.  Auf diesem Gellere
ist der Kaiser wohl Partei und unterliegt mit manchen
Abänderungen den Bestimmungen , die auch für andere
Privatleute maßgebend sind. Ter Kaiser kann also
ebensogut Kläger sein, wie er als Beklagter vor Ge¬
richt gefordert werden kann . Er braucht allerdings
weder als Partei noch als Zeuge vor Gericht zu er¬
scheinen. sondern muß vom Richter in seiner Wohnung
vernoinmen werden. Den Eid leistet der Kaiser ntit .t
mündlich, sondern durch Unterschreiben der Eides¬
formel , die er auch auf Grund einer Kabinettsorvcr
von: 15. September 1836 durch einen Bevollmächtigten
unterzeichnen lassen kann. Wie erfolgt nun dm Zu¬
stellung einer Gerichtssache an den Kaiser? Eine direkte
Zustellung ist nicht möglich, sondern sie muß an , die
Behörden erfolgen, welche fiir den Kaiser dieselbe
Stellung haben wie die gesetzlichen Vertreter prozeß-
unfähiger Parteien . Als diese gesetzlichen Vertreter
sind auf Grund des Ausführungsgesetzes zur Zivil¬
prozeßordnung vom 6. Oktober 1899 der Minister des
Königlichen Hanfes und in gewissen Fällen die Hof¬
kammer der königlichen Familiengüter anzusetzen. Sehr
interessant ist auch die Frage , ob gegen den Kaiser,
wenn er verurteilt wird , auch eine Zwangsvollstreckung
'ausgeführt werden darf , denn der Fall liegt im Bereich
der Möglichkeit, daß ein Kläger ein vollstreckbareSUrtest
in den Händen hat und sich dessen bedienen will . An
einer Pfändung liegt , wie schon das Wort Zwangsvoll¬
streckung besagt, ein Zwang . Gegen den deutschen

Feuilleton.
Elberfeld °

Zum 300jährigen Stadtjubiläum , Ende Juli.
Von Albert Herzog.

, Tie unvergleichliche Stadt mit dem paradiesischen
Tal " — das ist der Ehrentitel , den, 150 Jahre nach
Erwerb der Stadtrechte , Elberfeld , der gewerbfleitzige
Ort an der Wupper , damals schon ein Hauptplatz im
hergischen Lande, von einem wandernden SchneiLerlein
erhielt das nachmals als „Jung -Stilling " berühmt
wurde und auch lange Zeit in der einst tn seinem
Lehrjahrbuch so gepriesenen Stadt als vielgesuchter
Arzt saß.

Seitdem sind abermals 160 Jahre ins Land ge-
ganaen . Heute steht Elberfeld unmittelbar vor der
Feier seines 30pjährigen Stadtbestehens , obwohl schon
100 Jahre früher die Verleihung seiner ersten wich¬
tigen Gerechtsame erfolgte : des Privilegs der „Garit-
nahrung ", wodurch Elberfeld und die mit ihm heute
fast ein einziges Ganze bildende Rachbargemeinde
Barmen das alleinige Recht des Bleichens und Zwir¬
nens des Garns für sämtliche Länder des Herzog¬
hauses von Jülich . Kleve, Berg , Mark und Ravens¬
berg erhielt , — die Grundlage seiner Entwicklung und
seines Wohlstandes . Damals , zu Jüng -Stilliugs
Zeiten , zählte Elberfeld etwa 7000 Einwohner , jetzt
sind es deren 170 000. Aber gerade in den Tagen
jenes „Gottessreundes " war es. daß in Elberfeld die
Industrie einen für die Zukunft der Stadt wichtigen
neuen Zuwachs erhielt in der Einführung der Seiden¬
weberei und der Türkischrot-Färberei . Und, nun:
dauert es nicht mehr allzulang und die Fabrikation

Kaiser und König von Preußen ist aber ein Zwang
nicht zulässig, da die Person des Königs unverletzlich
ist. Es ist also ausgeschlossen, daß der^ Kaiser etwa
in seinem Schlosse oder auf der Straße gepsänoet
wird wie eine Privatperson . Trotzdem kann aber ein
Kläger , der ein vollstreckbares Urteil gegen den Kaiser
in den Händen hat , eine Zwangsvollstreckung voll¬
ziehen lassen, .wenn er sich dazu gezwungen sieht, « ie
darf aber niemals gegen die Person des Königs er¬
folgen, sondern nur gegen seine gesetzlichen Vertre¬
ter,  die in diesem Falle die gleichen sind wie tu dem
Falle der Zustellung einer Gerichtssache. Eine Zwangs¬
vollstreckung kann also nur gegen den Minister des
königlichen  H a u s e s oder gegen die Hofkam¬
mer  dxr königlichen Familiengüter vollzogen Wer¬
dens Schließlich sei noch erwähnt , daß, wenn der
Kaiser in Privatprozefsen Kläger ist. die ordentlichen
Gerichte zuständia sind. Ist er aber Angeklagter , dann
ist entweder auf Grund eines preußischen Gesetzes vom
26. April 1851 und einer kaiserlichen Verordnung vom
26. September 1879 der „Geheime Justizrat ", cm
Sonidergericht zuständig oder in manchen anderen
Fällen , wie z. B . in dem obengenannten , das Gericht
der Sach^.

Dach de«: KurrdestKF der Gastwirte.
L.  Stuttgart,  24 . Juli.

Vom Bundestage Deutscher Gastwirte in Stuttgart
wird uns geschrieben: Tie heurige Tagung deutscher
Gastwjrte macht einen vorzüglichen Eindruck durch die
objektive und besonnene  Haltung , die in den
Referaten und Debatten  über die teils ven
Beruf und teils die allgemeinen Interessen berühren¬
den Gegenstände der Tagesordnung bewahrt wurde.
Der wichtigste Beschluß ist Wohl derjenige, in dem sich
der Bund „fiir Einführung d.s Paritätischen Arbeits¬
nachweises im ganzest Reiche" erklärte . Dw Stellen¬
vermittlung für den Kellner- und Kellnermnenberist
hat sa sehr ungünstige Verhältnisse exzeptioneller Art
hervorgerufen . Wenn die Behörde nur recht schnell
eingreifen wollte, um die Wandlung zu schaffen, die
von Arbeitgebern und ArbestnMmern in seltener E i n-
m ü t i a k e i t verlangt und als dringend notwendig
bezeichnet wird ! Tie Gelegenheit , die Befürchtungen
betreffs eines völligen Stagnierens der Sozial-
r e f o r m durch eine Tat zu widerlegen , bietet sich hier
ungesuckl. und man sollte meinest, sie müsse den neuen
Männern hochwillkommen sein. Die Frage der Ani¬
mi  e r kn e i p e n wollte der Gastwirtetag überhaupt
nicht erörtern , weil diese Lokale den ehrlichen  Gait-
wirtestand überhaupt nachts  a u g i n g e n. Das
ist, parlamentarisch gesprochen, eine „motivierte
Tagesordnung ", dte der Zustimmung aller derer sicher
ist/ denen die aut diesem Gebiet bestehenden Schäden
bekannt sind. Andererseits wünschte man für Sud¬
deutschland eine besondere' Regelung der Kellnerrnnen-
frage , da hier vielfach durchaus ehrbare junge Mädchen
Kellnerinnen seien, so daß die Verhältnisse mit denen

in Norddeutschland nicht verwechselt werden dursten.
In der Tat ist hier eine Fürsorge am Platz, du- den
hervorgehobenen U n t e r s chi e d kräftig zum Ausdruck
und zum Bewußtsein bringt . Selbstverständlich aber
kann und darf sie sich nicht auf Süddeutschland be¬
schränken/ sondern muß als Reichscmgelegenheit dem
ganzen ehrlichen Berufe zuteil werden. Es gibt la
auch in Norddeutschland schwerlich eine einzige größere
Stadt , in der nicht ebenfalls eine Wirtschaftsbedieming
durch anständige , fest entlohnte , Mädchen in größerem
oder geringerem Umfange stattfindet . Gegen die Aus¬
schankstellen in Warenhäusern  wurde ver
doppelte Vorwurf erhoben, daß sie vielfach feuergc-

; jährlich seien, also die Sicherheit des Publikums nicht
garantierten , und daß sie sich zu Rendezvous-
Plätzen  für „höhere Töchter" ausgebildet Härten.
Nun solange die Mädchen die Rendezvous u n t e r
sich abhalten , qeht's ja noch, und das große Waren¬
haus scheint uns unter diesen Gesichtspunkten auch
schließlich no» den Vorzug vor irgendeiner versteckten.
Konditorei  zu verdienen . Eiup Konkurrenz für
die eigentlichen Wirtshäuser bilden die Warenyaus-
Ausschankstellen nicht, da sie hauptsächlich nur von
Damen  gelegentlich ihrer Einkäufe besucht werden,
so daß ihre Konzessionierung von den erfahrenen Wür-
ten als durchaus unschädlich  erachtet wird . Aus
die Vermeidung von Feuersgefahr wird die Polizei
allerdings ein wachsames Augenmerk zn richten haben.
Endlich erklärte sich der Gastwirtetag . wie wir in der
fortlaufenden Berichterstattung über die Tagung schon
mitteilten , für eine Bekämpfung der Reichswert¬
zuwachssteuer mit allen Mitteln , hauptsächlich voeil er
eirz; zweite Besteuerung neben der Konzessionssteuer
befürchtete. Darüber werden sich die Wirte wohl be¬
ruhigen lassen.

Schutz des Kindes rror dem Alkohol.
Wenn für anerkannte Gesundheitsmaßnahmen die

Behörden planmäßig eintreten , so kann man auf einen
erfreulichen Erfolg rechnen. Für den Kampf gegen
die Gefahr , welche Kindern und namentlich den klein¬
sten unter diesen der Alkoholgenuß bringt , hatte >̂er
Verein gegen Mißbrauch geistiger Getränke durch Ab-
fasiuî g Und Herausgabe eines „Merkblattes " den Weg
geebnet. Aber auch von ärztlicher Seite und von
seiten anderer Vereine war mancherlei für die Auf¬
klärung der Eltern über die Alkoholgefahr geschehen.
Das preußische Kultusministerium hatte sich besonders
warm dieser Sache angenommen und durch Erlaß vom
3. März 1909 eine Umfrage an die Regierungspräsiden¬
ten gerichtet, inwieweit seine Anregungen auf frucht¬
baren Boden gefallen seien. Aus den inzwischen ein-
gezogenen Berichten teilt nun ein weiterer Erlaß deS
Kultusministeriums vom 29. März 1809 die Ergeb¬
nisse, mit welche in den „Veröffentlichungen des
Kaiserlichen Gesundheitsamtes " vom 29. Juni 1910
abgedruckt sind. Insgesamt sind weit über 2 Millionen
Merkblätter  beschafft und zum größten Teste

aller möglichen Stoffe und Besatzartikel, dazu die
Kattundruckereien , die chemstche Jndustrte usw. glre-
dern sich ein in den wichtigen Reigen der Arhert.
Schornstein um Schornstein reckt sich neben den zahl¬
reichen Kirchtürmen auf , weit über den Boden htn-
rankende glasbedachte Shedbauten drängen sich in das
Häuserbild hinein , Lessen bergische Bauart , sthwarz-
schiefrig, mit grünen Läden an dem weißen Fenster¬
rahmen, ' von der neuen Zeit sich plötzlich immer mehr
überrannt sieht, aber dennoch hie und da sich noch treu
erhält . .. .

Tie Natur warf der betriebssamen Ltadt mit gute¬
vollen Händen eigenartige Reize zu. An den Wupper-
fluß , dessen besonders geartetes Wasser ernst die
Bleicher und Färber herbeirief — welch letztere ihn
dafür nicht sehr dankbar mit allen möglichen dunklen
Tinten versahen — rücken von beiden Seiten die
Hügelketteit nahe heran , so nahe, daß die Stadt im
Tale alleiic nicht Raum hat und ihre Häuser , zahlreiche
öffentliche Gebäude darunter , nun zur Rechten und
Linken der Wupper die Berqrücketr hinaufklettern läßt.

Wer auf diesen, zum Teil zu herrlichen, öffentlichen
Anlagen umgewandelten , weiten Waldhöhen steht, der
steht das Meer der Häuser weit , weit vor sich, wie in
breiten Wogenbergen auslaufend , davon in den Abend¬
stunden ein tausendfältig Leuchten und Funkeln aus¬
geht. Das ist eine gar wonnige Schau , und wem dazu
die vielen Kirchen die fromme Sprache des Himmels
reden und die Fabriken und Handelshäuser nicht min¬
der deutlich das derbe Wort der Erde , für den klingt
eine seltsame Sinfonie des Lebens aus dieser kraftbe¬
wußten Eigenart der Stadt . Tenn den Bürgern dteses
Landes überkam der alte Väterglaube des bergischen
Volkes nicht minder als ein feierliches. Erbe , wre der
entschlossene Erwerbssinn , das scharf die Erfordernisse
des Welt-Marktes übersehende Auge und die vxaktrsche

Hand . Hier war voit alters her eine Stätte , wo das
„Beten und Arbeiten " in Wahrheit Hand rn Hand
ging , aber das Erste ohne das Zweite selbst bei den
Frommen niemals hoch im Kurs stand. Das mochte
einstens auch den kleinen gläubigen Webern und ein-
fachen Werkleuten die Arbeit ebenso geheiligt er-
scheinen lassen, wie es den Wohlhabenderen den Mut
und die Zuversicht für ihre großzügigen Unternehmun¬
gen stärkte. . „ ,

In diesem Tal der Arbeit scheint Zest noch mehr
wie anderwärts Geld zu bedeuten, und - man da¬
rum in der Ausdehnung der Verkehr? -stichkeiten
daran gegangen , diese Ummünzung nach Kräften zu
kühner Eisenkonstruktion bei großartiger Anpassung
vollziehen. Geradezu berühmt geworden ist die nt
an die aufgezwungenen Verhältnisse ausgeführte
Schwebebahn Barmen -Elberfeld-Vohwiitkel, eine in
Deutschland einzig dastehende Anlage und heute schon
weder aus dem Wuppertaler Verkehrsleben noch aus
seinem Landschaftsbilde fortzudenken. Ter geniale
Gedanke, die Bahn , für deren Weg das enge Tal zu
beiden Seiten der Wupper keinen Raum übrig ließ,
über den Fluß selbst fortzuführen , hat den Erfolg für
sich gehabt. Mit dünnen Spinnengliedern stellt sich
der gesamte Bahnbau breitbeinig über den ganzen
Wupperlauf auf und von seinen hängenden , elektrisch
betriebenen Wagen aus , die wie unheimlich-rasche, rie¬
sige Libellen oder wie die Schiffchen in einer unabseh¬
baren Webkette sicher und pünktlich dahersausen, hat
man einen fesselnden Blick auf das Gewimmel des
Lebens unter sich, das durch dieses Leben in der Höhe
einen eigenartigen Zuschuß erhält.

Gleich beim Eintritt in die Stadt vom Hauptbahn-
hof (Töppersberg ) der Bergisch-Märkischen Eisenbahn
aus gewinnt man nach wenigen Schritten , die an dem
Eberleinschen Denkmal Kaiser Wilhelms . I .. dem Bau
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bei Gelegenheit der öffentlichen Impfungen  be¬
reits im Jahxe 1909 verteilt worden. Außer den Nach-
Äsuterminen der öffentlichen Impfungen sind auch
zahlreiche andere Gelegenheiten zu ihrer Verbreitung
benutzt worden, -so haben z. B. die Kreisärzte
bei den von ihnen vor genommenen Schulbesichtigungm
die Merkblätter verteilt und ihren Inhalt erläutert,
auch bei den Kreislehrerkonferenzen über ihren In¬
halt Vorträge gehalten . Tie Lehrer haben eine Be¬
sprechung der Merkblätter beim Unterricht oder bei
den Schulentlassungen vorgenommen , auch wohl das
Sinkleben der Blätter in die Schulbücher vorgeschrieben.
Von anderen hier und da benutzten Verbreiiungsmög-
lichkeiten sind zu nennen die Verteilung durch die
Hebammen  an die von ihnen Entbundenen , durch
die Standesämter  bei Geburtsanmeldun g;m
Und Trauungen , durch die mit der Durchführung der
ArbeitervLrsichcrungsgesetze befaßten Behörden bei der
Ausstellung und dem Umtausche von Jnvalidenver-
sicherungs-Quittungskarten , durch die Guts - und
Kabrikverwaltungen bei den Lohnzahlungen , durch die
Geistlichen an Konfirmanden , endlich der Abdruck der
Merkblätter in Zeitungen und Bolkskalender.

Tie Aufnahme der Belehrung wird , von Ausnahme¬
fällen abgesehen, allgemein als günstig b zeichnet. Daß
durchgreifend  e Erfolge von einer einmaligen
Verteilung nicht zu erwarten sind, war vorauszujehen.
Erfreulicherweise hat wach dem Ministerialerlaß sich
die überwiegende Zahl der Kreise und Gemeinden zur
Wiederholung der Verbreitung bereit finden lassen.
Ter Erlaß stellt an die Regierungspräsidenten das
Ersuchen, dort , wo überhaupt noch keine Verteilung
stattgefunden hat , oder wo eine Wiederholung solcher
nicht in Aussicht genommen ist, auf die Nützlichkeit der
Maßnahme hinzuweisen,. Er weist weiter auf die
Zweckmäßigkeit hin . auch auf eine Verbreitung solcher
Merkblätter , die die Gemeingefährlichkeit des Alkohol-
genusses überhaupt schildern. Bedacht zu nehmen. Ter
Minister will auch weiterhin zur Erleichterung der
Maßnahmen Merkblätter in benötigter Anzahl gratis
liefern , nimmt aber an . daß vom nächsten Jahre ab der
Bedarf seitens der beteiligten Verbände selbst beschafft
werden wird . Uber diese neuerlichen Maßnahmen er¬
wartet der Minister Bericht bis zum 1. Januar 1912.

Es wäre sehr erwünscht, daß auch die obersten Ge¬
sundheitsbehörden anderer Länder , sowüt nicht bereits
geschehen, die Verbreitung von Merkblättern über die
Schädlichkeit deS Alkoholgenusses in: Kindesalter in
ähnlich spstematischer und dringlicher Art , als d:es
seitens des preußischen Kultusministeriums geschieht,
förderten . Es läßt sich hier zweifellos mit geringen
Ausgaben Großes schaffen, denn der Preis für 1000
Merkblätter , direkt von dem Mäßigkeitsverlag (Berlw
iWi 15, Uhlandstraße 146) bezogen, beträgt nur 2 M .,
wozu noch die geringen Verpackungskosten kommen.

Deutsches Reich»
* Eine schwere Anklage gegen den konservativen Führer

Freiherrn v. Richthosen. Die „Deutsche Journalpost"
Schweder und Hertzsch verbreitet folgende Erklärung : Die
„Konservative Korrespondenz" verbreitet die Nachricht, daß
mffere Duldung, gegen den konservativenLandtagsabgeord¬
neten Freiherrn v. Richthosen sei bei der Staatsanwaltschaft
Liegnitz ein Strafverfahren wegen Steuerhinterziehung be¬
antragt worden, von Anfang bis Ende unwahr sei. Dem-
gegenüber stellen wir hiermit fest, daß dem Jufltzminister
Beseler  eine Strafanzeige gegen den AbgeordnetenFrei¬
herrn v. Richthoscn zugegangen ist mit dem Ersuchen, die
zuständige Staatsanwaltschaft Liegnitz zum sofortigen Ein¬
schreiten zu veranlassen, und zwar aus Grund nachstehender
eidesstattlichen Versicherung  des Wirtschafts-
inspektors Karl Kasten: „Unterzeichneterversichert hiermit
an Eidesstatt : Der Besitzer des Dominiums Mertschütz, Herr
Landtagsabgeordneter Ernst Freiherr v. Richthosen, Königl.
Landrat a . D., hat durch sein Gut eine durchschnitt¬
liche Einnahme  in den letzten drei Jahren von 57000

Mark, hierzu kommen für Neuanschaffungen des toten In¬
ventars 3000M., ferner für Schloß, Gemüsegarten und Park
2000 M., aus der Wirtschaft in Summa 62690 M., hiervon
gehen ab an Hypothekenzinsen 13 000 M., verbleiben 49000
Mari an Bareinnahmen  aus der Wirtschaft. Herr
Freiherr v. Richthofen ist Mitglied der Zuckerfabrik Gutsch-
dorf und erhält als solches pro Jahr als Gewinnanteil zirka
10 000 M., ferner hak er an Zinsen vom Privaikapital zirka
5000 M., Summa 64 000 Bl. Er hat sich aber einge-
schätzt mit nur 36 000 M., demnach zu wenig  zirka
23 000 M. Sei seiner Steuereinschätzung angegeben. Er be¬
zieht Diäten  als : Landtagsabgeordneter, Taxator der
Liegnitz-Wohlauer Landschaft, als Mitglied des Provinzial¬
landtags , Provinzialausschusses, Kreisausschusses und
Kreistages, gez. Karl Kasten." Der Anzeige an den Justiz¬
minister hat folgendes Zeugnis über den Antragsteller
Kasten beigelegen: „Hiermit bekunde ich, daß Herr Wirt-
schafisinspektor Karl Kasten acht Jahre lang, vom Februar
1902 bis Januar 1910 bei mir als Leiter des Dominiums
Mertschütz in Stellung ist. Derselbe genießt im Kreise Lieg¬
nitz und weit darüber hinaus als tüchtiger Landwirt einen
sehr guten Ruf. Er hat ausgezeichnete praktische und theo¬
retische Kenntnisse, ist mit jeder Bearbeitung leichten und
schweren Bodens vollauf vertraut und hat große Erfahrun¬
gen und sehr gute Erfolge, insbesondere im Rübenbau
und Mastwirtschast, so daß er auch der Leitung schwieriger
Betriebe gewachsen ist. Ich entlaste denselben mit den besten
Wünschen für sein ferneres Wohlergehen. — Seine Frau ist
eine sehr fleißige, bescheidene Wirtin, die sich auch zur über¬
nähme der Jnnenwirtschast durchaus eignet. Mertschütz,
den 14. Dezember 1909. gez. E. Freiherr v. Richthofen,
Königl. Landrat a . D."

* Zu der Forderung der Loslösung der Grafschaft Glatz
vom Erzbistum Prag schreibt die „Kreuzztg.": „Die
Schwierigkeiten liegen in der vermögensrechtlichen
Auseinandersetzung. Soll die Grafschaft Glatz vom Erzbis¬
tum Prag abgetrennt werden, so wird man in Österreich
auch die Loslösung Qsterieichisch-Schlestens vom Fürstbis¬
tum Breslau verlangen. Hier gipfeln die Schwierigkeiten.
Das Fürstbistum Breslau hat zwar seinen Schwerpunkt in
Preußisch-Schlesten, bezieht aber einen sehr erheb¬
lichen  Teil seiner Einnahmen  aus chsterreichisch-
Schlesien, wo es über ausgedehnten Grundbe-
s i tz verfügt. Da das Fürstbistum . Breslau diese Ein¬
nahmen nicht entbehren und seinen Grundbesitz in Qster-
reichisch-Schlesien nicht aufgeben kann, was bei einer Neu¬
regelung der Grenzen der Bistümer Prag , Olmütz und
Breslau nicht zu umgehen wäre, so ruht  diese Ange¬
legenheit.

* Das Weingesetz. Der Bundesrat hat, wie schon kurz
mitgeteilt, eine Abänderung der durch Bekanntmachung vom
9. Jüli 1909 veröffentlichten Bestimmungen zur Ausführung
des Weingesetzes beschlossen. Der § 14 des Gesetzes erhält
danach folgende Fassung: Traubenmaische, Traubenmost
oder Wein dürfen nur über bestimmte Zollämter eingeführt
werden. Der Bunbesrat bezeichnet die Ämter, sowie die¬
jenigen Zollstellen, bei denen die Untersuchung von TrauSen-
maische, Traubenmost oder Wein stattsinden kann. Die aus
dem Ausland eingehenden Sendungen unterliegen bei der
Einfuhr einer amtlichen Untersuchung unter Mitwirkung
der Zollbehörden. Die Kosten der Untersuchung einschließ¬
lich der Versendung der Proben hat der Verfügungsberech¬
tigte zu tragen. Die Untersuchung ist staatlichen Fachan¬
stalten oder besonders hierzu verpflichteten geprüften
Nahrungsmittelchemikern zu übertragen. Ausnahmsweise
kann sie auch anderen Personen übertragen werden, die ge¬
nügend Kenntnisse und Erfahrung besitzen. Das Ergebnis
der Untersuchung ist der Zollstelle alsbald schriftlich mitzu-
teilen; nur die etwaige Beanstandung ist ausführlich zu be¬
gründen. Soweit die Sendung beanstandet wird, ist sie
durch die Zollbehörde von der Einfuhr zurückzuweisen. Dem
Verfügungsberechtigten, der unter Angabe des Grundes
alsbald zu benachrichtigen ist, steht frei, innerhalb dreier
Tage nach Empfang der Nachricht bei der die Zurückweisung
verfügenden Zollstellr die Entscheidung einer von der
Landesregierung hierfür zu bezeichnenden höheren Verwal¬
tungsbehörde zu beantragen. Diese Behörde entscheidet
endgültig. Von du Untersuchung befreit sind: a) Sendun¬
gen im Einzelrohgewichte von nicht mehr als 5 Kilogramm;

b) Wein in Flaschen (Fläschchen), wenn nach den Umstän¬
den nicht zu bezweifeln ist, daß er nur als Muster zu dienen
bestimmt ist; c) Wein in Flaschen, sofern das Gewicht der
in einem Packstück enthaltenen Weines einschließlich seiner
unmittelbaren Umschließung nicht mehr als 10 Kilogramm
beträgt. Ist Wein, von dem mehrere Arten gleichzeitig in
einer Sendung eingehen, nachweislich nicht zu gewerbs¬
mäßigem Absatz bestimmt, so dürfen auch bei einem höheren
Gewichte diejenigen Weinarten von der Untersuchung frei-
gelassen werden, von denen nicht mehr als 2%, Liter ein«
gehen, d. h. Mengen von nicht mehr als 10 Kilogramm Roh¬
gewicht, die im kleinen Grenzverkehr eingehen; s) zur Ver¬
pflegung von Reisenden, Fuhrleuten oder Schiffern wah¬
rend der Reise mitgesührte Mengen; 1) Erzeugnisse, die als
Umzugsgut eingehen und nicht zum gewerbsmäßigen Ab¬
satz bestimmt sind; g) zur unmittelbaren Durchfuhr bestimme
Sendungeit. Die Untersuchung kann unterbleiben, wenn
die Einsuhrfähigkeit einer Sendung durch das Zeugnis
einer wissenschaftlichen Anstalt des Ursprungslandes nachge¬
wiesen wird, deren Berechtigung zur Ausstellung solche:
Zeugnisse durch den Reichskanzler anerkannt ist. Auch ohne
solches Zeugnis kann ausnahmsweise bei hochwertigem
Wein in Flaschen von der Untersuchungabgesehen werden,
wenn die Einsuhrfähigkeil aus andere Weise glaubhaft ge¬
macht wird. Im übrigen wird das Verfahren bei der Ein¬
fuhr und der Untersuchung durch die Weinzollordmnrg ge¬
regelt.

* Das Ketzergericht der Berliner „Revolutionäre". In
den letzten Tagen hat sich eine ganze Reihe sozialdemo¬
kratischer Wahlvereine Groß - Berlins  mit der Budget¬
bewilligung der badischen Sozialdemokraten befaßt. In
allen Versammlungen wurden scharfe Resolutionen ange¬
nommen, die zum Teil den Ausschluß  der Badenser aus
der Partei verlangen. Am Sonntag nahm die Kreis-
Generalversammlung der Niederbarnimer Wahlveretne, die
eine große Anzahl Berliner Vororte umfaßt, zu der Ange¬
legenheit Stellung und bezeichnete das Vorgehen der
Badener als eine offene Provokation  der Gesamt-
Partei.

* Die Stadt Berlin und die Feuerbestattung in
Preußen. Der Magistrat der Stadt Berlin ist dem Be¬
schluß der Stadtverordnetenversammlung beigetreten, bei
dem Kultusminister erneut dahin vorstellig zu werden, daß
die zur Einführung der fakultativen Feuerbestattung in
Preußen erforderlichen gesetzlichen Maßregeln getroffen
werden.

* Doppelt reißt nicht. Der frühere Koburg-Gothaische
Staatsminister v Hentig  ist , wie schon mitgeteflt, letzt
mittels Kabinettsorder des Königs von Preußen durch
Verleihung des erblichen preußischen  Adels ausge¬
zeichnet worden. Es ist das insofern einigermaßen aus¬
fallend,  weil Herr v. Hentig auch bisher schon das Recht
des Adels genoß: ihm wurde schon im Jahre 1901 vom
Herzog von Sachsen-Koburg-Gotha der Adel verliehen.

*  Ein notwendiger Erlaß . Der Minister des Innern
hat folgende Verfügung erlassen: Im vergangenen Jahre
ist die Mutter eines unehelichen Kindes zum Tode ver¬
urteilt worden, weil sie sich desselben durch Ermordung ent¬
ledigt hatte. Diese Strafe wurde im Gnadenwege in eine
Zuchthausstrafe von 10 Jahren umgewandelt, weil die Ver¬
urteilte sich durch Maßnahmen einer Polizeiverwaltung und
verschiedenerGemeindebehörden in einer Notlage befand.
Sie ivar mit ihrer Bitte, ihr uneheliches Kind in von ihr
aus gemittelten Pflegestellen unterzubringen oder zu belassen,
abgewiesen und gezwungen worden, das Kind aus den Be¬
zirken der betreffenden Gemeinden herauszunehmen, trotz¬
dem die Pflegegelder von ihr regelmäßig bezahlt worden
waren. Ein solches Verfahren verstößt  gegen die Vor¬
schriften des ß 4 des Freizügigkeits gesetzes vom
1. November 1867.

* Ein Münchener Veteranen-Liebeswerk. Ein großes
Liebeswerk übte am Sonntag , an dem Tage, an dem vor
40 Jahren die Mobilmachung der nach Frankreich ziehenden
Truppen erfolgte, der Münchener „Wohltätigkeitsveretn
Veteranenhilse" an über 600 bedürftigen Kriegsteilnehulern
des Feldzuges 1870/71. Die weitgehende Unterstützung,
die von der Stadt München, aber auch von zahlreichen
Gönnern und Spendern diesem Vereine zutell wurde, setzte
ihn in die Lage, 600 ehemaligen Kämpsem ein gemeinsames

'des Stadttheaters und der von steinernen Stadt¬
löwen bewachten. Badeanstalt vorbeiführen , den vollen
Eindruck zeitausnutzenden tätigen Lebens zwischen und
in den hochragenden Geschästsbauten mit ihren moder¬
nen Läden. Und das bei einem Verkehr, der im Zen¬
trum der Stadt die Straßen schließlich zu eng erscheinen
ließ , so daß man eines Tages zum Neumarkt hin mit
Grunderwerbskosten von 9 Millionen Mark eine völlig
neue, den Verkehr auf der alten Hauptstraße ent¬
lastende Verbindungsstraße offen legte. Ter Neumarkt
selbst mit dem eindrucksvollen Rathausneubau erscheint
heute als das Herz der Stadt . Das in reizvoller, mit
gotischen Motiven durchsetzter Frührenaissance ge¬
schaffene Rathaus , dessen gesamte Baukosten sich auf
3700 000 Mark beliefen, ist in seiner ganzen stolzen
und zugleich behaglichen Ausführung ein rechtes Ab¬
bild des hochgemuten Bürgersinns dieser Stadt . Ter
Marktplatz mit dem Reiterstandbild Kaiser Fried¬
richs III . von Eberlein weist auch den berühmt ge¬
wordenen „Jubiläumsbrunnen " auf , einen Monumen¬
talbrunnen , dessen in kraftvollen Tritonengestalten
sich betätigende Lebensfreude bald nach seiner Stiftung
Zeinen irre geführten srommen Übereifer zu lebhaften
Protesten und sogar zu tätlichem Vorgehen veranlaßte.

Gerade hier in Elberfeld hat es neben den Gemü¬
tern . die sich fromm und gläubig des Wesens Gottes
in allem freuten , was Natur und Kunst mit reinen
Händen bot, im üppigen Sektenwesen und in manchen
Konventikeln auch solche Schwarmgeister gegeben, die
sich vor anderen zu den 40 000 Auserwählten der Offen¬
barung Johannis rechneten und jede Äußerung der
Freude an Dingen dieser Welt als Sünde bezeichneten.
Taß dazu namentlich das Tanzen , das weltliche Kon¬
zert . Theater und VarietS gerechnet tvurden . war nur
Mgerichtig , aber die Bürgerschaft Elberfelds fühlt in

sich selbst nicht umsonst ernstes westfälisches mit fröh¬
lichem rheinischen Blut gemischt. Und so entstand für
gesellschaftlicheund künstlerische Veranstaltungen aller
Art um den Gesamtpreis von über 2 Millionen Mark,
vom Johannisberg ins Arbeitstal herniederschauend,
die in vornehmer Renaissance mit modernen französi¬
schen Anklängen ausgeführte prächtige Stadthalle , wäh¬
rend Privatunternehmung den großartigen Palastbau
des Thaliatheaters mitten in der Stadt errichtete. Und
immer wieder wechselt Frohsinn mit tätigem Ernst.
Davon sind die im Vereine mit Barmen auf beiden
Seiten der gemeinsamen Stadtgrenze aufgeführten
Gebäude der Baugewerk- und Maschinenbauschule
Zeugen , zugleich aber auch ein Zeichen davon, wie man
es verstand — ähnlich mit dem gleichfalls an die
äußerste Stadtgrenz Elberfelds , gleichsam auf eine
neutrale Wupperinsel , vorgeschobenen gemeinsamen
Landgericht — dem zwischen den beiden zusammen¬
liegenden Schwesterstädten herrschenden heimlichen
Gegensätze gerecht zu iverden. Ein Gegensatz, der viel¬
leicht bis aus die hier durchlaufende alte Stammes-
grenze zwischen den Franken ans dem Elberselder Ge¬
biet und den Sachsen östlich davon zurückzuführen ist.
bei der Bürgerschaft der beiden Nachbarstädte aber in
einem stetigen kommunalen Wetteifer doch oft ganz
glücklich wirkte.

Eine Stadt himmlischer und irdischer Arbeit wie
wenige, ein rechtes Tal der Gegensätze ist dies Elber¬
feld. Und so ist es nicht zu verwundern , daß mitten
im Geläut der Glocken, im Stampfen der Maschinen,
zwischen Haupt - und Kassabuch auch die Kunst hier
fröhlich und ernsthaft emporsproßte . Von den Wupper-
taler Tichtern der älteren Generation , zu der ein Emil
Rittershaus zählte, ist manches schöne Lied erklungen.
Ihnen schloß sich später „Jung -Wuppertal " mit Walter
Bloem. Rudolf Herzog uiw. an. das sich indes bald in

die Ferne verzog. Tie Bühnenkunst hatte in Elberfeld
unter dem Dichter Jmmermann als Theaterleiter ihren
sieghaften Einzug gehalten . Das war ungefähr in den
nämlichen Tagen , als die drei Elberselder Louis
Simons und August v. d. Heydt in Berlin und Karl
Ludwig Bruck in Wien gleichzeitig Ministerposten be¬
kleideten. In dem späteren Theatergebäude regierte
u. a. auch der Lustspieldichter Roderich Benedix als
Direktor , nachdem vorher hier auch Albert Lortzing als
Darsteller gewirkt. Wie in Elberfeld seinerzeit dem
Schauspieler -Ehepaar Sonntag ein Töchterchen ge¬
boren wurde , das als Henriette Sonntag mit dem
Zauber ihrer Stimme ganz Deutschland entzücken
sollte, so wurde Elberfeld auch die Geburtsstätte eines
Malers , der, lange schwer verkannt , jetzt nach seinem
Tode in der deutschen Kunst einen Ehrenplatz ange¬
wiesen erhielt , Hans von Maries , dessen auch als
Drchter hervorgetretener Tater , Adolf von Maries,
hier als Landgerichtsdirektor wirkte . Der bildenden
Kunst ist setzt in der im alten Rathaus eingerichteten
Gemäldegalerie ein angemessenes Heim geschaffen.

Diese Gründung des städtischen Museums fürs
Kunst und Kunstgewerbe, in welchem sich die vorbild¬
liche Art des Bürgersinns ebenfalls durch die wert¬
vollsten Stiftungen betätigte und die zum ersten Male
die bildende Kunst öffentlich als Kunstträgerin auch in
diesem Arbeitstale würdigte , hat in das geistige Leben
Elberfelds einen neuen Zug hineingetragen . Zu
seiner Kirchlichkeit, zu seinem Werksinn, zu seiner
Weltfreude : ein neues Ausruhen und Genießen der
Seele ; mitten im Geschäftslärm der Stadt eine stille,
feierliche Insel , von der nicht minder wie aus den
anderen Wurzeln ihres Wesens neue und starke Kräfte
heimlich hinausströmen werden in das Leben und tu
die Arbeit ringsum.
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Mittagsmahl im großen Saale des Löwenbräulellers zu
geben und noch jedem Teilnehmer eine Bargeldspende von
80 M. — also über 12000 M. im ganzenI — zukommcn zu
kaffen.

* Das Anwachsen der Rcformschulen. Seit Ostern 1910
ist die Zahl der Resormschulen in Deutschland wieder ge¬
wachsen und von 135 (worunter 6 Doppelschulen) auf 147
(worunter 7 Doppelschulen) gestiegen. Aus diesem Mehr
von 12 fällt eine auf das Königreich Sachsen; die 11 übrigen
(worunter 2 königliche Gymnasien) verteilen sich auf die
preußischen Provinzen Rheinland, Ost- und Westpreußen,
namentlich aber aus Posen (3) und aus Brandenburg (5).

* Proseffor Martin Spahn , der vom Zentrum einen
bombensicheren Wahlkreis für den Reichstag erhalten hat,
und der als einer der Zukunftsführer des Zentrums ange¬
sehen werden darf, spricht sich im „Hochland" scharf gegen
die Übertragung des Reichstagswahlrechts auf Preußen

— bekanntlich eine der Renommierforderungcn
des Zentrums , an deren Verwirklichung es nicht denkt, die
es sogar bei seiner großartigen Vielseitigkeit in der ebenso
großartigen Geduld seiner Wähler heute anpreifen unv
morgen bekämpfen läßt.
' . ■- . . .. . . . —. .. .

AUSLßMd.
©StsrreStJj-SIttaora.

Die reichsdeutschen Kurgäste in böhmischen Badeorten
mit dem Präsidenten des preußischen Herrenhauses an der
Spitze beschlossen, anläßlich des 80. Geburtstages des
«Kaisers Franz Joseph und des mehr als 30jährigen Be¬
stehens des Bündnisses zwischen Österreich und Deutsch¬
land in Karlsbad  eine künstlerische überlebensgroße
Bronzestatue des Kaisers  zu errichten. Von den
«forderlichen 100000 M. sind bereits 20000 M. gezeichnet.

Woxmegrm.
Zur Landesverteidigung bewilligte der Siorthing ruit

60 gegen 30 Stimmen der Regierung einen außerordent¬
lichen Kredit von 4 Millionen Kronen.

Luftschiffe und Aerozümls.
Ein Kanalflug im Freiballon

hd. Düsseldorf, 24. Juli . Der bekannte Ballonfahrer
Hauptmann v. Abercron  beabsichtigt, im Freiballon den
Kanal zu überfliegen. Er hat den Ballon bereits nach Ost¬
ende senden lassen und will von dort aus den Flug über
dm Kanal nach England anireien, sobald die Windrichtung
günstig ist.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  26. Juli.
— Personal -Nachrichten. Landbauinspektor a . D . Baurat

riedrich Engel  Hierselbst, bisher zu Berlin, erhielt oen Roten
dlerorden vierter Klasse.

— Fremdenverkehr. Zahl der bis 16. Julr zu tange¬
rem Aufenthalt angemeldeten Fremden: 30 668 Personen,
«zu kürzerem Aufenthalt : 57 256 Personen, Gesamtfrequenz:
£7924 Personen ; Zugang in verflossener Woche zu länge¬
rem Aufenthalt: 1006 Personen, zu kürzerem Aufenthalt:
8857 Personen, Gesamtfrequenz: 4863 Personen; zusammen
zu längerem Aufenthalt : 31 674 Personen, zu kürzerem Auf¬
enthalt : 61113 Personen, Gefamtfrequenz: 92787 Personen.

— Die Ortsgerichtc und die Taxationen. Wie vorsich¬
tig das Ortsgericht bei der Abgabe von Taxationen sein
soll, zeigt folgender Fall : Ein Kapitalist gewährte auf ver¬
schiedene Grundstücke, die mit 21 000 M. vorbelastet ivaren,
innerhalb kurzer Zeit mit Rücksicht darauf, daß diese Immo¬
bilien durch das Ortsgericht aus 36 000 M. taxiert waren,
zwei Darlehen voir zusammen 9000 M. Bei einer nach

Aus Kunst und Leben.
* Was Bergführer verdienen. Die jüngsten Katastrophen

in dm Bergen, bei denen auch eine Anzahl von Führern ihr
Leben verloren haben, gemahnen an die stete Todesgefahr,
unter der diese Söhne der Alpen ihren schweren Beruf aus-
üben. Und doch stehen ihre Einnahmen kaum im Verhält¬
nis zu der Gefahr, der sie immer wieder entgegcngehen.
Rur sehr wenige berühmte Bergführer können sich rühmen,
im Jahre 4000 M. zu verdienen. Die meisten sind bereit,
Monaisengagemcnts mit 20 M. für den Tag anzunchmcn;
man kann daraus ersehen, daß sie eine verhälnismätzig be-
scheidme feste Einnahme den höheren Gelegenheitslöhnen
vorziehen. In der Montblanc-Gegend muß ein Führer
oft eine Woche lang warten, ehe er den Ausstieg zur Aiguille
Verte, einer der gefährlichsten Spitzen, unternehmen kann;
kommt es endlich dazu, dann verdient er 80 M. Für die
Aiguille du Midi , die zwei Tage beansprucht, werden ge¬
wöhnlich nur 48 M. bezahlt. Wenn ein Durchschnittsführcr
während der Saison 10 M. am Tag verdient, muß er mit
diesem Erfolge zufrieden sein.

* Keine Bleistifte mehr? Wenn sorgenvollc Stimmen sich
erhebm, die von einer Bedrohung der Bleistiftindustrie
sprechen, so denken sie dabei lediglich an den Bestandteil,
der vielleicht nicht notwendig zu dem Begriff eines Blei¬
stifts gehört, aber bisher noch mit ihm verbunden gewesen
ist, nämlich das Holz. Seit langem gibt es freilich schon
Bleistifte, an denen überhaupt kein Holz ist, namentlich die
elegante Gruppe der Crayons , aber das große Heer dieser
Nützlichen Soldaten ist doch immer noch mit einer hölzernen
Hülle ausgestattei, und zwar stammt diese von einer roten
Zedernart aus Amerika. Es hat jetzt den Anschein, als
ob die Holzbestände, die bisher zu diesem Zweck verwandt
worden sind, entweder einer Erschöpfung entgegcngehen
oder zu einer anderen besseren Verwendung bestimmt werden
sollen. Jedenfalls will man, namentlich in den Vereinigten
Maate », w» sich infolge der rücksichtsloseWaldverwüstmig,
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kurzer Zeit folgenden gerichtlich genehmigten Zwangsver¬
steigerung fiel er mit seiner Forderung aus , da die Höhe
seiner Forderungen nicht erreicht wurde. Er machte nun
das Ortsgericht für seine Forderung haftbar, da es unter
wissentlicher oder fahrlässiger Verletzung seiner Amtspflich¬
ten gehandelt habe. Wie sich später herausstelltc, hatte das
Ortsgericht die Immobilien ein halbes Jahr vorher bei
Errichtung der ihm vorgehenden Hypothek aus 27 000 M.
geschützt. Bei den Anträgen aus Zwangsversteigerung, die
drei Jahre nach Errichtung der genannten Hypothek statt¬
fand, schätzte dasselbe Ortsgericht in einem Zeitraum voi>.
5 Monaten die Immobilien auf 20 000 M., 16 000 M. und
27000 M., bei jedem Antrag anders. Das Landgericht
Darmstadt entschied zugunsten des ausgefallenen Klägers
und verurteilte das Ortsgericht für den Ausfall.

— Zur Schnakenplagc. Sehr energisch geht der Stadt¬
rat von Ludwigshafen gegen die Schnakenplagevor. Das
Petroleum  wird .fässerweise auf die im Stadtpark vor¬
handenen Tümpel, solvie auch auf die in der Stadt sich vor¬
findenden Pfützen gegossen. Außerdem werden allabendlich
Pechflammenim Stadtpar ? zur Vertilgung der Schnaken in
Anwendung gebracht. Bereits soll sich auch schon nach der
Erklärung von Bewohnern der Stadt ein Erfolg bemerk¬
bar machen. Man rechnet bestimmt darauf, in 14 Tagen
die ganze Schnakenplage durch diese Maßnahmen beseitigt
zu haben. — übrigens werden jetzt Stimmen laut , daß
die Überfettung des Wassers mit Petroleum auch alles
übrige tierische und pflanzliche Leben in den übergossenm
Tümpeln lötet, und das will man sicher nicht, zumal dabei
auch die Frösche als die größten Feinde der Schnaken zu¬
grunde gehen. Und wenn die Frösche getötet sind, bann
können sich die Mücken leicht ein ölfreies Plätzchen im Wasser
suchen, um ihr Brutqcschäft auszuführen, so daß das Ergeb¬
nis schließlich doch in Frage gestellt wird. Außerdem aber
müßte die Olschichl immer wieder erneuert werden. Auf
diese Weise würde die Bekämpfung auf die Dauer aber
doch zu kostspielig. Als außerordentlicherfolgreich gegen di-
Schnaken wird die Bevölkerung der in Frage kommenden
Gewässer mit dem kleinen Stichling empfohlen. Dieser
räumt ungemein unter den Schnaken auf. Seine Verpflan¬
zung in Gewässern bei Straßburg hatte die besten Ergeb¬
nisse. Diese Fische lassen nirgendwo Mückenbrut auskom-
men. Auch vermehren sie sich schnell. Der Kampf gegen die
Schnaken ist schon deshalb notwendig, weil sich in vielen
Bezirken die Malariaschnake  gezeigt hat. wenn auch
noch ohne Malariakeime. Die Frage der Schnakenbe¬
kämpfung ist brennend und die Erprobung aller Vernich¬
tungsmittel notwendig.

— Der Verein Genesungsheim Idstein, welcher im
Jahre 1905 von privater Seite zur Ergänzung der Wohl-
sahrtseinrichtungen des preußischen Heeres ins Leben ge¬
rufen wurde, sicht auf ein fünfjähriges Bestehen zurück, in
welcher Zeit er die Erfolge seiner Bestrebungen zu erproben
in der Lage war . Er kann mit Genugtuung feststellen, daß
sich dieselben in jeder Beziehung voll und ganz bewährt
haben, und daß sein Zweck, kur- und erholungsbedürftigen
Familienmitgliedern von Angehörigen der Königl. preußi¬
schen Armee, insbesondere Unteroffiziersfamilien zeitweise
Aufnahme und Verpflegung zu gewähren, bereits in hohem
Maße erreicht wurde. Für erkrankte Familienglieder von
Ungehörigen der Armee ist durch Verpflegung in Kranken¬
häusern für die Dauer der Krankheit gesorgt, dagegen war
cs vor der Begündung des Genesungsheims Idstein nicht
möglich, ihnen Unterkunft in einer ihre völlige Wiederher¬
stellung versprechenden Erholungsstätte zu bieten. Auch in
den Fällen, in denen eine eigentliche Erkrankung nicht vor¬
lag, die aber dennoch eine Erholung und Kräftigung ge¬
boten erscheinen ließen, ga«b es keine Möglichkeit, solche ge¬
währen zu können. Welchen großen, nachteiligen Einfluß
und welche traurigen Folgen die Erkrankung der das Haus¬
wesen leitenden Frau und Mutter, namentlich in den Krei¬
sen, in welchen der Frau die Führung des Haushalts , die
Erziehung der Kinder fast allein obliegt, in vielerlei Hinsicht
auszuüben vermag, bedarf nicht weiterer Erläuterung . Der
warmempfundene Dank für das von dem Verein bisher Ge¬
leistete mag als Beweis dafür dienen, welche große Wohl¬
tat durch Errichtung 'dieser Erholungsstätte erwiesen worden
ist, und wie notwendig die Erholungskartcn fiir die Kreise,
denen diese Wohlfahrtsbestrebungen gelten, gewesen sind.

insbesondere durch die Papierfabrikation , eine fast ängst¬
liche Sorge um die Erhaltung der noch vorhandenen Wälder
eingestellt hat, diese roten Zedern nicht länger für das Holz
der Bleistifte hergeben. Zunächst hat cs eine solche Ver¬
teuerung erfahren, daß die Fabrikanten einen weiteren
Zwang gar nicht abwartcn werden, ehe sie nach einem Er¬
satz suchen. Es ist ja Wohl auch nicht zu rechtfertigen, daß
ein Bleistift notwendig einen Rock aus rotem Zedernholz
haben muß, und so werden wir diesen alten Vertrauten
Wohl bald in einer anderen Verkleidung erscheinen sehen.

Theater und Literatur.
Die diesjährigen Festspiele des Deutschen

Theaters zu Berlin im Münchener Küustler-
il ) ea tet  unter Leitung von Professor Max Reinhardt
werden am 1. August beginnen und bis Ende September
dauern. Von den Darbietungen nimmt die geplante Aus¬
führung des zweiten Teiles von Goethes „Faust", die neben
dem ersten Teil unter Max Reinhardts Regie in Szene geht,
besonderes Interesse für sich in Anspruch. Außer Wieder¬
holungen des „Hamlet" und des „Kaufmann von Venedig",
sollen „Julius Cäsar", die „Zähmung der Widerspenstigen"
und die „Orestie des Aechylos in ganz neuer Inszenierung
zur Darstellung kommen.

Der Zudrang zu den P a ss i o nss p i el en in
Oberamm er gau  hat seit Beginn der Sommerferien
außerordentlich zugenommen und es ist nunmehr neben dem
englischen und amerikanischen auch das deutsche Publikum
stark vertreten. Am 17. und 20. Juli fanden programm¬
mäßige Vorstellungen und am 18. und 21. Nachspiele statt.
Es wohnten demnach innerhalb 5 Tagen mehr als 20 000
Personen den Aufführungen bei. Auch die späteren Vor¬
stellungen sind schon außerordentlich stark belegt.

Zur Direktiouskrtse in der Wiener Hof¬
oper  erhielt die „Neue Freie Presse" vom Mendelpaß,
wo Direktor Bo pp gegenwärtig weilt, ein ausführliches

: Telegramm Mt der Meldung, D-chv habe bisher keinerlei
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— Bäckerhumor. Aus Winkel  i . Rhg. wird uns be¬

richtet: In einem hier verbreiteten Blatt machte kürzlich ein
Einsender den Bäckermeistern Vorwürfe wegen zu hoher
Preise. Darob ergrimmt , bestieg einer das Sireiiroß und
ließ folgenden gewaltigen „Speech" los : „Freude und«Jubel
herrscht im schönen Rheingau und hochentzüüt schlagen alle
Hausfrauenhcrzen unter der Reformschürze. Angeregt durch
den Brotartikel der letzten Nummer sind die maßgebenden
Kreise zusammengetreten rmd haben nach stattgchabtem
Kriegsrat folgendes beschlossen: Art. 1. Das Gewicht des
Brotes wird auf 7 Pfund erhöht. Art . 2. Der Preis er-
fährr eine Herabsetzung auf 40 Pf . Art. 3. Die Meister
backen künftig ohne Verdienst, verzichten auf die gewohnte
Badereise und treten allen Ansichten widerspruchslos bei.
Art. 4. Bei Entnahme von mindestens 4 Broten wird eine
warme Wurst gratis verabfolgt, bei mehr erfolgt Ernennung
zum Ehrenmitglied der deutschen Mehlverwertungsgcnossrn-
schaft. Art. 5. Gegen vorstehende Bcschlissse steht allen
Haus-, Feld-, Wald- und Wiesensrauen, sowie jedem, der
frei von Schuld und Fehle ist, Einspruch offen."

— „Wohne im eigenen Heim!" Unter dieser Devise stand
auch der zweite Ausflug , den am 21. Juli die Eigenheim- und
Billenbaugesellschaft, Friedrichstraße 86, nach den Villen¬
kolonien und Gartenstädten ihrer Zentralgesellschaft Frank¬
furt a. M. unternahm . Eine große Anzahl von Interessenten
hatte sich auf die Einladung der Eigenheim-Baugesellschaft zu¬
sammengefunden und durchwanderte einige der Villenarte der
Baugesellschaft, die durch ihre Anlage, Schönheit, Einrichtung,
Billigkeit und beauemen ErwerbsmoduS über Frankfurt hinaus
vorteilhaft bekannt geworden sind. Allgemein wurde der Wunsch
laut , daß auch Wiesbaden ähnliche Gartenstädte besitzen möge,
ein Wunsch, der bei der regen Nachfvage, die die Gesellschaft in
Wiesbaden zu verzeichnen hat, schon in kürzester Zeit in Er¬
füllung gehen wird. _ _

Theater, Kunst, Vorträge.
* Biophon-Theatcr (Wilhelmstraße 8, Hotel Metropol ) ,

Alexander Girardi , der liebenswürdige Wiener Künstler, der
auch in der deutschen Metropole gewaltige Erfolge erntete,
legt im dieswöchigen Programm wieder Proben seiner eigen¬
artigen 5tunst ab. Sein Rauschlied aus Eyslers prickelnder und
übermütiger Operette „Künstlcrblut " gibt Zeugnis davon. Die
Aufnahme sowohl wie die Platte sind so vorzüglich, daß man
kaum noch Unterschiede zwischen Bild und persönlicher Dar¬
stellung machen kann. Originell sind die Ringkämpfe be¬
kannter Berliner Bühnenkünstler , packend das Drama „Das
Gewissen" und von unvergleichlichem Reiz die herrlichen Auf¬
nahmen aus dem bayerischen Hochland, Neuschwanstein, Hohen¬
schwangau, Linderhof. Ein äußerst lehrreiches Bild ist der
Film „Im Reich der Diamanten ". Die gewaltigen Minen der
Diamond Company, ein moderner Großbetrieb mit seinen
vollendeten Förderungsmethoden , tun sich vor uns auf , und wir
folgen dem Diamanten bis zu den berühmten Schleifereien in
Amsterdam. Ein wirkungsvolles Secbild , den Untergang des
Seedampfers „Repnbligue" darstellend, sowie einige Humo¬
resken, worunter Albert Böhms „Kleiner Finkenhahn" be¬
sondere Heiterkeit auslöst , sorgen für ausgiebige Belustigung,
so daß jeder auf seine Rechnung kommt. Wir können immer
wieder den Besuch dieses geradezu mustergültigen vornehme»
Theaters aufs wärmste empfehlen.

Aus dem Landkreis Mresdaden.
— Svnnenbcrg , 25. Juli . Die Eheleute Schreinermeister

Philipp F i l l hier verkauften 37 Ruten 36 Schuh Baugelände
am „Allersberg" (nähe der „Villa Stolzenfels ") , die Rute
zu 180 M., für 6724 M . an zwei Herren aus Wiesbaden, diern Kürze daselbst zwei Billen errichten wollen.

Uaffamsche Rachrichreu.
Rheingauer Wcinbauverem.

rn. Mittelheim i. Rhg„ 24. Juli . Der Rheingauer Wein-
bauverein hatte heute bei starkem Besuche hier seine Hauptver¬
sammlung . Sie wurde von dem Vorsitzenden Herrn Burgeff-
Geisenheim eröffnet . Dieser berichtete gleich über den erster.
Punkt der Tagesordnung : Das Rheingauer Kellerbuch.
Das Buch sei von einigen Praktikern zusammengestellt gewesen,
habe aber, weil die Rubrik für die Zuckerungsangaben gefehlt
habe, nicht den Beifall des Landrats gefunden. Man habe diese
Rubrik weggelassen, weil der Rheingau dem Purismus huldige
und dieser rmmer hochgehalten worden sei. Er sei nun zwar der
Ansicht, daß selbst das beste Buch nicht vor Fälschungen schütze,
doch wäre es eben nötig gewesen, wenn das Buch benutzt werden
sollte, eine neue Seite einzukleben, in der diese Spalte porge»
sehen sei. Man habe nun die Bücher nachträglich mit den
nötigen Eintragungen versehen und das solle weiter so gehand-
habt werden. Im übrigen machte er darauf aufmerksam, daß
viele Kellerbücher noch nicht die nötige Zahl Eintragungen auf¬
wiesen, daß aber das Gesetz diese vorschreibe, sie also, nachzu¬
holen seien. Diesem schloß sich Geheimrat Wagner -RüdeS-
heim an , indem er darauf aufmerksam machte, daß diesbezüg»

osfizielle Anfrage wegen definitiver oder provisorischer
Übernahme des Postens eines Hosopern-Dircktors erhalten.
Er würde, wenn auch alle vertraglichen Voraussetzungen
befriedigend gelöst wären, seine ihm liebgewordene Tätig¬
keit nicht gegen eine provisorische Position eintauschen,
die zunächst dem Hosinstitut kein Heil bringen köimte.

Bildende Kunst und Musik,
Auf Grund einer vor einiger Zeit kn Nürnberg  ge¬

machten Stiftung soll ein Beerhoven - Denkmal  er¬
richtet werden. Durch die Zinsen ist das Stistnngskapital
jetzt auf 96 725 M. angewachsen. Ms die Vorarbeiten
erledigt sind, wird sich die Summe auf 100 000 M. belaufen.
Es soll ein Wettbewerb unter bayerischen Künstlern ausge¬
schrieben werden.

Dem Schumann - Museum zu Zwickau  sind
wieder erhebliche Schenkungen zugegangen, so von Prof.
Da-, Hartog-Amsterdam, Universitätsmusiker Stein -Jena,
Fräulein Wirck-Dresden, Chefredakteur Simm -Zlvickauu. a.

Wissenschaft und Technik.
Zum 100 jährigen Jubiläum der Deutschen

Burschenschaft,  das im Mai 1915 festlich begangen
werden soll, wird unter dem Titel „Ehrenhalle der Deutschen
Burschenschaft" eine Festschrift vorbereitet. Das Werk, das
aus ein bis zwei Bände berechnet ist, soll Charakteristiken
hervorragender Persönlichkeiten aus der ersten Zeit der
Burschenschaft umfassen.

Kapitän I . E. Bernier  wird im Aufträge der
kanadischen Regierung in diesem Sommer seine Fahrten
in dm Mceresteilen des arktischen Amerika sortsetzen und
vor allem zu ermitteln suchen, ob das von Peary 1906 im
Nordwesten von Grantland gesichtete Crockerland  in
der Tat existiert. Ferner will Bernier nach dem Smith-
sunde  gehen und seststellen, was an der Behauptung
Cooks, seine Instrumente und Originalauszeichnungenseien
auf einem Felsen bei Etah zurückgelaffen worden, Wahrestst.
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liche Unterlassungen künftig strafbar würden, wenn auch bis letzt
Nachsicht geübt worden sei. — Zur Bekämpfung der R e b l a Us
lag ein Antrag der Ortsgruppe Lorch vor, des Inhalts , daß die
Reblauskommission nicht in der Reifezeit der Trauben die Wein¬
berge zwecks Untersuchungen betreten sollten, damit für die
Winzer nicht so großer Schaden entstehen würde, wie er beim
Betreten der Weinberge zu dieser Zeit zu erwarten sei. An der
Diskussion beteiligt sich in einem längeren Vortrage der Land¬
rat Geheimrat Wagner-Rüdesheim, der die Reblauskommission
in Schutz nahm und erklärte, daß alle Anordnungen getroffen
,seien, Schädigungen in den Weinbergen zu verhüten. Die
Regierungspräsidenten , sowie auch die Oberpräsidenten der
Rheinprovinz und von Hessen-Nassau seien dafür , datz die Be-
lämpfuna so wie bisher vorgenommen werden solle und da sei
wesentlich auch die Bekämpfung zur Reifezeit , weil in dieser
Zeit die Reblaus ihre volle Lebensfähigkeit habe und dann am
»leichtesten gefunden werden könne. Bei den Untersuchungen
werde aber die Rücksicht, die genommen werden müsse, immer
genommen. Bei schlechtem Wetter sei das Betreten der Wein¬
berge und die Reblausuntersuchung überhaupt wertlos , weil
die Untersuchung dann auch nichts wert sei. Das bei den Unter¬
suchungen verwandte Personal sei schon lange bei der Sache und
eingeübt genug, um Schäden nach Möglichkeit vermeiden zu
können. Es herrsche der Grundsatz, nur gute Winzer mitzu-
inehmen. Nach weiterer Aussprache, an der ft# Ökonomierat
!Ott-Rüdesheim, Metzmann und Burgeff betestigten, wurde
folgende Erklärung  einstimmig angenommen : „Der Rhein-
gauer Weinbauberein richtet an die hohe Staatsregierung die
dringende Bitte , bei der bedrohlichen Ausdehnung der Reblaus
innerhalb des Vereinsgebietes und an den Grenzen desselben
die Bekämpfung mit allen Kräften aufrecht zu erhalten Und
dazu das seitherige Bekämpfungsverfahren fortzusetzen, soweit
tunlich aber von Untersuchungen während der Traubenreife ab-
S"'ert, welche geeignet sind, die Trauben in der geregeltenickelung zu stören." Hierauf wurde über die Schaffung
einer Bereinszeitung  verhandelt . Ökononzierat Ott-
Rüdesheim gab Bericht, datz die Mitteilungen fernerhin einen
anderen Namen erhalten sollten, und zwar „Der Winzer", auch
solle der nötige Platz für die Veröffentlichungen der einzelnen
Vereine und Berichte geschaffen werden. Die Versammlung
schlotz sich einstimmig diesem Vorschlag an . Da Anträge aus
der Versammlung nicht eingingen, wurde sie hierauf von dem
Vorsitzenden geschlossen. »

m . Geisenheim , 25. Juli . Heute morgen wurde in einem
zum Schlotzgut Johannisberg,  dem Fürsten von
Metternich gehörigen Weinberg die Reblaus  gefunden.

no . Laufenselden, 24. Juli . Ein schweres Gewitter  hat
hier auf dem Felde bedeutenden Schaden angerichtet, indem eine
große Anzahl Obstbäume entwurzelt und viele andere hart mit¬
genommen wurden.

!! Aßmannshausen , 25. Juli . Eine junge Dame aus
Frankfurt  a . M„ welche gestern nachmittag das Schlößchen
Rheinstein besichtigt hatte und sich auf dem Rückweg einige
Waldblumen pflücken wollte, stürzte  infolge eines Fehltrittes
einen etwa 2 bis 3 Meter hohen Felsen herab und blieb bewußt¬
los liegen. Der Vorfall wurde bemerkt und rasch war Hilfe zur
Stelle . Die Dame, welche bald wieder zur Besinnung kam und
angeblich Verletzungen durch den Sturz nicht erlitten haben will,
wurde mittels Wagen nach Bingen verbracht, von wo aus sie die
Heimreise antrat . — Der Blockwärter Fritz Vogel im Boden-
tal  wollte sich gestern morgen mit seiner Frau und seinen

Ibeiden Kindern zum Gottesdienst nach dem auf der anderen
Rheinseite beleaenen Dorfe Trechtlingshausen begeben. Etwa in
wer Mitte des Rheins geriet der Nachen, in dem die Familie sich
befand, mit einem Schleppzug zusammen, wobei der N a che n
kentert  e. Auf die Hilferufe der Verunglückten eilten schnell
einige Schiffer mit ihren Nachen herbei, welche die dem Er¬
trinken nahen Personen dem nassen Element entrissen und
retteten.

!! Camp a. Rh., 24. Juli . Gestern nachmittag wurde un¬
weit Osterspai die Leiche des seit Montag vergangener Woche
vermißten Bäckermeisters und Wirts Karl Nickenich  von hier
gelandet.  Nickenich , der in letzter Zeit Spuren von Geistes¬
störung zeigte, hat offenbar in einem solchen Anfalle die Tat
ausgeführt.

tt. Vom Main , 24. Juli . Der Kaufmännische Verein in
Schwanheim war bei der Oberpostdirektion in Frankfurt um
Einführung des Nachbarortsverkehrs  eingekommen.
Die Oberpostdirektion hat das Gesuch mit der Begründung abge¬
lehnt , datz zwischen Schwanhcim und Frankfurt eine enge, un¬
mittelbare Nachbarschaft nicht bestehe. — Der Vizinalweg
Hattersheim - Hofheim  erhält eine Jnnenteerung und
ist daher auf 4 Wochen gesperrt. — Der Rendant Joh.
Pfeifer  in llnterliederbach ist zum Beigeordneten  der
Gemeinde gewählt worden.

u. Griesheim , 24. Juli . Die Flugmaschinen-Baugesellschaft
Pega , Emich u . Sommer hat nach den Entwürfen von Röttges
in Bremen einen neuen Flugapparat  erbaut , der sich in
der Anordnung der Tragdecken von den bekannten Systemen
wesentlich unterscheidet. Die Maschine ist 13,5 Meter lang , hat
eine Spannweite von 8 Metern und ein Gewicht von 400 Kilo¬
gramm . Das Tragflächenareal beträgt 57 Quadratmeter . Zum
Betriebe dient ein 30 ÖL. Motor . Die Versuche mit dieser
Maschine werden auf dem hiesigen Exerzierplatz stattfinden . Der
Exerzierplatz wird während der Versuche abgesperrt.

bs . Wcilburg, 23. Juli . Gestern abend kurz nach 10 Uhr
ging ein schweres Gewitter  über die Stadt und Umgebung
nieder, das von einem orkanartigen Sturm begleitet war und
mannigfachen Schaden anrichtete. Eine große Anzahl Obst-
bäume wurden umgerissen und sogar mehrere der schon Jahr¬
hunderte alten Lindenbäume an der Frankfurter Straße fielen
dem Unwetter zum Opfer . Auch viele, zum teil reichbehangene
Äste von Obstbäumen sind abgebrochen. Die Gärten und Felder
jboten heute früh ein Bild der Verwüstung und Zerstörung . Auch
In der Stadt hat der Sturm an Gebäuden manchen Schaden
ungerichtet. — In der hiesigen Gegend macht sich auf den
Feldern die Mäuseplage  bemerkbar . Die Mäuse haben
»teilweise schon die Frühkartoffeln angefressen.

Ans der Wmgedrmg.
* Mainz , 25. Juli . R h e i n p e g e l : 2 m 88 cm gegen

2 m 96 cm. am gestrigen Vormittag.

Arrs Wiesbadener GerichLssalerr.
ag . „Reklame muss man machen." Zu den fliegenden

Blumenhändlern , deren Treiben zu einer Belästigung der
Kursremden wird infolge ihres ausdringlichen Anbietens der
Ware , gehört auch der Gelegenheitsarbeiter Christian H.
von hier . Die sich auf diesem Gebiet immer mehr bemerk¬
bar machende Konkurrenz brachte ihn auf eine originelle
Art , für seine Ware Propaganda zu machen. Er ging durch
die belebtesten Straßen , blieb plötzlich vor einem Geschäfts-
laden stehen, trat alsdann an die Türe des Geschäfts und
fing an , einen mordsmäßigen Skandal zu verüben . In der
Regel sammelte sich bald eine größere Menschenmenge um
ihn , da man allgemein annahm , daß H. mit dem Ge¬
schäftspersonal einen berechtigten Wortwechsel habe. Sobald
H. die Wahrnehmung machte, Las; der Menschenauflauf
grotz genug war , setzte er seinem Stimmorgan einen
„Dämpfer " auf , um unter einem freundlichen Lachen „Blüm¬
chen. Blümchen " anzubieten . Verschiedene Berufskollegen
machten von diesem „Kniffs der Polizei gelegentlich An-

Wirsdrrdener Tagklatt.
zeige, worauf H. etwas genauer beobachtet wurde . Als
er am 9. Juni in der Kirchgasse wieder „Geschäfte" machte,
konnte er von einem Polizetbeamten zur Wache sistiert wer¬
den. Aus die Frage , weshalb er skandaliere , gab er dem
Beamten die treuherzige Antwort : „Heutzutage mutz
man Reklame  machen ". Einen gegen ihn erlassenen
Strafbefehl von 6 M . bestätigte gestern das Gericht , indem
es auf dem Standpunkt stand , daß diesem Treiben , das eine
schwere Schädigung der Kurinteressen darstelle, ein energi¬
sches Paroli geboten werden müsse.

WC . Wichtig für Automobilfahrer . Der Kaufmann K.
aus Wiesbaden fuhr am 25. Mai d. I . mittels seines Autos
von Eltville durch Schierstem hierher zurück. Es brannte
dabei die hintere Laterne an dem Fahrzeug , welche die
Nummer sichtbar machen sollte, nicht, weil , wie K. nicht
widerlegt werden kann, unterwegs die in Eltville richtig zum
Brennen gebrachte Laterne erloschen war . Nichtsdestoweni¬
ger wurde K. von seiten der Polizeibehörde in Schierstein
mit einem Strafmandat bedacht, das Schöffengericht
aber kam gestern zu einem Freispruch  aus der Er¬
wägung heraus , daß ihm nicht wohl zugemutet werden
könne, auf derart kurzen Strecken zu halten und sich davon
zu überzeugen , ob die Laterne noch brenne , weil in dem
Falle das Weiterfahren seinen ganzen Wert und Reiz ver¬
liere . — Das ist ein Urteil , welches allgemeine Beachtung
verdient , wenn es auch fraglich erscheint, ob die höhere In¬
stanz dasselbe äufrechierhalien wird.

* Offizier -LawnTennisTurnier zu Homburg v. d. H.
Das LaWn-TistNis -Turnier für aktive Offiziere des deutschen
Heeres und der Flotte hat gestern begonnen . Es beteiligten
sich insgesamt 27 Offiziere daran.

Die Radweltmeisterschastcn 1918. Nachdem gestern
in Brüssel der Deutsche Rütt im ersten Zwischenlauf für
die Fliegermeisterschaft der Berufsfahrer eine halbe Länge
vor Lomes und dem zwei Längen zurückbleibenden
Schilling gewonnen hatte , kam der zweite Zwischenlauf
zwischen Friol -Frankreich und dem Deutschen Henry Mayer
und Willy Arendt zum Austrag . Obgleich Mayer mit
guter Handbreite über das Band gegangen war , wurde
Friol als Sieger erklärt . Die Deutschen vorließen
daraufhin die Bahn.

Ein Schisssunglück auf der Havsl . . Samstagabend
10 Uhr stießen aus der Havel bei Nedlitz die Passagier-
dampser „Siegesfürst " und „Babelsberg " zusammen . Der
Anprall war sehr heftig . Der „Babelsberg ", auf dem eine
große Anzahl Mitglieder des akademischen Turnvereins
sich befanden , sank süns Minuten nach dem Zusammenstoß.
Trotz der nach der Kollussion unter den Passagieren ans¬
brechenden Panik konnten sich alle Fahrgäste nach dem
Siegessürst " retten , obgleich auf diesem Schiff bereits 300

Personen sich befanden . Menschenleben sind nicht zu be¬
klagen, nur der Maschinist der „Babelsberg " erlitt leichte
Verletzungen.

Rftt 246 Passagieren untergegangen ! Der Dampfer
„Tetsurer Maru ", der zwischen Kobe und Dalny verkehrt,
ist in der vergangenen Nacht aus der Höhe von Tschindo
(Korea ) mit 246 Passagieren untergegangen . 40 Personen
wurden gerettet . Kriegsschiffe sind abgegangen , um nach
den übrigen Passagieren zu suchen.

Feuer an Bord . Aus dem in Southampton beheimateten
Dampfer „Momus ", das sich aus der Reise von New York
nach New -Orleans befand , brach am Freitag auf der Höhe
von Florida Feuer aus . Das Schiss stoppte und bat mittels
drahtloser Telegraphie um Hilfe . Darauf eilte das Schwester-
schisf „Comus " an die Unfallstelle und nahm 86 Passagiere
des .„Momus " an Bord . Das Feuer wurde gelöscht.

An Pilzvergiftung gestorben . In der infolge des
Genusses giftiger Pilze schwer erkrankten Familie des pro¬
testantischen Psarrmeßners zu Dillingen sind der Sohn
und die Mutter gestorben. Der Vater ' und ein Sohn
schweben in Lebensgefahr.

Durch elektrischen Strom getötet . In einer Elberfelder
Lackfabrik wurde der 45 Jahre alte Arbeiter Kauert , als er
einer Maschine zu nahe kam, vom elektrischen Strom ge¬
troffen und war sofort tot.

Eingeschneit . sechs führerlose Touristen , worunter sich
auch deutsche befinden , die die Besteigung der Jungfrau
unternahmen , bei fürchterlichem Sturm eine schlimme
Nacht im Schnee eingegraben oder im Schutz von Fcls-
nischen am Silbcrhorn zubringen mußten , sind am Leben;
sie befinden sich auf dem Rückweg.

Ein Theater -Direktor als Kautionsschwindler . Der aus
seiner kurzen Tätigkeit als Leiter des Friedrich -Wilhelm-
städtischcn Schauspielhauses zu Berlin bekannte Direktor
Söndermann ist von der Berliner Kriminalpolizei unter dem
Verdacht der Kautionsschwindelei in seiner Wohnung ver¬
haftet worden . Die Festnahme erfolgte aus die Anzeige
eines Geschädigten , der für ein Grundstücks-Unternehmen,
das Söndermann zu leiten vorgab , gegen Stellung einer
Kaution engagiert werden sollte.

Ein Opfer von „Bardamen ". Ein 17jähriger Zahn-
technikerlehrling in Berlin stahl seinem im Bade weilenden
Vater , einem Rentner aus dem Westen Berlins , Brillanten
im Werte von 50 000 M . Drei ihm bekannte „Bardamen"
versetzten sie.

Mord und Selbstmord . Dem in Hattingen (Rheinland)
wohnenden Agenten Wachnert wurde vor einigen Tagen
das Haus zwangsweise verkauft . Die Hauptgläubigerin
Trabmann , die mit ihren Forderungen noch nicht voll
befriedigt war , erschien gestern im Garten des ehemaligen
Besitzers Wachnert , um mit einem Gerichtsvollzichcr die
Früchte pfänden zu lassen. W. war hierüber derart erregt,
das er mit der Mistgabel der Frau das Herz durchbohrte.
Alsbald eilte er nach Hause und jagte sich eine Kugel in den
Kopf. Er war sofort tot.

Beim Baden verunglückt. Beim Baden im Nordseebad
Amrum ertrank der Direktor des König-Friedrich -Gym-
nasiums in Frankfurt a. d. Oder , I>o. Schneider.

Opfer der Berge . Bon der Schusterspitze in den Dolo¬
miten ist der Kaufmann Julius Brog aus Stuttgart avgc-
stürzt und tot geblieben.

Morgen -Ausgabe , 1 » Blatt - 311.

Unwetter- Nachrichten.
ftä . Bonn , 23. Juli . Der Sturm hat hauptsächlich in

der nördlichen Stadtgegend enormen Schaden angerichtet.
Etwa 200 Bäume sind umgeworfen worden . Auf der Straße
nach Rheindorf sind 60 bis 90 Zentimeter dicke Bäume über
dem Boden abgebrochen oder entwurzelt worden . Auf dem
Exerzierplatz Tannenbusch sind etwa 50 große Pappeln vom
Sturm geknickt worden . Aus der Cölner Straße wurden
ebenfalls mehrere starke Bäume entwurzelt . Der Schaden
ist ganz bedeutend.

W. Trier , 25 . Juli , über das Unwetter am vorigen
Freitagabend laufen aus den Moselorten und von den an¬
liegenden Höhen noch fortgesetzt Einzelheiten über die schreck¬
lichen Verheerungen ein. Tausende von Bäumen wurden
entwurzelt . In Platten stürzte der Kirchturm
ein : Güterwagen  wurden um geworfen .  ̂Der
Schaden in Osann , Monzelfeld und Platten wird auf über
100 000 M . geschätzt. In Herzig wurden das Schulhaus und
eine Fabrik völlig abgedeckt In Weiskirchen deckte der
Sturm ebenfalls das Schulhaus ab und in Pfalzfeld wurde
ein zum Aufenthalt der Reisenden dienendes Gebäude um-
geworfen.

hd . Hannover , 23. Juli . Gestern abend gegen 11 wyi
ging über Hannover und Umgebung ein schweres Gewitter
nieder , welches von wolkenbruchartigem Ziegen begleitet
war . Von der Straßenbahn Hannover -Hildesheim blieben
einige mit Passagieren besetzte Wagen aus offener
Strecke liegen.  Man führt das Versagen der Wagen
darauf zurück, daß Telephonleitungen zerrissen und auf tue
Stromleitung der Straßenbahn sielen , so datz Kurz¬
schluß  entstand ; die Passagiere konnten heute morgen mit
einem Frühwagen weiterbefördert werden . Die Schienen
der Strecke smd durch Regen unterspült und aufgerkflcn:
ferner sind auf der genannten Strecke zahlreiche Bäume ent¬
wurzelt und große Schornsteine umgeweht worden . Auch in
der übrigen Umgegend von Hannover hat das Unwetter
großen Schaden angerichtet.

M . Chemnitz , 23. Juli . Zu dem furchtbaren Unwetter,
das mit Orkan und furchtbarem 2stündigem Wolkenbruch
über das Erzgebirge herniederging , treffen aus den ver¬
schiedensten Gegenden die Hiobsnachrichten ein. überall hat
es großen Schaden angerichtet . Die Pleiße ist über 1 Meter
gestiegen. Die Gebirgsslüsse steigen rapid und führen Trüm¬
mer und viel Hausrat mit sich. Auch viel Vieh , das auf
der Weide vom Unwetter überrascht wurde , und Wild ist
ertrunken . In Einsiedel wurde die Spitze des Kirchturms
weggerissen.

Letzte Nachrichten.
Der Protest des „Evangelischen Bundes " gegen die

Borromäus -Enzyllila.
w. Strassburg , 25. Juli . Die 5. Jahresversamm¬

lung des „Evangelischen Bundes"  nahm in
ihrer gestrigen ersten, von über 1060 Personen besuchten Ver¬
sammlung nach einer Rede des Professors Liz. Niebergall-
Heidelberg über das Thema : „Was haben wir auf Grund
des letzten Papsthandels als Protestanten zu lernen und als
Evangelische zu tun ?" folgende Resolution einstimmig an:
„Die 5. Landes Versammlung des Hauptvercins Elsaß des
„Evangelischen Bundes " spricht ihr ticsftes Bedauern aus
über die Schmähungen , die das Oberhaupt der katholischen
Kirche im alten Geist unbelehrbarer Unversöhnlichkeit in deni
Borromäus -Rundschreiben gegen die Führer , Fürsten und
Völker der Reformation ausgesprochen hat ; denn dadurch
hat der Papst nicht nur die heiligsten Empfindungen aller
echten Evangelischen verletzt, sondern auch den uns so nöti¬
gen Frieden mit unseren katholischen Volksgenossen aufS
schwerste gefährdet . Die Versammlung bittet darum alle
Evangelischen , sich immer im Geist der Reformation zu
stärken und zu einigen , je mehr sie von römischer Seite ver¬
kannt und verdammt wird ; denn das ist allein die rechte Ab¬
wehr des alten bösen Feindes . Ebenso bittet sie aber , daß
niemand von uns die katholischen Volksge¬
nossen  entgelten lassen wird , was uns ihr kirchliches
Oberhaupt angetan hat , sondern mit den Besten unter ihnen
nach wie vor Fühlung und Verständnis  zu suchen

Rußland und die deutschen Kolonisten.
h<l . Petersburg , 25. Juli . Durch ein vertrauliches

Rundschreiben wurden die Gouverneure der Grenzgebiete
angewiesen , die politische Gesinnung der reichsdeuischen
Kolonisten zu erforschen und das Resultat nach Petersburg
zu melden . Dem Ministerpräsidenten Stolypin waren näm¬
lich amtliche Berichte zugegangen , die die Deutschen als ein
politisch gefährliches Element schildern. Die Massenaus¬
weisung deutscher Kolonisten aus dem Gouvernement
Wolhynien , die sich weigern , russische Staatsangehörige zu
werden , ist die Folge der Denunziation . Durch das rm
Herbst der Reichsduma zugchende Ausländcrgesetz sollen die
in Rußland lebenden Ausländer nach Möglichkeit eingeengt
worden.

Das Lichtenrader Bombenattentat.
Berlin , 25. Juli . (Eigener Drahtbericht .) In der

Lichtenrader Affäre meldeten sich eine Anzahl Zeugen , die
für Albert Rademcier außerordentlich belastende Aussagen
gemacht haben . Aus denselben geht hervor , daß er der
eigentliche Urheber der Erpresserbriefe , wohl aber nicht des
Bombenattentats ist.

Unterschlagungen in einer sozialdemokratischen Wahl¬
vereinskasse

hd . Berlin , 25. Juu . Nach Unterschlagungen ist der
Hilfskassierer des sozialdemokratischen Wahlvereins in
Rixdorf , Richard Spann,  geflüchtet . Er hatte sich 800 M.
angeeignet . Da er aber auch Bevollmächtigter der freien
Hilfskasse der Wagenbauer in Berlin war , so nimmt man
an , daß er auch aus dieser Kasse Gelder unterschlagen hat.
In einem Brief erklärt er. daß er sich das Leben nehmen
wolle , da er einem Erpresser in die Hände gefallen sei. Man
glaubt jedoch nicht recht an diese Erzählung.

Streikerzesse der amerikanischen Eisenbahner.
wb. South Bend (Indiana ), 25. Juli . Am Samstag

und gestern abend versuchten Ansständige , die Wagen der
Grand Trunk Railway zum Entgleisen zu bringen und zu
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verbrennen. Der Verkehr der Personenzüge ist unterbrochen.
Die Verwaltung der Grand Trunk Railway bat den
Gouverneur um die Entsendung von Truppen. Der Gouver¬
neur schlug dies zwar ab, übertrug aber den lokalen Be¬
hörden den Schutz der Eisenbahn.

Die Zeppelin-Polar -Expedition aufgegeben.
Berlin , 25. Juli . Die arktische Vorexpedition Zeppelin

hat die Reise nach der grönländischen Küste aufgegeben und
wird Mitte August nach Tromsoe zurückkehrcn.

Zehn Kinder von einer Springwelle ins Meer getrieben.
Madrid , 25. Juli . (Eigener Drahtbericht.) In San

Sebastian wurden gestern zehn am Ufer spielende Knaben
von einer Springwelle ins Meer gerissen. Drei von ihnen
ertranken.

Die Schiffskatastrophe in Japan.
wb. Tokio, 25. Juli . Das Unglück des „Tetsurei Maru"

ereignete sich während des Nebels . Als das Schiff sank,
gingen die Paffagiere ohne jede Panik von Bord auf sechs
Boote über. Der Kapitän und der größere Teil der Be¬
satzung hatten keine Zeit , sich zu retten. Die sechs Passagiere
der 1. und die dreizehn der 2. Klaffe befinden sich unter den
Geretteten. Man glaubt , daß die 105 Passagiere 3. Klaffe
und die 59 Soldaten durch Kriegsschiffe gerettet wurden.

Automobilunsälle.
Nürnberg, 25. Juli . Eigener Drahtbericht.) In der

Fränkischen Schweiz stürzte ein Automobil infolge eines
Radbruches um. Zwei Personen wurden schwer, die
übrigen leicht verletzt.

o-i, Konflanttnopel, 25. Juli . Den Blättern zufolge
begnadigte  der Sultan anläßlich des Verfassungstages
300 kriegsgerichtlichVerurteilte, darunter Würdenträger des
alten Regimes . Der Sultan stiftete einen neuen Orden, den
Tugendorden.

Konstantinopel, 25. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Der
bulgarische Gesandte Saratow lenkte in freundschaftlicher
Weise die Aufmerksamkeit der Pforte auf den Zuzug
mazedonischer Flüchtlinge nach Bulgarien,
die eine Folge der rücksichtslos durchgeführten Entwaffnung
der mazedonischen Bevölkerung sei. Er erhielt die Zu¬
sicherung, daß die Pforte das nötige veranlassen werde,
damit der Auszug der Bulgaren aus Mazedonien aufhöre.

wb. Konstantinopel, 25. Juli . „Tanin " erklärt bezüg¬
lich der Gerüchte über die Beteiligung der früheren Groß¬
wesire Kiamil und Ferid an dem Gcheimkomitee,
daß die bisherige Untersuchung kein auch nur entferntes
Anzeichen für eine solche Beteiligung ergab.

Chemnitz, 25. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Auf der
Straße zwischen Chemnitz und Zwickau erlitt das Auto¬
mobil eines Chemintzcr Unternehmers bei einer Kurve
einen Defekt und schlug um. Der Chauffeur ist tot, die
übrigen Insassen wurden leicht verletzt.

Paris , 25. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Gestern
nachmittag durchschnitten  Unbekannte in der Nähe der
Brücke von Pacque nicht weniger als 63 Telephon-
und Telegraiphenddähte(  In der Nähe von
Saint -Germaine wurden 600 Meter Telephondrähte abge¬
schnitten und davongetragen.

wb. Apolda, 25. Juli . Kommerzienrat Müller,  der von
1.887—1890 den ersten weimarischen Wahlkreis, Weimar -Apolda,
im Reichstage als nationalliberaler Abgeordneter vertrat und
lange Jahre Vizepräsident des weimarischen Landtages , Präsi¬
dent der Handelskammer des Grotzherzogtums Sachsen, sowie
Inhaber vieler anderer Ehrenämter war , ist gestern nach einem
»ns Kaglro eingetroffenen Telegramm auf der Rückreise im
Orient g e sto r b e n.

wb. Hannover, 25. Juli . Als der Berliner Personenzug in
der vergangenen Nacht um 1 Uhr 38 Min . im hiesigen Bahn¬
hof einlief, bemerkte man eine auf dem Postwagen liegende
Leiche eines Soldaten  des Magdeburgischen Husaren¬
regiments in Stendal . Die Leiche wies einen Beinbruch, Ver¬
letzungen im Gesicht und anscheinend auch einen Bruch des
Rückenwirbels auf . Nach Lage der Sache ist anzunehmen, daß
der Soldat , in dessen Stiefeln der Name Fische-Heinz ver¬
zeichnet ist, irgendwo von der Brücke, die über den Bahnkörper
führt , von einem Tritte heruntergestürzt oder in der Dunkel¬
heit gefallen ist. Möglich ist auch, daß er als blinder Passagier
versucht hat, sich von der Brücke auf den Bremsbock zu begeben
und dabei heruntergestürzt ist.

Letzte Handelsnachrrchten.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 25. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Auch zu Be¬
ginn der neuen Woche zeigte die Börse keine Belebung
des Geschäfts und die Grundstimmung war , wie am Samstag,
im Anschluß an die neuerliche Ermattung New Vorks und auf
weitere Ünwetterschäden in Deutschland matt . Nach Erledigung
der Verkaufsaufträge war der Verkehr sehr still. Die Börse be¬
schäftigte sich in der Hauptsache mit Prolongationen . Am
Bankenmarktc waren die Kurse durchweg niedriger . Nur für
Petersburger Internationale Handelsbank trat weiter Deckungs-
beaehr ein, so daß dieselben 3 Proz . anzogen. Amerikanische
Bahnen lagen im Anschluß an New Kork matter mit Ausnahme
von Canada , die sich infolge Aufhörens der Realisationen und
auf bessere kanadische Wetterberichte widerstandsfähiger erwiesen.
Auch für Montauwerte machte sich matte Stimmung geltend,
die einerseits mit den Schwierigkeiten, die sich der Gründung
des westfälischen Roheisensyndikats entgegenstellten, begründet
wurden , andererseits mit den ungünstigen belgischen Eisen¬
marktsberichten. In Schiffahrts - und Elektrizitätswerten setzten
sich die Abgaben fort . Am Rentenmarkte waren die Kurse gleich¬
falls überwiegend etwas niedriger . Durch stärkeren Rückgang
zeichneten sich Dynamittrustaktien aus , die auf Realisationen zum
Ultimo ca. 2 Proz . einbüßten , österreichischeWerte gaben auf
Wien nach. Im späteren Verlauf trat auf allen Umsatzgebieten
größere Widerstandskraft zutage. Eine Belebung des Geschäfts
war aber nicht zu erkennen. Tägliches Geld 3 Proz . Ultimo-
gelb 4 Proz . Bei anhaltend stillem Verkehr besserte sich die
Stimmung in der dritten Börsenstunde, angeblich auf höhere
Londoner Kurse. Jndustriewerte des Kassamarktes etwas
schwächer. Privatdiskont 3 Proz.

Wiesbadener Tagdtatr.

Schisss-IlAchrichlen.
Korddeukichcr Lloyd in Bremen. Hauptagent für Wiesbaden

I . Ehr. Glücklich, Wilbelmstraße 50. F 328
Schnelldampfer Bremen - New Bork: „Kronprinzessin

Cccilie" nach Bremen , 19. Juli 12 Uhr mittags von New Bork.
„Kronprinz Wilhelm" nach Itew Uork, lp . Juli 9 Uhr vormittags
in New Uork. „Kaiser Wilhelm II ." nach New Jork , 20. Juli
QVä  Uhr nachmittags von Cherbourg. — Mittelmeer -Linie:
„Berlin " nach Genua , 21. Juli 2% Uhr nachm. Bellas passiert.
„König Albert" nach New Bork, 20. Juli 10 Uhr nachm, in New
Bork. „Prinzeß Irene " nach New Uork, 21. Juli 11 Uhr vorm,
von Genua . „Königin Luise" nach Genua , 21. Juli 3 Uhr
nachm, von Neapel. — New Bork-, Baltimore -, Galveston- und
Philadelphia -Linien : „Köln" nach Bremen , 21. Juli 2 Uhr
vorm, in Bremerhaven. „Geo. Washington" nach Bremen,
21. Juli 7% Uhr nachm, von Cherbourg. „Bremen " nach
Bremen, 21. Juli 1 Uhr nachm, von New Bork. „Main " nach
Baltimore , 20. Juli 7 Uhr nachm, in New Kork. „Rhein" nach
Baltimore , 21. Juli 3 Uhr nachm, von Bremerhaven . —
Australien-Linie : „Sehdlitz" nach Bremen , 21. Juli 5 Uhr
nachm, in Suez . „Prinz -Regent Luitpold" nach Bremen,
22. Juli 2 Uhr nachm, von Adelaide. „Gneisenau " nach
Australien, 21. Juli 4 Uhr vorm, von Neapel. — Austral-
Frachtdampfer : „Hessen" nach Bremen , 20. Juli 8 Uhr nachm,
von Brisbane . — Ost-Asien-Linie : „Prinz Eitel Friedrich"
nach Hamburg , 21. Juli 12 Uhr mittags in Antwerpen. „Norck"
nach Bremen , 21. Juli 8 Uhr nachm, in Suez . „Roon" nach
Hamburg, 21. Juli 3 Uhr vorm, von Penang . „Lützow" nach
Bremen, 21. Juli 7 Uhr nachm, in Schanghai. „Kleist" nach
Ost-Asien, 22. Juli 7 Uhr vorm, in Nokohama. „Prinz Lud¬
wig" nach Ost-Asien, 21. Juli 6 Uhr nachm, in Singapore.
„Goeben" nach Ost-Asien, 20. Juli 4 Uhr vorm, in Suez.
„Bülow" nach Ost-Asien, 20. Juli 8Vz  Uhr vorm, von Southamp¬
ton. — La Plata -Linie : „Gießen" nach Bremen , 20. Juli in
Bremerhaven. „.Schwaben" nach La Plata , 21. Juli auf dem
La Plata . „Gotha" nach La Plata , 19, Juli von Vigo. —
Canada -Linie : „Prinz Adalbert" nach Hamburg , 15. Juli in
Hamburg . — Brasilien -Linie : „Crefeld" nach Rotterdam,
Bremen, 21. Juli von Las Palmas . „Bonn " nach Pernambuco,
20. Juli von Santos . „Würzburg " nach Brasilien . 21. Juli
von Antwerpen. „Heidelberg" nach Brasilien , 21. Juli Borkum-
Riff passiert. — Mittelmeer -Levante-Dienst : „Theravia " .nach
Nicolajeff, 22. Juli von Smyrna . — Alexandrien-Linie:
„Schleswig" nach Marseille , 20. Juli 2 Uhr nachm, von
Alexandrien. — Polarfahrt : „Großer Kurfürst ", Polarfahrt,
21. Juli in Bergen.

Abfahrten in der Zeit vom 25. bis 81. Juli 1910: Ab
Bremerhaven : Dampfer „Kaiser Wilhelm der G.'oße" 26. Juli
nach New York über Southampton , Cherbourg. „Hannover"
28. Juli nach Philadelphia und Galveston. „Main " 27. Juli
nach Baltimore über New Kork. „Crefeld" 30. Juli nach
Brasilien über Antwerpen , Leixoes (Oporto) und Lissabon.
„Greifswald " 27. Juli nach Australien (Frachtdampfer ) .
„Derfflinger " 27. Juli nach Ostasien. Ab Barcelona : Dampfer
„Skutari " 26. Juli nach der Levante über Marseille -Genua . Ab
Genua : Dampfer „Königin Luise" 28. Juli nach New Aork. Ab
New Uork: Dampfer „Kronprinz Wilhelm" 26. Juli nach
Bremen . „Friedrich der Große" 28. Juli nach Bremen . „König
Albert" 30. Juli nach Genua . Ab Baltimore : Dampfer „Main"
27. Juli nach Bremen über New Aork. Ab Galveston: Dampfer
„Frankfurt " 30. Juli nach Bremen. Ab Nicoltzjesf: Dampfer
„Therapia " 31. Juli nach den Häfen des westlicher»Mittelmeeres.
Ab Nokohama: Dampfer „Kleist" 30. Juli über Schanghai,
Hongkong usw. nach der Nordsee. Ab Sydney : Dampfer „Prinz
Sigismund " 30. Juli nach Nokohama.

H. mburg.Amerika-Linie, Bureau der Gesellschaft
Wilbelmstraße 10. F 328

Die Hamburg - Amerika - Linie meldet: Nordamerika:
Dampfer „Albano", 19. Juli 6 Uhr abends von Galveston direkt
nach Hamburg . „Älbingia", 21. Juli 1 Uhr 45 Min . nachm, in
New Kork. „Moltke", von New Uork nach Neapel und Genua,
21. Juli 3 Uhr nachm, von Gibraltar . „President Grant ", von
New Uork kommend, 23. Juli 5 Uhr 25 Min . morgens von Ply¬
mouth über Cherbourg nach Hamburg . „Pisa ", 21. Juli 11 Uhr
30 Min . morgens in Philadelphia . „Troja ", 21. Juli 11 Uhr
morgens von Newport News nach Galveston. — Westindien,
Mexiko, Südamerika : Dampfer „Alexandria", ausgehend,
20. Juli 8 Uhr abends in Montevideo. „Antonina ", 21. Juli
von Veracruz nach Havanna . „Eger", 21. Juli in Havanna.
„Esne ", 21. Juli von Tampico. „Etruria ", 20. Juli 6 Uhr
abends von Santos über Rio de Janeiro , Teneriffa , Madeira
und Rotterdam nach Hamburg . „Hispania ", von Mexiko
kommend, 21. Juli 2 Uhr morgens von Antwerpen nach Ham¬
burg. „Nassovia", von dem La Plata kommend, 21. Juli morgens
Madeira passiert. „Numantia ", nach Mexiko, 21. Juli in
Havanna . „Sardinia ", von Westindien kommend, 21. Juli
5 Uhr 45 Min . nachm, in Hamburg . „Schaumburg ", nach West¬
indien, 21. Juli 2 Uhr nachm, in Antwerpen. „Scotia ", von
Westindien kommend, 21. Juli 6 Uhr 20 Min . abends in Ham¬
burg. „Sieglinde ", nach Südbrasilien , 21. Juli nachm, von
Lissabon. „Thessalia", nach der Westküste Amerikas, 20. Juli
in Montevideo. „Virginia ", 20, Juli in St . Thomas . „Wester¬
wald", nach Havanna und Mexiko, 21. Juli 10 Uhr abends von
Coruna.

Deutsche Ostasrika-Linie. Bureau : 2. Rettenmayrr.
RikolaSstraße 3. F 320

Reicbspostdampfper „Prinzessin ", Kapitän Stahl , von Ham¬
burg nach Südafrika , 19. Juli an Durban . „Admiral", Kapitän
Kley, von Hamburg nach Südafrika , 20. Juli Portsmouth
passiert. „Feldmarschall", Kapitän Weitzkam. von Hamburg nach
Südafrika , 18. Juli ab Las Palmas . „Prinzregent ", Kapitän
Gauhe, von Südafrika nach Hamburg, 20. Juli ab Tanger.
„Bürgermeister", Kapitän Fiedler , von Südafrika nach Ham¬
burg, 15. Juli ab Swakopmund. „Kronprinz", Kapitän Pohlenz,
von Hamburg nach Südafrika , 16. Juli ab Suez . „Herzog",
Kapitän Mühlhauer , von Hamburg nach Ostafrika, 18. Juli ab
Neapel. „König", Kapitän Volkertsen, von Ostafrika nach
Hamburg , 20. Juli ab Aden. „Gertrud Woermann , Kapitän
Pens , von Hamburg nach Südafrika , 15. Juli ab Mozambique,
„Adolph Woermanv", Kapitän Doherr , von Südafrika nach
Hamburg , 17. Juki ab Zansibar . „Windhuk", Kapitän Meyer,
zurzeit in Hamburg. „Auswald", Kapitän Matzen, von Süd¬
afrika nach Hamburg , 15. Juli ab Port Elizabeth. „Tiberius ",
Kapitän Sanders , von Hamburg nach Süüdafrika , 15. Juli an
Lourenco Marques . „Khalif", Kapitän Bremer , von Hamburg
nach Südafrika , 4. Juli ab Las Palmas . „Khedive", Kapitän
Scharfe, von Hamburg nach Südafrika . 20. Juli ab Antwerpen.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendungoder Ausbewahrung der uns für diele Rubril zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaltion nicht einlassen.)
* Mücken - und Schnaken - Plage!  Wenn jetzt ein

Spaziergang über das schöne Ackergeländezwischen Bierstadter
Höhe und Wiesbaden unternommen wird, so bekonimt man einen
Schrecken, indem daselbst auf Wiesbadener wie Bierstadter Ge¬
markung, leider wieder wie im vorigen Sommer , große Mist¬
haufen angefahren sind, welche nun den ganzen Sommer da
lagern sollen. . Tausende von Mücken, Schnaken usw. wimmeln
in und vor diesen Düngerhausen und verbreiten sich in die
naheliegenden Häuser . Abgesehen von der unästhetischen Seite
sprechen doch hier , namentlich jetzt in der Sommerzeit wichtige
hygienische Faktoren sehr gegen ein derartiges Verfahren : in
allen anderen Gegenden müssen Düngerhaufen auf den Äckern
mit einer dicken Schicht Asche vollständig bedeckt sein. Die
hiesige Behörde würde in der Tat ein gutes Werk tun , wenn
sie sireng darauf achten wollte, daß Misthaufen im Sommer
mit Asche gut bedeckt werden. Das Ungeziefer muß ja über¬
hand nehmen, wenn solche Zustände noch länger bestehen
bleiben. In Leipzig und anderen Städten wird von der Be¬
hörde gegen die Schnaken energisch Front gemacht, und zwar
mit bestem Erfolg und zum Wohl der Menschheit. Die Be¬
kämpfung der Schnakenplage ist eine Maßregel von allgemeinem
Jnterepe und sollte auch von hiesiger Behörde bald in Er¬
wägung gezogen werden. Citrin

Dienstag , 26 . Juli 1910. CMS« »4

Briefkasten.
g)it Redaktiono«»Wteibabener Tanblatts"beantwortet schriftltche Rnfraorn turiekkasteil, wenn die letzte BezugSquittung beiliegt. Rechtsverbindliche BetrLhr wbch

nicht iiwefiäett .)
H. L. 26. Der Direktor der Kaiser-Wilhelms-Akademie für

das militärärztliche Bildungswescn in Berlin ist der GenercrU-
Stabsarzt der Armee .Professor Or . v. Schjerning, Exzellenz, zu
Berlin.

Guter Rat. 8. Die Beschwerde gegen die Steuerveranlagung
muß bei der Veranlagungskommission angebracht werden. Der
Veteran soll bei dem Bezirkskommando, in dessen Verwaltungs¬
bereich er wohnt, vorstellig werden.

R. N. Auch für diesen Fall ist der Vertrag maßgebend und
die Kündigung kann nur mit lüjähriger Frist erfolgen.

S . H. 1 C 15 bedeutet Krankheiten des Nervensystems,
welche zeitig untauglich machen, aber beseitigt oder so vermindert
werden können, daß vollkommene oder bedingte Tauglichkeiteintritt.

W. S . Das Rundreisebillet 3. Klasse Wiesbaden-Berlin-
Grabow-Hamburg-Elberfeld-Cöln-Wiesbaden kostet 52 M. 10 Pf.

N. N. Die Adresse des Barons L. Walter v. Rothschild in
London ist: London IV., 148 Piccadilly ; Tring Park,
Hcrtfordshire.

W, Th. Der echte Fliegen- oder Vogelleim ist ein Produkt
der Mistel. ^ Alle Teile dieses Schmarotzerstrauchs, besonders
aber die weißen Beeren, enthalten einen wasscrhellen, sehr zähen
und klebrigen Stoff . Dieser wird durch Auspressen der Beeren
unter reichlichem Zusatz von Wasser ausgeschieden und stellt
dann eine weiße, undurchsichtige, zähklebrige Masse, das Viskin,
dar. Eine andere Sorte wird aus der Rinde der Stechpalme ge¬
wonnen und besteht aus einer graugrünen , stark klebenden Masse
von schwachsaurem Geruch. Künstlicher Leim wird aus einer
Mischung von fettem Öl (Leinöl, Rüböl) und Harz-Kolopho-
nmm , Fichtenharz) hergestellt.

A . B. C. Die Unterschrift ist gültig . Nach einem alten
Grundlatz wird von demjenigen, der eine Urkunde unterschreibt,
angenommen, daß er deren Inhalt kennt.

A. M. 500. Das Vermögen kann der zweiten Frau ver¬
macht werden, doch muß den Kindern erster Ehe das Pflichtieil
gewahrt bleiben, das die Hälfte des gewöhnlichen Erbteils be¬
tragt.

T. Sch. 46. Der Zinsfuß ist der übliche, er richtet sich nach
demiemgen der Reichsbank und beträgt gewöhnlich 1 Proz.
mehr wie dieser. Ob der überlebende Ehegatte die Leibzucht an dem
Vermögen des Verstorbenen hat , hängt von dem Güterrecht
ab, rn dem dre Eheleute lebten. Für den Fall der Leibzucht
muß der Lerbzüchter die Pfändung dulden. Auch die mit Hypo-
theken belasteten Immobilien können gepfändet werden, über
dre Pfändbarkeit oder Unpfändbarkeit der einzelnen Vermögens-
Wekte entscheidet der zuständige Richter am Amtsgericht, an den
Sre sich wenden müssen.

H. S . M. Die Geschäftsstelle des „Vereins für daS
Deutschtum im Ausland " befindet sich Berlin IV. 62, Kurfürsten¬straße 105.

Forderung . Forderungen der Rechtsanwälte verjähren in
2 Zähren . Die Verjährung beginnt mit dem Schluffe des
wahres, rn welchem die Forderung entstand

16.
16.
17.

17.
21 .

MmMen-Unchrichten.
Standesamt Wiesl -adeu.

(Rathaus , Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von s bis >/2> Uhr. für El'S-
Ichlrehungen nur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
15. Juli dem Tünchergehilfen Ludwig Weilnau e. S ., LudwigPeter Wilhelm.

dem Kellner Ernst W. Maurer e. T ., Eugenie Ottilie
dem Architekten Rich. Stein e. S ., Richard Heinrich,
dem Kaufmann Friedrich Roedler e. T „ MariaChristine.
dem Kaufmann Heinr . Pradt e. S ., Heinrich Julius,
dem Hausierer Wilhelm Ludwig Schäfer c. T ., Char.

lotte Elisabeth.
Aufgebote:

Schiffer Jakob Graßmann in Oberdiebach mit Luise Katharine
Paulme Lickfers in Ludwigshafen.

Bureaudiener August Pfirsching in Darmstadt mit Hermine
Henriette Gemeinder in Wetzlar.

Schlossergehilfe Georg Gruber mit Maria Weber hier
Herrschaftskutscher Wilhelm Loos hier mit Mathilde Lotze i»Aschaffenburg.
Tischlergehilfe Axel Bade mit Elisabeth Ripp hier
Bäcker Joseph Jmand mit Johannette Hilz hier.
Bäcker Georg Hertfelder mit Anna Schönlein hier

Eheschließungen:
Kunstgärtner Alexander Seibert mit Emilie Schalles hier.
Verwitweter Kaufmann Philipp Knicket hier mit Luise Leupold

in Darmstadt.
Taglöhner Adam Bullmann mit Frida Bruchhäuser hier.
Verwitweter Postschaffner Friedrich Albus mit Katharina Eng¬barth hier.
Verwitweter Fabrikarbeiter Andr. Walot mit Wilhelmine

Rumpf hier.
Kunstglaser Wilhelm Rock in Saarbrücken mit Karoline

Grunow hier.
Fuhrmann Otto Klotz mit Katharina Maßfeller hier
Metzger Adolf Schnitzer mit Emma Kienzler hier.
Zimmermann Ernst Müller mit Elise Busch hier.

Geschäftliches.
freunde und Bekannte wundern sich!
Worms a. Rh., 16. De». 1909. Ich habe zwei Pake c Bioftn
verbraucht und zwar in einem Zeiträume von 2 Moualen. Täg¬
lich verbraucht- ich etwa zwei Eßlöffel voll Bioson. Dasselbe habe
ich genommen zur Kräftigung bei fortwährendem Nasenbluten.
Die Wirkung war sehr gut, denn seit dem Gebrauch Ihres Bioson
hatte ich kein Nasenblutrn mehr was wohl auf die Kräftigung des
Körpers zurnckzufiihren ist. Die Zunahme meines Körpergewichts
beträgt ungefähr 10 Pfund ; auch das Allgemeinbefinden war besser
geworden, denn mein besseres Aussehen wurde von Freunden und
Bekannten oft erwährtt. Die Kraft und Energie wurde auch ge¬
hoben. Bioson schmeckt sehr aut und ist gut zu trinken. Hoch¬
achtungsvoll: Christian Seifert,  Friesenstr . 20. Unterschrift
bcqlaubigl: Sckeuermann,  Notar . Bioson ist das beste und
billigste Kräitigungsmittel. Paket 3 Mark in Apochckcn, Drogerien.
Verlangen Sie von dem Biosonwcrk Frankfurt a. M. eine Grat !«'
probe und die Broschüren. Befragen Sie Ihren Hausarzt . Fg

RedaktisneLe Einsendungen
Verzögerungen niemals an die Adresse eines Redakteurs, sondern stets
an die Ncdaktion des Wiesbadener Taqblatts zu richten
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beitrage übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr
' - . -. . ~ . -. - -!1 .J «,

Die Morgvn-Arrsgirdr umtobt 18 Seiten
und die Verlagsbeilage „Der Roman".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

VerantwortlicherRedakttnr für Politik u. Handel: A Heg erhörst , Erbenheimer
Hohe: für Feuilleton : I . V. : A. Hegerhorst , Ervenyeimcr Höhe: für Wies¬
badener Nachrichten: C. Rötherdt ; für Naüauische Nachrichten, Aus der Ua:gebunq
und (Äerichis'aal : I . V-: C. Rötherdt ; für Vermischtes, Soorr und Briefkasten;
C. Losacker ; für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden,
Truck und Verlag der L. Schellenbergschen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhr.
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1 Pfd . Sterling . ^ 20.40
' - - .80

2.—
1.70
.85

1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Le
1 österr . fl. i. Q . . .
1 fl. ö. Whrg , . . .
1 österr .-ungar . Krone
100 fl. öst . Konv . -Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone. Jb  1 .125 PW

MK

IturcbericM vom Z5. Juli 1910.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

XL
Staats -Papiere.

») Deutsche . In o/o.

4. . |
4. .
3i/a
3. .
4. .
4. .
31/2
3.
4 .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3
4..
4.
4
31/2
3.
1
3. .
».
31/2
31/2
31/51
3.
4. .
«.
4. .
31/2
3V2
3. .
3. .
3i/r
4.
31/2
31/2
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.

D.-R.-Anl . unk . 1918 Jb
D. R.-Sch atz-Anw . »
D. Reichs -Anleihe »
» » » »
Pr . Cons . unk .9118 «
Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

Bad. Anleihe 08 »
Bad . A. v. 1901 uk . 09 .

« Aul . (abg .) s. fl
» » » Jb
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 18920 . 94»
» ' » V. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b .l910>
» » 1904 » » 1912»
» » v 1396 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b .06 Jb

» E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfllz . E. 8 . Prioritäten
Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

* SL-Rente <
» 9L-A. amrt .1887»
» 91,93,99,04»
-» » » » 86,97,02»

Qr . Hess . 1899 »
* 1906 *
* 1908, 1909 »
* » (abg.) »

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Wörttemb . unk . 1915 »

» V. 1875-80,abg . »
»1881-83 * »
*1885 u .87 » »
» 1888u , 1889 *
»1893 »
»1894 »
* 1895 »
»1900 »
»1903 »
»1896 »

101 .50
100 .40

93 .05
84 .05

102 .
100 .75

93 .50
84 .05

101 .35
100 .50

94.

92.
92.
92.
92.
85 .40

100 .10
100 .90
101 .80

91 .85
83 .50

100 .50
83 .25

83 .50

92 .60
100 .70
100 .90
100 .70
101 .55

91 .40
91 .40
80 .70
83 .40

102 .0b
92 .80
91 .80
92 .70
92 .70

96 .80
91 .80
83 .40

b) Ausländische.
I . Europäische.

3. .
3. .
4»/2
41/2
4.
5.
3.
4.
4.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.1895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk .1913»
» u . Herzegowina »

Bulg . Tabak v. 1902 Jb
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination »ö. fl.
l8/ioGriech . E.-B. stfr .90 Fr.
1V4| * Mon .-Anl . v. 87 »> » 87 2500r»
3. . Holländ . Anl . v. 96h.fl.
4. JItal . amort .89,S.3u .4Le
4. .! »Kirchgüt .Obl .abg - »
33/4 cons . stfr . Rte. i . G.
3V4i _ 10000/20000 Le
?41» » ;, » 100-4000  »

» Rente i. G . >
W* Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3*/2Norw . Anl . v 1894 Jb
3. . ! « cv . » v. 1888 »
4l /s Ost . Papierrente ö. fl.
4. . -» Goldrenteö . fl. G.
4Vs > Silberrente ö . fl.
4- . » einheitl . Rte.,cv . Kr.
4«. > » *1. 5./11.»
4*• » Staats-Rente2000r»
4 » » » 20,000r *
4V2 Portug . Tab .-Anl . Jb
4*/2 do . inn .amrt .stfr .v.05 »
3. . do . unik. 19028. 14I0 »
3. - do . » » 8 . Hl »
^ do . » S. III (Spec .) *-Rum . amort . Rte .v. 03»4. .
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4..
4.
4.
4. .
4!/r
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
4.
3«/i
31/2
3. .
3»/2
31/2
3*/2
3. .
3»/2

41/2
4. .
4. .
3' /r
4.
4.
4.
4.
4.
4.
« . .

4. .
3i/t
3

Conv.
* - » v. 1890 *
» » » 1891 »
» inn . Rte . (Vs 89) »
» äuss . Rte. (i/§89) »
» amort . » v . 1894
» » * » 1896 »
» » » » 1898 »
* » » » 1905 »
» » » » 1908 »
» » » » 1910 »

Russ .Staatsanl .stfr .05 »
do .Cons .-Anl.v. 1880  »
do . Gold - do . v. 1839»
do . C. E.B. S.Iu .1189»
do . do . S.IIIstf .v.90 »
do .Gold -A.EmIIv .90 »
do . » »IIlv .90»
do . » »IVv .90»
do . » » VI v. 94 »

» St.-R. v . 94a.K. Rbl.
» » 1902 stfr . Jb
» Conv . A. v. 98 stfr . »
»Goldanl . » 94 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» 1886 »
» 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . stfr . Oold Jb
amort . v. 1895 »

Span . v. 1882(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 Jb
» (Administr .) 1903»
» (Bagdad ) S. I »
» con .u .v.l903,06Fr.
* Anl . von 1905 Jb
» » » 1908 »

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897 stf. »
» Eis . Tor Gold » Jb
» Grundtl . v .89 »ö .fl.
» 5000r » »
• * 500r » »

05 .50
84.
83 .70

100 .

101 .

97 .80
93 .60
48 .40
48 .40

102 .10

104 .65
104 .65

88 .50
94 .70

97 .90
99 .05
97 .50
93 .70

94 .65
94 .65
11 .30
83 .20
66 .20
67 .60
11 .60

102
91 .30

92.

91 .80

90 .50
90 .50
90 .80
90 .40

100 .15
91 .50

92 .60
91 .50

92 .40

92 .20
90.
84.
76 .75

80 .90

97 .25
91.
84 .90
97 .20

93 .50
87 .10
86 .80
94 .20
36 .70
86 .40
95 .10
95 .40
91 .90

82 .70
76 .70

93.

II . Aussereuropäische.
5. . |Arg . i.G.-A.v. 1887Pes.
5.
5. .
5. .
5. .
41/2
4
41/2
41/2
41/-

abgest.
» 1907 unk . 1912 »
» 1907tgb . ab 1910»
»äuss . E .-B. i. O . 90L
» innere von 1888 M
» äuss .G.-Anl .l888 £
» » » v. 1897 Jb

Chile Gold -Anl . v. 89 »
v. 06

6. Chin. St.-Anl . v. 1895 £
5 . ;> » v. 1896 »
4 :. » v. 1893 *
5 . . do . St.E . Tient .- Tuk. »
5 . . CubaSt .-A. 04stf .i.G. JS
4i/2!do .stf.i.G.igb .abl919 »
4 . .lEgypt . (minderte Fr.
ÄM » privilegierte »

102 .10
103.
100 .50

91 .40

93.
106 .10
102 .

91.
102 .35
102 .50

98 .40
100 .25

Zf. Jn o/o.
3. . Egypt . garantierte L 97 .854‘/2 apan . Anl . S. II »
4. . do. v . 1905S. 12- 19 Jb 93.
5. . VLex. am. inn . I-V Pes. 99 .60
5. . » cons . äuß . 99stf . £
4. . » Gold v. 1904 stfr . Jb
2. . » cons . inn .5000r Pes. 69 .40

» » 1250r »
5. . Tamaul .(25j.mcx .Z.) » 100 .30
5. . Sao Paulo v. 08 i. G . £
5. . do. E.-B. in Oold M 101.

Provinzial - » . Communal-
Zf. Obligationen In o/o.

4. .1Rheinpr . 20, 21 ,31-34 ^ 101 .25
33/4! do . 22u .23 » 98.
Zs/io do . 30 » 95 .75
Zl/2 do .10,12-16,19,24-27,29» 91 .60
31/2 do . Ausg . 19 uk. 09 »
31/2 do . » 28uk.b.l916 » si .eo
Zi/r do . » 18 » 38 .40
3 .. do . » 9, 11 u. 14 » 87,
4. . Frkf . a. M. v. 06u . l4 » 100 .50
4. . do .l907unt !gb .b .!8 » 100 .90
4. . do .l908unkdb .b .l8 » 100 .30
31/2 do .Lit . N u.Q(abg .) »
31/2 do . Lit . R (abg .) • 93 .50
31/2 do . » Sv . 1886 » 9 " 50
3V2 do . » T » 1891 » ' 3 50
31/2 do . » U »93,99» 5a . .50
31/2 do . » V » 1896 » 93 .50
31/2 do . W v. 98u .08 » 93 .50
Zl/2 do . Str .-B. » 1899 »
31/2 do . v. 1901 Abt . I »
Zl/2 do . . . All,HI.
Zl/2 do . > 1906A. I,H . 93 .50
31/2 do . » 1903 »
3Va do . v. Bocker.heim » 91 .75
31/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. 01 uk. b . 06»
4. . do . » 07 » » 12»
31/2 do . * 1898 »
31/2 do . v. 05ukb . 1910 »
31/2 do . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. !4 »
4. . » v. 09 u. 16 » 100 .25
Z»/2 do . abg . v. 79 » 91 .50
3-/2 do . v. 1888u. 1894 » 91 .50
3-/2 do . conv .v . 91 L.H . » 91 .50
31/2 do . > 1897 » 91 .50
Zl/2 do . v. 02am.ab07» 91 .50
31/2 do . v. 05 »ab !910» 91 .50
4. . Giessenv .1907u.1917 »
4. . do . 09 u . 1914 »
31/2 do . v. 1890 » 91.
3-/2 do . v. 1893 » 91.
31/2 do . V.1S96 kb .abOl »
31/2 do . »1897 » » 02»
31/2 do . » 03 uk . b . 08 »
31/2 do . » 05 uk .b . 1910 » *01.
4. . Hanau von 1909u. 20 » loo.
4. . Heidelberg von 1901 » loo.
4. . do . V.1907U.1913 » loo.
31/2 do . » 1894 » 91.
31/2 do . » 1903 » 91.
31/2 do . v. 05uk.b .l911»
31/2 Cassel (abg .) »
4. . Cöln von 1900 »
4. . do . » 1906 »
4. . do . , 1908 uk. 09 »
3'/2 Limburg (abg .) » 91 .10
4. . Mainz v.99kb .ab 1904*
4 . . do . v. 1900 uk .b.1910»
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
31/2 do . (abg .)lS78u . S3*
3-/2 do . » L.J . v. 1884»
31/2 do . von 1886u. 88» 91 .6031/2 do . (abg .) L.M. v.91»
31/2 do . von 1894 »
3>/2 do . , OSuk.b.lylS-
4. . Mannh . v. 1901 uk . 06 » X00 .204. . do . » 1906uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk . 12 .
4. . do . 1908 U. 1913» 100 .5031/2 do . » 1888 » 92.
31/2 do . » 1895»
3-/2 do . v. 1898k. 03»
31/2 do . . 1904/05 » 91 .3041/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. . do . v . 1900 k. 1906 .
31/2 do . v. l891/92abg . »
3-/2 do . von 1898 »
31/2 do. v. 1902 u. 1908 » 92 .2031/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgart v.l 895k.a.05» 100 .604. . do . » 1906u . 13 » 81 .50

91 .503-/2 do. » 1902u . OS »
3-/2 do . » 1904u. 12 »
4. . Trier v. 1901 uk . b . 06»
3V2
4. .

do . » 1899 »
Wiesbaden v. 1900/01» 94 .79

4. . do . v. 1903 uk . 1916 »
4. . do . v. 1903S. IV u .12» 103.4. . do . 1908, S. I,r . 1937»
4. . do . 1908,S.II .u. 1910»

do . (abg .) »
do . v. 1887,96,98,02 »

3-/2
3-/2 92 .60
3-/2 do . v. 1903 S. i , II » 91 .304. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u . 1913 »
4. . do . 1909 uk . 1914»
3-/2 do . » 1887/89 »
3-/2 do . » 1896k.1901»
31/2 do . » 1903k.1914» —
31/2 do . . 1905u. 1910» —

3</2 Amsterdam h .fl. —
41/2 Buk. v. 1888 (conv .) Jb
41/2 do . » 1895 4050r » 98.
41/2 do . » 1898 » 96 .90
4. . Christiania von 1894 » IOO.
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
31/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 » 82 .30
4. . Lissabon » 1886 Jt 82 .50
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
38|io Neapel st . gar . Lire 101 .90
4- . Stockholm v. 1880 Jb 98.
5 .. Wien Com . (Gold ) » —
5. . do . » (Pap .) ö . fl.
4. . do . v. 1898u. OS Kr.
4. . do . Invest . Anl . Jb 97.
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .20
6. . St . Buen .-Air . 1892 Pe.
5. . do . 1909 i. O . (409) Jt 100 .20
4V2ldo. v. 88 i. G . £ 101 .10

1 fl. holl. Jb  1 .70
1 alter Gold -Rubel . » 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . • » 2.16
1 Peso . . » 4 —
1 Dollar . » 4.20
7 fl . süddeutsche Whrg . . . » 12.
1 Mk . Bko . » 1.50

Div . Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In 0/0
6»/2 6'/r
7. .
3. .

4. .
8°b.

13. .

53/«
3. .

4. .
80b

13
71/2! 7Vl
6. . !
BVt! 8>/2
9. . 9. .
6 »/aj 6V2
6. . 6.
51/2
6. J
6. .

12. J12V2,
8i/a! 8. .
41/315. .

6.
61/1

A. Elsäss . Bankges.
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D.
» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A., W. »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u .Wechs . »

Barmer Bank-V. »
Berg - u. Metall-Bk.JJ
Berg .-Mark . Bank »
Berf. Handelsg . »

» Hyp .-B. L.A. B »
Breslauer D.-Bk. »
Comm. u . Disc .-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

do . M. 1000 Jb
Deutsche B. S. I-X * ■

» Asiat . B.Taels!
» Eff. u. W. Thl.

1126 .80
134 .30

71 .60

126 .20
163.
279 .80
123.
117.

166 .70
117 .30
111 .70
113 .20

130 .50
251 .50
145.
107 .20

Vorl
7. .
9. .
6. .
9. .
71/2
8. <
9 . .
9. .
8. .
8. .
5'/«
6>/2
6. .

11 ..
65H
6. .
93/8
5. .
9. .
8. .
5' /r
777
7. .
9. .
7. .
7. .
5. .
8. .
51/2
71/2
7. .
5. .
6. .
7. .

Ltzt.
7. .
9. .
6. .
91/2
81/2
8. .
9 .
91/2
8. .
8. .
5V<
6 . .
6V2

11. .
6S14
6V2

10 ..

Deutsch . Hyp .-B.Thl.
» Überseebank »
» Ver .-Bank Jb

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H.-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »GothaerG .-C.-B.Thl.

Mitteid .Bdkr ., Gr . Jb
do . Cr .-Bank

Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnb .Vereinsbk . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. ö. fl.

Pfalz . Bank M
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Jb

Reichsban k *
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »Rh .-Westi .Disc .-G.»

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notcnb . s.
do . Vereinsbk . fl.

In 0/0.
,144.170.
127 .60
185 .40
156 .50
155.
202 .
210 .80
169 .20
163 .50

1102 .20
1119 .60
123.
232 .20
131 .30
126.
209 .30

1101 .40
197 .60
166.
122 .80
143 .50
139.
197 .60

1X26.40
jl4 *’’.20
1117 .50
!179 .20
|ll6.137 .60
145 .90
,104 .30
(115 .30
146 .90

Div Nicht vollbezahlte
Vori .Ltzt . Bank -Aktien . in <v°.
9. .19. . IBanquc Ottomane Fr . !142 .10

Aktien
Divid.

u . Obligat . Deutscher
Kolonial -Ges.

Vori .Ltzt. In % .
11. . — lOtaviminen Fr . [142 .60

—jOstafr . Eisenb .-Ges . i
(Berl .) Ant . gar . Jb\ 203.

5. . 5. .(South West AfricaC .» 182.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehm ungen.

Vor . Ltzt. In % .
18.. 12». Alum.Neuh .(50°/e)Fr. 261 .80
10. . 10». Aschffbg .Buntpap ..̂ 179.
8. . 8. . » Masch .-Pap . » 139 .50

»O'/a 10V2 Bad. Zckf . Wagh . fl. 199 .90
3. . 5. . BaugSüdd .I.60°/oE. Jb 91 .80

15.. IS. . Bleist.Faber Nbg . » 283.
10. . 9 . . Brauerei Binding » 188 .509.» 8 . . » Duisburger » 111 .20
7. . 6. . » Eichbaum » 107.

12«/2 12 » Eiche , Kiel » 192 .70
8. . 7. . »HcnningerFrkf .» 138.
8. . 7. . » » Pr .-Akt . » 144.

10. . 9. . »Herkules Cassel» 167.
3>/2 1. . » Hofbr . Nicol . » -
8. . 6. . » Kempff » 121.
4. . 3.. » Löwenbr . Sin . »

10. . y». >MainzerA.-B. » 204 .50
8. . 8. . » Mannh. Act. -> 117 .10
9. . 9. . » Nürnberg » 156.
6. . 5. . »Parkbrauereien * 90 .50
7. • 6. . » Rettenmayer » 108.
6. . 0. . »Rhein.(M.)Vz.» 49 .
0. . 0. . » Stamm-A. »
41/20. . »Schöfferhof » 87 .50
4.» 5. . »Sonne, Speier.» 38.

13. . 10. . »Stern, Oberrad» 199 .80
0. . 2. . »Storch, Speier» 79 .70

14. - 14. . »Tücher » 240.
7»/2 61/2 »Union(Trier) » 112 .50
4. . 4. . »Werger »

» Worms,Oertge»
6 . » 8. . Bronzef . Schlenk » 135 .50

12. . 10. . Cem . Heidelb . » 148 .50
12. . 8. . » F. Karl st. » 129.
9. . 0. . » Lothr . Metz » 113 .50
8. . 8. . Cham . u.Th .-W .A. » 152.
7-/2 6-/2 Cliem .A.-C . Guano» 109 .30

22. . 04 . . » Bad. A.u .Sodaf . » 477 .50
0. . 0. . » Blei,Silb .Braub . » 122 .50

33. . 36. . » D.Ooid -.SI.-Sch .» 531 .20
12. . 12. . » Fabr . Goldbg . * 208.
14. . 14. . » * Griesh . El. » 261 .75
27. . 27. . » Farbw . Höchst » 492.
0. . 0. . » » Mühlheim * SS.

20. . 20. . » Fabr .,V .Mannh .» 322.
7. . 12. . » Weiler -ter -Meer» 221.

32. . 32. . » Werke Albert » 477.
10. . 11. . » Holzverkohlgs . » 219 .75
10. . 10. . » Ult .-Fabr . Ver . » 174.
12'/a 12-/2 El . Accum . Berlin » 213.
9V2 10. . » Deut . Uebersee » 177 .70

12. . 13. . »Ges .Allg .Berl . « 265 .40
18 . . 18. . » Bergm .-Werke » 256.
4. .
6..

4. .
5 . .

»W.Homb .v.d . H. ■>
» Lahmeyer » 111 .30

141.7. . 7. . » Licht u . Kraft »10. . 10.. » Lief .-Ges .,Berl . »5. . 6. . » Schuckert » 157 .30
11. . 12. . 23 / .30
6. . 6. . » Siemens , Betr . » 1 ^ 1.76
7.. 7». » Tei .-G . Dtsch .A. »9. . 8. . Feinmechanik (J.) *
0 . . 10. . Filzfabrik Fulda » 143.

10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 203 .50
9. . 9. . Gummif .Berl .-Frkf »
7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 123 .50
4. . 0. . Gelsk . Qußst . »71/29. . Kalk Rh . Westf . » 160.

10. . 8. . Kunstseide !., Frkf . » 134 .öö
10. . 12. . Lederf . N . Sp. »
3. . 7-/2 » Rothe , Krcuzn . »10. . 10. . Ludwigsh . W .-M. » 414.25. . 25. . Masch . A., Kleyer »0. . 4. . » Armat . Hilpert - ÖOaSO

12.. 12. . » Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »

200.
17.. 23. . —
7. . 7. . » Fader u . Schl . » 138.
0. . 5. . » Ciasm. Deutz - 121 .

L3. . 14. . » Gritzn ., Durl . » 242 .10
14,. 14. . » Karlsruher » 209.
121/2 lzi/2 » Mannesm .-R. 226 .50
IS. . 24. . » Moenus » 345.
3. . 4. . » Mot . Oberurs . » 33.

12. . 12. . »Schn.Frankenth .j 231.
25. . 25. . » Witten . St. »

Mehl-u . Br . Haus . -
27C.

97 .50
10. . 10 .. MetallGcb .Bing,N .» 184 .50
7'/2 8. . Ölfab . Ver . D. » 159 .40
0.. .2-/2 Prz . Stg . Wessel > 63.

23. . 10. . Prcssh „Spirit , abg .» 235,
9.. 8. . Pulver !., Pf ., St.l . » 139 .90

10. . 10. . Schuht . Vr . Frank . » 176.
8. . 9. . Schuhst . V. Fulda » 149.
7. . 7. . do . Frankf », li erz » 111 .40
8. . 7. . Seilind . (Wolff ) » 119 .50

16. . 15. . Glasind . Siemens » 25 « .
6.'. 7-/2 Spinn . Tric ., Bes. ^ 134 .75
9. . 8. . » Westd . Jute » 114.
5. . 54, . D. Verlags -.̂ nst . » 113.

12. . 12. - Waggon Fuchs » 187 .80
25. . 15. . Zellst .-Fabr .Waldh .» 261 .40

Div . Bergwerks -Aktien.
Vori .Ltzt. ln 0/0.
15. . 12. . Boch . Bb . u. G . Ji 228 .50
6. . 5. . Buderus Eisenw . » 107 .20

10. . 6. . Ccnc . Bersrh.-G . > —

Vorl . Ltzt.
10 ..
12.
8.
9.

11.
10 .
10.
10. . 1
41/21
6. . |
11/2,

11. .
12 ..
10. .1
20 . . !

10. . Deutsch -Luxemb . Jb
8. . Eschweiler Bergw . »
3. . Friedrichsh . Brgb . »
9. . Gelsenkirchen » »
8. . Harpen er Bergb . »
8. . Hibernia Bergw . »
9. . Kaliw . Aschersl . »

10. . do . Westereg . *
41/2 do . do . P .-A . »
51/2 Massen er Bergbau »
0 . . Oberschi . Eis.-In . *
9. . ' Phönix Bergbau »

12. . Riebeck . Montan »
4. . V.Kön .-u.L .-H Th Ir.

18. . Östr . Alp . M. ö . fl.

In 0/0.
201 .50
187.
132.
204 .45
189.

172.
214 50
208.

101 .50
221 .75
199 .30
176.

Kuxe.
(ohne Zinsber .)
— | — |Gew . Rossleben

per St. in Jt
Ji  111 .700

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt.
8. .
51/2
8. .
8V<
41/2
61/2
5 . .
43/4
5*/2
0. .
0. .

8. .
6. .
8. .
81/4
41/2
61/2
51/2
6. .

6. .
0, .

Lübeck -Büchen
Allg . D. Kleinb.
do . Lok .-u .Str .-B

Berliner gr . Str .-B.
Cass . gr . Str .-ß.
Danzig El. Str .-B.
D. Eis.-Betr .-Ges.
Schant .E.-B.-Akt.
Südd . Eisenb .-Ges.
Hamb .-Am. Pack.
Nordd . Lloyd

Jb
In % .

181 .50
116 .50
157 .50
183 .50

135 .50
121 .50
140 .50
109 .10

b) Ausländische.
6. . 1 6. . V. Ar . u . Cs . P . ö . fl.
5. . | 5. . do . St .-A. »

1281« 713/21 Buschtehr . Lit. A. »
do . Lit . B. »

Czäkath -Agram »
do . Pr .-Ä.(i.G .) »

Fünfkirchen -Barcs »
Öst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lomb .) »

Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
do . .. St.-Act. »

RaabÖd .-Ebenfurt»
Stuhlw . R. Grz . ->
Gotthardbahn Fr.

_ Orient -E.-B.-Betr .-G.
6. . 16. . Baltim. u . Ohio Do!!.
6. . | 6. . Penn sylv . R. R. _»

■Anatol . Eis. -B._ ~ji
, Prince Henri _Fr.
IGrazer Tramway öfl

115.

239.
26.

105.
153 .30

21.

25.

188.

Pr .-Obligat . v. Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsche . In 0/0.

3. . '
4. .
41/2

4V2'
4. .
4V2
4. .
41/2
4 V2
4. .
31/2

Allg . D. Kleinb . abg . M
Allg .Loc .-u.Str .-B.v.98 *
Bad. A.-G. f. Schiff . »
Casscler Strassen bahn »
D. E.-B.-Bctr .-G . S. II »
D. Eisenb .-G . Serie I »

do . (Ff.) S. IIu . IV »do . Serie I u. III »
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do . 08 uk. 1913 »
do . v. 02 » » 07 »

Südd . Eisenbahn »

76 .90
100 .80
101 .40
IOO.
100 .50

99
102 .30

99.

89 .50

b) Ausländische.

4. . Böhm . Nord stf . i. G. Jb
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
4. . do . do . » in G . Jb
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.O. .<Ä
4 . . do . do . 86 * i .G »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G. »
4 . . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jüs .-B. in Silb . ö . fl.
5 . . Fünfkircli .-Bares stf .S . »
4 . . Gal . K . L . B. 90stf . i . S . »
4 . . Oraz -Köfl . v . 1902 Kr.
4. . Ksch . O . 89 stf . i . S . ö . fl*
4 . . do . v . 89 » i . G . Jb
4 . . do . v . 91 » i . G . »
4 . . Lemb .Czrn .J . stpfl .S .ö . fl.
4 . . do . do . stfr . i . S . »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . do . Schles . Centr . »
4 . . Öst . Lokb . stf . i . G . Jb
4. . do . do . stfr . i . G . »
5. . do . Nwb . sf . i . G . v . 74 »
31/2 do . do . conv . v . 74 »
31/2 do . do . v . 1903 Lit . C . »
5. . do . Lit . A . stf . i . S . ö . fl.
31/2 do . co 2iv . L . A . Kr.
31/2 do . do . v . 1903L . A . »
5. . do . do . L .B . stfr .S .ö . fl.
31/2 do . do . conv . L.. B. Kr.
31/2 do . do . v .1903 L .B. »
5. . do. 8 üd (I.llmb.) sr . i . G . „ä
4 . do . do . »
26/io do . do . Fr.
26/io do . E . v . 1371 i . G . »
5 . 'do . Stsb . 73/74sf .i .G.
5. . do . Br . R. 72 sf. i.G.Thi.
4 . - do . Stsb . v,83stf . i.G . Jb
3. • do . I.-VIII . Em.stf .G. Fr.
3. - do . IX . Ein. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg . N.lstf . i . O. »
3. . do . v. 1895 stf . i . G. Jb
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S. ö. fl.
3. . Prag -Dux 1896stfr. i. G. »
3. - R. Öd. Ed . stf . i. G . »
3. . do . v. 91 stf. i. G. »
3. . do . v. 97 stf. 1. G. »
4. Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf. i. S . »
4. . do . Saizkg . stf . i. G. Jb
5. . Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf. i. S. »

99 .20
95 .40
94 .10
95 40
96 .60
95 .20

58 .10

94 .90

94 .30
94 .50

104 .20
86

103 .60
85 .70
36.

103 .60
85.
38 .50
98 .90
78 .50
56 .10

106.
103 .50

97 . 70
81 .90
79 .60

82 .30
77 .50

79.
75 .10

2Vio ltal .stg . E.B. S.A-E. Le
4. .1 do . Mittelm .stf . i.G.
2VioLivorno Lit .C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g . Iu .II Le
4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G. »
2VioSüd.-Ital . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . | do . v. 1330 Le
3V2 Gotthardbahn Fr.
3l/2iJura-Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1280 »
41/2 Iwang .-Dotnbr . stf . g . Ji
4. . !Kursk .'-Kiew.stfr .gar »
4. .1 do . Chark . 89 « » »
4. . 'Mosk .-jar .-A .97 stf . g . »
4V2iMosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. J do . uk . 1915 sttr . G.
4. .
4. .
41/2
41/2
4. .
3. .
4. .
4. .
4.
4.

do . Wind . Rb.v. 97
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . ab 1910 stfr . »
do . do . Serie II »
do . do . v. 95 stf . g. »

Gr . Ru8s. E.-B.-G . stf . >
Russ . Sdo . v. 97 stf. g . 3
do . Südwest stfr . g. »

Ryäsan -Uraisk stf . g . »
. . .1 do . do . 7. 97 stfr . »
4. . jWarsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S IX stfr . -
4. .1 do . S. X uk . 1911 ,

75 .90
! 102 .

107 .30
73 .30

117 .90
102 .50

96.
96.
95 .35

92 .10
90 .40
90 .30
97 .50

90 .80
90 70
97 .40
97 .20

90 .50
90 .30
90 .30
90 .60

92 .50

Zf.
4. .iWarsch .-W .S. XIuk . ll^
4. .1Wladikawkas stfr . g . »
4. .! do . v. 1898uk. 09 »
5. .!Anatolische i. G . »
4»/2: Port . E.-B. v. 891. Rg, *
3. . Saloniki -Monastir »
5. . iTehuantepec rckz . 1914 »

In 0/0.
92 .20
99 .60
99 90

100 .20
79 .20
77 .50

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf. In 0/0.

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

31/2
31/2
4. .
31/24. .
4. .
31/2
3-/24. .
4. .
4. .4. .
31/2
3>/2
4. .
4. .
4. .
Zi/2
4. .
Zl/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3</2
3J/2
31/2
3V2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33A
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3>/2
3</2
31/2
31/2
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
31/2
31/2
4. . ,
4. .
4. .1
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3'/2
31/2
4. .
4. .
3«/2
4. .
3>/2
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3*/4
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
Zl/2
31/2
31/2
4,
4
31/2
3-/2
31/2
32/iodo. Hyp .-Act .-Bank
28/iodo. do . do.
4‘/a|do . do . Sr. 125 | auf [
4. ,|do . do . ; 80°/o{
3»/2|do . do . ] abg .l
4. . |do . do . v. 04 uk . 134. . do . do . v. 05 * 14
4. .Ido . do . v. 07 11k. 17
4. . do . do . v. 09 uk . 19
4. . ,do . Kom. v. OS uk. 18
4. . do . do . v. 09 uk. 19
4. . do .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf)
31/2 '
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.

Allg. R.-A., Stutfg . Jb
Bay.Ver-B. München »

do . H .-B. S.6uk .l912
do . do . Ser . 1 u . 15
do . Hyp .- u .W .-Bk.
do . do . (unveri .)
do . do.
do . do . (unveri .)
do . Bd.-C.-A.,Wzbg.
do . do . S.9u . 10

do . S. 11,12,14
do . S. 22, 23
do . S.l , 3-6, 20, 21
do . kdb . ab 07

Nürnb .V .-B.,S.l 3,20,21
do . S. 22, unk . 1912
do . S. 29-32, unk .18
do.

Berl . Hypb . abg . 8OO/0» do . » 80%
D. Gr .-Cr . Gotha S. 6

do . Ser . 7
do . » 9 u. 9a
do . S.IO.lOa uk .1913
do . 8.12,12a » 1914
do . S. 13 unk . 1915
do . S. 14 » 1916
do . S. 16 » 1919
do . Ser . 3 u. 4
do . » 5
do . » 8, unk . 1905
do . * 11, » 1913

D. Hyp .-B. Berlins . 10
do . S. 14,uk . b. l914
do . S.15u- 16. uk. 17
do . S.13u.l9utlgb .l9
do . S. 20u . 21 uk . 20
do . 13u . l3auk . 13
do . kündb . ab 1905

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14
do . do. S. 20uk . 1915

do . Ser . 21 uk . 20
do . S. 16U. 17
do . S. 18 kdb . 05
do . Ser . 12, 13
do . S.15,kb .J906
do . Scr . 19

do . K.-Ob . S. 1 k. 1910
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-1

21-27, 31,34-42 tilgb.
do . do . S.43 uk . 1913
do . do . S. 46, kdb .08
do . do . S. 47 uk .1915

do . S. 4Suk .!917
do . S. 49uk .l919
do . 3. 50 uk. 1920
do . 5. 44 uk.1913
do .S 23-30 u . 32
do . 5. 45, tilgb.

Hambg . H. B. S. 141-400
do . S. 401-470 » 1913
do . 471/540 » 1916
do . 541/610 uk . 1918
do . S. 1-190, 301-10
do . 311-350 uk.1913

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7
do . do . S. Suk . 1911
do . do . 8. 9 » 1914

do . S. II » 1916
do . S. 12 » 1917
do . S. 13 » 1918
do . S. 14 » 1919

do . do . kb. ab 05u .07
do . Ser . 10

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4
do . Ser . 6 uk . 15
do . unk . b . 1906

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917
Pr .B*.-Cr .-Act.-B.Ser . 4
do . do . S. 17u.lSab 10
do . do . S. 21 uk . 1913

do . S. 22uk . 1915
do . S. 24uk . 1916
do . S.25uk . 1918
do . 8. 26 » 1919
do . S.27 » 1920
do . S. 20 » 1913
do . 8 . 23 » 1915
do . S. 3, 7, 8, 9

Pr .Centr .-B.-C.-B. v .90
do . do . v. 1899u . 01

do . v. 1903 uk. 12
do . v. 1906 » 16
do . v. 1907 » 17
do . v. 1909 » 19
do . v. 1910 » 20
do . v. 1886
do . v . 1889
do . v . 1894
do . v. 1896kb . 0ö
do . v. 1904 uk . 13
do . Com .01 kd .10
do . do . Oöuk. 17

do . v. 1887
do . 96 uk. 06
do . Oö » 16

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.

do . do . do.
do . Pfbr .-Bk.E. ISu . 19
do . do . E. 22uk . b . 12
do.
do.
do.
do.

14
15

» 17
» 19
» 12

14

do . E. 25
do . E. 27
do . E. 28

- . do . E. 29
33/4 do . do . E. 23
3V4ldo. do . E. 26
3i/2 do . do . E. 17u. 18kdb.
3>/*!do . do . E. 24 uk . b . 12
37- do . Kleinb.E. I kb ab04
31/ajdo . Kom . S. 3uk . b . 124. .Ido. Landsch .Central

Rhein . Hyp .-B.kb .ab02
do . uk . b . 1907

1912
1917
19

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2

ao.
dO.
do.
do.
do. 1914

94.
93 .30
92 .80
94 .10

100 .7 0
92 .70
93 .20
92 .60
96 .70
99 .50
96 .50
97 .10
88 50
88 .50

100 .40
100 .40
101 .30

92 .40
97 .90
90 .80
99 .50
99 .50
99 .70
99 70
99 .70
99 .70
99 .70

100 .90
101 .30

91.
91.
91.
99 .70

IOO.
100.
100 .40
101 .

90 .50
91.
99 .70

100 .70
101 .20
100 .20
IOO.

92 .30
92 .30
92 .90
92 .50
99 .80

100.
99 .60

100 .70

100 .60
100 .80
101.

95.
92 .50
99 .50
99 .5 O
99 .75

100

91.
90 .50
99 .60
99 .60

100.
100 .10
100 .20
100 .30
101 .

91 .10
92 .30

101 .25
100 .50

93.
100 .80

92 .40
114.

99 .40
99 .80
99 .70
99 .70

IOO
100 .50
101 .

93 .60
93 .90
90 .90
99 .70
99 .60
99 .90

100 .20
100 .20
100 .40
lOl.

90 .70
99 .60
99 60
99 .60
90 .06

101 .20
101 .20

91 .50
91 .30
92 .80

97 .75
97 .80
90.
99 .30
99 .40
99 .80

99 .70
lOl.
101 .50

99.
94.
99 .10
99 80

IOO.
IOO.

99 .80
94L20
94.
90 .30
91 .30
9
91 .75

103.
99 .80
99 .80

100 .20
IOO.
100 .10

91.
91.

Zf. In ”/o.
4. Rh .-WestbB .-C.S. 3, 5 Jt 99 .34
4. do. S. 7 u . a .L u, 8a » 99 .5C
4. . do . »9 u. 79a uk. 12* 99 .40
4 . . do . » JO uk . 1915 » 100 .50
4. . do . » 11 » 1918 » 100 .50
4 . do . » 12 » 1920 »
ZI/, do . » 2 , 4 u. 6 » 91.
4 . Südd . B-C. 31/32,34, 43 » loo .se
31/2 do . bis ir.kl . S. 52 » 92 .55
4. . W. B.-C. H ., Cö!n S. 7 » 99 .60
4. . do . do . S. 8 » 100 .30
31/2 do . do . S. 4 » 91 .20
31/2 do . do . S. 9 » 92 .30
4. - Württ . H .-B. Em. b .92 » IOO.
3i/2 do . do . » 32 .7 C

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13

16, uk . 1913 Jb 101 .50
4. . do . S.Hrl5u .l7uk . 1914» 101 . 10
4. . do . S. 18-20 uk. 19!6 » 101 .60
31/2 do . Serie ! , 2, 6-8 » 92 .80
3-/2 do . » 3—5, verl . » 93 .10
3-/2 do . » 9—11uk . 1915 » 93 .26
4. . do . Com . Scr . 5—6 » 101 . 10
4. . do . do . Serie 7—9 » 101 .10
4. . do . do . » 10—12 » 101 .40
3-/2 do . do . » 1—3 » 92 .80
3-/2 do . Scr . 4verl . uk . 1915 » 93 40
4, . L.-K(Cass .) S.22 uk .1914» 101 .50
4. . do . » S.2 J » 1916» 101 .50
3-/2 do . » S.21 » 1917v 95 .40
4. . Nass .L .-B. L.V.u .W. 15» 101 .50
3V4 do . do . Lit. U » 99.
3-/2 do . do . Lit. J » 84 .50
Z>/2 do . do . F, G, H,K , L » 94 .50
3-/2 do . do . M, N. P. Q » 94 .50
31/2 do . do . Lit . P , S, » 94 50
3-/2 do . do . Lit . T » 94 .50
Z. . do . do . Lit . O . » 89

2f. Amerik . Eisen b.-Bonds-
Centr . Pacif . 1 Ref. Jb SS.

31/2 do . »
5. . Chic . Milw. St. P. t D . P.
4* . do . do . do.
4* . North . Pac . Prior Lien lao .sf.
3* . do . do . Gen . Lien 70.
5*. SanFr . u . Nrth . P. IM.
4* . South . Pac . S. B. IM. 9370

Diverse Obligationen.
Zf. In 0/0.

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .-Ä —
4. Bank für industr . U. » 98 .50
4. Brauerei Binding H. » 93 .3P
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . » 91.
4. do . Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein . (Alteb .) » 100 .50
4-/2 do . do . (Mainz ) » 102 .75
41/2 do . Storch Speyer » lOl.
4. . do . Werger *4. . do . Oertge Worms » SL.
5. . BrüxerKohlenbgb . H .» 103 .25
4. . Buderus Eisenwerk » 103 .50
4. . Cementw . Heidelbg . » 102 .30
4-/2 Bad. Anil .- u . Sodaf . » 101 .se
41/2 Blei- u .Silb .-H ., Brb . » lOl.
4-/2 Fabr . Griesheim El. »
41/2 Farbwerke Höchst » 102.
41/2 Chem . Ind . Mannh . » 101 .30
4. . do . Kalle &Co . H. »
4. . Concord . Bergb ., H. » 96 .80
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M. » 102.
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102.
4. . do . do . » IOO.
4-/2 El . Accumulat ., Boese» 103.
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 102 .6C
4. . do . Serie I-IV » 98.
5. . EJ.Dtsch . Ueberseeg . » 104 .70
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 101 .40
4. . do . do . do . »
4. . Frankfurter HofHypt . * 99 .80
4-/2 Gelsenkirch .Gusstahl » 101 .80
4. . HarpenerBergb .-Hyp .» lOl.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 101 .50
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 103 .50
P/a 'Zellst .Waldhof Mannh. 102 .70

Zf. Verzinsl . Lose. In %
4. . Badische Prämien Thlr. —
3. . Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr.5. . Donau -Regulierung ö . fl. 160 .50
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3-/2 do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 »3. . Holl . Kom. v. 1871 h .fl. 106.
3>/2,Köln-Mindener Thlr. 135.
3V2!Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . » 77 .60
4. . Mein ing . Pr .-Pfdbr .Thlr. 136 .40
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl. | 173 40
3. . Oldenburger Thlr. 124.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
5. . do . v. 1866a. Kr. » -
21/2:Stuh !weissb .-R.-Gr . öfl. -

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in MwPer St.

—[Augsburger fl. 7
—jBraunschweiger Thlr . 20— ^inländisch . Thlr . 10
— Mailänder Le 45
—'Meininger s . fl . 7
— Ocsterr . v. 1864 ö . fl. 100
—j do . Cr . v . 58 ö . fl. 100—'Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
— Salm-Rciff.G . ö.fl. 40CM.
— Türkische Fr . 400
— Ung . Staats !, ö. fl. 100
— Venetianer Le 30

206.
190.
130.

30 .20
37 .50

361.

132 .2c
384.

42 .50

Geldsorten.
EngI .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. *
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lüOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p. 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.)p .lOOR.

Schweiz . N. p. 100 Fr.

Brief . I
20 .43
16 .25
16 .20,
17.

2800
2804
76 .60

4 .183/4

Geld.
20 .39
16 .23
13 .16
16 .90

4 .18i/a
216.

2790

7460

4 .18

4 .18 -/7 419
81 .10 81.
20 .45 20 .20
81 .30 81 40

169 .50 169 .65
80 .75 80 .10
85 20 85 .10

81 .25 81 .18
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4°/0.
Amsterdam . fl. 100 169. 10
Antw . Brüssel Fr . 100! 50.77
Italien . . Lire 100 80.60
London . Lstr . I 20.42-/2
Madrid . . Ps . 100> —
NYork (3T,S.)D.1001 —

Wechsel. In Mark.
31/2 % Paris . . . Fr . 100 81.10
31/2 0/Y Schweiz . . Fr . 100 81.05 30,0

5 0/9 St. Petersb. S.-R. 100 31/3 V»
3 0/0 Triest . Kr. 100 4 0/a

4'/20/a Wien Kr . 100 85.07 6 Q/o
do . f . Kr . m.5.
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ZwaiWllrsteWmz.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Schicrstein bclegcne,
im Grundbuche von Schiersteiü,

, Band 17, Blatt 498,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
stcigerungsvermerkes auf den Namen
der Eheleute Nachtwächter Emil
L»pp und Elise , geb. Rühl,
beide zu Schierstein , als Gesamt¬
gut eingetragenen Grundstücke:
Kartenblatt 27, Parzelle 476/53,

groß 1 g.r 59 qm,
a) Wohnhaus mit Hofraum,
b) Schweinestall, Kirchstr. 14,

mit einem Gebäudesteuer¬
nutzungswert von 460 Mark,

am fK  August 1910,
nachm. 8 /4 Uhr,

Durch das Unterzeichnete Gericht im
Rathause zu Schierstein versteigert
werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
24. Mai 1910 in das Grundbuch
eingetragen. F 374

Wiesbaden , 4. Juni 1910.
Königliches Amtsgericht,

__ Abt . 9.

ZMWMsleigNW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll die den Eheleuten Dachdccker-
meister Johann Bastian zu
Wiesbaden gehörige ideelle Hälfte
des in Wiesbaden belegenen, im
Grundbuche von Wiesbaden-Jnnen-
Lezirk,

Band 210, Blatt Nr. 3153,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigerungsvermerkes auf den Namen

1. der Eheleute Dachdeckcrmeister
Johann Bastian und
Louise , geb. Schmidt , zu
Wiesbaden (Gefamtgut),

2. der Eheleute Dachdeckermeister
Friedrich Bonhansen und
Louise , geb. Rossel , zu
Dotzheim (Gesamtgut), je
zurHalste eingetragenenGrund-
stücke,

Kartenblatt 69, ParzelleNr.220/11,
a)  Wohnhaus mit Hofraum,
b) Lagerhaus mit Anbau,
0) Hinterhaus mit Anbau,

Frankenstraße8, groß 4 ar
7qm, mit einem Gebändesteuer-
nutzungswert von 4035 Mk.,

am IO. August 1910,
vorm . 10 Uhr,

»urch das Unterzeichnete Gericht, an
der Gerichtsstclle, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
15. April 1910 in das Grundbuch
eingetragen. 1?374

Wiesbaden , 4. Juni 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 9.

ZmiWerßelgeriW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Schicrstein belegenen,
im Grundbuche von Schierstein

I. Band 24, Blatt 713,
II. Band 41, Blatt 1179,

zur Zeit der Eintragung des Vcr-
steigerungsvermerkesauf den Namen:
zu I. der Witwe des Tagelöhners

Friedrich Philipp Schäfer,
Katharine Phil ., geborene
Maurer , zu Schierstem und
deren Kinder:

1.  Katharine Schäfer daselbst,
jetzig Ehefrau Bruno Albieu,

2.  Lackierer Angnst Schäfer da¬
selbst,

3.  Näherin Marie Schäfer da¬
selbst, jetzt Ehefrau Philipp
Träger,

4. Fabrikarbeiter Georg Heinrich
Schäfer TI. daselbst,

5. MaurerReinhardSchäfcrll.
daselbst,

6. Maurer Ludwig Schäfer V.
daselbst,

zu II. der Eheleute Ludwig
Schäfer Y.  und Theodore,
geb.DadischeS,zuSchierstein

eingetragenen Grundstücke:
zu I. Kartenblatt 15, Parzelle 80,

groß7 ar 78 qm.
Kartenblait 15, Parzelle 81,
2Aecker,Diebweg,3.Gewann,
groß6 ar 19 qm,

zu II. Kartenblatt24,Parzelle71/10
2c., groß 2 ar 94 qm,

a) Wohnhaus mit abgesondertem
Holz- und Schweinestall und
Hofraum,

b) Hinterwohnhaus,
c) Seitenbau, Lindenstraße Nr. 4,

am 9 . August 1910,
nachmittags 8 Uhr.

durch das Unterzeichnete Gericht im
Rathause zu Schierstein versteigert
werden. Der Versteigerungsvermerk
ist am 20. Mai 1910 in das Grund¬
buch eingetragen. F874

Wiesbaden , den4. Juni 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 9.

Unmnt
verleiht ein rosiges, jugendfrischeS Antlitz
und ein reiner, zarlcr, schöner Teint»
All-'S dies erzeugt: 476

SSeckenpserö -Lilienmilch -Seife
von Zz.rgmann & tzo ., WadcL utz

Preis ä St . 50 Pf ., ferner ist der
Lilienniilch -Erenn » Dada

ein gutes vorziigl wirkendes Mittel gegen
Sommersprosse » . Tube 50 Pf . bei:
S . Wachen/eimer, Htto Aipe,Flock- , SLr Sauber , Wch .SeyS,
tztoö. Kanker,2ak . Minor ,Aerd . tzteri,
Ad, Kärtrrer , A. Er atz, Weiul). Höt êt,
Hd. Orecher, ZSiltz. Eraeke, Hnff.Hrliet.

Zu dem
PIT " heute nachm. 4 Uhr

statifindendcn denionsir. Vortrag über den
Dampf-
Kochtopf " .-sLlP'IJ
mit Koch- und Kostproben ladet zu
zwangloser Besichtigung freundl. ein:

Cai *l Blauseti *,
Wegeiarischcs Kurrestaurant

Wiesbaden,
Schillerplatz 1. Friedrichstr . 18.

Telephon 4096. 5548

lostQiig IZ.Lugusi 1910

i. Schleswig-Holsteinische
Pferde-

L©tt@ri@
I 3261 Gewinne im Ges.-Werte von Mark

Hi
j4 Equipagen und 49 Pferdeim Werte von Mark

63  SOGS
j sowie 3216 Silbergewinne im W. v. M.iSiQO
. I. Hauptgewinn:
I1 Landauer mit 4 Pferdeni.Werte v. M.

LA WWW
usw. usw.

L@S50 Pf.scMedeTaUusInd.5 i.
Porto und Liste 25 Pf. extra.

Zu haben bei Königlich Preussischen
Lotterie - Einnehmern und sonstigen
Lose-Verkaufsstellen. General -Debit:
Lose- Vertriebs - Gesellschaft Königlich
Preusslsch.Lotterie-EinnehmerG.m.b.H.,

Berlin, Monbijouplatz2sowie
Gust . Pfordte | A. Wlclling

Essen - Ruhr. Hannover.

. .iisbeoiHiiijrstin gracisunff..,
J , Bett & Co. Frankfurt a . MÜ 116.

Sctal-
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Leistet,
Faulbrunnenstr.

IO . 671
Reparaturen.

Biffifl zu verkaufen:
Dbaler Nußbaum - Tisch gesticktes
rruchenkissen, Ammenstühl , Lock für
tinderbadewanne , Ausbeer - Eimer,
^orb für Kinderzeug . Näheres im
Lagblatt -Kontor . *

Große

Mi !>ar-Verftel« W.
Donnerstag , den 88 . Juli , vormittags 9 ‘/> unv nachmittags

20s Uhr be tunend, versteigere ich für Rechnung dessen , den es angeyl»
aus einer Pension hcrrührcndcs, gut erhaltenes Mobiliar im Saalbav
zu den 3 Kaiser,

1 Stiftftraße 1
zu Wiesbaden:

3 kompl. SchlKfZimMsr -Einrichtrttlgerr,
bcsvhend aus je 2 hochhäuptigen Betten mit Matratzen, Spiegelschrank,
Waschtoilcttemit Marmor u. Spiegelaussatz, 2 Nachttischenm. Marmor,
2 Stühlen . Handtuchhalter, Federbetten und Kissen. 2 englische hoch-
bäuptige komplette Betten, 2 englische eiserne Betten, Spicgelschranre,
Waschtoiletten mit Marmor u. Sptegelanfsätzeu, Nachttischem. Marnior,
1- u. 2-tür. Klcidcrschränke, lack. Waschkommodenu. Nachttische, Glns-
schrank, 12 Tische, 2 Nusib.-Auszugtische, 6 Chaiselongues,mit Plüsch-
bezug, 80 Nußb.-Nohrjtühle, Kinderbett, Federbetten und Kissen:

ferner im weiteren Aufträge:
Wohnzimmer - Einrichtung , dnnk°lEich-n,beste»
aus : Diwan mit Umbau, Vertiko, Tisch, Salon -Garnitur , Sofa , 2 Sessel.
Paneel-Diwan . Eich.-Büfett, - ^ Nt0N^
Einrichtung ^ best, ans : Salon -Garnitur , Sofa , 4 Sessel mii
Seidenbezug, Salonschrank, Salontisch, Büstenständer, 2 Goldstühle
^ ? gßeNffchrNNE , Nus;b,-Vcrtiko, 2tiir. Nußb.-Splegelschrank.
2 bochf. Nusib.-Bettcn, Nußb.-Herrenschreibtisch. Salon -Garnitur , Sofa.
2 Sessel, Teppiche, sehr schöne Bilder u. viele hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion. 5788

Auktionator u » Taxator»
Geschästslokal : Schwalbacher Str . 43. - Tel . 2448.

Eröffne Goleigasse 18 , 8,
ein Atelier für feine Damenschneidern

und halte mich den geehrten Damen bestens empfohlen.

__ Albert Kittel.
Blanweißen Silberkies,

den berühmten Friedrichssegknr . schiefcrfrei und haltbar , liefert in e.nzelnen
Karren, in Körben und halben oder ganzen Waggonladungen die

Alleinvertretung: L. itettenmayer, Kgl. Hofspediteur,
Nikolasstratze5. Telephon Nr. 12 und 3276. 4318

_ Man verlange Muster und Preise  gratis und fr anko.
Reizvoll gelegenes Kurhaus , unmittelbar am
Hochwald, in erfrischender Waldluft u. voll¬
ständiger Ruhe, am Fnsswi g Schlangenbad-
Kiedrich. IPensiora und Kestanraut.
Virebow - Quelle, Trink - und Badekur, be¬
währt bei Stoffwechsel- Krankheiten , Gicht

. und Rheumatismus, Arteriosklerose , Blut-Eltville SU! Rhein. armut etc. —näheres Prospekt.

Visiten -Karten

JN Kontor; . .
M LanggHsso 21. f\Jrr- i—r— lr~

in jeder Ausstattung
fertigt die

L. Schellenberg ’sche * * * *
* * * * * Hofbuchdruckerei

1 Wiesbaden.

Volks -Theater.
(Bürgerliches Schauspielhaus.)

Dotzheimer Straße 19.
Direktion: Hans Wilhelmy.

Dienstag , den 26. Juli.
Abends 8.15 Uhr:
Zum ersten Male:

Durch die Intendanz.
Preis -Lustspi-Ä in 5 Auszügen von

E . Henke.
SpiÄleitungu Max Luidwig.

Mittwoch, den 27. Juli : Buschkiesel.
(Im Edelgrund und tiefen Wald .)

Walhalla -Theater.
Direktion: H. Norbert.
Dienstag , den 26. Juli.

Abends 8 Uhr:

Die Doüarpemzessin.
Operette in 3 Akten von A. M.
Willner und Grünbaum . Musik von

Leo Fall.
Leiter der Vorstellung : Otto Schiller.
Dirigent : Kapellmeister Dr . Dulle.

Mittwoch, den 27. Juli : Zum ersten
Wale : Der Obersteiger.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, 26. Juli.
(Dritter Renntag) :

Vormittags 11.30 Uhr:
Konzert d. siädt. Kurorchesters

in der Koohbrunne , \ nlnge.
Leitung : Herr Erich Wemheuer.

1. Ouvertüre zur Op. „Die diebische
Elster“ von G. Rossini.

2. Am Rhein und beim Wiein, Lied
von. Fr . Ries.

8. Chor und Arie aus detr Oper „Die
Königin für einen Tag“ v. Ch. Adam.

4. Brümetten-Wnlzep von L. Ganne.
5. Ein Irrmotellenkranz auf das Grab
. Lortzings von F . Rosenkranz.
6. Rasch wie der Blitz, Galopp von

C. Millöcker.
Eintritt gegen Brunnen-, Abonne-

menitskarten für Fremde und Koch¬
brunnen-Konzertkarten.

Nachmittags 4.30 Uhr:
Abomiements- Ko izert

des stäsltssrhin Kurorcbester ?,
Leitung : Herr Kapellmstr . H. Jrmer.
1. Grosser Festmarsch aus „Ga.tharina

Cdrnaro“ von Erz. Lachner.
2. Ouveiitürta zur Oper „Johann von

Panis“ von A. Boieldieu.
3. a) S'iicilietta, b) Zug ch Gnomten von

F. von Blon.
4. Carmenj-Suite Nr . 2 von G. Bizet.
5. Indra -Walzer aus der Optte . „Imi

Raiche der Indra “ von P. Linke.

6. Ouvert. zu „Die Ruinen von Athen“
von L. v. Beethoven.

7. Meditation von Bach-Gounod.
Violine-Solo: Herr A. Brühl.

8. Phantasie aus „Preziosa“ von
0 . M. v. Weber.

Abends 8.30 Uhr:
Monstsr-Militär-Konzert.

Zusaanenspiel von vier Militärkapellen.
Zum Schluss:

AeaffTitlarsimif ilcs Scl «! » clitesi-
iojs ^ esiiiilde ^ vom Sa o.

Kapelle ri-~ Füs.-Regt. v. Gersdorff
irhess.) Nr . 80.

Dirigent , i . .r Kgl. Obemusilcmeister
Gottschalk.

Kapeüäa des 1. Nass. Inf .-Regt. Nrl 87.
Dirigent:

Herr Ob ermue ikmei ster F. Maglett.
Kapelle des Inf .-Leib-Regintents Gross-
herzogin (3. Örossh. Hess.) Nr . 117

aus Mainz.
Dirigent:

Herr Obettausikni'eister Otto Schleifer.
Kapelle des 1. Nass. Feld-Axt.-Regimts.

Nr . 27 (O-tanien).
Dirigent : Herr Kgl. ObermusikmeisterHenrich.

Trommler- und Pfeifer-Korps.
Vorfcragsf olge:

1. Triumipfmarsch a d. E-s-dur-Konzert
von L. v. Beethoven.

2. Phantasie a. d. Op. „Carmen“ von
G. Bizet.

Dfcfgent:
H«nr Obermusikmeister Henrich,

3. Ouvertüre z. Op. „Mingnon“ von
A. Thomas.

4. Liebeslied und Feuerzauber aus der
Oper „Die Walküre “ von R . Wagneu.

Dirigent:
Herr Obermusikir/eister Schleifer.

5. Kaiser-Walzer von Joh . Sttrauss.
6. Phantasie aus d. Oper „La Traviata“

von Veroi-Schreiner.
Dirigent:

He,): Obemaus:kmeister Maglett.
7. Deutschlands Erinnerung an die

Kriagisjahre 1870—71, gr.  Tongemälde
m. Schlachtenmusik von H. Saro.

Dirigent:
Herr Obermusikmeister Gottsehalk.
Erläuterung : 1. Tiefer Friede —
Püinz Eugen, der edle Ritter.
2. Frankreichs Kriegserklärung an
Deutschland : Kampfruf aus „Lohen-
grin“. 3. König Wilhelm an sein
Volk. „Der Gott der Eisen wachsen
Hess, der wollte keine Knechte“.
4. Erwiederung des deutschen Volkes.
„Sie sollen ihn nicht haben, den
freien deutschen Rhein“. 5. Ein¬
berufung der Reserven u. Landwehr:
„Ach welche Lust Soldat zu sein“.
6. Vorbereitung der Truppen z. Ab¬
marsch. „Morgen marschieren wir“,
Marsch aus: „Die lustigen Weiber“.
AHarm. Das Ganze sammeln, 7. Ab¬
marsch der Truppen aus ih jen Garni¬
sonen. Etnsfeigen in die Eisenbahn-
wagigons. 8. Abfahrt der Tkuppen.
„Eisenbahn-Galopp“. 9. Ankunft am
Rhein. „Die Wacht am Rhein“.
10. Vormarsch der gesammelten
.Armeen. Yorkscher Marsch, XI. Die

deutschen Armeen überschreiteui
unter Hurrarufen die französische
Grenze. „Hurra -Marsch“ v. Lüppert.
12. Biwak auf feindlichem Boden,
Harmonische Retraide d. K.avcl!alle.
Französischer Zapfenstreich in der
Entfernung . Zweite Post ch deutsch.
Kavallerie. Französische Retraide.
Dritte Post der deutschen Kavallerie.
Partasut poutr la Syrie. 13. „Morgen¬
rot“ . 14. Die beiderseitigen Armeen
werden all armiert . Sturmmarsch»
15. Schlachtmusik. Kampf der beiden
Nationen. 16. Sieg der Deutschen,
„Lieb Vaterland magst ruhig sein“ ,
17. Vormialnsch nach Paris . „Pariser
Einzugs marsch“. 18. Locken zum
Zapfenstreich. Zapfenstreich. An¬
schlägen der Tamboure und Pfeifer
zum Gebet. Gebet. 19. Friede.
„Heil Dir im Siegerkranz“ .

8. König Carl-Marsch v. C. L. Unrath.
Bombardement..

Eintrittspreis : 1 Mafrt.
Kartenverkauf an den Kurhauskassee

und der Kurtaskasse in der Wilhelm»
strasse.

Bei ungeeigneter Witterung findet d
Dortpel-Miilitär-Konzext im gross. Saal»,
und in deir Wandelhalle statt.

^öielfrljpiinir
Mauritirrsplotz.

TäglichK«m;erte.
Erstklassiges Damen-Orcheste«.



■

Frucht - u. Saftpresse

heutet.beutet

Ttlessing -Einkocfykesssf.
— Porzellan - Schaumlöffel.  =

Erid) Stephan,
Kleine Burgstrasse , Ecke Häfnergasse,

Werte  Hausfrau!

Pergament -
Papier vermeidet

Soh ^ jn ^ 3d ^ijy _ung_
u . sichert Ihnen zum

Winter tadellose Früchte
Nur allein echt in gelben Rollen.

Die Rolle enthält 2 Bogen = 1,10 Meter lang 25 Pfg.
Allsininer Fabrikant: Pulk Breuer, Vc 'i WinkelIhakenu.bcss. Holonialwarengeschäftcn|

Siibef i»üi asii
Tafelg “eräte - Tafelbestecke

s>a ten - Rauch - und Toilette- Geräte, « rossr
eesciieniie Schirm- und Stockgrlifo etc. .*«•* -«ns.

Albert J . Heidecker,
T &ussiis värsass « 25<5.

D urd) die geschmackvolle Zusammenstellung von Teppichen aller
Provinienzen des Orients bildet mein Lager und Husstellung
eine beadjfenswerte Sehenswürdigkeit von Wiesbaden,  zu deren

Besuch ich ohne Kaufuerbindlichkeit höflichsl einlade . :: :: :: " ••

Orietif-Teppicf) -Haus,  SS
Grösstes und einziges Spezialgeschäft am Platze. — —
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Für Wiesbaden „ Stadt “ alfeinbereehtigte
amtliehe Fahrkarten - Ausgabe und Gepäek-

rjp , • _ jf // _ der Preuss .-Hessischenabferftgungsstede __ staatsbahn—-
verausgabt a mtlich Fahrkarten  i „ II . u . III . Klasse (Schlafwagen - u,
„D ii -Platzkarten , holt Re iseg epäck für alle Schnell -, Eil - u . Personen-
fsilge unter Haftung der Eisenbahn amtlich ab u . stellt den amtlichen
Gepäckschein aus , Auf Wunsch wird Gepäckschein u . Fahrkarten etc.

dem Reisenden ins Haus gesandt.

Nikolasstr . 5. — Tel . 2376.
Ab Mitte August:

Jjanggasse 48 , 1
(Ecke Webergasse ) .

rr d. Intern , Schlafw .- u . Gr . Europ . Luxuszttge -Gesell-
ßlQZmUr schaff ; d . Weltreiseb . Thomas Cook <L Son , London.

A Dampfer - Kabinen -Reservierung  H
für alle bedeutenden Linien.  1020

Reiseauskünfte . Versicherungen . Geldwechsel.

Sun

Frankfurter Polo-Klubs
24 . kiis einschl . 31 . Juli 1910 , nachm . 4 Uhr,
auf dem Spielplatz im Schwanheimer Wald.

Preise der Plätze:

GrilLantine
CryftaKisee

macht Bart u.Kopfhaar weichu. glänzend
verleiht dem Haar keinen aufdringlichen
aber angenehmen Wohlgeruch. Der fein,
Damenwelt ganz besonders zu empfehlen.
In Glasdosen ä 1.25 i. d. Parf .-Handl.
u. Friseurgesch. Sm1zI*» «’1i,  Bärenslr. 4,

J . Platz, gr. Tribüne, Herren Mk. 10.—, Damen Mk. 5.
II . Platz Mk. 2.—, III . Platz 50 Pf. F574

ielbemibet
wird diese schöne Frau nicht bloS um ihrer
Schönheit willen, sondern auch darum, weil
sie immer die schönste Wäsche hat. Und doch
ist nichts leichter zu haben wie dies, wenn
man nur zum Waschen, wie diese kluge Frau
es tut, ausschließlich Flammer's Seife und
Seifenpulver verwendet. Vom Guten das

Beste— das ist das ganze Geheimnis.
§ 132

Billige Möbel-Offerte.
Wegen Ausgabe des Ladens Sednnplatz 7 verkaufe zu bedentend herab¬

gesetzten Preisen:
Speisezimmer , Salons , Wohn - und Schlafzimmer,
Knchen-Ginrichtungcn , sowie jedes einzelne Möbel.

Mache besonders Brautleute auf vier günstige Angebot aufmerksam.
Anton Maurer , Schreinermeister, Sedanplatz 7.

Ausstellung : Ecke Wellritz- n. Hellmundstraste . B14112

NaeMMif ohne Oel
Nur viereckig echt• durch QrArCUafey»
f/u £ er gegen 25Pf Nürnberg » 174Glafey XonnenMoclf

Biere
Flaschen

und

Siphons.
Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad. Felsenkeller

FrankfurterBürgerbräu

Münchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher

Kulmbacher

Köstritzer Schwarzbier

Tägl. frische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

Bergsclilösscbcn-Kcllcrci

F8i

Blergrosslmndliwg.

Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste . 743

Diese Woche billiger Verkauf!
Eine Partie Posten reizende

= Spachte!- und Spitzen-Stofe, —
sowie Besät *« und Einsätze für Kleider und Blusen.
Eine Partie Posten Schweizer Stickereien (viele Reste

enorm billig). Ein Posten trüb gewordener öatnen -, Herren*
und Kinder -Wäsche zu besonders billigen Preisen.

Kur volüderg's üelepiheifsteltife,
üeiigasse 23.

Kohlensäure - , Kf'SSSta. 1..„.VieraelBenhäder
verordnen die Aerzte mit glänzenden Erfolgen bei

Herz - und Nervenleiden , Blutarmut , Stoftweehsel*
krankheiten , Blasenstörungen.

Man verlange ausfünrlichen Prospekt vom

Ä dolfsbad
Rheinstrasse 28.

Ms Ist Die SM» BetMetDM gegen miewet?

0 Die größteu.telstungsfühigste Desinfekttons-Ungeziefervertilg .-Stnstalt Deutschlands N
Dieselbe übernimmt Desiniektione » q-aen sämtliches
Ungeziefer unter voller Garantie , selbst dr , wo alle
bisher angew . Mittel it. Methoden erfolglos waren.
Glänzende -Inerkcnnungen staatl . u. städt . Behörden.

Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer , A» «,>-» Springer . Inhaber
« . Mratt , Mainz , Lennigstr. 3. Vertreter I Wiesvaden , kÄrevLer.
Schwalbachcr L>trajze 53. _ __

BTerveiisoJiwtÄclie
der Männer, Impotenz, Pollutionen, Haut-, Blasen- und

Cwesclileciitskrsanklieiteai
auch alte und schwere Fälle behandelt mit vorzügl. Erfolg
ohne Berufsstörung arzneilos und ohne Quecksilber durch

Kjitui -, elekt . Iiicl «tl »rilv «-rfi «lirfn mul Elclitrotlirrapie
Malech’s Kuranstalt „Carolus“, Kaiser-Frielrich -Ring 32,

Nprecliatnnden it —12 ä hr , nur It oclientags.

Billigste Bezugsquelle lür Pj
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Der 9. Deutsche Stenogruphentag
Gabelsberger.

# Stuttgart . 24. Juli.
Der 9. Deutsche Stenographentag Gabelsberger begann am

Samstag seine Verhandlungen mit einer internen Beratung der
deutschen und österreichischenVerbandsvertreter . Am Emp¬
fangsabend  hob der Vorsitzende des Deutschen Steno¬
graphenbundes Gabelsberger . Professor Pfaff -Darmstadt , her¬
vor, daß Liese Tagung eine Teilnehmerzahl von 3000 überstiegen
habe. Rechtsanwalt Becker, der Vorsitzende des Bayrischen
Landesverbandes in München, teilte unter lebhaftem Beifall
mit , daß der beliebte Führer der Gabelsbergerschen Schule,
Prof . Pfaff , zum Ehrenbeirat des genannten Verbandes ge¬
wählt worden sei. — Am Sonntag morgen fanden die öffentlichen
Wett schreiben  für die Anhänger des Gabelsbergerschen
Systems statt . Mittags 12 Uhr begann die Festversamm¬
lung.  Gegen 2SOO Personen mochten sich eingefunden haben.
Man bemerkte eine ganze Reihe Vertreter einheimischer und
auswärtiger Staatsregierungen , hohe Offiziere , Vertreter von
Schule und Kirche usw. Prof . Pfaff eröffnete die Versamm¬
lung , worauf der Vorstand sich konstituierte. Rechtsamvalt
Becker-München machte die Mitteilung , daß König Wilhelm II.
von Württemberg das Protektorat über den Stenographentag
übernommen habe. Einmütig wurde beschlossen, Telegramme
an den deutschen Kaiser, den König von Württemberg , den
österreichischenKaiser, den Prinz -Regenten von Bayern , den
König von Sachsen und den Großherzog von Sachsen-Weimar
abzusenden. Hierauf begrüßte der Bundesvorsitzende alle Gäste
und Kunstgenossen. Oberstudienrat vr . v. Haas sprach
namens der württembergischen Staatsverwaltung . An weitere
Begrüßungsreden durch Vertreter verschiedener Staats¬
regierungen , so z. B. auch Österreichs und Körper¬
schaften,̂ schloß sich eine kurze Berichterstattung über
die Tätigkeit des Bundesvorsitzenden in den letzten
fünf Jahren . Der Bund ist um 978 Vereine gewachsen,
so daß er jetzt 2000 Vereine zählt . Das Bundesvermögen ist
erheblich gestiegen. Es beträgt jetzt 19 464 M. Die Festrede

hielt das Bundesvorstandsmitglied Direktor Or . Gaster von
der Deutschen Mädchenschule in Antwerpen. So wenig, wie der
Gedanke eines lenkbaren Luftschiffes eine Utopie gewesen sei,
führte er aus . so gewiß sei die Erfüllung der prophetischen Worte
Meister GabelsbergerS im Jahre 1841, daß die Stenographie
nach seinem Tode sich zu einer allgemeinen deutschen Schnell¬
schrift entwickeln werde. Die Einheitsstenographie sei im An¬
zuge, sie werde geschaffen und in ihr werde Gabelsüergers Gent
und Schöpfung weiterleben. Leider müsse festgestellt werden,
daß das „führende Preußen " auf dem Gebiete der Stenographie
in Deutschland wirklich nicht vorangehe. Im Gegenteil habe
seine gegenüber der Stenographie bewiesene Jnieresselongtert
dazu geführt, daß in keinem Lande ein solcherS y st e m ka m p f
tobt, als gerade in Preußen . Preußen  sei das Haupthinder¬
nis der stenographischen Einigung . Nur die Gabelsbergersche
Schule sei wirklich praktisch an die Frage des Einheitsgedankens
herangetreten . Den Stein ins Rollen gebracht zu haben, sei das
hohe Verdienst des jetzigen Bundesvorsitzenden Prof . . Pfaff.
1900 sei der erste Versuch gemacht worden. Am 16. Aprrl 1907
sei dann die Reichsregierung ebenso wie das preußische Abge¬
ordnetenhaus der Frage nähergctreten , und am 8. Jum d. I.
habe in Berlin zur Behandlung dieses Gegenstandes unter Bei¬
sein der Vertreter der hauptsächlichen deutschen Bundesstaaten
und Österreichs eine Vorkonferenz stattgefunden . Das von der
Schule Stolze - Schrey  geprägte ,Schlagwort von der
leichten Erlernbarkeit ist höchst verderblich. Höchste Leistungs¬
fähigkeit bei vermindertem Kraftaufwand müsse erstrebt werden.
Eine Stenographie , mit der man nicht auch Reden nackychrerben
könne, sei keine Stenographie mehr. Die Gabelsbergersche Schule
müsse auf dem betretenen Woge bleiben. Die Einheitssteno-
araphie sei vorn nationalen Standpunkte eine grosze Tat , nicht
bloß für das Deutsche Reich, sondern für alle deutschen Stamme
und auch für die österreichischen Brüder . Um das hohe Ziel
einer gemeinsamen deutschen Einheitsstenographie zu erreichen,
erkläre die Gabelsbergersche Schule sich bereit , auch Opfer zu
bringen . Die Grundlage des künftigen Einheitssystems werde
unter allen Umständen eine Gabelsbergersche sein. Als deutsche
Einheitsstenographie wird das Gabelsbergersche System in
Ewigkeit fortleben, und der Stuttgarter Stenographentag werde
zu einem Markstein in der Geschichte der Stenographie werden.

Hierauf wurde dem treuen verdienten Leiter des Bundes , Prof.
Pfaff,  durch Eisenbahnsekretür Laue-Draunschweig zum
Danke für seine 5jährige unermüdliche und erfolgreiche T ätigkeit
im Interesse der Gabelsbergerschen Sache das Münchener
Denkmal Gabelsbcrgers,  in Edelmetall ausgesuhrt,
mit beredten Worten unter tosendem Beifall der etwa 2.)00
Köpfe zählenden Versammlung überreicht. Gerührt dankte der
Geehrte. Um 2 Uhr wurde die eine machtvolle Kundgebung für
Gabelsbergers Werk bedeutende Festversaminlung geschlossen.
— Der Nachmittag war einem Rund gang  durch die « >tadt
gewidmet und abends vereinigten sich die Teilnehmer wieder
zum Festball. _ _

Landwirtschaft und Gartenbau.
— Prämiierring von Düngerstätten. Der Vorsitzende

der Landwirtsch-aftskammer für den Regierungsbezirk
Cassel,  Herr v. Stockhausen, hat dieser Tage eine Auf¬
forderung zu Meldungen für die Prämiierung von Dünger-
st ätzten erlassen. Es heißt in derselben, daß die Behandlung
des Stalldüngers auf der Düngerstätte und die Anlage
rationeller Dnngerstätten in vielen Wirtschaften noch sehr
der Verbesserung bedürfe. Um nun auf diesem Gebiete zu
Verbesserungenanzuregen, hat die Landwirtschaftskammer
Grundsätze für die Gewährung von Beihilfen aus öffent¬
lichen Mitteln bei der Anlage von Düngerstätten im Re¬
gierungsbezirk Cassel aufgestellt. Aus den Grundsätzen ist
hervorzuheben, daß Beihilfen nur für noch auszuführende
oder im letzten Fahre hergestellte Anlagen bewilligt werden.
Es sollen in der Regel nur solche kleineren Landwirte be¬
rücksichtigt werden, deren Viehbestand 10 Stück nicht über¬
steigt. Die Bewilligung von Beihilfen darf 50 Prozent
der für die Anlage ausgewendeten Kosten und eine Höchst¬
summe von 100 M. nicht übersteigen.

haben wir von Donnerstag , den 21 ., bis Sonntag , den 31. Juli,
den uns gegenüberliegenden Laden , Mauritiusstrasse 1, aushilfs¬
weise hinzugemietet . Während dieser 10 Tage verkaufen wir
in diesem Laden sämtliche Bestbestände unseres Sommerlagers
fertiger Herren - und Knaben -Kleidung , in leichten Wollstoffen,
Flanell -, Lüster -, Bobseidenen und Waschstoffen , zwecks voll¬
ständiger Räumung zu jedem nur irgend annehmbaren Gebot.

Die zum Verkauf kommenden Waren sind
nur Veuheiteia dieser Saisonin bekannt guten
Qualitäten u . noch in allen Grossen vorrätig.

Günstige Kaufgelegenheit , selbst für
den Fall , dass ein augenblicklicher

Bedarf nicht vorliegt.

Gebrüder Dömer,
und gegenüber Mauritiusstrasse I.

Lager in amerik.ScImiien.
Aufträge nach Maas. 900

Herrn . SticUdorn . Gr. Burgstr. 4.

Ml « M - i *»
sow. Frauenl . m. Erfolg. Magnetopatin
BSerraine Franz , Moritzstr. 12, 1.

herrschaMtz am Cegernjee!
Eine nur ca. 2b  Min . von der Station Tegernsee, isoliert auf

prächtiger Anhöhe staubfrei gelegene

Schloß -Billa
mit etwa 16 Sälen und Zimmern, elektr. Licht und Läutwerk, Tele¬
phon, mehreren Balkons rc., mit wunderbarer Aussicht auf See und
Gebirge, ist mit etwa

70 Morgen grcheni Poch
dabei für etwa 10,000 Mark Hochwald, ferner Wiese, Zier- und Obst¬
garten,

gordleniudöer, WasserMe. SpringhMM,
sowie mit schönem Gärtnerhaus , Kegelbahn, Geflügclhaus, Eishans,
Almhütte u. s. w., wegzugsbalber

unter sehr pnflip Zihlnngsbedingnmen
zu verkaufen. Der prachtvolle Besitz, dessen Taxe ca. 409,000 Mark
beträgt, wird zu dem Spottpreise von 180,000 Mark abgegeben und
erteilt nähere Auskunft die bevollmächtige Firma

^Lorenz Thoma & Co ., München,
Hrrzog-Wilhelmstr. 28.

(Mit 8723) F 135

|9tnMl &tßtu .WJöiiernin :0t
55 Pf . bei B». i*reis . Blücberstr. 4.

billiges fiiiljiicilultcr
MMN,

150 PfundU l,
mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet F77

Rheinisch-WestfiÜisdicr
(JeiliigelfutUT-Vers,, Neuss iu Bit.

Auf kurze Zeit veranstalten wir mit allen der jetzigen Jahreszeit unter¬
worfenen Schuhwaren einen großenZaison-Ausoerlaus
m derart ermäßigten Preisen, daß Einkäufe sicher auch für jpätcren Bedarf
jetzt lohnend wären.

Zum Knöpfen oder zum Schnüren
Mk . 1.45

braun oder schwarz.

Anav«« -Stiefel
Box-Rind

5.75,
Wichsleder4.5«.

Normalform mit Lack¬
kappe in Chevreaux

oder Box-Kalb.

Handelt es sich um eine
gute Bezugsquelle, so kann
die Wiesbadener

Schuhmren-
Ansnni-Geselfihnst

19 Kirchgasse 1»
nicht unbeachtet bleiben.

Alle Emzelpaare geben
wir nunmehr ohne Rücksicht
auf den Wert oder deren
Einkaufspreis enorm billig
ab, um dieselben jetzt zu
räumen.

Kamen-Stiefel,
echt Chevreaux,
schwarz6.75,
braun 7.5V.

Bequeme Soblenform
in den

feinsten Lederarten.

Knopf-Stiefel ver¬
kaufen wir gänzlich
aus. 15 °/° bis 30 °/»Rabatt.
Konfum-

(SeiVIlTrfiaft
19 Kirchg. 19,

nahed. Luijenftraße.

Kerren-Stiefel in den allerersten
Qualitäten zud,denkbar niedrigsten
Preisen. Unsere Spezialitäten

8 .50, 9.50 u. 10.50.

Paar 25 Pfennig»

ZSranne Llievreau.
Hesensiieset in.Lack»
kappe, elcg. Form,7.50.
Konsum-

Kesellschaft
19 Kirchg. 19,

nahed. Luijenstraße,
Unsere Schaufenster empfehlen mir besonderer Weachtnng!

Mapsthopatiiinu.gepr.Masseuse
rranzhlm Wiiitner . Kirchg, 131.
Sprechstunden 10- 12 und 3 - 6 Uhr.

Massage, Maniküre,
Pediküre. Ottilie Kaßbcrger, Laug^
gaffe 39. 1. Et.
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Weibliche Personen.
Gewerbliche!. Perso nal.
Geübte Zuarbeiterin

ür Damenschneiderei gef. Auguste
Müller, Bleichstraße 36._

S Bügeln k. Mädchen u. Frauen
lndl . erlernen Hockstättenstr. 18, 1.

Gesucht feinbürgerliche Köchin
f gleich Mai nzer Straß e 17.
Luche tilcht̂ "feinbgl . Köchinnen,

bess. HauS- u. Alleinmädchen, bei hoh.
Lohn. Frau Elise Lang , Stellender-
imntlerin . Gold gaffe 8.  Tel . W68.

Suche Köchinnen f. Pension
in. Priv ., Stütz ., .Kiwderfrl ., Z .-. H.- U.
iKüchenmbch., Bert . Hardt , Stellenver-
inmttlerin , Delaspeestr . 1. Tel . 4872.

Köchfräülein
wünscht das Kochen zu erlernen intote! oder bess. Restaurant gegenereinbarung . Gefl . Offerten unt.
<&. 778 an den Dagbl.-Verlag.

Mädchen für Hausarbeit gesucht.
Näh.  Karlstraße 39, 2 linkst

Ein ordentliches Mädchen,
welches bürgerl . kochen kann, b. gut.
Lohn  g esucht Taunnsstratze 17. 1.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Nevostraße 16, 1._ _

Mädchen für Küchen- u . Hausarb.
gesucht Kaifer -Friebrich -Ring 18, P .

^au-f gle ich
t tüchtige Stütze
'ainzer Straß e 17.

> Ein einfaches Mädchen,
welches das Kochen erlernen will,
Ahne gegenseitige Vergütung gesucht.
Hotel Berg , Nikolas straße 37^

I
Suche }.  1 . Äug. tücht. Alleinmädch.,

mit Kindern umgehen kann, Wil-
lmstraße  54 , Frifeuvlc »d»n._

Zum 1. August
gesucht für kleinen seinen Haushalt
tüchtiges Mädchen f. Küche u . Haus¬
arbeit u . gew. HauSmädch., d. perfekt
mäht, Kaiser -Frisdrich -Rin g 71, 1.

In kleinen herrschastl . Haushalt
wind zum 1. August oder 15, Sept.
sein mit guten Zeugn . versehenes , in
Flüche u. Hausarbeit erfahr . Mädchen
^gesucht. Fva nz-Abistrah e 6, 1._

Tücht. Mädchen
für kl. kinderl . Haushalt p. 1. Aug.
gesucht Platter  S traße 176. _

In . will. Mädchen vom Lande
gesucht Hellm umdstraße 12. Part , i.

Ein braves Mädchen
für Küche u. Haus zum 1. August,
Sebent, früher , gesucht. Näh . Mauer¬
passe, 16. _Ordentliches Mädchen
sgesucht. Zu erfrag . Kl. Langgasse 5,
zwischen 16 u . 2 Uh r.  _

Tüchtiges Hausmädchen,
Welches gut nähen kann, gesucht
jNerotal 16, Hoch part.

Gesucht
wind ein braves Mädchen für Haus-
u. Küchenarbeit . Pension Oranien¬
burg . Leberbe rg

Jung , sauberes Mädchen
zu 2 Kindern u. auch zur Hilfe im
HaMha .lt, soß̂ gesucht Go ethestr . 8, 1.

Tüchtiges Alleinmädchen
jfirr bürgerl . Haushalt gesucht Dotz-
Peimer Straße  105 , Part . links.

Eine tüchtige Person
r, kleinen Haushalt , wird gesu^

Kräftiges Älleinmädchcn gesucht
Schieristein er Straße 10. 1. L 14878

Jüngeres Mädchen
für bürgerl . Haushalt ges. Eltville,r
Straße 16, Laden ._ B 14976
Ordentl . 'Dienstmädchen z. 1. August

gesucht Walramstratze 5, 1 l . B14971
Für 15. August

braves anst. Allerninädchen gesucht.
Zu m. bis 31. Juli Oranienstr . 1, 2,
früh bis 12, mrttags bis 5 Ahr.

Williges , sehr rernl . Mädchen
vom Lande , nicht unter 18 Jahren,
auf gleich »der zum 1. August gesucht.
Näheres zu erfragen . von 10 bis
2 und von 5 bis 7 Ilhr Einser
Straße 4,  Vdh . Part.

Junges Mädchen,
welches etwas kochen kann, für einen
kleinen Haushalt ges. Schtvalbachcr
Stra ße 27, 2.

Allcinmädchen gesucht
~ ' 57, 2. _Dotzh eimer Straße

Ein ordentliches Dienstmädchen
kl. Haushalt gesucht Schul-rn einen

borg 3.
Ordentliches ehrliches Mädchen

sofort gesucht. Meldung bis 12 Uhr
mittags Da mbach tal 38, Pwrt. _

Eins . Mädchen für Küche sof. ges.
Schw-albacher Straße _44,

Besseres evangel. Mädchen
für 2 Kinder u . Hausarbeit gesucht
Biebrich or Straße 61.

Jüngeres Dienstmädchen
gesucht Jahnstraße 22, Part.

Suche ein Mädchen
für Haus u . Küche. Cafe-Restaurant
Wilhelmshöhe , Sonnenbe rg . B 14829

Braves sauberes Dienstmädchen,
welches Liebe zu Kinderm hat , per
sofort gesucht. Wolfs, Ecke Dork-
und Gn-eifenaustraße . B14940

Tüchtiges Alleinmäbchen
(um 1. August gesucht Schlichler-
tvaße 5. 3. Stock. _ 5779

Suche nettes Alleinmädchen,
d. eins, kocht, zu jg. Ehepaar , Haus -,
Land -, Pensionszim .- u .Küchenmdch.
in bekannt gute Stelle bei hohem
Lohn. Frau Anna Müller , Stellen¬
ver mittlerin , Webergasse 4V, 2 rechts

Alleinmädch., bas bürgerl . koch. k..
zu kinderlos. Ehepaar p. 15. August
gesucht  Kirch gasse 62, La den.

Perfektes Hausmädchen,
welches auch einige Fremdenzimmer
zu bedienen hat , sofort gesucht.

Dadkhaus „Zwei Bö cke"' .
Eins , tücht. Alleinmädchen

ir lkeinen Haushalt wiro
äheres im Tagbl .-Berlag.

Ein junges Mädchen tagsüber

E. ja . Mädch. tagsüb . z. e. K.
gesucht Moritzstraße 21, 1 rechts.

Ein älteres erfahr . Kindermädchen
zu 3 Kindern , 3, 5, 7 Jahren , per
1. August ges. Näh . Nsugasfe 20, 1.

Mädchen tagSüber oefucht „
Wellritzstraße 57, Obstladen . B14878

Mädchen od. Frau zu 2 Kindern
gesucht. Mutz im Haushalt m-ithelfen.
Lenhant , Kellerstraße 15, Gth . 1.

Gut erzogenes ehrl. Mädchen,
das zu Haufe schlafen kann, geiucht.
Näheres Mainzer Straße 56, Laden.
VorzusteA. von 4 Ubt: ab nachmitztags.

Gutempf . kinderl . Mädchen,
saub. u .' zuverl ., tagsüber ges. Rudes-
heimer Straße 22, 8 l . B 14964

Jüngeres Mädchen gesucht,
welches zu Lause schlafen kann , Nero-
stratze 3S. Müller.

14- bis 15-jähriges Mädchen
für nachmittags Ishjähr . Kind aus-
zu fahren , ev. den ganz . Tag , gesucht
Riehlstraße 19, Parterre links.

Mouatssrau
gesucht Herderstvaße 5, 2 vechts.

Monatsfrau 2 Std . vormittags
für Treppe u. Hcrusgang ges. Näh.
Taunusstraße 18, 1.

Ordentl . Monatsfrau gesucht.
Näh . Philippsbergstraße 14, 1 r.

Eine tüchtige Putzfrau
sofort gesucht Biebrichor Straße 21.

Saubere Putzfrau
für morgens 7—9 Uhr sofort gesucht
Knausstraße 1. Part.
Ja . unabh . Monatsfrau od. -Mädch.

ges. Friseurgeschäft , Hauptbahnhof.
Monatsmädchen gesucht

BiZmarckring 19, Pavt . r . B14S42
Anstand, saub. Mädchen od. Frau

einige Std . vor- u. nachm, gksuap.
Kaifer -Friedrich -Ring 45, Part . I.

Kraft , schulentl. Monatsmädch.
gesucht Moritzstraße 16, 2 links.
Ein sauberes tücht. Waschmädchen

gesucht Blücherstraße 33, 2 l. B 14972
Eine Waschfrau,

welche schon in Wäscherei war , für
dauernd gesucht Sbeingasse 18, 1.

Tüchtige Waschfrau gesucht
Niederwald str aße 4, Part , rechts.

Ein sauberes Lausmädchcn
gesucht. H. Fischbach, Kirchgaffe 49.

Männliche Peusonen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrling
mit guter Schulbild , gegen monatl.
Vergüt , für kcrufm. Bureau gesucht
Off . u . B. 780 an den Tagbl .-Verlag.

Kewerbliches Personal.

Spengler u. Installateur
sof. gesucht Blücherstraße 14. B14870

Gärtnergehilfe für Topfpflanzen
ges. Gärtnerei Dietz, Biebrich a. Rh.,
Dotzheimer Straße 53.

Tüchtiger Bursche
für in ein Mineralwassergefchäft ge¬
sucht Riohlst-raße 5, Mtb.

Hausierer u. Händl . f. l. vkl. Neuh.
gesucht Jahnstraße 19, 1 r.

Ein Herr sucht zum 1. August er.
einen b.  led . Mann . Darfelbe hat
tägl . 2 Zim . u. Nebvnr. zu reinig ., d.
Herrn a . s. Spazierg . zu begl., vor-
zülesen u. muß sich oos Brannitiwsin-
genusfes enthalt . Sebbstgeschr. Mold,
mit An«, der bisher . Tätigkeit u.
betr . Adresson u. G. 138 an Tabbl .-
Zweigstelle, Bismarckring 29. B14695

-ftkw-v'
Junges Mädchen sucht Stelle

in kl. Haush . Bleichstraße 30, 3 r.

Fahrbursche
und Hausbursche gesucht. C>h. Knapp,
Jahn- sira ße 48.  B 14941

Leute zum Fruchtabmachen
sofort gesucht Dotzheimer Straße 129.

Weibliche Personen.
HewerkkichesHkersonak.

Im Kostümändern
u . allen Näharbeiten sucht ein ben.
Mädchen n. Kunden p. Tag 1.50 Mk.
Off , u. A. D.  IM hau vtvostlagernd.

Schneiderin
sucht noch einige Hess. Kunden in u.
auß er. dem Hause.  Wö rthstr . 19, 3 I.
Aelt . Näherin s. Wäsche, Schneidern

... - fi " ~ '
irde. _

_ —, . . h. Ti-
n . n. K. an . Off . u. D . 138 an dre

u . Ausbessern sucht Beschäst. Rhein
he 75, Mansarde^
Tücht. Schneiderin , h. fremd.

Taabl .-Zwg.st., Bismarckr . 26 . B1 4988
Schneiderin s. Besch, anß. d. H.,

a . Aend., z. maß . Pveis . Aorkstr. 10.
1 rechts. Postk. genügt._ B149o6

Perf . Büglerin s. n. Privatknnben.
Eleonvvenst vaße 8, 1 I. H15000

Perfekte Büglerin .
nimmt noch in u . außer dem Haupe
Kunden an . S teingaße 38, 2.

Tücht. Büglerin sucht Beschäst
Rü desheimer S tr . 30, S tb. 2. Stock.
Tücht. Servierfräul . sucht Stellung.

Off , u. L. 22 postlaa. Wsmarckring.
Köchin,

die Hausarbeit übernimmt , sucht '
Aug., Sept . Aushilssstelle , geht auch
als Hausm ä̂dchen oder für alles.
AdolfSallee  12 , I .̂ Etage^

sucht AushMsstell/ . ^Nah" im Tagbl .-
Verla g. _ _ Hv

Selbstönb . Herrschäftsköchin
sucht zu Anfang August Kochstelle.
Hellm undstvaße 23, 4̂ B 14973

Beffercs Mädchen, 21 ...
mit guten Zeugnissen, sucht Stellung
als Stütze »d. zu erwachs. Kindern,
da schon solche Stellung in besserem
Haufe im Auslande gehabt . Näheres
Ma ß, Kapellenstratze 37.

Besseres Mädchen sucht Stelle
in Geschäftshaus , hier od. auswärts,
wo dassölibe rm Laden tätig sein will
u. etwas Hausarbeit übernimmt.
Off . unter B. 138 an die Dagbl .-
Zweig stelle , Bismar ckrin« 29. B14921

Aelteres Mädchen sucht Stelle
bei ältovom Ehepaar od. Herrn . Zu
erfragen Sonnenberger Straße 5.

Suche für 16jähr . Mädchen
lWaise ) pass. Stslle . Ausbildung ln
Haushalt u . Küche. Familienan ^ ^
erwünscht. Offerten unter O . 786
an den Tagbl .-Verlcrg._ _

I . fl. Mädchen vom Lande
sucht Stelle in kl. Haushalt , sof. od.
1. Aug. Näh . Sch arnhorststr . 35. P . l.
Mädchen, w. bürgerl . kochen kann,

sucht Stellung zum 1. August. Nah.
Mickelsberg 21, 2 -r.  _

Empfehle tüchtige Allein-, ~
HauS- und Kindermädchen. Magda
Glembowitzki Nachf., Stellenvermitt-
lerin , Kirchgasse 13. _ _

Besseres fleißiges Mädchen
sucht Stellung , övent. bei Kindern,
>auch nach auswärts . Ofserton urrter
M. 779 an  d en  Tagb l.-Vevlag,

Ein Mädchen,
welches kochen kann u. ie>de Haus-
arbeit versteht, sucht Stell , z. 1. Aua.
Näh. Ne-ttelbeckstraße 20, Hth. 2. St .

Junges Mädchen sucht Stellung
in kleinem Haushalt , geht auch zu
Kindern . Adle rstraße 13, Hth. 2._ _
Zuverl . ehrl . Mädchen s. AnsWfe.

Jähustvatze 13, 4 St . 5785
Junges besseres Mädchen

s. tagsub . Besch. Adlevstr. 67. B. 1 L
I . unabh . Frau sucht Monatsstelle

für 2—3 Std . vor- ob. nachmittags
Steing asse 34, 1 r ._ _

Junge Frau f. für morg. Stelle
in best. Hause . Nerostraße 37. 3.

Ünabh. Frau s. vorm. Beschäst. '
Hermannstraße 19, 1 r.  B1494?

Gut empfohlenes junges Mädchen
sucht Beschäftigung bei Kindern , Näh
Oranienstraße 56, Pavt.

Eine Frau sucht Monatsstelle.
Näh . Adl erstra ße 22, 1 St.

Jg . Frau sucht Monatsstelle.
Bleichstvaße 45, 8._ B14981
Gut einpf. Frau sucht noch Kunde»'
(W. u. P .s. Zimm er man nstr . 8, H. P,

I . saub. Frau sucht Monatsstelle
für 2 (Stb . Schav nhorst str. 11, H. 1 r,

Unabh. Frau sucht Monatsstclle.
Uorkstraße 14, Hth. 1 St . r . B14999
Tüchtige Waschfrau empfiehlt sich.

Jahnstr aße 4, 1. Telephon 24 61.
Wasch- u. Putzfrau sucht auf gl.

Arbeit . Adlerstraße 4, Parterre.
Schenk-Ämme (Mäbch.) sucht Stell?

Adresse im Tagbl .-Verl . B14967 Ca

Männliche Personen.
Kcn>erbliches H'ersonak._
Demjenigen 50 Mark,

d. einem jungen Mann Stellung aii
Bureaudiensr , Kaffenbotze oder sonst,
Bertrauensvosten vierschafst, auch geg.
Kaution . Offerten unter I . 776 an
kn Tag bl. -Verl ag. _ t_

Ein Gärtner sucht Gartenarbeit.
Tag 3.20 Mk. Nerostraße 29, Stb . 1,

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal-

Perfekte Kontoristin
m. Buchführ ., Korrespondenz , Schreib¬
maschine u, Slenogr . vertraut , kath.,
per sofort in angenehme dauernde
Sit>Lllun« gesucht. Off . mit G-ehalts-
ansprüchen u. Photographie unter
L. 7284 am D. Frenz , Mainz . F 44

Tüchtig « Verkäuse iu
au« der Delikatessen- os. Kolonialbranche
gesuchtH. Peuschu ck, Martttt r. 8._
Maschine «schreiverin,
perfekte, flott stenographierend, per sof.
hei hohem Gehalt gesucht.

L. Lehma n », Marktstr. 12, 1.
^Nerkänferin

für Delikatessen u. Kolonialwaren , d.
auch im Aufschnitt feiner Fleisch- u.
Murstwaren bewandert , ge,ucht. Off.
unter S . 778 an den Tagvl .-Verlag.

Hewervliches Personal.

MoSes.
Tüchtig « 2. Arbeiterin gesucht,

A . Smeivel , Wilhelmstraße 52.
Gesucht eitic

Kindergärtnerin
S. Klaffe zu Kindern von 2 bis 6
Fahren . Gute Zeugnisse erforder¬
lich. Zu erfragen vormittags von
«0—12 Uhr Ne rota » 29.

Gesucht
erfahr , gute Köchin.
Offerten, schriftlich oder mündlich, 10 bis
12 vorm. P ark str . 15, Wiesbaden,

Gin vefferes üfliMMp
mit guten Zeugnissen wird .mm 1. Sept,
Lefucht Emserftratze 16.

Suche
perfekte Kammeriungfer, perf. Köchin für
Sanatorium (120 Mk. monatl.), tücht.
Köchinnen für Hotels, Restaurants,
Pensionen u. Herrschaftshäujer. Kaffee-
u. Beiköchinnen, Kochlehrfräul., Stützen.
Küchen- u. Zimmcrhavsbälterinncn, bess.
Stubenmädchen nach hice und Ausland,
Serviermädchen, Büfettfräulein. Zimmer¬
mädchen lür Hotels u. Pensionen, gew.
Alleinmädchen, Hausmädchen, Fräulein
für Weißzeug in Hotel u. verschiedenes
Hotel- u. Herrschastspersonal jed. Branche

Zentral-Bureau
Frau Lina Wallrabenstem^

Stellcnvermittlerin,
Erstes Bureau am Platze,

JWjJ- 10 Lauggasfe 10,1 . Et.
Telephon 2555.

Stclleu-NachweiS

Ger 7mclnicl,
Heim für stellesnchende

Biädcheu , Jalmstratze 4,
Tel . 2461»

sucht Person, all. Branch. b.
sos. Placier, s. s gute Stell.
Frau Anna Kiefer »Stelleu-
verm. Mädchen erh . Kost u.
Logis I Mk . Schlaf. 50 Pf.

KetWüd.Mdßrgerl. Kijüzlli
gesucht Biebr ich, Rheinstraße 32,

Ein MäDchsn,
das selbständig gut bürgerlich kochen
kann und Hausarbeit mit verrichtet auf
sofort gesucht Beethoveustraße 15. 5758

Männliche Personen.
Kansmännilckes Personal.

L 3Zs Herr,
gleich wo wohnb., sofort gesucht zum
Verkaufv.Zigarrcna .Wirte.Händler re.
Bergig, ev. 250 Mk. p. Mt . od. hohe Pro ».
A . Miecit & i o, , llambue « , £' 81

wird bei großem Unternehmen an¬
genehme selbst. Stellung mit monat¬
lichem Fixum geboten, evtl , auch als
Nebenverdienst . Offerten u. M. 775
an den Tagbl .-Verlag.

Kewerbüches Personal.

Bauführer,
durchaus tüchtige u. zuverläff . Kraft,
z. 1. August oder später gesucht. Off.
unter S . 74 an die Tagbl .-Hanpt-
Agentur , Wilhclmstraße 8. 5758

Tnchtilre Dlichdecker
auf Akkord für größere Arbeit ge¬
sucht. Ernst Hettergott Sohn , Dach-
deckermeister, Mainz , Emmevans-
stzratze7. (Ins .-Nr . 7237) F44

Ein jüngerer Haus-
nrw Lansbnrsche

gesucht . Ma. Joscvh Poulet.

In Stadt und Umgegend bekannter
Fuhrmann

gesucht. Solche, welche im Kartoffelsack¬
tragen bewandert, werden bevorzugt.
Z . Hornung &, Co .» Hellmund str. 41.

TW. MkMd. fßtjrburföje
sofort gesucht. W. Maldnner.

Weibliche Personen«
Kaufmännisches Z'ersonak.

Junge Dame,
mit der Buchführung vertraut u. schöner
flotter Handschrift, in der Ltenographie
und im Maschinenschreiben geübt, sucht
Stellung in Kontor oder Bureau . Adr.
u. A. -40 » an d. Tagbl.-Verlag erbet.

Tücht . Berkäuserin
sucht Stellung , am liebsten in Konfitüren,
per 15. August oder 1. Sevt . Offert, u.

2 8 « an  d en Tagbl.-Verla g.
Eine junge Dame

sucht Stellung als Verkäuferin in ein
gntgeh. Zigarrengeschäft (bran hekundigi.
Gefl. Off. u. 8 . 554 a. d. Tagbl .-Verl,

Besseres Brävchen
sucht Stell , in Geschäft der Lebens-
mitbelbranche ohne Beraütuna . Off.
u . A. 467 an ben Tagkbr.-Verlag.

Hr«>erbliches J 'ersonal.

in besserem Geschäft tätig , sucht Stelle
als Verkäuferiu. Offert, unt. SB. 3 . »
an den Tagbl.-Verlag.

träulrin,
welches den Frisier -Kursus beendet
hat , sucht in Wiesbaden in besserem
Geschäft Stellung als Voloniärin.
Offerten unter A. F . 23 postlagernd
Po st amt 6, Mainz.
Diplomierte Masseuse

ersten Ranges (Schülerin der Masseuse
Ihrer Mchestät der deutschen Kaiserin)
wünscht L-telle in erstklassigem Hause.
Referenzen können cingezoacn werden bei
Herrn r » »,,, », !« , « . Bad Len ?»
Öbersimme « t»al , Schweiz . Offerten
sind zu richten unter A. 4 ® 8 an den
Taa bl.-Ve rlag._ _ _

Gut cinpfolil. §Wefler
ist frei für Wochenpflege. Gefl. Off. u.
SB. ©O postlagernd BiSmarck-Ring.

Jüngere Fra»
sucht Stelle als Haushälterin in einem
bess. Hause, a. liebst, zu einer ält. Dame
oder Herrn. Gefl. Offerten u. W. rr»
an deu Tagbl .-Verlag. _
MMll(VestmMeM)

sucht Stelle bei einzelnem^Herrn ad
Dame zur selbständ. Führung des
Hausha -ts , geht auch zu Witwer m.
1 bis 2 Kindern , oder zu einem
älteren Ehepaar , eventuell auch
als Empfangsdame zu einem Arzt.
Off . u. E- 786 an den TaM .-Verl.

Hanshälterin,
in Küche u . Haushalt u . allen vor»
kommenden Arbeiten bewandert , sucht
Stelle bei einz. Herrn oder Dame.
Gute Zeugnissen aus best. Häusern.
Anfragen bei I . Urichcr, Albrecht»
straße 86. 2 rochts.

Fräulein,
pwfekt in Küche und Haushast, welches
längere Jahre den Haushalt eines allcin-
stehenden Herrn geführt, sucht Stelle bei
bess. ält . Herrn. Offert, unt. II . IO©
hauptpostlagernd Rheinstraße.

Empf. tücht. Köchinn-n,netteKinderstl.,
bess.Haue- u. Alleinmäbchenf. gl. od. sp.
Frau Elise Lang , Stellenvermittleriu.

Goldgasse8. Telephon 2363.

'MnsmFr » SSÄS
Hotel oder Badeanstalt. Gefl. Offerten
unter 1' . an den Tagbl.-Lerlag.

SteNen-Gesuche
Männlich» Personen.

Kaufmünaisches Personal.

Jg. llrebs. intcll*SiiöiljQlter,
mit sämtl . Kontorarb . u. Korvesp. v^
i . Kalkulationswes . erf ., s. b. 1. Sept.
od. Okt. Stell , a . e. Kontor oder als
Sekretär , Verwalter usw. Offert , u.^
A. 385 an den Tag!bl.-Verlvg.

Hemeröttches J >ersonafl_

Bantechniker,
w. 4 Sem. Bauschule bes. und auf Bau
und Bureau tätig war , sucht wahrend
der Ferien Beschatt Prima Zeugnisse.
Off. u. H . 281» an den Tagbl.-Verlag.

Kellermeister,
in Holz-, Kellerarb , u . Destillation
bew.. s. gl. Stellung f. sor. od. spät.,
oder u.ls erster Küfer . Offerten u.
A. 461 cm den Tgs -bl.-Derb,
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1 Dimmer.
Adlerstr . lg . St b ., 1 Z., K., sof. o. sp.
Milerftr . 17 1 Stube . Küchel Dachst.,

>d). Aus sicht. Näb. Friseuri . B14070
«dlerstraße 26 ,1 Zim . u. Küche auf
. sofort od. später zu verm . 1706
Adlerstr . 30 1 Z. u . K/ Abschl.7"Bdb.

P .. 1. 8. oh. f . 9. N. Schiebeier . 5ß,
Adlerstraste 43 1 Zim . u . K. " aus
.... 1. Okt.  zu p.  Näh . Luden. 2501
Adlerstr . 67 ' ; -W,. Bdd . 2 u. H. 3.
Kdlexstr . 65 1 Zim .„ u, K. fof. 1871
Wrechtstraße 46 1 Z, , K. ü/K . 2412
Kortramstr . 2V, M7 . i Z.. Kl""» 13869
Bismarckring 38 1 Zim., KWe ü.

Setter aat 1. August zu vermieten.
Nah , da selbst 1. Stock  l ._ B14579

^sSchstraste M I Q im. u. Küche zu v.
dloichftratze 47, M . Dacĥ . M7hl,

log. lagirn .sSBofin. per sofort oder
-J - Ort , a. b. Näh. Bur . Hof. 1)11822
Blüchcrstraßc 3, MÄ .. I-'Z.-Wolm"
«lücherstraße 7, 1 Zim . u. Kückel

Nah . Bism arckrina^ Q. 1 1. 8 11853
Blticherstr. 17. ö .jJ „ K. B11855
Bülowstr . 12. Fsp., l "Zim ." ul Küche
Castellstr, 4/5 1—2-Z .-W./Dl, "s. o sp"
Eastellftratze 10, SiD .,,l '.Z'im7-Wöh» .
Dotzheimer Straße 63 Mansl -Wohnl.

Mtb ., 1 Z.  miit Kü che u. K. Bl4840
Dotzh. Str . 83 1 Z. u.„Küchel 1872
Dotzheimer Str . 87 1 Zim .,"'"Küche.
—Keller, Dach, zu verm . __ 1873

Döhh. St r. 124.1 Z, u. Kl,„ P ^ 1705
Meonorenstr.  8,i,Z . ii N. Nr . 5,lT
Menbogeng . 3 1 Zim . ii, Rü ch e.  1876
Mtvill erstraße 3 1 Zim . u . K. 2548
Klt vrller  Stc . 14. M. .TK  u . K/ "1S19

BEms.er.Str̂58 Fr.-Z.m.K.Bl4984
il bru nne nstr . 6, 1, M.. gr , 1-Zl-Wl
dstrai-e 16 4 Zim . ü . K. zu "verm.
nkens,raste 17. Dack.' l "Z.. Küche."
«kenstr . 18 .4 , IZDachzim/K/ul Kl

Friedrichs »-. 10, Ädh. 2. St ., 1 Zim.
■ u . Küche  sofort zu vermiet . 1742
Gäbenstr . 5, Mtb.. 1-Z. Wl Bl 0432
W benstr. 7, Sp., l -Z.-W. z. vm. 1878
Gübenstr . 15. Sb .. 1/Zs-W. B11125
«krstav-ÄdoWräße 2 sch. Zim . mit

Da » . u . Zubeh ., F .. 1. Okt. Pr.
890 Mk.  Näb . Rr 1. 1 I.  2721
elenenstr . 4 l -Zim .-L . im 2. Stock",
rlenenstraße 12 fvdl. Mäns .-Wvhn..
Z., Küche, Keller, 1. Au gust z. vm.

He lenenstr . 16. Hth. D., 1 Z .. K.. Kl
Helenenstraße 2”. Wh . i , 1 g . u . K..

»rast, u . gr . Veranda auf 1. Okt.
zu verm . Gas vobh. Näh . Part.

Helenenstraße 27 1 Z., Küche, Dachst.,
Bdh., aus al.  zucherm . Nä h. Part.

delenenstrastc 27, Gth . 3 (Frontfr
1 Lim .. Küche aus l ^ Okb Näh . N.

Hell mund str. 27 Wans ., l "Z.'." K. u .'K.
Hellmundstr . 34 2 Wohn., jede4 "Zim.
. u. K„  zu verm . Näh, l [ _» ]4668
Hellmundstraße 82 "Dachw ohnl. '07

Ue.K.. v. 1. August an ruh . Mieter.
Näh.  Frankeustr . 1, P . 2445

Hell mu ndstr. 33. Dachst., 1 Z/H
Drrmannstraße3 1 mm., K,  iü vml
Hermannstraße 9 l_g . u . K. » 13942
Hermannstraße 20 1 Zim .. K. ü . "Kl
E 'per 1.  Oktober z.u vermi. B 13582
Hermannstr7 "26, im Stl/I Z., Küche

1 Kell. a. 1.  Aug . N. i. Lad . 2584
Hirschgraben 4 1Z ., Küche. 2683
Hoch stätt cn str. 14 1 Z ., K. U.  K . 2519
Hochstättenstr. 16 1 Zim . u . K. 1880
KSMtL .iL G ., ch Z .. K., B . Nl B. 4 ".
Jähnstrast ^ 36 1--Z7-W. sosint u . Okt".
Karlstraste 18, Maus ., Zim . K. u . Kl

sos. od. später an kiudcrl . Ghovaar
^ zu verm . Näh. P >art.
Karlftras,e 29 1—S-Z.M 7"Ml . Btkl
Uarlstratze 32. I r .. ! Zim . n . K. Hthlf irchgaffe 19 Ms.-Zlu."Küche"zl"vmlahnstr . 26. Frtsp ., 1 Ziml ül Küche

per  sofort . _ Preis J6 _ Mk. 1707
Märktstraste 12 1 Zim . u". Küche zu

verm . Näh . Bdh. 2 r.
Moritzstr . 3, Maus, , 2"23., 1 Z. u . Kll
_los . zu vm. Näh. Blumengeschäft.
Ner ost raßc 29 1 Z. m. K. los. 1885
Reugaffe 19 Mans .-Wohn ., 1 Zim . ul
—Küche, z^ b._ JBcirtrZtaur ^ .Jacobi.
Niede rwäldstr . 5. §>". P ., 4 Z., K. 2068
Oranien straste 10, St ., 1 Zim , u . Kl
Orani en!trl21 . M7l  l -Z .-W. ' N. 27
Dran ienstr . 47 1-Z.-W7, Q.  N . B7l ll
Äauerrtaler Str . 11 l -Z .-WohüDgl.
Rauentale r Str ^ 11I -Lim .-W. z7 vml
Rbeingauer Str . 4, D .. i- Z .-W. 1777
Meinganer Str . 6 1 'Zim . u . KüW

zu verm.  Nah . dasjeW Wert ., r.
Kheingäucr Straße 13 1-Z7-Wvhn.
Kiehlstr . 4 1-Z.-WoLn77MV7 Bffffii
Nieblstr . 9, früh . 7, gr . sonn. Wohn..

1 Zimmer , Küche, Keller, Büh. P .,
__ a-nf «leich- yder später- zu verm.
Rüder str. 3 0 -W..L5 " ml~  1773
Nßmerbera 10  1 Z . u . Kl Näh . H. 3.
Römerbcrg 12 1 Zim . u.L . zu verm.
Römerbrrgsll 1 ,Zim .̂ u. Kuchê 2588
Mmerberg 18 1 Z. ul. Küche. 1890
Wmcrberg 34" I-Lirn.-Wohnüntz "auf

sofort z. v._Näh . V. Part . 1891
Mchachtstraße 24 sch. I -Zim .-W. ü7

Küche auf 1. August zu vm. Näh.
rm Laden o,. P 'latter, <st r . 71.  2678

' ' aruhorsturaße 11 1 Zim ., Kl, ilm
mii . Näh . Bdh. Baut . B13550

Scharnlwrststraste 17, Hth., 1 Zim.
^uLlüche .— Näh. Bdh. 1._ BlblSil
Scharnhorststraße 19, "ö . D .̂ l -Z.-W.
Scharnhors tstr. 34. B. P ., 1 Z. u. Kl
Scharnhorststr . 36, H.. I Z . ul K."4'954
Scharnhorststraße 44, Äth ., 1 Z., K.,

r . L., per 1.  Augusts zu, verlnieteii.
Schulberg "19, Hth., 1 Z. u. K. z. vl
_Näh . Borderh . 1. St . rechts. , 2618
Schwalbacher Straße 53 1-Zimmer-

Wohn. z. v.  Näh ". Mkb.Lß . 2626
Schwalbacher Str ." 87 "sch. Msd.-Wl",

1 Z. u. K., zu verm. Näh. 1. 1894
Sedanstraße 5, H., 1 Zim., Küche
_auf gleich oder später z. v. 1896
Sedänstraße 11. Bdh., 1 Z. ü . Küche

z. 1. Okt. Näh . Wdb. Part .^ 2662
Seerobeustraße 11, Mtb .' P ., I -Ziiu .-
_SB ., 1. Okt. Näh . B. 2 t . B 13627
See roben str. 24. I -Z .-WZN . V. l.
St eingasse 42 1 Z. u." Kl auf ' gleich'.

Blücherhraße 3 schöne 2-Z.-W. sofort
zu vm. Näh. M tb. P . r . L1L62

B-iichcrstrnße 8, Hthl, 2 grl" Z. u. Kl
-BusL . Okt. zu v. N. V. 1 l. Bl36 98
Blüchcrstr 17 2-Z.-W., ' Mrbl',""sl o.' sp,.
.ltücherstr. 40, F sp., schöne 2-Z. jW.

Blücherstr. 46 sch. 2-Z.-W. m. Küche,
Part ., Bdh., vcrsch. kl. Werkst., auch
für Wäscherei geeignet , z. verm.

_Näh eros daselb st 2. St . B13725
Bülowstraße 4. Hthll 2,Zim ^ u.Liiche.
Bülo wstr. 7," Sbll schl"2Ä .-W. 1910
Bülowstr . 9, Ht., 2 Z. i. Absch. 1189
Bülowstraße 11 2-Zim .-Wohn . B14986
Bülowstr . 13, 'S ., 2 Z„ K. u7Kl .,WM.
Fiastellstraße 1, 2, 2 Z ., K., sowie 1 Z.,

u. K. zu verm.  Näh . 1. Stock

Hallgarter Str . 7, Stb . 1, gr . 2.-.Z.-
W.. gr . Terrasse , Gas , Okt. » 14574

Helenenstraste 8, Hth. 1, 2 Zimmer,
Küche rc. "Näh. Hth.,Pt . , 1'438

Helenenstr . l l . 4, "2 Z., K., Okt.,2520
Helenenstr . 15, früh . 13, Hthl, 2 Zim ..

K.. Kell. per 1. Okt.  Näh . Bdh. P

Castetistraste 2 2 Zim .. K.7K .. 2,34Ml

Steingasse 13. Hl 1, 1 Z. u. K., in.
Gas,  p . sos. od. späh N. V. 1L824

Steingasse 14 1 Z. . Kl, sos. o.' sp. 4897
Steing . 34, 1, Zl,  K . s. o. sp. B 11858
Waträrnstr . 7," V.D"., 1 >Z .- Wl Bll tzog
Wal rams tr . 18  1 Z u . K. sof. i 899
Dalramstraße 39 1 Z., Küche, Keller.
Walramstr . 31. bei Schmidt , I Zim,,

Küche u . Keller, im Stock, zu
ve rm ._ Preis  16 Mk. B 14672

Walluser Str . 5, G ., 1-Zh"Tl4 >LG . 3l
Weberga ffe 8v  1 —2-Zim .-W h 1. Okt.
Weilstraße 17 schönes Part .-Zini'.,'
.Küche u. Keller zu verm.  2576
Wellritzstr. 27 1 Frontspitze , 1 Mm .,

Küche, K., zu verm ieten . _ 2420
Wellritzstraße 27 1 Dachwohn., 1 Z..

K. u. K., zu vermie ten.  8421
Wellritzstr. 32, MsQl Z. u.  K . gleich.
Wellritzstr. 35, 2, Dachz. u. Küche z.'v.
Wellritzstr. 37 1 lZ.  u , K.. D achst. 1900
Wellritzstraßc 46 (früher 44s, Dachw.7

1 Z^ u^ K. au ruhhL ^ N. P . B18619
Werderstr . 12, Mtb ., l -Z.-W. B141L8"
Westendstr. 28. Pl . Z. u. K., Mk., OTF.

Castellstraße 10, Vdh. Dachst., 2-ZHWl
Tambachtal 14, Gth ., Küche ml 2 od.

3 Kammern a . ruh . Mieter sos. zu
verm . Näh . bei C. Philippi , Dain-
bachtal 12, 1. Etage . ^ 2702

Dotzheimerstraßc 16, Dachst., 2 Z ., Kl
s. o. sp. N. Adelheidstr. 9. 1911

Dotzheimer Str . 29, Hth. 2, abgeschl.
2-Z.-W. s. o. sp. Näh. (Dolombeck.

"Dotzheimer Str . 28, Mittebb . 1017,
schöne geräumige 2»Zim .-Wohnung
mit Abschluß auf sos. ob. später zu

_vermieten ._ RM . Bdh. 3 l . 2731
Dotzheimer Straße 40, Mtb ., 2-Z .-W.
_ir ebst Küche u.  Zub , b Okr. 813878
Dotzheimer Straße 61, Mtb ., schöne

große 2-Zim .-Wohnung mit Gas
nsw. per sofort oder spät , zu verm.
Näheres Vo rderh . 1 I._ B 11865

Dotzheimer Str . 63 z-lvei Manswrd
zimmer mit Küche, Mittelbau , p.
sos. od. spät, zu vermieten.  B 12234

Hclcnenstraße 17 2 Z., K., D ., zu vm
Helenenstraste 26 schöne neu herber

Wohir. im Hintcrh ., 2 Zimmer u
Küche, zum 1. August. Pr . 220 Mk
Näh. Vorder h. Parterre ._

Hellmundstr . 12, Waniärde , 2 Zim.
Küche, Kell er sos. Näh. Lad . 23 20

Hell wundstr . 27, Hh., 2 Zim ., K. u.
Hellntii nbftr . 42 2 Z, u Küche p. sos
Herderstraße 7,  Hth "., L-Z.-W., 1 St.

Näh , bei F ritz Dörr , Bdh. 1. 2548
Herderstr . 19 2 Z., "Mss sofl N." Ll
Herdcrstraße 26 sch. 2-Z .-Wohm. mit
_ Maus , per Okt. zu verm ._ 2487
Hermanns traße 3 2 Zim . K. sofort
Hermannstraße 9 2 Z.̂ u . K. »13913
Hermannstr . 15, "Stb. , 2-Z. -W., "Okt.
Hermannstraße 22 schöne 2-Zim .-W.

auf 1.  Okt . zu verm . _ » 18268
Hcrrngartenstr . 11, ruh . H., sch. 2

Z.-W. u.  Zub . sos. z. v. N. P . 1928

Wielaubstrasse Ist 1-ZbW . p. ll Okt
zu Vevm. Näh. 1 St . r . 5568

Winkeler Str . 6 1-Zl-Wohn. b". 2Z9"5
Norkstraße 3, Hl P ., l -Z.-W. a. rühl

Leute , a . W. .Hai.l>sveriw. 2609
Dörststraste 7. Vdh." P 1" LLZimZ

Küche, Kloi. im groß . Abichl., mit
o. o.  Werkst , u. Maus , per 1. Okt.

Mrkstraste 19 l -Z.-W m. » sch!"
^ Hth . P ., sos. od. sp. a . r . M . » 14234
Zietenritta 3. Hth.. 1 Z. u . K.. WMll
,,z . vm. Nah . Vdh. b. Kövver. 1902
Zimmermannstraße 5 1 Z. u. .KÜchb

per O kt. zu v. N. Bdh. P . » 13656
Souterrain -Wohn., Zim . u. Küche,

an ruh Leute zu verm . Näheres
Adolssallee ist 3 St. _ 9712

i Zimmer nebst Küche, im Hinterhll
Ä aZk,«leich zu verm. Näh. beiW. Ablcr, Dauuusstr. 34. 2354

2 Dimmer'.
Aarstraße 30 . sch. Frontsp .-Wohu .,

2 Z.. Küche. Kell.. Stall für 1 Psevd
preiSW. per 1. Okt. od. späten zu

_ver m.  Näh , bei  Ga stwirt Kuhn.
Aarstr . 40, Billa Minerva , 1 schone

Wohn., ber.rl . Fern, ' ., 1. St ., 2 Zim .,
Küche, Bad , 3 Balkons , Gas u . Zu¬
behör an nur rüh , Mict . auf 1 Okt

.zu vermiet en. Näh . 1.J5t . I. 2703
Ädclhcidstraste 45, Stb . 3, 2 Zim .,

Küche u. Zubehör per 1. OktoLr^
Ädelheibstraste 51 2 Zim . ml Zubl auf

sor. od. spät , an rüh . Leute zu vm.
Näheres Part . 1904

Ädelheidstr. 59. Hth. 1. 2-Z7W""ZMZ
Kell., N - l . OkLN .L . Zorn , S . Pl

Neubau Adlerstr. 3 2-Z. £8., Vdh
auf 1. OkL Näh- daselbst 2214

Adlerstrl 29""2-Zt m.-Wl". ErkerZ 2567
Adlerstr . 30, Stock- u . Dächw Vdb"

2 Z. u . K.. Abschl. Näh . Schiebelcu
Adlerstraße 37 sind Wohnungen von
_ 2 u . 3 Zim mern zu verm . ll 33g
Adlerstraße 43 2 Zim . u . K. z"üm

1. Okt.  zu v, Nä b.Laden . 2502
Adlerstr . 65 2 Z . u . K. pl ' sofl" 1905
Adlerstr . 67 2-Zim. -WLVdihlu """HZ"
Adolssallee 27. "SK ., 2 NLMslLiml
_ u. Zub. an 1—2 Per s. sof. od. sp. b.
Albrechtstr.  2 2-Z.-Wobn . "MhLLad.
Albrechtstraste 3, Hth. Pl u. 1 Stl ." je"
—2L .-,u ..KüHe zu" v. Näh . un Laden.
Albrechtstraste 36. Maus ., 2 Z., Küche.

gegen Hau sarbeit ._ 1880
Albrechtstraste 35, Hth., 2 Zim ., eine

Küche ustv. per 1. August zu verm.
Näheres Bdh. Part. ^ 2711

Albrechtstr. 39" 2 Zim .. FM, ., z. vml
BerträmstrLl .L .̂ 2 Z. N."P . »11866
Bertramstr , 15 "2-Z.-W.. "Okt." 2570
Bertramstr . 20. H.. 2" Z.Ls l "» "14355
Bierstadtcr Höbe 58 herrll 2-Ziml-'

Wohnung aus sos. od. spät , zu vcr-
mieten . Näh eres »Stocks  1908

Bismarckring . 41 schöne 2-Z. W„ K.,
Hinter 'h.. p . Okt.  zu , vm._ » 18570

Bismarckring 42, Hthl, 2 Zim ., Küche
_sof . p. sp. z. v. Näh . M tb. P. »575
Bleichstraße 18" je 2 Zim . ul" Küche,

im Vorder - u. Hinterhaus , sofort
- SU vermieten . Näh . Bart . » 123 24
Bleichstr. 27j"Dachst., 2 Z .. K. » 14185
Meichstraße Ü8D -Z.-Wohnl "stNah3 Pl
Bleichstr. 30 (fr . "l4f ""2Ll -"Wohn. sofl,

spät , od. I . Okt. zu vcrm . » 11861
Blcichstrasie 32. "Hth., 2Lim .-Wohnl

auf 1. September od. 1. Oktober zu
verm.  Näh . Part . BJ456,-5

Bleichstraße .39, Hth". 1. Stl ,""2 Zim"
Küche, Keller v. 1. Okt, z. v. Bl3518

Bleichstr. 41 2-Zim .. Ä. u, Kl zu wn.

Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 2 Zimmer
1 Küche u. Keller sof. z, v. » 11866

Dotzheimer Straße 65 2 Zim . u. Kl,
i . 2. St ., m. Wohn., p. Okt. B14897

Dotzheimer Str . 72. Mtb ., 2 Z. u. K.,
_2 >0 Mk. monakl.. sof. zu vm. 111Z866
Dotzheimer Str . 78. pZ  2 Z., K. 2356
Dotzheimer Straße 83 2-Znn .-Wohn.

Näh. Dotzheim er Str . 96, 1. 1706
Dotzheimer Str ."85", Mtb ."Dach,"2 Z.

Wohn . i. Abschll., 300 MZ., zu verm.
NM . Bich. Part , rechts._ » 14985

Dotzbeimerstrahe 98, "Hl, 2 Z., K., K."
sof., 280—800. Näh . B . 1 l.  1912

Dotzheimerstraßc 98, Nitbll 2 Zivil
Küche, Keller sofort , 300—320 Mk.
Näheres Vorderh . 1 St . I. 1913

Dotzheimerstraßc 100 2-Z.-Wohn , im
Vdh. per 1. Oktober zu verm . 1914

Dotzheimer Str . 122, Mtb ., sch. 2-Z.-
W. m. r . Z . v. 280 M.  an . » 13222

Dotzheimer Str . 150 u. Frauensteiner
Str . 3. Vdh. u . Stb ., 2-Z.-W. auf
gleich od. spät . Näh , das. » 13258

1 ß (l /1 74 ' OlDotzheimer Straße 169/171 schöne »
Zim.-Wohnungcn und Werkstatt
sofort zu vermieten , illäheres bei
Kamibach in Nr . 171 od. Woberpals,
Nr . 169._ _ __1916

Dreiweidenstr . 6, Fsp., 2-Z. Ŵ . "zum"
Okt. zu v. Näh. Part , r. »1 3596

Drudcnstr . 3, V. 1,2 Zim ., Kucke u.
Züb . sof. o. sp. z. v. Näh . 1. » 11868

Eckernfördestraste 3, 3, herrsch, ruhige
27Z.-W. zu vm. Näh . P , 24Z6

Eckernfördestraße 5, Hth., 2 sch. Z. "ul
Küche sof. od. spät , zu Perm . 1786

Eleouorenstratze 7/9 , Vdh., 2 Zim".» l
^ Zubeh^ zu verm . Näh . Nr . 5. 2294
Eltbiller , Strll 4, 1, 2iZ .-W. 2233
Eltviller Straße 7", Hth., 2-Zl-Wohm".

sofort od. später zu  Verm . 2599
EltviÜer Str . S. Wju , 2,Z „ K., 28 Ml
Eltvi ller St r. 12, H. 2, 2-Zl- Wl" 1918
Emser Str . 10, Stb . 1. 2 Zl m. Zbl

an ruh . Leute « . 1. Okt. Näh . V. P .
Emser Str . 44  schö ne 2-""u. 3-Z.-W.
Erbacher Str . 5, Hl. 2 Z. u . K. z. v.
Erbach
Er

Erba cher S tr . 9. Frtsp ., 2—3 -Z."-Wl
F-aulbrunn 'en str. "9", Hl," 2 Z„ "Kl 1921
Feldstr . 10, Maus ., 2 u . 1 Z., K. u^K.
Fvldftraße 12  2 -Zimmcr -Wohnüng a.
_fof . od. später" zu, verm . 1876
Feldstraße 18, l§ tb . Ms., 2 Zim .. Kl

u . K.. neu herg.  Näh . V. P , 1922
Feldstraße 22 M an's. Wobn. 2"Zl "2463
Frankcnstraße 7 Dachwohn., 2 schöne

Zimme r u. Kü che z. 1. Okt . z. vm.
Franke nstr.  2 3, Dachw.. 2 Z„ K.. gll
Friedrichstraße 27 abgeschl. W., 2 Z..
, K. u ,, Z.,,a _.__t . L. sof. od. sp. 2370
Friedrichstraße 37, Stb ., sch. 2- u . 3-
_Zimm er°Wohnun g,z u^ vcrnt ._ 2318
Friedrichs . 50, Fsp.Z2 ZZK ., 2471"
Friedrichstraße 55, "Dachw., "2 "Zim7.

Küche. 16  tzk .,jof , N.J8 . J _r . 2627
Georg -August-Straße 6 sch. 2-Z.-W.

auf Okt . N. Eltviller St r . ö, 2^ ,
01 tteisenaustraßc 20, H., 2-Z.-Wvhn.

zu Perm , Näh .Zu . P . r . » 14058
Göbenst>u,3 , Aätb., 2-Z. Wobn. 2498
Gßbenstr . "5, "Ml" u".""Hl, 2"Z. » 12330
Gvbenstr . "7, Mtb . 2, sch. L-Z.-W. ml
, Bcrlk., Abs chl., p. Okt ober. » 13L66
Wbenstr. 13 sch. 2-Zim.-Wohn, aus
_1 . Okt . zu vm. Näh. Bdh. 1. Bl8832
GSbeststr. "22. "Mkbl. "2-Zl-Wl" » 14674
Wbenstr . 30 2-S -Wl N.H , r,,,» 12207
Gvethestraße 15, Hth. 2, 2 Z., Küche,

Keller , zum 1. Okt. N. H. P . » 18621
Grabeustraße 30, Frtsp ., 2 Z ., 1 K.,
^,Gas . Nah.^Ladem
Hallgart. "Str . 2l""S. l L-Z.-W. » 11876
Hällgarterstraße 3 schöne 2-Z.-Wohn."

sofort zu veriu . Näh. bei Löw,
Hch„ oder nebeuqu , Parh ^ ll. 1925

Hirschgraben 10 L-Zim .-Wo hn. a. gl
Hirschgraben 11 2"ev. 3 Z."in. K. i.

Dachg., m. Balk., per 1. Okt. z. v.
Näh . Büdingen -stvaste 4, 1. _ 2565

HoMütt enstraß e 16 "2"Zlu . K. 1930
Jahnstratzr 18, Ga .rtenh . 1, 2-Zimmer-

Wohnung auf sofort  zu v. 2629
Fahnstras ?e 19 (FrontspZ 2- Zimmer

u. Küche, im Ilbschlnß, zu vermiet.
Näheres daisebbst. _ 2619

Jahnstraße 20 Mans .-Wohn., 2 schöne
Z..' K. u. Kell. sof. N. B. 1. 1931

Falmstr . 29. H.l 2 Z. u. Kl N^P". 1932
Jahnstraße 34, Mhl . 2-Z .-W. an kK".

Lsu tie zu vorm._ Näh . V.^ 1̂ 2410
Jahnstr . 36. Gth ., 2-Z.-W.. 1. Okil
Jahnstraße 42, P ., L-Zim .-Wohn ..

Gartenhaus Part ., zu vm. » 13238
Johannisberger Str . 2 2-Z.-W., Vdh.

1. St ., ffl. od. spät,  zu verm. 1984
Johannisberger Str . 3 schöne 2-Zim .-

a. Frontsp .-Wohn . per 1. Oktober
_zrpcherm . Näh . Part . 2461
ZohanniSbergcr Str . 4, Vdh., 2 Ztm .,

Küche, 2 Balk ., Speicherverfchlag.
2 Keller, auf 1. Oktober. ^» 12754

Johaunisb . Str . 5, H., 2-Z.-W. »'18402
Kapellenstraße 39 eine Hausverwalt .-

Wohn. von 2 Zim . u . Zubeh . an
kindcrl . Ehepaar per sof. zu verm.

_Näh . Gokdg-assc 9. im Laden.
Karlstraße 20 2-Zim .-W. p.chl. Oktl
Karlstr . "26,H .D ., 2-3 Z., 2S5. "» 11158
Karlstraße 32, 1 r„  2 Zim . u . K. Hth.
Karl str, 38. Frtsp ., 2 Z. u . K. Nl V. ll
Karlstraße 39, Mtb . P ., 2-Z.-Wl "zu

v. Näh. das. b. Hausm ., M . 1. 1935
Kcllerstr. 15. Gth . 1. 2 ZimlJMIche ".

Abschl., Klosett , per sor. vd. später
zu verm . Näh . daseLst ._

Kiedricher Straße 9 2- u . 3-Z.-Wohn.
_ zu vevm. Näh. 1. S tock. » 13553
Kiedricher Straße 12 schöne 2-Zim .-

Wohnungen in. Balk. u . Erker , neu
herger .. sof. dd. spät , zu vm. Näh.
dort selbst. Part , rechts.

Kiedricher "Str . 12 2-Zsm.-W., i". Mtbl,
so fort  z . verm . Nah . Part .̂ rechts.

Kirchg. 49 sch. 2lZ .-Ms.-W., sofl 180V
Kl. Kirchgasse 3"2 Maus . u. Küche. N.

das, od. Mü llcrstr . 10. Part . 1937
Klarentaler Str . 3, Hth., "2 Zim . u.

Küche  a . gl . Mt . 23, Mk. » 11877
Klarentaler Straße 6 sch. 2-Zim .-W,,

1. Etage , auf 1. Oktob er. » 13880
Kleiststraße 3, Hth., schöne 2-Z.-W.
Kteiststr. 8, Sl . sch. "MsSW .. 2 Z. u . Kl
„ zu vm. Näh . Vdh. 2 S t. r.  2510
Körnerstr . 8, Hth., sch. 2- u . l -Z .-'Wl

per 1. Okt. zu verm. Näh . V. P . l,
Länggassc 3 2 Zimmer mit Ba-dez. u.

Küche, auch als Bureau geeigiiLi,
_auf iofort zu vermieten ._ B 11878
Langgasse 7, 2, zwei helle "große Zim.

u. Küche, ev. als Bur . ob. Zltelicr
geeignet , per sofort zu vermieten.

_ S . Ha mburger , Louggasse 7. 2632
Langgaffe 24 2 Zim ., Frontspipe , mit

Küche (BorderhZ sofort zu verm.
Näher es Pa rt ., im Hutladen . 2684

Laiiggasse 54, itu Seitenbll 2 Zrm . u".
Küche, degyl. 1 Mans .-Wohn. gleich
od er später  zu vermiet en. » 14077

Lorelchring 10 sch. 2-Zimmerwohn.
_zu veriu . Näh.  Hth . Part ._ 1941
Lothringer Straße 25 2-Zimmer-

Wohriuugen mit Bad u. Bakkoii,
im Vorderhaus u. Seitenbau , sof.

_oder spä ter zu vermtet on. »14291
Töthring . Str . 27. H., P -ZlMS » 1P84L
Lothringer Str . 34 2 2-Zrm .-W. im

Preise v. 430 u. 340 Mk. a. I . Okt.
_3iä h. das, bei Zckhner, 1 Tr . »14664
Luisenstraßc 37 L-Zim .-Wöbn. zu

verm . Näh , im Zi garreülao . 2319
Luxembürgstraßc 9, Hth ., gr . L-Z.-W.

iof. od. "spät.  Nä h. Vdh. P art . 1681
Mainzer Straße (Hasenigartenj Külk-

breunersches Gth ., 2.-Z.-W. zu vm.
Näh . das ., bei Gärtner Schrecb.

Mauergasse "8, Hth. 1, grl 2-Zl-Wl pl
1. Okt. N.  Mcruevgasse 11.  24tz2

Mauritiusstr . 12, Ms., 2 Z. u . Küche,
20 Mk. monatl ., zu vermiet . Näh,
daselbst bei  Herrchen . _ _ » 14317

Michelsberg 11 schönt Dochwohnung,
2 Zim nver m. Abs chluß, zu Perm.

Michelsbera 16 2 Zim , u . Küche "zu
„vevm . Näheres im Laden ._ 2649
Moritzstraße 17, L., schöne 2-Zrm .-

Wohu. fof. üb. spater zu vm. 2716
MoritzftraßeM "H"Ll2 ZU "

Mühlgaffe 17. H. D .. 2-Z.-Wohn. pe,
sofort. Näh, bei I . Haub . _ 1943

Ncrostrl 22 2 u . 3 Z., Küche ec. 2326
Nettelbeckstraße 2. bei Steitz , schöne

L-Z.-W. ,pcr„ >o od ._j pät. » l 18<fi
Nettelbeckstraße 13, Hh.,' 2 gr . Zim . u.
„Küche,m . Gas p. l . Okt. z. vm. 2688
Nettelbeckstraße 24, 1", schöne 2-Zim .-
_ Fspl-Wohn. per sof. zu v. 2236
Niederwaldstr . 7, 2 ., 2 "Z.. Küche, sos.
Nrederwaldstraße 14, Gth ., 2», ul 3-

Zim .-Wohn, zu o. N.̂ B. ,1 r . 2469
Oraniensträße 35, Vdh., zwei kleine

Mansardz . u. Küche an 1 od. 2 ;
ruhige Piers, auf 1.  Okt . zu Jm:

Oranten str. 39, Mtb ^ P -Zim .̂ Wohm
Ora nien str. 47. HchL-Z.-W. N. Blich
Philippsbergstraßc 13, P ., 2 Ziminer-

Küche mit Kabinett , 1 Kammer
ii. Keller nebst Gcrrten'mitbcnutz.
zum 1. Okt . 1910 zu verm . Anzm.
zwischen 10  u . 1 Uhr,_ 2612

Philippsbergstraße 24 Frontfp .-W.,
2 Zimmer , Küche, Keller, per sof.
zu vermieten ._ Näh. „Part ._ 1946

Plätter Str . 8 Dachiv., 2 Z ., K. u . K.,
_per 1. Oktober zu verm . Näh . P.
Platter Str . 28, H. 1. 2-Z.-Wll »12756
Platte r Str . 30, 1,  L -Z.-W. p. "Okt.
Platter Str . 62 2 Z.. Kl, gl. o. sp. 1948
Platter Straße 92 2 Zimmer und
_Küche „ zu vermi eiern_ 2313
Ecke Platter - u. Klingerstr . 1 2 Zim.

u . Küche «m Preise v. 325 Mk. zu
,verm .,Näh . daselbst rechts. 2591

Ra ucnt aler S tr.""7. M .. sch. 2-Zl-Wl
Rauentaler Straße 8, Hih., L-Zim .-

Wohn . per sofort oder spater . Niäh.
das, bei Blum , Mit itälb.  P . 2727

Rauenthalersträße 9, H., sch. 2-Z.-W.«
per sof. od. spät . N. Vdh. » 11881

Rauentaler Straße 10 schöne L-Zim .-
Wohn. m. Züb . per sof. od. spat . b.
z. v.  N . Mtb . P . r . Koch.„ » 1018L

Rauentaler Str . "20l H. " sch. 2-Zim .-
Wohn , per sof. od. Okto-ber zu vm.
Näheres Vorderh. Part , r ._ 1648

Rheing auer S trl 4 2 Zim . u . K. 1950
Rheingaucr Straße 13 L-Z.-Wolm.
Rheingauer Str ." 17, Hth., 2Zim ..

Wohn, zu v. Näh., Böb. 1 I.  1951
Rheinstraße W, Fs.pl, 2 Z. u . Küche
_zum 1. O kt. zu vermieten . 252ö
Rheinstr . 86 1 gr . Stuibe, 1 Kammer

u . Küche, im Abschl., i. Ms.-Stock,
au ruh.  Miet . a. 1. Ott .Jß „Part.

Rheingauer Str . Fronispstze, 2 Zim ...
u . Küche an ruh . Leute a . 1. Oki.
zu vermieten . Näh. PH. Wagner,
Richlstraste 22. _ _ "2637

Riehlstr . 7, D. u . H.. 2-Zl7W"l" ll "Oktl
Richlstr . Ist sch. 2°Z.-Mll "l . Okt." 2305"
Riehlstraße f7  schöne 2 Z.-W. mit

Maus ., im Bdh. u. Hth., p. 1. Okt.
„zucherm . Näh . Vorderh . P . 2808
Rödcrstr . 13. Frtsp ., L-Z un .-W.  zl " vl
Röderstr . 23, Frtsp ., 2 Zim . u . Küche

zu vevm. Näh. Mehg>erei Müller,
Adolsstvasie 1.  2559

Röderstraße 26, Mess ., WhllHspTül
Stb . P ., 2-Z.-Wohn ., erstere mit
Balk ., Bad u . Zubeh ., p. 1. Okt. an

„„ruh . M . zu v. N. V. P . l. 2507
Röderstr , 33 2 Z., K. gl. o. sp. 1842
Röm erberg 6 2 Z. u. K„„1 . Okt. 2221
Römerberg ljS 2-Z.- u . 3-Z .-W.>"gauz

neu herger ., sos. od. spät,  zu vm.
Römerberg 24, 1, 2 Zim . u . K. "gl. od.

sp. an ruh . Le ute billig zu v. 1838
Römerberg 36. H.„ P .,̂ ÄUl7Wl7 Oktl
Römerberg 37 st-Z .-W. m. Gas , 1. 9.
Römerberg 39 2 Zim . ü. K., 2 SL

sos.  o . sp. „Nah . Metzgerlad. 1811
Roon str. 11 ZlZ.-Whn . 1. OC » 14933
Roonstr. 14 frdl . Mans .-W., 3 Z. u.

ZL.. Abschl., Gas , MH^ P ^ » 18526
RiidcSheimer Str . 22, H". 1, 2-Z.-Wl

K.^ Gas , » 10. Näh. b. Kümmel.
Rüdesh . Strl „ 31,„P .l"2-Zl-W.Z» 1411ö
Rüdesheimer Str . 38, H. 1 u . Dach,"

,je . L-Z -̂Wohn . Näh.„ das._ » 14374
Saalgasse 142 Zim . ul K. bill. zu bin.
Schachtstraße 11 schöne L-Zim .-Wohn.

„auk^1. Oktober j u vorm. _ 2423
Schachtstr. 25 3-Z.-W. z. 1. Okt. z. "v.
Scharnhorststraße 11, Hthl, 2 Zim . u.

Küche per 15.  8 . zu verm . » 14781
Scharnhorststr . 19,„ H.. 2-ZM ., Balkl
Scharnhorststr / 34, Mtb . 2, "2""Zl, K.
Scharnhorststr . 44, Gth .. 2 Z.. Küche,"

r . L., per 1. Ort . zu vermieten.
Schessclitraße 6, Stb ., 2-Z."-W'l"a . gl.

od. spät . Näh , das. Stb . P . Bl3260
Sistiersteinerstr . 11, Miß ., 2-Z .-Wohn.

N. P^ od. Âlbrechtstr. 7, Lad.„ 1958
Schierst. Str . 19. H.. L-Z.-W. »„13848
Schierst einer S tr . 20 2 u. 3 Z. 1728
Schiersteistcr Str . 32, Hth., 2 Zim . ü.
„Küche„p I. Okt . Nah.  V, „1 ll 2671
Schulberg 21, Bdh.. "frdll 2-Z .-W7H

r . Fam.  auf Okt . Näh. P . 2392
Schwalbacher Str . 23 <frl "7) 2 Z . u.
„„K^ Hth . 2^ Näh . Vdh. 1̂ _
Schwalbacher Str . 29, Stb "., "2 Zim . u.

Küche zu vm. Näh.  Kondit ._ 1961
Schivalvachcr Str . 33, Scitcnb ., zivci

Zimmer u . Zubehör sofort oder
1. Okt. Näh . Fris . Lorenz. »13364

Schwalbacher Straße 44, H. 2, schöne
2-ZiirK-W.. gleich od. später , V8 75

Schwalbacher Straße 9l 2 Z. u . K/
^„sofort oder auf , 1. Okt. zu „verm.
"Sedaiivlatz 3 kl. 2-Z.-W., Stb ., I . Okt.
, „an K. Fam . bist, zu vm. Näh. B . 1,
Srdanpkatz 6, Hth . Dl, 2 Z„ K.,' "für

1. Okt. Näh. Lenz, Hth. 1. 2710
Seerobeustraße 9, Hth. 1, 2-Z»

X.  Okt . zu verm . P :. 32tz 2 "

■
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Seeroben str. 24, H., 2-Z.-W. N. V. 1.
Seerobenstraße 26 schöne 2-Z.-W. zu

verm . R. Wenzel , Hth. 2. B13668
Seerobenstr . 28. H.. 2-I .-W. N, Lad.
Steingasse 12 2 Z. u . K. auf 1. Okt.
Steilm asse 16, Vdh., 2 $ an ,_u. Küche.
Wetngaffe 29~ Hthl 1, 2 sch.,kl. Z. u.
__ K., p.̂ 1. Ort ., ev. früh . NA . Part.
Steingaffe 34 2 Z.̂ u. L . %L_2._  1966
HSteingasfe 36 2 Z., K., Maus . 2 K.,

aus Okt. zu verm . Näh . 1 St.  r.
Stisistr . 3, S tb. 1, WZ 2^Zim. u . K.
Sti ststr aße 24, Dachst ock, 2 Z. m. K.
Taunusstr . 64, Gl'h. Frontsp ., 2 Zim .,

Küche u. Zub ., an nur ruh . Leute
' od. e. P crs. 10— 12 u. 3-^>tn 2717
Mälkmiihlsir . 48, Pt . (Villa , H-alte-
. stelle der elektr. Bahn ), Herrschaftl.
> S-Ainrmer -Woh wnng mit Znlbiehör

per 1. Oktober-zu verm. _ B14Q81
Malluser Str.  8 . £>. 3 , 2-Z.-W. 1967
Mälramstr. 4,̂ 2, sch. 3tZ.-W.JB14115
Malramstraße 18 2 Kim. u. Küche.
- Näh. Vdh.  2 St . rechts._ B1361Ö
Mälramstr. 27 2X2-Z.-W., neu her¬

ger ., D . ü . Fsp., svs. oder später.
Walramstratze 31, b. Schmidt, 2-Z.-

Wohn. , Stb . Pr . 25 Mk. B 14371
Walramstratze 37, MH, 1, 2 Zim , uv. 1. Okt. Näh. P . b. F r . Lich t.

. . rgasse 45/47, 2 r ., 2 Zim ., K.,
K. u. Mans . zuim 1. Okt. zu verm.

Mebergasse 51 2 Z., 1 K.. Vdh., per
1. Oktober  zu vermieten ._ 2405

Webergasse 56 wegzuashalb -er 2 Zim .,
Küche, Zubehör , gleich od. spat . z.
verm . Nah. 1. Stork links . 2396

Weilstratze 6, VdM "Mans .-W., 2 Z.
,u. Küche p. Okt. N.  H . 1 r . 2506

Weilstraße 8 2 Zim . ü. Küche, Vdh.
Da ch, per 15. Aug ust zu  hnn ^ 2680

Mellritzstratze 5, MH. 1, 2 Z . u . K.
Wellrivstraße 20 2 Zim ., Küche nebst
; Zubehör auf 1. August od. 1. Okt.

zu Perm . Näh. 1. S t . r,_ B14550
Mellritzstratze 21, 1, ÄZim .-Wokm.,

Frontsp ., z. 1. Okt. z. verm. 2642
WeÜritzstratze 41 Frtsp .-Wohn., 2^ Z.

u . K.. Hth. 2 Sr ., im a. Haus . Kl.
2 Fam ., a uf gle ich od Mpäte rUMg.

Mellrrtzstr. 50 2 Z. u . K. im Dach zu
' verm ._ NH . Parü , links ._ B 13244
Wellritzstratze55, Hh., 2 Zim . n . Küche
. per 1. Okt. zu vm. Nh. Vh. 1. St . I.
Werderstr . 9, S . 1, «er . 2-Z .-W. m . Z.

p. 1. Okt. z. v. N. das. V. P . 2276
Merderstr . 12, Vdh. 8 I.. sch. V̂ W-
l turnt Zub . u . Mans . per 1. Okt. zu

vermieten.  Näh , daselbst. _ Bl4983
Merderstr . 12, H.. kl. nette 2-Z.-W.
' nt. reich!. Zubehör gleich od. später

(einzige Wohn , i . Hinterh .). B14954gestendstr.42 Z.,KlN.1JL B13910eftend str. 19, V., 2-Z.-W.  sos . o. sp.
Westendstr. 20,  Fsp .. 2 Z. u . K. B135 21
Westendstratze 34 2-Zim .-Wohn ., Bad,
, Ba ^ on, M ansarde , zu vm . Bl4867
Westendstr. 36 schöne 2-Zim .-Wohn.,

Erker , Zubehör, z. Per m . B14938gellend str. 39  2-Zlin.-W., LA Kill,estendstratze 40 2-Zim .-W.. Balk ..
Okt. zu Perm. Näh. Laden . 2715

Westendstratze 42 2- u. 3-Z.-Wohn.,
mit Balk. u . Bad, 1. Okt. Bl3393

Winkeler Straße 6 schöne 2-Zint .-
_Wohnung per 1. Okt. _ B1330O
Wink eler S tr . 8. S .. 2-Z^W. f. 6x1974
Dorkstr. 3, H. 1, 2-Z.-W. m. od. ohne

Wkst. a . r . L. a . 1. 10. N.,U . l. 2348
Dörkstraße 4 2 Zim., Küche, Stb . 1,
i zu verm. N.  bei Hausen .̂ B13001
Aorkstraße 5, H., 2 Z., K„ sos. oder
i spät . Näh. Vdh. 1. Stock. B13307
Metenrina 3, Frontsp ., 2 Z. u . Küche

zu v. Nah. Vdh. bei Köp per . B13772
Zietenring 14, Stb . 1. St . n. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh . Bureau Gcbr.
Torsolo, Elsässerplatz. ^ 6 13423

ßrmmermannstratze 6, Hth., 2 Z. u.
K. zu v. Näh. Vdh. P art. _2474

8 Zimmer u. 3 Mansarden , im Ab¬
schluß, für 400 Mk. zu vermieten.
Näh . 5. Singer ^ Ellenbogenpasse2.

Weine 2-Zim .-Wohl»ung zu verm.
S chulgasse 5. _ _ 2251

Schöne 2-Zim .-Wohn. bis 1. Okt. zu
vm.  Näh . Schülg asse  7 / Lad. 2725

Bahnhofstraße 6, Hth.. Z-Kim.-W^
per soi. od. ipat . zu vm. Näh. oe:
Franke daselbst oder im Bureau,

. Wi lh-lmHratzc, 22. 1979
Babnbofstr . 22, Se >itcnb ., 8- u. 4-Z.-

Wo'hn., neu hergcr ., sofort z. vcrm.
Bismärckring 25 3-Zimmer -Wohng.

v. 1. Okt. zu vermieten . Räh.
Bäckerei.̂ ,_ B 11887

Bleichstraße 11, 1 I., 3-Zim .-Wohn .,
ganz neu hergcr ., sofort billig zu

^ verm. Näh , im Uhr en bad en. _
Bleichsrrasre 21 3-Zimmer -Wohnung
_sofort oder später zu^vm _̂ Bl 1735
Bleichstraste 28 8-?,.-Wvh" '
Blücherstr . 7 ,P ., 3 Z. m. Zb., 1. Okt.

Bismärckring , 26. l _®t. B13802
Blücherstr. 12,"Mtb . Ms., 3 Zim . m.
, Zuh . p. 1. Okt. Näh . Mtb . 1. B13555

Blücherstr . 14, S ., 3-Z .-W. p.  Okt.
Blücherstr. 16, Vdh.. neuherger . 3-L.-

W. versetzunqsh. a^gl. o. ssn B11889
Blücherstraße 17/ Mb ., 3 Z., K., sos.
_oder später zu verm. _ B 11890
Blüchcrstraste 19, Vdh., 3-Zim .-Wohn.

a . 1. 10. z. v. Näh . Part . r . 2332
Blücherstr . 27, S I.. 8 Z.' u. Zubehör.

10—-12 u. 3—6 Bes. N. das. 2457
Blücherstr. 29. 2 u. 8, 3-Z.-W. für ie

480 u . 500 Mk. zu B14117
Blücberstraste 34 sch. 3-Zim .-Wohn.

mit Zübeh. auf 1. Okt. Näh . PA.
Blücherstratze,40 schö ne 3-Zim.-Wohn.
Bülowstratze 7, 1, sch. S-Zim .-W. in

sonn, fr eier Lage zu verm. 2720

Eine schöne Wohnuilg von 2 Zim . u.
Küche zu verm . Näh. zu erfragen
Stiststr . 10, P ., K arl Weichmann.

P .-W.. HthO2' Z., Küche, Kammer , a.
.1 . Okt, N. Weißeübur gstr. 2, P . r.
Schöne neue 2-Z.-Wohn. zu verm.
^ Näh . Wselandstratze_ 9, P . 1794
8-Zim.-Wohnuna 1. Oktober zu vm.
' Näheres  8 )orkstraste  2 ._ B 12132
8 Zim . u. Küche, eb. Erde , sch. sonn,

gel., an ruh . Mieter abzug . Näh.
im Tagbl .-Dcrlag . 2551 !Fs

8 Zimmer.
Ldelheidstr. 47. Stb ., S-Z.-W. a . sos.

0. 1. Or t , z. v. Näh . Vdh. 2. ,2403
Ueubau Adlersträtze 3 3-Z.-Wohn ..

im Vovder- u . Hinterhaus , ver
Neuzeit entsprech. einger ., auf
1. Okt. zu v. Näh, dass _ 2216

Merstr . 8 8-Z.-W. p. 1. Öki.,2S57
Adlersträtze 19 eine 3-Zim .-W., ganz

neu herqer ., sofort billig zu verm.
N. bei Kuj at . Ner ostr. 14,  2 . 1529

Adlersträtze 65A; Zim . u . K. gleich
oder später zu vermi^ eten. 24 44

Adolsstratze 8 3-Zlmmer -Wöhnung,
im Hinterhaus , auf 1. Oktober zu

_verm . Näh. Hth. 2.  St ._ 2552
Älbrechtstratze 8, Hth. 1, 3-Zim .- ..

zu verm . Näb . Bdü. 1 S t._ 2225
Älbrechtstratze 14 sch. Frontsp .-Wohn.,

9 Zim . u. Zubch., per 1. Oktober
zu ' verm . Näheres im ^ "tm.

Albrechtstr. 30 schöne 3-Z.-W. 1829
Älbrechtstratzê 8, P ., 3-Z. W. zu vm.
Ärndtstratze 5, 1. Etage , elegante 3-

Zim .-Wohn., mit 2 Ball ., Bad,
Küche, Gas , elettr . Licht, z. 1. Okt.

_zu verm ._ Näh. 1- Et ., L_ 2524
Ärndtstratze 8 3-Zun .-Woh.nung z. v

Bülowstr . 10, Pa rt ., 3-Z.-W. s. z. v.
Bülowstratze 4, 1 St .. 3 Zimmer u.

Küche zu Perm. Näh . Part . uXSII
Tobst. Str . 20, Mtb . 3. äbgei'M . 3-Z.-
_W ohn, sos. o. sp. Näh. Golom beck.
Dobsteimcrstratzr 26 Wohnung , 3 gr.

Mansardräume und Küche sofort
oder später zu_ vermieten ._ 1760

Dobstcimer Stratze 26, Mtb . 2. Stock.
eine Z-Zim .-Wö hn ung zu vm. 2425

Gneisenaustratze 3 3-Z.-W. p. 1. Aug.
_oder ^ ükt._ Näh. Part .xc -„ B13466
Gneisenaustratze "12 neu Hergericht.

3-Z.-Wohn., Dachstock. Hth., per
sofort zu  ve rm . N. das.  P . Bll 897

Dohsteimer Straße 28 schöne moderne
3-Zimmcr -Wohnung , Parterre , zu
ve rm . Näh, das. 3 WkS._ _2265

Dotzheiiner Straße 46, Gartenh . Pt.
u . 1. St ., 3 Ztm . und Zübest. auf
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Vorderhaus Parterre . B13441

Dvbbcimer Str . 63, m &7~ 3-Zt/W)
sos.  od . spAer zu vcrnt. B 11892

Dobsteimersträtze 72 schöne 8-Zim .-
_Woh n., Hth., sos. od. sp ät . B 11893
Dot-steimer Str . 83 8-Zimmer -Wohu.

u. K. z. v. N. Dosth. Str . 06, O,1984
Dobsteimerstr. 98, V., 3 Z„ K.. Kell.

sos., 290 Mk. N. 1 ^ 985
Dobsteimerstr. 98, Mtb ., 3 Z.. K., K.

sos.. 400 Mk. Näh. V. 1 l . 1686

Tneisenäustr . 21' gr . 3-Z.-W. 2424
Gneisenaustr . 27 weazugSh. 3-Knn .-

Wähn ., neu herg ., 2 St ., mit Bad,
Kalt - u. Wamw .-Leit ., p. Okt. M
verm. Näh. Part ^ rechts. B1 3514

Gneisenaustratze 29, P ., schöne große
3,3 .,© ., mit Bad , ohne Visavis,

^ sos.,zu , verun^ Näh, das., Frontsp .
Göbenstratze 5 schöne 3-Z.-W., der
^Neuzeit entsprech., zu v. ^ 813908
Gäbeustratzr 9. P ., 3-Zim .-W. B13600
Göbenstratzr. 19, Mittelb ., sch 3-Z.-W.
Göbenstr . 21' schöne 3-Zim .-Wohnung

mit Zubehörch êr £ | l_ 3.J3._B13866
Göbenstrntze 24, Bdh. 2, 3 Z„ K. u.

Zübeh . per 1. Oktober . zu verm.
^Preis ^ 560 Mk,_ 2554
Grabcnstratze 24 eine schöne 3-Zim .-

Wohn. auf sos. od. später zu verm.
_Näheres 1. S tock. _ __ 1999
Häsnergasse 17, Vdh. F :tsp.> 3 Z. u.

51. aus gl. od. sp. N. S pcnglerr ad.
Hallgarterstr . 2 gr . I -Z.-Whn., 1- St .,

z. 1. Oktober  z . verm ._ Bl4078
Hartingstr . 9, Wh . 1. Et ., sch. 3-Z.-

,Wohnung dillig^ zu Perm. _ _
Helenenstratze 14 schöne 3,Z .-Wohn.

per_ 1, Okt. zu chermieten .̂ 2432
Helenenstratze,17 3 Z., 1 St.
Helcneustr . 18 3 Z., Küche u. Zubeh.

JM .) per^Oktober zu verm . 2708
Helenenstratze 27 große 3-Z.-W. mit

Zubeh . aus 1. Okt., Vdh. 2. St ., mit
Gas,  elcktr . Licht vorb. Näh .̂ Part.

Hpllmundstr . 2. B.. 3-Z.-W. z. Okt,
Hcllmundstr . 15 gr . 3-Z.-Wohn. auf

l .̂ OIk- ä:- pB - Näh . Pa rt . B13573
Hellmündstratze 20, 1, gr . 3-Z.-Wohn.

auf 1. Oft . zu v. Näh. P . B13Ä 24
Hcllmundstr . 40 gr . 3-Z.-W. sos.  o . sp.
Hellmundstratze 42  schöne 3, evt. 4 Z.

u . Zub eh. zu v. ^Näh. 1 St . Z775
'Hellmundstr. 53 3-Z.-W. 1. O. Bl4078
Hellmundstratze 56, Stb . P ., 3-Zim .-

W. u. Werkst, zu p. N. 2 r . 2003
Herberstratze 2.' Hth., N-Zim .-Wohn.

zu verm . Näh. Vdh. 2. 2422
Herderstr . 22. P ., sch. freigel . 3-Z.-W.

m. all . Zub . â Okt.  z . vm. 2373
Herderstr . 35. Hochv., 3'-Zim .-W. per

1. Okt . N. Luxcmburgstr . 9, P . 24 08

Moribstratze 47, Mtb . 1, 3 Z„ 1 K..
1 Kell., 1 Verschlag, ,0s. o. sp. zu
v. Näh. Mtb . P ..̂ p12. 2—o. 5686

Moribstr . 49. MtLI 1, 3 Zimmer u
Küche p. 1.  Ott , z. veom._ 2o58

Moribsträtze 60. H.. 3-Z^ W. 1 Stvcr 1. Okt. Näh . 3. St . !. 2426
Moritzstratze 66. Mtb ., schöne 8-Z.-W.

-mit großen Kellern, besonders für
_Flaschen v. geei gnet . Näh , das. 2274
Nerostr . 28 3 Z. u. K-, Fr ontsp^ 2018
Nettelbeckstr. 12. Laden , sch. S-Zim -

Wohnungen . 500 Mk., 1.^ 0....B13791
Neugasse 3 3 gerade Zimmer und

Küche per sofort oder später z.^v.
Näh. b Friedr . Marburg , Wern-
handlung , Neugasse 1 a._ 2054

Neugasse 13, i . Et ., Eckhaus, schöne
3-Zim.-Wohnun >g per 1. Okt. zu
vermA ._ö ._2i nne nkohl.  2366

Neugasse 14>.̂ tb -Af°8ckpp:W.̂ Näh .̂ .
Neugafse 21, 1, 3 Zim ., mit Balkon,

Köhlenauszug, Zub ., eventuell für
Ge sch ästsr äu.ine,x >um 1. Okt._ zu v.

Niederwaldstratze 4 herrschO"3-Zim .-
Wobn. aus Okt. zu  ve rm . 1837

Niederwaldstratze 4. Gth ., 3-Z.-W.
Per sof or t_ 3u verm ieten ._ 1719

Niederwaldstratze 5, Hth., 3-Z.-Wohn.
auf 1. Okt.̂ z, v. Näh. Vdh. P . 2022

Niedcrwnldstr . 7. 1,  3 -ZAL . p. Okt.

Dobsteimer Straße 101, Vdh. P . r .,
schöne 3-Z.-Wohnung , mit o. ohne
LLerkstatt, aus 1. Oktober zu ber-
miäten ._ Räch ll liniksx_ 2153

Dobstcimer Str . 108, G . 1. 3-Zim .-
W. N. Do tzh. Str . 110, 3,r . ch988

Dotzheimer Stratze 110, P ., 3-Z.iW.
zu ve rm . N. das. 3 r ._ F829

Dotzbrimerstraße illT "©., mod. 3-Z.<
Lvohn. mit Zubestör auf gleich ob.
späteXzu ^vermieten . _ _ 1989

Dobsteimer Stratze 112, 2, 3-Z.-W.
zu Vevm. Näh. Nr . 110, 3 r . F329

Dobsteimer Str . 146 Z-Zim.-Wohn.,
Hth. Dach, per August zu vcrm.

Mka ' .. _ 2699
Dobsteimer Str . 150, Frtsv ., 3-Z..-W.

a . gl. od. sp. N.  das .. 2: Dt . B13259
Dobsteimer Straße 169/171 schone 3-

Zim .-Wohnungen und Werkstatt
sos. zu verm. Näh . bei Karn Vach

_Nr . 171 o. Weberpals , Nr . IW . 1091
Dru benstrahe 5, .6 ., 3-Z.Bl3235
Drudenstratzc 8 3 Zim . u. Zubeh. im
_Vdh ., zu verm . Näh. Vdh. 1. 1002
Drudcnstr . 10, V., 3-Z.-W." per Ôkt,
Eckernfördestr. 3 schöne 3-Z.-Wahn .,

Hth., zu vm. Näh, das. P . l.  2435
Eckernfördestratze 12, links der Lahn¬

straße , 3 Zim . u . K„ mit Bad , per
1. Okt.  z u v. Näh , bei Lang . 2217

Eleönorcnstratze 1 sind , 2 schöne
Wohnungen von se 3 llim . u . Zbh.
auf 1. Okt., ev. früher , z. v

Eleonorenstratze 2, 1 St ., 3-Zimmer-
Wohn. mit Balk. auf sof. od. sp. zu

_vcrm . Näh. .La-nggaffe 25, 1. .1993
Eleonorenstratze 4 3-Zimmerinöhnuna

mit Balkon, 1. Stock, auf gleich
oder 1. Oktober zu vermieten . An-

^ zusehen v. 11—12 Uhr._ _ 2400
Eleonorenstr . 9, Bdh., 3 Z. u. Zubeh .,
^ Ecklvohn., p. Okt^ R̂ ,Nr . 5, 1. 2433
Ellenboqena . 40, 2 St ., 3 Zim . it. K.,

K.. 520 Mk. Tc'Ieph. 3807. 2374
Eltviller Str . 6, 1, sch. -3-Zim .-W. P.

1. Okt. zu verm . N. P . I. B̂14777
Eltviller Str . 7, Bdh. u . Hth., 3-Zim .-

Wohnuna sofort od. später zu ver-
mieten . 'Näh, bei B-est. 2600

Hermannstr . 21 3-Z.-W. sos. od. spät.
zu v. Näh, bei Wiegand . B11900

Hermannstr . 26, i. St ., 3 Z., 1 Küche,
1 Kell. a. 1. Okt. Näh, i. Lad. 2538

Hermannstratze 28 schöne 3-Z.-W. m.
Zubehör an  Zuh . Leutp,z .̂ 1. Oip

Hirschgraben 5 3 Zimmer u. Küche
,,sof .^od.ZMt . vermiet en. 2005
Hirschgraben 13 3 Z. u. K. nt. Bad

_1 Jl.  Midingeustp,4 , 1. 2564
Jastnstratze 3, Mtb ., 3 Zimmer u.

'Kücke zn vermieten ._ __ 271
Jastnstratze 14. 2, 3-ZiM.-W„ Mans
_ ®dS,Jfcin_Hth'.,J . o.jlxSi . PA577
Jastnstratze 19 (Part .) 3 Zimmer u

Küch'L ZU' vermrct'cn. Nah . 1. SIE
Zb-ei Frarr Kunz ._ _ 2620

Jastnstr . 22 ich. ger. 3-Zim .-W. mit
Zubeh. p. 1.,Okt .̂ Näh .,P . ^ 2bl8

Jastnstr . 36 3-Z.-W.. Mk.ch480, Okt.
Jastnstratze 42, Gth . 2, 3 Z. u . Küche

zu v. Näh. Bord erst. Pla rt^ B13436
Jastnstratze 46 3-Z .-W. per 1. Okt.

Pr . 520 Mi . Näh . Part , l. B18443
Karlstratze 1 3 Zim ., K.. Mans ., Zub.
_s . z. vnN .̂ DobheimoASt -p_42, 1.
Karlstratze 30, Vdh. 2/ sch. 3-Z.-W. per

soi,_0'dA . Okt.  Näh . Part . 2f!oS
Karlstratze 32. fr ., 3 Z. u. K. 480 Mk.
Karlstratze 33 2 sch. 3-Z. W. m. Msd.
_ u. Zull est ör cmf £ $t . N, ,P . ,l . 2488
Karlstr . 39, Mtb ., schöne Dachwohn.,

3 Zimmer u. Küche, Adpb -
z. 1, Okt. z. v. Näh. Mb . 1. „ 2730

Kellerstratze 4 3 Z.. Balkl u . Zubeh.
Part . Näh . Weilstraßö 20. _249f

Kellerstratze 11, Z8tĥ .3^Ẑ -M , 1. Okt.
Klarcntaler Str . 1. Kv., sch. 3-Z.-W.
. m. -r . Zb.,1 . IV.Zir. b. Kühne . 26 72
Klarentaler Stratze 6 gr ." 3-Zim .-W.

mit Bad , Hochpwrt., zum Oktober
zu vcrm . Näh . daselbst. , B12978

Klopstockstraße 9 ' 3-Z„-Wohnung und
Frontsp ., mit Zcntralh ., per >ofort

^,zu,ve rm . Näh . das. Part . 1861
Körnerstratzc 4. 1, 3 Z., Küche, Bad,

2 Ms .. 2 Kell.. 2 Balk., Gos . elektr.
K.. neu herg., 1. Okt. . Näh. P . l.

Eltviller Str . 14, Mtb ., gr . sonnige
3-Zim .-W., neu herger ., bill. 1994

Eltviller Str . 18. Mtb .,, 3 Zim . u.
Küche per 1. Oktober .^ Näh . Part.

Erbacher Straße 9, 3, 3-Zi-Wohn . p.
1. Oktober zu vermieten . 2357

Feldstratze 22, Fsp., 3.Z.-W. 2459
F-rankettstrp 8. g>., 3-Z.-W. zA >. 226S'
Fran ken str.  1 3, H., 3-Z.-W. B11157
Frankenstr . 15, V. u. H., 3-Z.-Wolhn.

v. 1. Okt. z. v. N. Hth. 2,  B13417
Frankenstr . 19, 2, 3- cp. a. 4-Z.-W..

Gärtchen : das. auch 1 gr . I. Zim.
an nur bessere Miete 'r . .B1 3718

Frankenstr , 23, H:b., 3 Oki. 37 lu.
Frankenstratze 24 '3 Zimmer Küche

mit Zub . zu vm. Na h. P . B 13183
Frankenstr . 28 sch. 3-Zim .-W. gl. od.

1. Okt., 450  Mk . N. 1, St . Bl8529
Friedrrchstr . 8, Hth. 3, 3" Zim ., Küche

'of . od. spät , zu vm. Näh. daselbst
bei Bremser ._ _ _ ,_ 1997

Friedrichstr . 55, Stb ., 3 Zim ., Kücke.
_Ale ich, ob', sp ät . Näh , V. .1 r . , 2628
Gcisbergstr . 9 3-Zim .-Wohn , webst

Zubeh . zu vm. Näh. 1. St . r . 2581
Georg-August-Str . 6 sch. S-Z.-W. p.

Okt . N. Eltviller Str , 9, 2. B14191

Oranienstratze 37, Gartenh .. schöne
3-Zimmer -Wohn . mit Dkaniarde
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Vorderhaus 1. Stock. 2429

Oranienftr . 41, Vdh. 1. 3 Zinrmrr
_u. Küchê zu, verm-mten._ 2622

Parkweg 2. 1. Et '., 3 Zim . m. Z.. das.
auch Frontsp . zu vermieten . Nah.
Albrcchtstrahc^-13, _1. _ _ 2561

Mil ivvsberg str. 9, P ., 8 Z., Blk. 25 68
PhiliPpSbergstratze 9, F 'rtfp ., 3 Zem
_mit Alk, zû vermieten, _ 2o69
Pstilippsbergstr . 10 u. 12 mod. 3°Z.-

W. v. 1. 10. Näh. Nr . 12, P . r . 25 78
Pstilivvs berg str. 39 3 Z. u . K., 1. Et.
PhilippSbergstr . 39. Fvtsp ., 3 8 . u . K.
Pstilippsbergstratze 24, 1, 3 Zim .,

Küche, Kell., Mans ., Balkon , per
1. Okt. zu verm . Näh. Lang-
g-asse,ZB,—̂Porzellangesch. 2880

Sedanstraße 7, Mtb ., 3 Z., Küche, p
_1 ,_0kt . Näh._1. St ., Rau . Bl86 -0
Sedanstraße 9 schöne Wohn., 3 Zim .,

K. u. Z. auf 1.. Okt.  B14369
Sedanstraße 10 8-Zim .-Wohn. i. S :b.

sof.  od . spät . Näh. V. 1 r . B 119 10
Seerobenstratze 11, Hth., 3-Zim .-W.

1. Okt. Näh . Vdh. 2 r.  B13628
Seerobenstr . 24, Hth . Part . u. 3. St,.

3-Zi m.-W-ohn. Näh. Vdh. 1. 2043
Seerobenstratze 27, Vdh., 3 Zimmer,

Küche, Zubeh . zu verm . Nah.  P . '

Pstilippsbergstratze 51 schöne 3-Zim .-
W,̂ ztpvm .̂ Nah. Nr . 53, P . 2605

Platter Straße 19, P ., 3 Zim . u.
Küche  zu v. Näh , das. 1. St . 2028

Raucntaler Str . 6 sch. 3-Zt.m.-—...
2 Ba lk.. Bad , z. v. Näh. Lad. 2515

Rauentalcr Str . 8, Hth., 3-Z,.-Wohn.
per sos. od. spät . ^N,äst. das._,_3029

Ranentaler Str . 12, 1, sch. 3-Z.-W..
2 Balk., Bad ec., sof. od. sp. Bi3778

Rauentalcr Stratze 22 sch. 3-Zim .-
Wohn . mät BaK ., . 1.  St . 2411

Seerobenstr . 27, Gth ., 3 Zim ., Küche
ju bran ._ Näh. Part , rechts. _
Eckhaus Steingasse 6, 1 St ., 3-Zim -
_Wohnung ivsyrt od. spater . 20 44
Steingasse 14 3l'Z.-Wohn. mit oder

ohne Werkstätte . Näh. Hth . 2045
Steingasse 15, Neubau , Vdh., 3-Zim .-

Wohn. PerZl , Okto-ber^zu,perm .^ ,
Ste ina . 20. V. Ms.. 3 Z . u . K. 2416
Stiststraße 3,_1, sch.̂ Z-Z . W.,1 . Okp
Taunüsstratze 29, 3, 8° oder 4-Zim.-

Wohn. per 1. Oktober zu verm.
Näh . das. im Laden ._ _ 1685

Wöllus er Str . 5, G.. 3-Z.-W. N. G. 3'.
Wallüferstr . 7, M . Dach, zwer 3-Z..
_Wohnungen ._ Näh . Vdh. P ., 2046
Walluf'erstratze 9, Hth., sch. 3-Z.-W.
_zu verm. Näh, Vdh. Part . 20 11
Walramstr . 5 ist eine 3-Zim .-Wohn,

auf 1. Oktober  z u verm.  B llool

Langgasse 24 schöne 3-Ziin .-Frontip .-
Wahnnng , Vorderb ., sofort zu vm.
Näh. Part .,. Hutladen. _2635

Lestrstratze 5, Part ., 8 Zim ., Küche,
2 Kammern , Kell., Leucht- u. Koch¬
gas , neu herger ., gl. od. später,
640 ^Mk.  Näh . Lehrstr . 7, 1. 2226

Rstcingauer Straße 5, Gth , P ., schöne
_3 -Zim .-Wohn._zu bm._ Näh. V.
Rstcingnuer Stratze 18 8-Zimmer-

Wo ünung zu vermieten . B 13862
Rstcingnncr Str . 20, 1, schöne große
_ 3-Z.-W. auf 1. Okt. N. P . l. B133S4
Niehlstratze 8 schöne gr . 3-Zim .-W.
_̂ mit Zubehör billig zu verm._ /
Riehlstratze 13 3-Z.-Wohn., Vdh. 3 I.,
^ u, Mtb . Part ., per  1 . Okt. _ 2316
Riehlstratze 15 schöne 3-Z.-Wahn , vor

1, Okt. ' zu p . Näh . ,das . P .^ 2806
Riehlstratze 27, Hth. 2, 3 Zim . 1694
Röderallee 24, 1. - schöne 3-Z.-Wohn.

au-s 1. Oktober . / Näh . Part . 2606
Röderstratze 1, Fsp.,!3 Z.. Küche usw,

gl . od. spZstäh.Oldlcrspr. 45, O2304
Röderstratze 4, 1. Stock, schöne 3-Z.-

Wohnung,zp,vvrmieten . _ 2476
Röderstratze 21, 1, 3 Z.. Küche u . Ab,

ans gleich ob-, später .zu verm . 3812
Röderstratze 40, 'Villa Ottilie , schöne

Fr -ontspitz-Wohn., 3—4 Zim., gleich
od. später zu vcrm. Näh. Heine-
mann , Ta unusstraße „ 39.̂ _ 2034

Römerberg 7, Vdst. 1, schöne Wohn.,
8 Zim ., K„ Kell., Kammer , zum

_ 1.,Oktober zu Perniietett ._ . _ 2481
Römerbcrg 8, 3 r ., gr . schöne 3-Zirn .-

Wohnung auf,1 . Oktober zu, verm.
Römerberg 34 f. Wascherei eing. 3-A.-

W. P. sos. od. spät, zu vm. 2035
RoenstrflO 3-Z.-W. ,Näh . l . B11548
Rovnstr . 20, Hth ., sch. 3-Z.-W., 1. Okt.
Nüdeshsimer Str . 18. 2,  3 Z. u Zü.

a._aL ob. sp. z. bm. Näh . « tb.,Parst.
Rüdeshcimerstratze 31 3 Zimmer n.
^ Zubehör ^zu vermieten .̂ B 11906
Rüdcssteimer Str . 38, 3. Et ., sch. 3-

Z.-Wohn . v. Ockt. Räh . das. Bl 1406
Scharnhorststr . 4, 1, 3 Zim . u . Zub.

NAH,  beim Hausverwaltcr . B 13522

Walramstr . 10, 2.  St ., schöne 3-Zim -
Wohn, p. 1. O kt. z. Perm. B14M5

Walramstratze 13 Wohn., 3 Z ,̂ K. u.
Zub . sof. öd. spät . Näh. L. B 11912

Walramstratze 21 zwei 3-Zim .-Wohn.,
860 u. 500 Mk., sofort oder ipater

^ zu^verm _̂ Näheves 2. Stock.
Walramstr . 28," n. d. Emser -str .,

Z-Z.-W. od. 4-Z.-W-, 1,, Okt. 2855
Walramstr . 35, oben an der Emser

S tr ., 3-Z.-W. p. 1.  Okt . B141Q3
Watcrloostratzc 2 u. 4 schöne 3-Zrm.-

Wohn, per sof. od. spät. btll. zu
vm. Näh, das. Nr . 4, P . r . B11913

Waterloostraße 5 schöne 3-Z.-W. per
1. Okt. zu verm reten . BIOd'31

Weilstr . 2 e. Frtsp .-W„ 3 Wohnr . u.
Zubeh. , an ruh . Leute z. ve-rm :et.

Werlstraße"3" sch, 3-Z.-W. mit Ab. aus
1. Okt._ Näh . Röderallee _32. 2574

Weilstraße 13 sch. Frtsp .-Wohn . mit
,Abichl., 3 Z. u up,  nur 1- Okst

Weitzenburgstr. 10 3-Z.-W., Hth. D.
vor 1. Okt. Näh . Laden.  B11914

Lestrstr. 23 3-Zim .-W.. mit od. ohne
Werkstatt auf 1. Okt. z. vm. 2361

Lestrstratze abgeschl. 3-Z.-W. (Part .)
m. Zb. Näh . Röderstr . 29, 1 r . 2350

Lorelest rin g 10, 1. S-Zim .-Wohn . zu
verm ._ Näh . Hth. Part . B 14021

Luisenstr . 16," Hth. 1', ' ist eine schöne
Wohnung , 3 Z. u. K„ nebst Zubeh .,
p. 1. Okt. d. I . z. v. Näh. da>. 2889

Luisenstraße 46, Steffi., 3 Zim ., Küche,
Zentralheiz ., Entstaub ., z. 1. Okst

^z -usti. Näh , das,  v . 6—7 nachm. 2665
Luxcmburftvlast 2 3-Z.-W. m. Zubeh.

per 1. Okt. Näh . 2. S t . I._ 2386
Mainzer Str . 88 Frontspihwohnuna,

8 Z. u. Zubeh., z. 1. 10. 1910. Näh.
_best Poths , daselbst._ _ 4673
Michelsbera 8 rrdl . 3-Z.-Wohn„ Stb.

2.  St ., per sos. od. später z. v. 2013
Michelsberg 26, 2^ 3 Z . U. K."s. o. U.
Moribstr . 23. Gth ., 3 Z„ Abschl. 2544
Mostivstr. 26.  Stb ., 3^Z. u. K., st Okt.
Moritzstratze 34 3-Z.-W-vhnung mit

Zubehör aus gleich oder Oktober zu
vcrmiotcn . Näh, bei Th-cis.

Scharnstorststratze 7, 2, 8-Z.-Wohn.
per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 S t. rechts. _ £ 353

Scharnhorststr . 34, VfP ., 3 Z. u. K.
Sckarnhorststraste 37, 1. mod. 3-Zim .-
_Wohn. _gu verm . Näh. P . l. 3534
Scheffelstratze 8. P ., prachtv. 3-Z.-

W.. Balk., reichl. Zub .. p. 1. Okt.
Näh, bei Sch wank, 3 Et . I. 1774

Scheffelstratze 10, 1. mod. 3-Zim .-
Wohn, zu vm. Näh . Part , l . 2255

Moritzstratze 43, Mtb ., 3 Zimmer u.
Zubeh. per sof. od. spät , zu verm.
Näh . Vorderh . 1 St . 20i5

Schenkendorfstratze 7 ger . S-Z.-Wqn.,
4. Et ., nt. a. Koms, inkl. Heiz. u.
Reinig ., bill. z. vcrm . auf 1. Okt.
1910. Näh. Pa rt , lin ks._ Bll632

Schic rsteine rftr . 20. H.. 3 u. 2 Z. 2033
Schulqasse 6. Msd.. 8-Z.-W), 450 M.

Nah. Tatzetengeschäst. 2681
Schwulst ach er Str . 5. Neubau, mod.

8°Ziin .-Wöhn., 1. Et ..' zu vm. Näh.
^West aandt , He llmundstr . 58,  2 . 2409
Sckiwalüacher Straße 7,  Neubau,

sch. Z-Z.-W. per Okt. zu v. 2586
Schwalb . Str . 33 sch. Fsp.-W., 3 Z.,

sof. o. sp. N. Fris . Lorenz . B14068
Schwalb . ' Str . 43, Mtb ., 3 3 ^ 2661
Schwalbächer Stratze 53 3 Zim . mit

Zubehör . Näh. Mittelb . P ._ 2654
Kleine Schwa lü ach erstr aße 4 3 Zim.

u.̂ Küche,zu vermieten . 2040
Sedanstrastc 3 schöne 3-Z.-Wohnung,

1. M .. sos. od. spät, z. vm. B 11908
Sedanstraße 5, Hth. 1, 3" Z'im., K. u.

Zub . auf sos. od. spät . z. vm. 2041

Mellritzstraße 5. 1, 3 Z. u. K. p. Lkh
Weüritzstratze 13, Vdh. Fsp., 3 Zim.,

Küche u. Zubehör , mtt oder obne
^Werkst .,̂ p.̂ 1. Okt. Näh. P . 2235
Wellritzstratze 46" (früh . 44), Hth. . 1,

schöne 3-Zim .-Wohn. sof. od. spat
_zu __bcrm. Nä h. Vdh.̂ P . B 114Ji
Westendstr. 13, H. P .. 3 Zim .. Küche

u . K., 1. Okt., 350 Mk. _ B 14681-
Wcstendstratzc 15  3 -Zim.-W. B 13400
Westendstratze 18. Vdh. Part ., 3-Zim .-

Woön. per Okt. Näh. 1 r . B14724
Westendstr. 20 sch. 3-Z.-Wohn. mit

Balkon . . Näh . Part . B12527
Westendstratze 22 3-Zim .-W.ZU. Balk.
Wefteubftratzc 26̂ 8-Z.-Wohn. B145S8
Westendstratze 30. 1. u . 2. Et ., je eine

schöne 3-Zim .-Wohn. mit Zubehör
preisw -ert per 1. Okt. od. später zu
verm . Näh.  3 . Et., bei,  Möltgen.

Westendstratze 32 schöne 3-Zim.-W„
Werkstatt 40» Mk., Lagerraum

_ 150 Mk. zu Perm, Näh, das,  28/9
Westendstr. 38, 3 r ., 3 Zim ., Küche

Mans . usw. per  1 . Okt. ^ B143,7
Westendstr. 39̂ 3-Z.M . Näh . daselbst,
Westendstratze 40 g-Zim .-Wohnung.

3. St ., mit Balkon . Nah« Lad. 2560
Wielandstr . 13 eleg. 3-Z.-Whn ., 1., 2.,

3 St ., der Neuzeit cntspr ., lororl
^od . spät . Näh, das. Part, _ 1758
Wielandstratze 18 eleg. S-Zim .-Wohn.

per 1. Oktober zu vermieten . 1757
Winkclerstr . 3 sch. 3-Z.-Wöhnungeu

mit Zeutralbeiz . per sof od. ipater
zu ^verm._ «7/ [)_._ das elbst._ 1687

Winkeler Str . 4. Hochv., 3-Zim .-W.
nebst Zub ., mit od. ohne 2 Bureau»
räume , p. 1. Okt. zu v Näh . 1. Et .,
od. Hausver -malt .,̂ 4 St . I. 26ol

Dorkstrl 13, MbH sch. 3-Z--W. B12528
Vorkstr. 2lZsch. 3-Zl-W. N. 1 I. B14H31
Uorkstr. 25 fch. 3-Zim .-Wöhn.. 1. St .,

mit Badez ., Balkon u. Zubch. aut
_1 .jOJt ._ Näh , im Laden. 2051
Dorkstratze 31 3^ 'im. u. Zubeh ., neu
_herger ., zu verm . Näh . 3J , 2367
Zieteuring 7 schöne 3-Zim.-Wohn.,

int 1. Stock, per 1. Oktober zu ver.
mieten . Preis 600 Mk. N. das.

__ bei . Kühner . 2. Stocks 2363
Zietenrina 7, Hth. 2. Stock, schöne

3-Zimmer -Wöhnuna mit 2 La -kons
sofort oder per 1. Oktober zu vcrm.
Preis 410 Mk. Rä'hcvcS Vdh.
2. Sto ck, bei Kühner, , ^ _ 2693

Zimmermäilnstr . 4 sch. P .-W., 8 Z.,
Nebenr . u. r ., Zub ., Okt. B13321

Zimmermannstratze 8 3 Z. u. K. an
ruh . Fam . per 1. Okt. N. V. 1 r.

Zimmermannstr . 9 3 Z .. K. B1 2732
Sch. Wohn., 3 Zim ., Kücke, Keller u.

Mans . im S . für 460. Mk. zu vm.
Näh . Mor itzstraße  64 , Laden.

Schl 3-Z.-W. a. f . Okt. z. vm. Naff.
Neugasse, 10,  im Laden . - 2346

Schöne 3-Zim.-Wostnungen mit u.
ohne Balkon im Preise von 420 u.
475 Mk. zu vermieten . Näheres

_Platter Straße 12, Part ._ 2289
3 Zim ." ». Küche, Bdh., aus 1. Okt.,

2 Zim . u . K., Hth.. gleich. Näh.
Scharnhorststr . 27, Hth. l. B 14233

Schöne 3-Zim .-Wostn bis 1. Okt. zu
vm. Näh . Schulgass-e 7, Lad. 2724

4 Zimii -er.

Adterstr . 87 4-Z.-W., M>h. 1. z. vm,
Adolssallec 17, Hinterhaus 1. Stock,

4-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
aus 1. Okt. z. v. Pr . 550 M. 2020

Ärndtstratze 6, 8. Etage , mod. 4 Z ..
mit Badez., groß. Balk ., p. 1. Okt.
m  verm . Näh. Part . lks. 3685
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Albrechtstratze 36, 1. oder 3. Stock,
schöne 4-Zmn.-Wohnuna „ zu verm.
Einzusehen vorm . Näheres bei
Fr . Rauch, Rödtrstr atze 86._ 1845

Llbrechtstraße 46 sch? 4-Zim .-Wohn . z.
Oft . z. ve rm . N. Mtb . P . , 2413

dertramsträße 3, 3, 4 schöne Zim . u.
Küche, reicht. Zub ., auf 1, Oktober
zu verm . N. Dotzheimer Str . 43,
bei Hildner . _

" he z. v. Näh.Kertramstr. 7 4 Z. u- - - on_ö
b. G. Birck, Bertramstr . 16, 2278

Dertramstr. 12, 2, 4-Z.-W. sof. od. sp.
Bleichstr. 47. 2, 4-Z!-Wohn. p. 1. Oft
_ au verm. Näh. Bur ., i. $2-_Bl4277
Bü lowstra tze 3 4-Z. -W., P . u.  1.
Bülowstraße 11 schöne4°Zrm.-Wohn.

billig zu ver mietem_ 1̂ .13624
Büdingenstr. 4, 2. Et., 4 Z. u._K. m.

Bad u. Zentralheiz . per sop. ober
l . Olt , zu  verm ._ NÄH. 1. Et . 2663

Dotzheimer Straße 28, 3, sch. mod.
4-Zimmer -Wbhnung p. Oktober zu
vermieten. Näheres daselbst. 2263

Dotzheimer Straße 63, Vdh. 2. « t.,
4 Zimmer mit Küche, Badezimmer
m. Gasbadeos ., Mansarde , Boden¬
kammer , 2 Keller, Gas u . elektr.
Mnrichtung per 1. Oktober . Zu
hes. v. 11—12 u. 3̂ - 4. Bl 4958

Dotzheimer Str . 74, Hochp., 4 Z. u.
Z„ 650 M ., Okt. N. Hsm . 81 3473

Dotzheimer Straße 76 schöne4-Zim.-
Wohwung mit reicht. Zub>ehör per
1.  O ktober  für 650 M k.  Bl 4965

Dotzheimer Str . 102, 1, 4-Z.-Wohiü
1. Okt. Nä h. 1. b. Lröhltzch B14281

Dotzheimer Str . 106 4-Zim.-W. mit
Bad , Balkons , Erker , per 1. Okt.

Dreiweidenstr . 4, 1. St ., 4 Zimmer
mit reich!. Zubehör aus 1. Oktober
z. verm . Näh, das , bei Maes . 2729

Drudenstr . 4, 1, 4 Zim ., BÄk . usw.,
au in 1. Oktober , nur  7 56 Mk. 2223

Dckernfördestraße 12, links der Lahn-
stvaße, 4-Zim .-Wohn. per 1. Okt.
zu verm . Näh . bei Dana das. 2298

Eckernfördestraße 13 schöne 4-Zim .-
Wohnungen per sofort od. später
zu vermieten . Näheres daselbst
bei Nortina nn . 2058

Emser St r . 25̂ 4'-Zim .-Wbhn7 2694
Erbacher Str . 2, ft Et ., Eckhaus, gr.

4-Zim .-Wohn. per 1. Okt. zu verm.
Nah . Part .̂ l. _ _ __ 2660

Griedrichstraße 57, 3 l ., 4 Z., Küche,
Zubehör , auf 1. Oktober . Näheres

_d aselbst ob. Fris . Lore nz. B12055
Göbenstraße 2, 1. Et ., sch. 4-Zim .-

Wohn. mit r^ ZE . âuf Okt. B11410
Göbenstraße 6^ Part ., 4-Z.-Wohn. p.

1. Okt. zu vm. Näh. l _r^ B138S2
Göbenstr . 9, 1, 4-Zim .-W. B 13509
G-ethestr. 18. 3. n. Bahnhös ^ Ecktv.,

4 Zim., Kab inett  u . Zubeh ., zu vm.
Grabenstr . 5, 2 u . 3, 4-Z.-W., cd. 9 Z.

zus.. f. P ens. o. Gesch.  bist . B10627
Gustav-Adolfstraße 5 gr . frdl . -1-Z.-W.

mit Zub ., Hochp., Aua, od. sp , bill
Gustav-Adolfstraße 15. Part .. 4-Z.-

Wohn. mit Zubeh . sof. N. Römer-
_b erg 28, 1, Wieseborn._ 2059
Hnllgarterstraße 6 qr . 4-Zrm.-W. mit

Mädchenzimmer i. Stock, 2 Balk .,
Badezi m. usw^ zu^ verm . B 13184

Hallga rtkr  Straße 10 4-Z.-Wohnt
Helenenstr . 14, 1, sch. 4-Zim .-W. mit

Kü che u . reich!. Zub . preisw . 2060
Hcllmundslraße 42 4 evt. 8 Z„ Küche,

Kell. sof. od. sp. Näh . 1 St . 2061
Hellmundstr. 53 1. O. Bl 4079
derderstr . 1 4-Z.-W. Näh. 1 t . ' 2398
Herderstraße 17 sch. 4-Zim .-Wvhn.

zu vermieten . Näh .̂ Pavt ._ 2237
Herderstrahe 27 4-Zim .-Wwhnungech

1. u . 2. Etage , nebst Zubeh . sof. od.
1, Oft . zu vm. Näh . 1. Et . I. 2426

Hermannstr . 23, Ecke Bi'smarckring,
4 Zimmer mit allem Zubehör per
sof . od. spät , zu verm.  B 11919

Herrngartenstr . 13, 2, 4-Z.-W. sogsi
od. später zu verm . Näh . Par -.

Fahnstraße 25, 1 I., Sonnens ., schöne
4-Z.-W. p. 1. Okt. zu cĥerm . 1783

Fohannisberger Str . 9 4-Z.-Wohn.
Kaifer -Frdr .-Ring 30, 2 u . 3, 4-Z.-W.

per 1. Okt. Näh, das. P . l. 2482
Karser -Friedrich -Rina 88, 1, 4-Zim .-

Wohn . mit Zubehör auf 1. Okt.
od. früher zu vm. Näh . P . I. 2295

Karlstraße 20 schöne 4-Zim .-W. per
_ 1. 10. zu Perm. Preis 760 Mk.
Karlstrstaße 21 4-Z.-Wohn., m. Zub .,

zu verm . Preis 750 Mk.
Karlstr . 31.' 1. 2 sch. 4-Z -Wh 2 Balft,
_ Bad , Gas  u . reichl.̂ Znbeh . p. sof.
Karlstraßc 35, 2. u. 3. Etage , schöne

belle 4-Zimmer -Wohn., Balkon u.
Zubehör , auf 1. Oktober sehr preis¬
wert zu verm . Näh . 2. Et . links.

Karlstr . ' 37, 1 l ., qr . 4-Z'im.'-Wöhn .,
Balk. u. Zub ., sof. od. spät . 2063

Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zim.-W. sof. od.
spät . z..vm. Näh . das. b. Hausmstr ..
Mittelbau ^ l . Stock. _ _ 2064

Keslerstr. 11,4 -Z.-W..̂ Frtsp ., 1. Okt.
Kirchgasse 76 4-Z.-W. per 1. Oktober
_ gu vm. Nh. Walkmühlstr . 4, P . 2690
Kleistst'r. 6,f Sonews., 4- u,  S -Z.-WHÜ.
Klopstocksiraße1, an dem Gütcnberg-

platz, Part .-Wohn ., 4 u. 5 Zim .,
Bad u. reich!. Zubeh ., sof. od. spät,
zu verm. Zu erfr . Gutcnberg-
platz 3, Part. _ ^_ 2271

^nnusstraße 2, P ., Ecke Philipvsberg-
siraße , 4 Zimmer mit Zubehör auf

_flleidi od. später zu vcrm ._ 2065
Körnerstraße 4, 1. Etage , 4 Zimmer,

K„ Bad , 2 Ms., 2 Kell.. 2 Balk .,
Gas . Mktr ^ L,, 1. Okt.̂ Näh,,P . I,

Körncrstr . 8, Vdh., 2 sch. 4-Zim .-W.
_per 1. Okt. zu Perm. Näh. Part . I.
Loreletz-Rin « 5 sch. 4-Zim .-Wohn„

Küche. Bad u . Zubeh ., p. 1. Okt. zu
_vm . N. Loreleyrin « 10, .6 . P . 2067
Lvxemburgvlatz1, Hp.. mod̂ 4-Ẑ -Dst
Luxcrnbürgstraße 4, 2 St .. 4-Z.-W.

mit reichl. Zub . pcr^ l . Okt. 2615
Marktstr . 12 4 qr . Zim .. Balk ., Küche,

Spetsek. u . Zbh., 1. Okt. Näh. 2 r.

Mainzer Straße 52, Bel -Etage , vier
Zim ., Bad , Balk., reichl. Zub ., per
1. Okt., 1000 Mk. Auf W. Garten.

^ Anzusehen^ zw. 10̂ u .̂ 12^ llhr . _
Moritzstratze 5 ist Part , eine 4-Zim .-

Wohnnng , passend für Bur >eau-
Räume , auf qleich oder 1. Oktocer
zu verm . Näh. Seitenb .Z._ 2722

Moritzstratze 40 4 Zim ., Küche. Kell.,
_2 . Stock, zu vernr -b. Näh. P . 2679
Mühlgasse 17, Frtsp ., 4 schöne Zini.

und Zubehör zu vermieten . Näh.
im  Eckladen ._ _ 2301

Nerostraße 9 4-Zim .-Wohn. m. Zub.
V. 1. Okt.  z u vm. Näh. Lad. 2591

Nerostraße 27, 2, 4-Z.-Wohn . Z. v'
Nerostraße 35 sch. 4-Zi>m.-W. sof. od.
_1 . Okt. zu vm Näh .ZPt .,̂ Schuhgcsch.
Niederwaldstr . 4 herrsch. 4-Zinrmcr-

Wohn. au f Okt. zu ver m.  2844
Oranienstraße 4, 1^ 4-Zim .-Wohn.,

Badezim . u. sonst. Zubehör für
1. Oktober zu verm . Anzus. dorm.
9—1 U hr . Näh . Kirchgasse 51. 2330

Oranienstraße 47, Bdh., 4-Z.-W. u.
Zbh. in r . gut . H. Näh. 1 l.  2069

Oranienstraße 49 ist der 1. u. 3. St .,
sc 4 Ziim., Bad , Balkon u. r . Zub.

_a . 1. Okt. zu vm. NM . ,B. P .^2376
Philipvsbergstraße 16 sehr schöne 4-

Zimmerwohnung , 2. Etage , mit
Balkon, Bloichplatz, reichl. Zubeh.,
per 1. Okt. preiswert zu verm.
Näh. Philippsbevgstr . 16, P . l. 2604

Qüerfcldstr . 3, P ., 4-Z.-W. m. reichl.
Zubeb., qr . Balk.. auf 1. Okt . 2828

Raüentaler Str . 14. 1. 4-Z.-W. 2302
Rheing . Str . 15, 2, Sonnens ., 4-Z.-

Wohn. m. Bad , Gas , elektr . Licht u.
reichl. Zb„ 1. Okt- N. P . r . B13538

Rheinaauer Straße 16. Bel-Et ., elca.
4-Z.-W. m. Bad , Balk., Erk. u. rchl.
Zub ., 1. Okt. Näh . Part , r^ 812622

Riehlstr . 3, i. s. r . Hause, sch. 4-Z.-W.
(3. Et.s auf 1. Okt. . N . P . . 2499

Rödcrallco 42 ist eine schöne 4-Ziin .-
Wohn. mit Nachlaß sos. zu verm
Näheves Intras Hotel garni.

Röberstraße 39, 2. H. v. d. Taunus-
straße, 4 resp. 5 Zim. mit Zubeh .,

_ 2, Et ., zu vm. Näh. Part , r ._ 2252
Römerberg 1_ Wohn., 4 Z., 450 Mk.
Rüdeshennerstraße 31 4 Zimmer u'.

Zubehör zu verm ieten . ^ 811921
Saalgasfe 20, 1. u . 2. Stock, je 4 Z.
—str- Küche pemOkt ., evt. früh . 2496
Scharnhorststr . 40. P . u. 3. St ., sch.

4-Z.-Wohn.̂ Näh,, Laden^ 811922
SÄarnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem
^Zubehör , am 1. Okü zu v. 813526
Schiersteiner ' Straße 9 Herrsch.' 4-Z.-

Wö hirunq  z u verin iet -m._ 2623
Schierüeiner Str . 12 herrsch. Wohn,

v. 4 Z. u . a. Zub ,̂ d. Reuz . entspr.
_einfler, , auf 1. Oft,_ 3u derm . 1853
Schicrsteiner Str . 20, 2, 4 Zimmer,

Balk., Bad , Mans ., 2 Keller, Gas,
auf Oktober zu^vermieten . Näheres
zu erfragen 2 « t . __

Schillerplatz 3 schöne4-Zim.-Wohn. z.
_1 . Oktoberju ; vermie ten . B14252
Schwalbacker Str . 5, Neubau , mod.

einger . 4-Z.-W., p. 1. Okt. N. das.
o. Hellm undstr . 53^ Wehgandt . 2072

Schwalbachcr Straße 7,  Neubau,
■ schöne 4-Z .-Wohn: t>._Oft ._ 2585
Schwalbachcr Straße 44 Wohnung,

im 2. Stock, 4 Zimmer u . Zubehör,
z. v. Näh , b. Ha usme ister. 8 575

Seeröbciistraße 17 qr . 4lZ .-W. mit
ub.̂ p, '1 . Okt. Nah.  P art . 8114 24

Seerobenstr . 19 4-Z.-Wohnung , der
Neuzeit entsp r . Näh , i. Lad. 186?

Walramstraßc 13 4-Z.-W. u. Zubeh.
au f gleich  od . 1. Okt. N. L. 8,3172

Weilstraßc 22, Neubau , 4-Z..-Wohn.,
mit Balkon u. Erker , Bader ., nebst
Zubehör , auf Oktober zu v. Näh.

__Weilstratze 20. 2493
Wcllritzstraßc 20, 2, herrich. 4-Z .-W.

mit r . Zb. sof. od. später . 8 11 924
Wellritzstraße 35 4-Zim .-Wohn. per
_1 . Okt. zu verm . Näh . 2. Stock._
Wellritzstraße 45, 2 l ., schone 4-Zim .-

Wohn. mit Mans . per 1. Okt. zu
vm. Näheres dort oder bei Fritz
Bernstein . ?larstraße 40. ^ 26 76

Westendstraße 20, Gth -, 4-Z.-W., mit
G. u. Bad, 650 M . N. V. P̂ . 818520

Wielandst'r. 12. ,2, 4-'Z .'-Whn. m. Bads.
Wielandstr . 13 cleg. 4-Z7-W., 1., ' 2.,

3 St ., d. Reuz . entspr ., per sofort
o. sp ät . Näh , da selbst Part.  1756

Winkelerstr . 3 sch. 4-Z.-Wohnungen
mit Zentralheizung lof. od. später

^ zu,verm . Näh , daselbst. ^ 1686
Winkcler Str . 4. 1. Et ., 4-Z' .-Wohn7,

2 Balk., Erker , Gas u . Elektr ., n.
Zubeh . p. 1. Okt. zu v. Näh . 1. Et .,
öd. Hausverwaltung , 4 St . 2652

Winkcler Straße 5 herrschaftliche
Parlcrve -Wöhnuna v. 4 Zimmern
auf sofort oder später zu vermiet.
Näheres ^ daselbst. ^ _ 811926

?)orfitr . 8 1-Z.-W. sos.' obTfp.J11927
Uorkstraße 9 4-Zim .-W., der Neuz.

entspr ., Badez ., Erker , Balkon.
Sonnenseite , ch täqe . ^ BIS 17i

Uorkstraße 12. P . l.. 2' sch. 4-Z'im.iW.
_per 1. Okt. bill. zu verm . 814217
Aorkstraßc 27 4—5 Zimmer per

sofort oder Zpät .^ Näh. 3^r . ^ 2075
Uorkstraße 31 4-" od. 3-Z -W. m. Zub.

preis w. zu v. N. 3 S t. l. 8 11929
Zietenring 3, 1, 4 Z. u . Kch. P. 1. Okt.

Näh. Vdh. bei Köpp er. 81 2528
4 Zimmers Frontspitze , an ruhige

Familie aus 1. Oft . preisw . Näh.
- Kl. dB urgstr . 1, Porzcllang .̂ _ 2393
Wohn., 4" Z77l"Küche7'l . Etssniit . zwei

Loggien, 2 Balk ., Bad , 1 Grebcl-
zimmer statt Koni . 2 Keller und
sonst. Zubeh ., 850 Mk., per 1. Oft.
zu verm . Freie gesunde Lage, dicht
am Wald , 2 Min . v. Endstation der
Elektr . Bahn „Eichen". Näh. das.

_Platter . Straße . 81, bei Roth . 2631
4 ev. 7 Zimmer , Wintergart ., Erker,

Garten , sonnige ruhige Lage, zum
1. Oktober odi Nov. zu vm. Billa
Walkmühlstrgße 5. 2673

Herrschaft !. 4-Z.-W., dar Neuzeit
entsprechend, zu vermieten . Näh.
Wielanditraße 9. 1793

Kaiser -Friedrich -Ring 60, 3. Etage,
5 Zimmer , Balkon , Bad , Gas u.
Elektr ., nebst Zubehör , per 1. Okt.
zu verm. Anzus. v. 10—12 vorm.
Näheres Parterve links . . 2337

Kapellenstr. 14, 1. Et ., 5-Zim .-Wohn.
m. Zub . p. 1. Okt. Besicht. 11.—In.
3—4. Näh ._Nikolasstr . 24, 3. 2718

Kapellenstr. 36, 2 od. Hochpart., sehr
fr . 5- od. 6-Z.-WH». an ruh . Miet.

' z,  1 . Oft , zu vorm. Näh . P , 1816
Karlstr . 26 sch. b-Z.-W., neu heracr .,

Gas u. reichl. Zb. N. V. P . 811935
Karlstr . 39 Part .-Wohn., 5 Zim . mit
^ Bad ^ u . reichl. Zubehör aus bald

oder später zu vermieten . Näheres
daseMt u. Mittelbau 1._ 2264

Kirchgasse5, 2. u. 3. Et .,, sch. 5-Z.-W.
mit reichlichem Zubehör per sofort
od. spät . Näh, daselbst._ B 11936

Kirchgasse 49, 1. St ., 5- bis tz-Ziin .-
Wohnu ng zu verm ieten . . 1823

Klarenkalcr Straße 2, 6. d. Ringk.,
ar . herrsch. b-Z.-W., 1. Et ., zum

^ Okt. od. fr üh, MH . Pi l  B 12979
Klarenkalcr Str . 5, 2 u. Part ., zwei

5-Z.-Wohn. Näh, das. Bur . 814952
Langgasse 3 5-Zim .-Wohn. mit modi

Ausstatt . zu vm. Näh . Baubur.
^Hilb Dotzheimer  Str .4 1, 2085
Marktstraße 27, 1.*Et7 5-Zimmer7
__S&ohnung zu verm . 2086
Marktstraßc 27, 1. Etage , über der

Hirsch-Äpolheie, 5 Zimmer , ge¬
eignet für Konsultatiousräume od.

_berufliche Zwecke. _2087
Moritzstratze 25, 1. Etage , sehr schöne

5-Z.-Wohn. mit Zubeh . aus 1. Okt.
zu vermieten . _ : 1822

Moritzstratze 43, 3, 5 Zim., Balkons,
Bad u. reich!. Zubehör per 1. Okt.
zu verm . Näh . das. 1. St . 2698

Moritzstr. 52.Z u._2,  5 Z . Z. 0119.37
Nerostr . 19, 1. St ., 5 Zim ., Küche u.

Zubehör per 1. Oktober zu vcrm.
Näheres bei Th . Schweißguth,
Bismarckring 30._ _ 811035

Neugasse 3, 3. Et ., 5 Zim., Küche u.
reichl. Zubehör aus 1. Okt. z. v. N.

_Ncugasse 4j ; Ld. N-' -'
Nicderwaldstraße 4 herrsch. 5-Z. £8,

V. sof.  ob . spät, zu v. N. P . r . 2088
Niederw aldstr. 5, 1,  ö -Z.-W. 1. Oft.
Nikolasstr . 24, 1. u . 2. Et ., je 5-Zim .-

Wohn.. vorz. f. Arzt , große Räume,
2 gr . Balk .. Bad . elektr. Licht, rcbl.
Zubeh ., 1. St . sof. od. 1. Oft ., 2. Et.
1. Okt. Besicht. 1. Et . 10̂ -4, 2. Et.
11—1 u.  Näh . Ẑ Et , 2719

Oranienstraße 11 5-Z.-W., Bel-Et .,
Bad , 2 Keller, Mans ., pdr 15 Okt.
zu verm. 950  Mk .  ̂2611

Dränicnstrasto 25. Bel-Etaae/ ' 5" 'gr.
Zim ., Balkon, Bad u. all . Zubch.,
sos.-od. Wat . zu^ m . Näh . P . 2090

Oranienstraße 37 schöne 5-Zim.-W.
nebst Zubehör im 2. Stock per
1. Oktober zu vermieten . 1812

Oranienstraße 43, 2, prachtvolle 5»
Zim .-Wohn., mit 2 Ba lk. 2092

5 Zimmer.
Adelheidstraße 56, Part ., 5-Z.-Wohn .,

mit groß . Veranda , aus 1. Okt. zu
verm . Näh . beim Hausverwalter,
oder Rheinstraße 66, 1. 2521

Adelheidstr. 57, Süds ., 2. St ., 5 Zim.
_zum Oktober 3u_ t>crmieten ._ 2241
Albrechtstr. 16 sind sch. W. im 2. u.

3. St ., je 5 Z., Bad u. s. .Annehm¬
lichkeit., v. 1. Okt. zu Perm. 2079

Albrechtstratze 23, V. 1, 5 Z. u. Zub.
aut 1. Okt. zu v. Näh. P . 2530

Arndtstr . 1, 1. Et ., eleg. 5-Z.-W. bill.
z. verm. Näh. Part , rechts, 1839

Arndtstrafie 8 5-Zim .-Wohn. z. verm.
Bismarckring 2, Neubau , moderne

5-Z'irn.-Wohnungen auf 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh . Baubureau
Hildner , Dotzheimerstr. 41. 812284

Bismarckriiig 27, 3, 5-Z.-Wohn. per
1. Oft . N. 1 ltzt. b. Wolf . 8 14278

Bismarckring 39, 8. Et ., 5-Z.-W. aus
1. Okt. zu vm. Näh . 3. Et . 1798

Kleine Burgstr . 11, 3. St ., Wohnung
v. 5 Zim ., Küche, Mans ., 2 Balk.
u. Keller alsbald zu vm. Nähe bei
Hausverwalter Harsh das. 8 229

Dambachtal 8 eine 5-Zim .-Wohn.
aus 1. August od. später zu verm.

Dotzheimer Straße 33, 3. Et ., 5 Zim .,
Küche mit Zubehör , in ruh . Hause,
auf 1. Oktober zu verm . Näheres
Goetbestraße 8. Part . 2260

Dotzheimer Str . 40, 2, herrsch. 5-Z.-
W., Bad , Zub . N. das. P . 818271

Emser Str . 33 5 Z. u. K. m. Zub.
per sof. Näh . Part . od. Büdingen¬
straße 4, 1. 2566

Friedrichstraße 46, 3, Wohn, von
5 Zim ., Küche, Badenische, Klosett.
2 Kam ., l Verschlag, 2 Keller, aus
sof. od. später zu verm. Näheres
Architektur-Bureau Lang - Wolfs.
Luisenstraße 23. 2080

Gneisciiaustr . 15 sch. 5-Z.-W. 811932
Goethestraße 12 herrschaftl . 5-Zim .-

Wohnung , nebst großem Badezim.
u. Balkon , per 1. Okt. zu v. Näh.
2. Etage bei Franke . 2081

Goctheslrnße 14 schöne 5-Zim .-Wohn.
mit Badezim ., Balk . u. Zub . per
ft Okt. zu verm. Näh . Part . 2243

Goethestraße 15, 2, an ü. Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimwer-
Wohnung mit reicht. Zubehör aui

. svs. od̂ spät . Näh . Hth. P . 811933
Goethestraße 18, 3, Eckwohn., Nähe

Bahnh ., 5-Z.-W. Pr . 800 M. 2517
Goethestr. 21, 3, 5-Z.-Wohn ., Balk7,

Zub. Z . s. 10—12, 2—4. 2438
Gocthcstrnße 23, 3, 5-Zim .-Wohnung.,

mit reichl. Zubehör , zum 1. Oktober
zu verm. Näh. im Hause - oder
Bleichstraße 9. Diehl . 813544

Helenenstr . 4 5-Zim .-Wohn ., 1. St.
Herrnmühlgasse 9, Kur -Zentrüm,

1. Etage , 5 Zim ., Küche, Speise !.,
2 Balk., Bad . Gas u . Elektr ., nebst
Zubehör p. l . Okt. zu verm . Näh.
daselbst 2. Etage rechts.

Oramenstr . 50, 3, 5-Zim .-Eckwohn. in.
Bad,  B alk. u. Zub. sof. ob. sp. 2093

Raüentaler Str . 11, 2, gr . 5-Z.-W.
mit  Zu beh., gleich od. sp äter . 2697

Raüentaler Str . 20 schönê 5-Zim .-
Wohnung , mit Zentralheiz ., per
1. Okt. zu verm . N . P . r. 16 49

Rheingaüer Straße 1, 1, ist eine sch.
modern ausgestattetc 5-Zimmer-
Wohnung m. Zentralheizung , Gas,
elektr. Licht, Bad , 2 Kammern und
Keller, per 1. Oktober zu verm.
N. An der Ringkir che 11, 4. 812236

Rheinstr . 67 5-Z.-Wöhn. p. ft Oft . z.
_ verm . Näheres Bure au Weinhdl.
Rüeinstraße 85, Sonnenseite , prachtv.

5-Zimmer -Wohnung m. gr . Balk.
u. r . Zubehör per sofort ob. 1. Okt.
z. v. N. Lad., b. Gottwald . _ 181^

Rheinstraße 115 gr . 5-Z.-W., 2. Et .,
mit Balkon , Bad , 2 INanst usw
billig , zu 1280 M .» zu vermieten.
Kann vom 1. Sept . an bezogen w.
Näh, dasel bst 1. Eta ge._ 2532

Schesfelstraßo 2 ,5 Zimmer mil Zu-
behör zu vermiet en.  2097

Schulgasse 6, 1, 5 Zim ., reichl. Zub .,
Gas^ e-lektr. Licht, auch für Gc-
schäftszweckeper 1. Okt. zu verm.
Näh . Part .. Taveieng eschäst. 2258

Schwalbachcr Straße 9 (Neubau ) sind
moderne 5-Zimmerwohnungen auf
l . Oktober cr. oder früher zu ver¬
mieten . Näh. Bismarckring 8, bei
Hessemer. 1538

Schwalbachcr Straße 46 5-Zimmer-
Wohn, mit allem Zubehör . 8 575

Schwalbachcr Str . 73, 2, Herrl. 5-Z.-
W. mit Veranda u . Gabt ., direkt
a . d. Wohn., z. ö. Näh. 1. St . 2437

Sedanvlatz 2, 1, sch. 5- od. 4-Z.-W.
m. Zub . a. 1. Okt. z. vm. ,813875

Seerobenstraße 2, 2. ü. 3. Et ., je eine
schöne 5-Zim .-W. mit Bad preisw.
p. 1. Okt. od. spät, zu verm . Näh.
Seerobenstr . 10, bei Göttert , 3. Et.

Seerobenstraße 30, 2, schöne 5-Zim .-
Wvhnung zu vermieten.  2 653

Stiftstraße 21 ~5 Zim . mit Winter¬
garten u . reichl. Zubehör. 2098

Wallufer Str . 8. 1, 5-Z77W., 1300 M.,
, z„ v. Näh. Rheinstr . 99,  1 r . 1807
Webergnsse 38, 1, schöne 5-Z'iminer-

Wöhnung mit Küche und Keller p.
' . sofort oder 1. Okt. zu verm ._ 2556
Weitzenburg str. 5 Wohn.. 5 Z. 1841
Wilhclmstraße 2a, 2, hochherrschaftft

5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk.,
u . reichl. Zubehör , per sofort od.

_spät er . Näh . Lad., Part , r . 2100
Wilhelminenstraße 2, vord. Nerotal,

herrschaftl . 5 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon , Bad u. reichl.
Zub . a . sof. zu v. N. 3. Et . 1788

Wirtlistr . 7. 2. Et.. 5-Z.-W. 2581
Zimmermannstr . 9 5 ZstK . 812781
5-Zim .-Wolm. mit Nach!, p. sof. zu

vm. Näh . Klopstockstr. 1, P . 2102

6 Zimmer._
Adelheidstraße 20 6-Zim .-Wohn . mit

reichl. Zubehör aus sofort oder
_ 1. Oftober zu verm ._ Näh, Part.
Adelheidstrahe 50 6-Zimmer -Wohn.,

1. Stock, mit Zübehör , 1. Oktober
zu verm . Näh  eres daselbst. 2227

Adelheidstratze 56, 2. Etage , 6-Zim .-
Wohnung mit groß . Veranda , sof.
zu verm . Näh . beim Hansverw.
oder Rheinstr aße 66, 1. 2103

2ldclheidstraßc 92 6 Zim ., 2 Mans .,
2 Keller usiv. zum 1. Oft . zu vm.,
i . ob. 2. Eta ge. Näh, das. 2419

Pahnliofstraße 6, Vorderh . 1. Etä -gc,
6 Zimmer mit allem Zubehör , beste
Geschäftslage für Etagengeschäft
oder Bureau , sofort zu vcrm . Ääh.
daselbst oder Bureau Franke , Wil-
hcImstraße 22. 1345

Bismarckriiig 4 schone 6-Z.-Wohn.,
Kochpart. u. 1. Et ., Gas u. elektr.
Licht u. reichl. Zubeh. aus 1. Okt.
zu verm . Näheres Dreiweiden-
straße 1, bei Steiger ._ BJ1939

Bismarckr . 20, 2, herrsch. 6-Zim .-W.
ei. B., Haltest . Näh. 1. St . Bl 1940

Friedrichstraßc 48, 3. u. 4. st ., je
eine 6-Zim .-Wohn. mit Zubehör
sofort ob. später zu verm. Näh,
Architektur -Bureau Lang - Wolfs,
Lu is enstr aße 28._ 2104

Toethestr . 9 herrsch. 6-Zim .-W., Bad
- ul Zwb. sos. oder später.  2105
Kaiser -Friedr .-Ring 28 eleg. Hochp.,

ganz neu , 6 Zini . u. Zubehör , sogl.
_z u verm . Nähe res 1 St . 2106
Kaiser -Friedrich -Ring 34 schöne 6-

Zimmer -Wohnung aus 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Herder-

. sinaße 10, Laden ._ 25 47
Kirchgasse 28 6-Zimmer -Wohnung im

2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst . 8 11941

Klopstockstr. 5, 2, 6-Zim .-Wohn., Bad,
Heiz., Vac. usw., r . Zub ., a . gl. o.
1. 10. z. v. Näh. Baust. Sou t. 1857

Klovstockstrnßc 9 sch. 6-Zim.-W. mit
Mädchenk. u. Zb., a . 9-Z.-W. P. iof.
z. vm., Zentralhciz . Näh. das. oder
Klopstockstr. 1,  P ., b. ,Fischer.̂, 2107

Lanzstra'stc 18 Herrschaft!. 6 Z.-W.
(in Etagen -Villa ), Hochp., schönste
ruhige Lage, auf 1. Ort . zu ver-

_miete n.  Näh . Ädlerstraß e 9. 18 65
Marktplatz 7 ist die 3. Etage , be¬

stehend aus 6 schönen Zimmern,
Küche mit Speisekammer , Bad,
Mansarden , mit Zentralheizung,
Gas - u . elektr. Beleuchtung , |otok
allen sonstigen Annehmlichkeiten,
per 1. Oktober zu verm . Näheres
rm Bureau der Weinhandlung
daselbst.  2333

Moritzstr. 15 6 große Zim . m. reichl.
Zub',, 3. St ., s. 950 Mk. a. sos. od.

_später . Näh. 1. St . links. 2106
Neudorfcr Straße 4 6 schöne Zim . in.

Zub . auf gleich od. sp. z. vm. Näh.
_Schierstei ner S traße 2, P.  2109
Oranienstraße 46, 3, 6-Zim .-Wohn.

zu verm. Keine Doppclwohn., kein
Hth. Näh. Oranienstr . 44. P . 2679

Rbeingnuer Straße 2 herrsch. 6-Zim .-
Wahnun 'g mit all. Zub . w. Ver¬
setzung d. jetz. Miet . auf 1. Okt.
anderw . zu vm. Einzus . v. 10— 12
u. 3—ö Uhr an Wochent.̂ B12543

Rheinstr .' '86 gr . 6-Zim .-Wöhn„ Pt.
od.  3 . Et ., a. all o.̂ sw,N .^da,.

Villa Walkmühlsträße 3, die obere
Hälfte , 6, evt. 5 Zim ., mit reichl.
Zubeh . u . Garten , neu Hergericht.,
zu verm. durch Ehr . Firmenich,
Hell mun dstratze 53._ Bl0458

Wallufer Straße 10, Part ., geraum,
6-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
aus 1. Okt. zu vm. N. P . l. 81 3618

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6 ,g .,
u. Zubeh., Gth . 1 St ., per 1. Oft.
zu verm. Näh, im Laden . 2110

Eine Wohnung , besteh, aus 8 Zim .,
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 u . sp Uhr.
Luisenstraße 22, 1. Et . r . ^ 229

7 Zi mmer. _
Adolfstraße 4, 2. Et ., 7 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . Näheres
R heinstrahe _40, 2. _ _ _2231,

Adolfstraße 10 7-Zim .-Wohn. mit:
reichl. Zubeh. aus gleich od. 1. Okt.s
zu verm . Näh . Mittelb . b. Ludwig'

_ob . Kaiser -Fr .-Rina 42, P . 17 01-
Friedrichstr . 27 geraum . 7-Z.-Wohn.

mit reichl. Zub . p. 1. Ort . Ein-
zuseh en v. 10—1 u. 3—4._ 2348J

Goethestraße 4, Nähe Nikolasstraße , /
herrichastl . 7-Z.-Wohn., 3. Stock/
2 Balk ., Bad , reich!. Zubeh., peij
1. Oft . zu verm . Preis 1500 Mk,
Nähere s Parter re ._ _235!j

Ecke Goethe- u. Moritzstr. 56 schöne
7-Zim .-Wohn., 1. od. 2. Stock, mit.
elektr. Beleucht., 2 Balk. u. reichl.!
Zubeh. zu verm . Preis 1800 Mk„

_N äher es P art , rechts. 2112
Kaiser -Friedrich -Ring 34, 2. Etage,

schöne 7-Zim .-Wohn . auf sogleich'
oder später . Näh . 3. Etage oder

_H erderstvaße 10, Laden ._ 2523
Kaiser -Friedr .-Ring 40, 1. ob. 3. Et .,

7 Zimmer mit reichl. Zubehör per
1. Oktober zu verm. Näheres best
Leon u . Cie., Wöhn.-Nachwetsbur .,'
Friedrichstr . 11, HauS- u . Grund-
besitzer-Verein , Luis enstr. 19. 17 13

Kaiser -Friedrich -Ring 54 Herrschaft!.
7-Zim .-Wöhn., Parterre , z. v. Näh.

_Goethestr aße 1, 1 S t ._ 2538'
Kaiser -Friedr .-Ring 68, 3, herrschaftl.

Wohn , v. 7—8 Z. per sofort . 1728
Lanzstraßc 14 (Nerotal ), in Etagen¬

villa , herrsch. 7-Z.-Wohn., Bleichpl.,
Waldnühe . Näheres in den Ver«
mietun- gs bur . od.̂ Lan zstr. 16, P t.

Querseldstraße 4 7 Räume mit all.
Zubehör , kleines Haus mit Hof, s.
eine Familie , nach innerer Her¬
stellung , Pr . 900 Mk., z. v. Näh.
Uhlandstr . 17, früh b, 10 Uhr.  W60

Rheinstrnße 77, 1. St ., 7 Zim ., Balk .,,
Bah , nebst Zubehör per 1. Oftober!

_zu verm. Näh . Part . 2359'
Rheinstraße 82, 1, 7-Z.-Wohn., herr¬

schaftlich, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, zu verm . Näh. das.
vorm , von 10— 12 u. nachm, von
3-5 oder Moritzstr . 49, 1. 2114

7 Zimmer , ev. 4 u. 2, Winlterg,arten,
Erkor , Garten , sonnige ruh . Lage,
zum Okt. od. Nov. z. vsrm . Villa
Walkmühlstraße 5. 2674

8 Zimmer «nd mehr.
Adolfsallee 11, 1, herrsch. 10-Zim ..

Wohn, mit reichl. Zübeh. sof. od.
sp ät , zu verm . Näh .^Parsi _ 2115

Adolfsallee 27 8 s. gr . Z ., Schrz., s.gr.
Bk., reichl. Zub ., z. 1. Okt. zu vm.

Bierstadter Straße 10 Wohn., 8 Zim.
mit Nebenr ., Zentralheiz . usw., per
Oktober 1910 oder Apr il 1911, 2704

Gutcnbergplatz 1, 2, 8 Zim . u. reichl.
Züb ., hochherrschaftl. Ausstattung,!
elektr. Personen -Äufzug , prachtv.
Laae , zum 1. Okt. zu verm. Näh.
nebenan Eckhaus, Sout ., Bau«
burea u Schwank._ _2116 ;

Kaiser-Fr.-Ring 56 ist die 3. Etage!
bestehend aus 8 Zimmern , Babe¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller.
Kohlenaufzug , Vacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver.
miet en._ Näh eres P a rt. _2 117

Nerotal 8, Parterre oder Beletage,
8 Zim ., Balkon zu verm ._ 2119

Wielandstr . 13, 1. Et ., herrsch. 8-Z .-
Wohnung per sofort od. spät , zu
verm . Näh , das. Parterre . 1754
Läden und Geschäftsräume.

Adelheidstr. 13 3 Räume f. Bureau,
nebst Keller, sofort zu vermieten.

Ädlerstraße 15 Läden m. 1 Z., Küche
usw. Näh. Friseuvladen.  814069

Valiirhofstraße 6, Vorderh . 1. Etage,
5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen»
gcschäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh . daselbst od. Bureau
Franke , Wilhel mstraß e 22.  2123

Bc rtram str . 20 Wkst.  od . Lag. 2124
Vismarckrlng 27, 1, sch. ft . Lagerr.

m. Aufz. per 1. Oktober zu verm!
Näh . 1. St ., b. Wolf . 814280

Blücherstr. 27 Läd.. kl. Werkst, od.
Lag. Haberstock, Albrechtstr. 7, 2677

Blücherstr. 46 sos. z. verm. Laden me
1 Zim . u . Küche f. 450 Mk., evtl.
au ch f. Metzgerei. 813724

Bülowstr . 8 Werkst, od. Lagerr . Näch".
P . u . b. Haub . Luremburgstr.  5,2.

Bülowstr . 9 WerK '. u. Wohn. 2447
Dotzheimerstraße 28 schöner Laden m,

gr . Zim ., auch s. Bureaus geeiavet,
, p. sof. od.  s pät . Näh, das. 3 I. 2128
Dotzheimer Str . 61 gr . hell. Part .-

Naum f. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.
Bur u. W.. z . ^ M, V. 1 I. . 21 26

Dotzheimer Straße 84 Laden , in w.
flottaeh . Lebensmittelgesch. betr.
w.. per  1 . Okt. billig._ 2684

Dotzheimerstraße 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten . 212^
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dtvrlier Str . 14 Werkst, ob. Lager,
' JW_<Jrn. cd. nt. 3-Zim .-Wohn. 1869

ä . 2B. B12300
«tranken ftraße 19 sch. Lag.-Räume u.

D ?LAätten zu verm._B18718
Keiedrichstr. 44 Lagerr ., ca. 48 Om .,

cd. auch V6 Qm ., per sof. ob. spät,
.zu v. Näh,  b . Heinr . Jung . 21Ä
Gneisenaustra ße .!5> Laden , Labenz.

Eirrr . sof. ob. spät . 3. bin. 2130
Gö benstr. 9 Werkst. u . LagiB 18598
Wbenftraßc 12, Ecklaben. Näh.Hi

Trtttler . Hochpart. 2131
Helenenstr . 9 Lab, u . 3-Z.-W. s. 2132
Hellmundstr . 17 Werkst, m. Lagerr .',

auch Äs Bierk el!., 3. v. Näh. P . t.
HeAmundstraßr 56, Wckerei, nach

neuester pokiKeilicher V>orschr. her-
, gerichtet, mit Wohn., per 1. Okt. zu

Otvm. m b. 2.  St ock rechts.  2700
Herdrrstr . Ltz Lab. fof. zu verm . 1683■ ratzen 13 Part.-Raum alsrraum usw. zu verm. Räh.

ngenstraste 4. 1. 1801
ttentzraße 16, NeubifLaben,mit ob. o, Wohn. zu ve rm . 2134

8 1 große, 1 flTTHkrfft.i
_ _ mit u . ohne Wohn. 2714
ftJii gr . Wst. o. Laa ^ SlZS

lg 24 eine kl. WerMatt . 2136
mratze ö Lagerraum zum
Hellen von Möbel ob. ähnl.

, , Kellerramn ) zu vermieten.
ahcreK daselbst PaR. _1862

WanyaaZe 5 große Lagerräume , evtli
mir Tingemg von der neuen Ver-
bindungSstratze, auch als Geschäfts-
loral goergnet, preiswert per so¬
nnet zu verm. Näh. S . Hamburger.

7. _2137
'Marktstr . 12, 2 r ., Cntresol für Bur.

ch., mit 1 Kim,  u . K. sof.
auergaste 8 Laden mit Zim . per
1. Ort. _ R. W auorgasse 11.  2461

ManergaffelO , Mähe Markt , i' chi Hells
Laven preiswert zu vermieten.
Näheres  Leber Ha nd läng.  2670toritzstraßelh Ladenpetfföf.hillig.
örrtzstratze 59 Laben nitstWohnung,
ev. Lagerräume , per 1. Oktober,
auch früh er , zu vermie ten . 2379

Morrtzstr . 60 Lewen m. 3-Z.-D ., alb
Gem.» u . Kolonialw .-G., p. 1. Okt.
z. verm . Näh . 3. SüZ . _ 2427

Nerostraße 10 Werkstätte ob. Lager-
Raum mit ober ohne Wohnung v.
sof. ob. spät. N. Moritzstr . 50. 2140

Nerostraße 16 Werkst, zu vm. 1739
Nerostraße 22 gr . helleWevstatt mit

Wghnung zu verm ieten ._ 2324
Nieberwaldstr . 4 Laben m. Zim. ü

Nebene. f. Okt . z. verm. 1711
Ni eberwaldstr. 11 Bnr .' u . L. B12327
Oranienstr . 6 gr . hstWkst. m. Lagerr.

an  ruh . Gasch, per 1.^ )kt.̂ Leichet.
Oranienstr . 16 kstWeE . g-l. ob. ,Okt.
Oranienstraße 48 1 Helle Werkst, zu

verm. Nah. Bbh. 2j St . 1864
Oranienstraße 55, Nähf " Kai ser-"F r.-

Ring , Laben mit Z-Znn .-Wohn. u.
Zubehör wegen Geschäftsverlegung®:t zu verm. Für jedes Ge-

t geeignet . _ 2275
Rheinstr . 101 sch. grfLaden nt. Ein-

richt. Pr . zu verm. Näh. P . l. 1836
Römerberg 14 schöner Laden mtt od.

ohne Wohnung  bill . zu verm. 2689
oonstr. 22 gr . h. Werkst, sof. Bll9 50
üben Scharnhorststraße 7, mit ober
ohne 3-Z.-W., per sof. ob. spät , zu
verm . Ääh. 3 Tr . rechts. § 353

Scharnhorststraße 27 Laben mitEin-
richtung und Wohnting zu verm
Näh . Hth. Part , links.  B10924

Schiersteiiterstratze 9 gr . h. Werksst,
Bureau , Keller usw. u. sch. Lager¬
raum bill. Näh" Vdh. V. r . 1731

Schiersteiner Straße 11
Werkstätte zu  veitmieten . 2142

Ulbert und
n. 2142

Schwalbacher Str . 41, Hof r ., 2 helle
sch. Werkst, od. La âerr ., ganz ob.
flat., s. o. sp., Gas . W., EI . Bl4930
ecrobenstr. 3 Werkst._ ob. Lagerr.
aüuferstraße lOLad . m. 2-Z.-W. p.

^sof . ob. spat. Näh? Pa r t , l . 8 11420
Wa lramstr. 12 sch. Werkst., 1. 10.. fii
Walramstraße 18 Laben ttt. Wohn.,

in w. autgieh. Metzgerei betr. w.,
p. 1. Okt. Näh. 2 St . r. B13616

Laden Walramstr . 337~Trjc5c"§ Gösch.
paffend, a. gl. ob. später ._ 2343

^aterloostraße 6, Ecke Eckernförbe.' 1 stratze 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort ober später.
Für jedes Geschäft gee ignet . 2340

Dell crgasse 50 Werkst, mit Wohnüngi
Laden Wellritzstraße 2, Ecke der
-- jSKvalbachsr Straße , worin seit

“5 Jahren ein Kaffeegeschäft mit
Erfolg betrieben wird , ist p. 1. Okt.
anderweitig zu Perm. Näheres bei
Meinecke, Möbelgch'chäft. 2473

Wellribstr . 11 Werkst, f. 12.50 zn v.
Wellritzsträße 13 Ladeit mit Labenz.

per 1. Okt^ Näh . Part . 2234
Wellritzsträße 34 Laben mit 3>Z .-W.

per 1. Okt. Näh. 1. St . B14168
Westendstraßc 20 Lag err . ob. Wertst.
Westendstraße 23 Wa-sWüche mit

Wohn , von 3 Zim . zu v. B14Ä0
Mrkst r. 1B~ Wk st. u . La gerr . B11962
syorkstr atze 15 La gerraum ob. Werkst.
Zietenring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu verm. Näh . bei
Born . Avch., 1. Stock._ 2341

Zimmermannstraße 10 große Helle
Werkst, bczw. Lagerraum . 2148

Größer Heller Raum für Möbel ein,
zustellen, Laaer ober Werkstätte,
für ruhiges Gesch., zu verni . Näh.

_Göbenstvaße 13,1 _®t._ _ 812316
Werkstätte , 30 qm, Lagerraum 18 qm.

Göbenstraße 29, Part , r . B14295
Werkstätte , 25 qm, z. verm ., 180 Mk.
_Hartingstraßc 7, b. Schönbach. 2240
Schöner Laden mit Wohnung auf

1. Oktober zu vermisten . Mctzgeret
Kolb, Hellmuttibsträße 48. 2592

Große Läden mit Entrciolö im
„Tagblatt - Haus ", Langgasse 21.
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle r echts. ^ _ *

Kleiner Parterreraum , als Werkstatt
_geei gn ., zu vm. Schulgasse 5. 2250
Schöne große helle Werkstätte und

Bierkeller zit vermieten ., Näheres
Wielandstraße 9, Part . X. _1792

Waldstraße 51 ist die Sch miede-
Werkstätte sos. zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .-Ring 56, Part . 8 2.39

UiUrir und Häuser.
Querfeldstratzc 4 kl. Haus , 7 Räume

m . Z.. 900 Mk. Siehe Rubrik
7 Zimmer . _ 2391

Walkiniihlstraße 24̂ ? !etneS Landhaus,
best, au/s 7 Zimm.cvn u . Küche, p.
1. Oktober zu verniieten . Nähenes
Hellmu ndstr . 87, P . T . 26 79. 2603

Kleines Geschäftshaus , Mitte der
Stadt , per 1. Oktober zu vermieten
oder zu verkaufen . Näheres bei
L. Heiser , Kais.-Fricbr .-R . 82. 2602

Wohnimäen ahn » Zimmer-
Angabe . _

Albrcchtstr, 34 Ms.-W.ch. W 2 I . 23 00
Kirchgasse 19 Mattsard -Wöhn. zu vm.
Rieblstraße 11 2 Frontsptitzwohn. im

Bdh. an stille Leute sof. z. v. 2647
Scharnhorststr . 24 Frtsp .-W. s. o. sp.
Steingasse 3 kl. Wohn., Stb . 2700

Mäblirvtr Mohuungeu.
GeiSbergstr. 14, 1, g. müb'l. Wohn .,

4—6 'S-  z . v., a. ci nz. m. Küchenb.
Fein möblierte Billa , Kurtage , vo-n

1. April 1911 a-b auf 2 Jahve preis¬
wert zu vermieten . Offert , haupt-
postlagernd unter A. B . 4.

Möblierte Zimmer , Mansarden
etc.

Adelherdstraße 14, Part ., eleg. möbl.
_Zi mmer itt fe in . Hause sof.  zu vnu
Adelhcidstraßc 33. Pi , schön mvbl . Z.
_nttt _ l_ u. 2 Betten sofort  z u verm.
Abelheidstraße 51, 1, gut möbl. Zim.

lvollst. neue Möbels zu verm._
Ädolssnllee 3. G ., m. W.- u. ScAafz.
Adolfsallee 3, Gth ., sch, ntffl . Zim.
Älbrechtstraße 6, M . 3 r„ möbll Zim.
Älbrechtstr. 12, Pi , möbl. Zim.  zu vm.
Albrechtstr. Ä). ntM. Z.. separ . Cing.
Albreshtstraße 30, 2 r ., sch, mbl.  Zim.
Albrech tstr. 31, 1, m. Z. nt. Pf , 58 M.
Ärndtstr . 3, Pt ., möbl. Ztm . zu verm.
Äahnhösstr. 12, 2, gr . möbl . Mans .-Z.
Vö rtran tstra ße 14. 1 r .. mVZ., 20 M.
Bismarckrina 25, 3 L, 2 gut nt . Balk .-

Zim ., 1. ob. 2 Betten . fEngl . spr.)
Bismarckring 43, 1 l ., sonn, mbl. Z.
Bleichstraße 11, 3 l .. Dörr , sch, m. Z.
Blcickstr. 18, 2 r ., gut mbl Z. z. vm.
Bleich str. 18. H. 1 l„ sch, mö bl. Zim.
Bleichstraße 47, 2 r ., sch, mobl.  Zun.
Biü cherstraßc 22, Part ., m. Z. zu v.
Äl ücherstr . 28 schon möbl. Zim . z. v,
Blücherfträße 35, 2, m. Z, mit herrl.

Aussicht billig zu verm ._ B13917
Blücherstr 36, 1J. , fr . mfel. Ä., 3.50,
Blnmenstraße 10 2, mbl. Zim . f. ruh.. n 11- ~ -Dame . Änzns. von 5778
Dotzheimer Str.

Zim . m. 1—2
Dobhei mer S tr.
Dotzheimer Str.

Zimnver mit
Dotzhei mer S tr.
Dötzhenner Str.

18, 1 L, schön möbl.
B. , cv.  Kl av ., pr eisw .
24, 1, f. Z. u . Mans.
32, 1 Ich schon möbl.

Schreibtisch z. verm.
39, gut mbl. Ztm
46, ft ., fodl. m. Z.

1 Zimmer.
Fadnstr . 4, Ms., 1Z . tt. Küche zu verm.
: Näh. daselbst ob. v. 9—109« vorm. u.

1-2‘/«nackm. b. Zingel, Hallgartcrstr. 3.
Riehlsträtze li 1- tt. 2-Zim.-Wohnung
1 sofort zu vermieten. 2645

2  Zimmer.

Hochstältenstr. 4
öne 2-Zimmer-Wohnungen u. Zubeh.,
Lorderhaus 3. Et . u. Seitenbau , per sof.
oder später zu verm. Näh. Biauritius-
straße  7 , Part ., Geschäfrrlokal. § 351

Villa iK« JäI»erK«4it'. {> «y.
l 'on-t bill.2-Z. -AV. zuyiti. (I^ erotal. )

^teteueittg 12 schön- Frontspitz.
Wohn . , 2 Zimnk . , grvtzc Käme,
v. 1. Okt. zu verm., freie sonnige Lage
un West. Nähe elektr. Bahnst. Näd.
.b. HauÄlli.. Hilltcrh. Part. 2102

Wohnung » Hinter!,. 1, 2 Zim.. Küche
u. Zuvehär, per l . Okt. zu vermieten.
UI. äftatlinireber »Moritz str. 1. 5768

Mansardtvohenrng , Hintd. 2 Zim.',
Küche, per 1. Oktober zu vermieten.
M . Moritzstr. 1 5766

Duxemburgstratze
3-Ztm.-Wohn., sch. gr. Räume, m. allem

Zubeh., per 1. Okt. zu, vertu._ 2442
2 3̂ Z.-Wohn. per
sof. zu vm. 2513

Dotzheimer Straße 76 ein möbl. oder
urumöbl. Mans .-Zim . bi ll. B1496 0.

Eleonorenstr . 7. 3 r ., mobl. Erkerz . ml
3 F ., sch. Auss .. a . D . o. H. W, 5 M,

Emser Str . 25. 2, mvbl. Zim . zu vm.
Emser S tr . 69 möbl. Ztmmer z. vm.
Faulbrnnnenstr . 7, 1, 2 mbl. Z.
" rank enstraß e 1, 2, k. a.  M7 sch. Z. h.
Franken  str. s8, 1, anst . Arb , sch. Log.
Friedrichs!ruße 9, 2, RuPV, Kost ü.

Log is , wöchentl tch 11 Mi. _
Friedrich str. 40, 3, eleg. möbl. Zim.
Fricdrichstra ße 57, 1, möbl. sep. Ztm.
Ger tchtsstr. 1, 2, sch, mbl . Z.  prei sw .
Göbenstraße 4, Metzgerei, schön möbl.

Balkonz un. mit guter  P> ens. frei.
Göbenstr . 9, Müller , möbl. sep. Ztm.
Goeihestr. !. 2. Et ., schon inöblievtcs

Zimmer aitf 1. August an best.
Geschäftsfrl . mit ob. o. Pens , z. v.

G oldgaffe 13 möül.  Z . W. 4—,6 WI
Hellnmndstraße 2, 1 r ., elegant möbl.

Zim . mit Spiegelschr . u. Schreibt.
Hellmu ndstr. 4, 2 r ., m. B.-Z7H.
Hell mundstr . 23, 1 l., sch. m.  Z . a . H.
Hellmundstr. 27,  H .2r .. "sch. Log, fret.

MansarSen wshuungp
2 Zim ., Küche, Viertels. 75 Mk., per
1. Okt. zü verm . Näh. Nerostr . 3,
Restaurant . 2726

3 Zimmer.

Grahenstrshe v
schöne3 - Zimmerwohnung sofort
oder per 1. Oktober zu vermieten.

Nähere« Drogerie Wo « «,
Metzgergasse S.

Hellmundstr . 29 sch. möbl. Maus , sofi
Hell mun dstr. 34. 1, ntbli Ms. m. 2 B.
Hellmundstraße 39, ^I ..^gn4, mbl. Z.
He llmund st r.  40 , 1, möbl. Z. W. 3i50.
Hellmundstr . 45, 1, mbl. Ms. Metzer.
Hellmundstr . 52. 2 C,J.  b est. Ärbil.
Herdcrstr . 31, P . I., el. mLl. Zim . fr.
He rman nstr . 1071?., Ko st u. "Log, bill".
Herman nstr 15, 2 r .. b . Schiist. a. Hl
Hermann str. 16, I I., mvbl . Manf.
Hermannstraße 22, 1 r ., möbl . Mansl
Hermannstr . 22, 2 llfm . Z., 1—2 B".
Herrngartenstr . 9, Park ., Wähn- u.
_Schlafzi m. a n nur besst̂ Herrn .
Hirscharaöen 24fEcke Römerb ., 1. St .,
_möbl . Zi mmer zu vermieien.
Hirfchgrabe n 32, 3,  m . Z , Tag , u . W.
Hochstättcnstr. 10, 2 l ., g. m. sep. Z.
Jahnstraße INfst" I.. sch."Z".", 1 —2  Bi
Jahustr . 19, I r ., sch. mbl. Zim . sof.
Jahnsträße 25, 2 1 , m. Zim . zu vm.
Jahnstr ^ 36 möbl". "Maus ."9 Mi "N. P.
Jatzn str. 38, Pi l.'h schi' m. Z.,16 " Mk."
Jahnstr . 42, Hh, 1 l ., eirvs. möbl. Zim.
Kaif .-Frdr .-R. 64, 1, mbl. Z ."p. Aug.
Karl str. 2, Lad , mÄbki  Zim . fr". 5780
Karlstraße 4, 2,  schZm.ZZimmer freii
Karlsträße 25, 1. Et ., zw. Rheinstr.

u. A'delheidstr., fein mbl. Wohnz.
_ m. Bal k. u . S chlz., nt . sep. Gin g.
Karlstr . 29, 2, sch,  möbl . tzeizb. Ms.
Kirchgafse 18, 1, gu't möbli Zim mer.
Kirchgaffe 38, chkl . möK . Zim . zu v.
Lehr stratze 1. 3. mH stnüKZM m. fr « .
Leü rftr atze 4, 2, schön  mö bl. Zimmer.
Luis enstraße 7. 3, möbl. Zim. sofort.
Luisenstri "17, S . 2, g. mbl . Znrufr.
Lu isenstr. 18 frbl . möbl , Zim . sor.
Lnisenstc. 2I>, stchh. 3 li, sch. YrtÖH. Z.
Luisen str. 43, 3, g. mbl . Zim. ü. z. v.
Marktstraße 25, b. Schönfeldi eleg.

möbl. S chl af- u . Wo hnzimmer z. v.
Mauergasse 8, 1 I.j möK . Mäns . btlli
Ala ne rgaffe 10. 3 r. , mÄ.  MansiLZ . b.
Mauritrusstr . 5, 3, sep. mb. Z. an Frl.
M auritius straße 9, 3 r ., mM . Zim .
Metzgergaste 1.0, Speisehaus , sch. nibl.

Zim . mit od. ohne Pension o. z. v.
Metzgergaffe 28/30, Neubau , Zentr .-

Hejz., sch. möbl . Zim . mit Frühst .,
15—20 Mk.  Näh . Lang gaffe 19.

MichelSberg 28, bei Becker, sch. mbl.
Z. mit Pe ns, an a nst. Fräulein.

Moritzstraße 11, 2, möbl. Zimmer m.
Mittag sii sch zu be rntieien.

Nerostratze 4, 3, möbl. Ziuti zû vm.
Neugasse 5, 1. r „ Kurla ge, mbl . Zimi
Neug asse 24, 3, frN.  möbl . zu vm.
Oramenstr . 2,fch., möbl . Z^ m . Pensi
Oranienstraße 10, Stb . P ., 1 mbl . ss.
Oranicnstr . 18 sch, m. MsiH / Äüg.
Oränienstraße 48, Wh . 3, möbl. Zi
Rcheinstraße 62. Häuser , eleg. mobli

Wohn« u. Schlafzi m., sow. einz . Z.
Rheinsträße 62, Hauser , hübsch mobl".

Zimmer mit Ve randa zu 35 Mk.
Römerbcrg 5, Vdh. 1 l., 2 sch. möbl.

Zimmer zu verm. Kapp. B14924

UlÄti 28

llkömerberg 17, 3, gut möbbchZim.
Schachtstraße 11, V.  3 I., r.  Schlnri'
SchUfttplat ? 3, 2, mbl . re tnl7"Ms. b.
Saalgasse 22̂ Läden , mehrere möbl.

Zimm er billig zu  ve rmieten.
Saalgaste 38, 2 l ., mE Frisp ., ev. '
Schw alb. Str . 41". "Mib/3 r .Zmbl . Zi
Sedanplatz 7, 1 r ., schön möbl. Zim,,

event. mit Klavier , zu v-vmi>ete>!.
Sedans traß e 7, H. 2 I ., KoftHLögi §_.
Sed anstr . 9, 1 l ., möbl. Zim . zi" vm.
Sedanstraße 15, llchKost u. Logis bi

Moritzsiraße 72
eine schöne S-Zimmer -Wohnnng im

Gartenhaus zu vermieten. Näheres
bei _ 2643

3-Zim.»Wohn. sof.itüiiicnift. 42 m
_d ortsel bst beim Hausmeister. 5988
Me Mer-. h.  MWr. 46

g. 3-Zim .-Wohn. u . 1 kl. 2-Zim .-
W. mc Zub . auf gl. od. 1. Oktober

_zu ve mie ten . Näh . P arierr e. 2205
WUHelmAraße 18,

Gartcny ., sind 3 Zim. mit Bad, .Küche
und Keller, zu Bureauzweckcu gceign.,
sofort o. spät, zu vm. N. b. Hofjuwelier

_ Heimerdinger, Wilhelmstr.  38 ._ 2169
3-Ztntmcr-WotzrlUngLtiftstr>,ßeH

Parterre , mit Balkoit u. Vorgärtchcn,
a>t mir ruhige kinderlose Leute per
1. August oder 1. Oktober zu vcr-
mie ten. Nätzeres 1. Etage._ 2648

Sch .Frontsp .-Wobn «, 3 oder2 Z., K.,
Spcijck., Log., 2 Keil. u. reich. Zub. an
ruh. Leut?p. sof. ob. spät. z. v. t. schön.
WllaWarleitr . 8, Bierstadtcrhöhc..2669

Seerobeitstr . ll . M . 2 r .<Ms., m. o. I.
Sretugasse/3 , 2 .f/chrÄ7 m. M 2 M.
Steinaä ste 18, P , 2 eim . uro . Zim.
Steingasse 18,Unr 1—ichZö.-
Webergaste 3, H., möbl . Z.,^Däuerrn.
Weilstr. 17 möbli Mäns ärde z. verm.
Wellritzstraße 39, 2 r ., m. Z., 1 —2 B.
Wellritzsträße 55,  1 r „ möbl . Zim .
Wcftendstr. lt !. Mb . 2" Zim.
Westendstr. 36. 'FrtÄi . 'm . Z., 12  Mk.
Wiel andstr . 18, V. b. Fraund , mbl. Z.
Wörthstr . 22. P. , ung . sep. Zim. z. v.
Norkst raß e 11, l ' r ., mabl. Ztm . z. v.
1 mbl. Zim . u. leeres Zi sof. z. v. N.

Aschasfcnb. Hof, Schwalbacher Str.
Leere Zimmer und Mansarden etc.
Adelhei dstr. 26, Part ., 2 loeve Mans.
Albrechtstr. 10 SOeene Zim . in. Abschl.

per 1. Oktober.  Näh , im 3. Stock.
Albrechtstr. 32, P ., I. Ms. mchK ochof.
Bss inarckr. 32, 3T~luteS  gr . M .-Hi
Biilow straße 3 3 Mau s., oinz . o. zus,
Dotzheimer Str . 37, P . l.. ein oder

zwei leere  Zim ., aüch für Bureau.
Faulbrnnnenstr . 6,1 , TL Mns . nt. Mast.
Friedrich str. 18 1 Zim ., 3.  St ., z. v.
Friedrichstr . 29, 1, 1 od. 2~~I. sep. Z.

(f. Buvrau zw. f. geeign.) sof. z. v.
Friedrichstr . 29, 1, 2 li Ms., SjtJj M.
Göbenstraße 7. Bdh7, ger . Part .-Zim.
_g . Möbeleinstell. sofort . _ B14169
Göbenstr.  9 . Mtb., leeres Zim . zu v.
Helenenstr . 22, Ä., sch, hgbi Z., 0 Mk.
Hellmundstr . I5 gr . hzb. MK>. B13022
He llmun dstr. 17 'k/Ma ns. Näh . P . l.
Hellmundstraße 23 gr . Mans . zü vm.

Näßevcs daselbst Part,_
Hellmundstraß e 2911  Mans . sof.  z . bl
Hellmundstr . 34, 1, leere sch. Wans.
Hellmund str. 40 lö er os Part .-Zim.
Hellmundstr . 51 l. Pärt .-Zi m. z. vm.
Herrngartenstr . 4, 2, Mans . zü vm.
Hochstättenstr. 14 großes Zimme r.
Karlstr . 1 2 Zim . ohneKüche " Koch-,

Wasssrg., sof Nh. Dotzh. St r . 12, 1.
Karlstr . 32, 1 r ., 2 leere Zim .. Vdh.,

Ga A. Kochgal., sep. Ging.. zu vm.
Karlstraße 32, l i „ leeres Zimif  Hthi
"Kiedricher Str . 12, Part ., Zim ., Mtb .,

z. verm. Näh, daselb st Part , rech ts.
Kirch gaffe 19 hei zbare Mans . zu vm.
Kirchgaste 76, Lad., 2 M ans . sof. z. v.
Marktstr . 2o/ch. Schonfelb , 2— 3 Helle

heizbare Mau sa-rden zu  v ermieten.
Mauritiusstr . 12 Ẑ leere Mansarden

z. v. Näh , das, b. Herrchen. B14316
Moritzstraße 9 Mans . zu vm. Mh ^ f,
Moritzstraße 14 Matts , z. Möbeleinst.
Moritz str.' 26, 1, 2 einz . Zim . sos. z. v.
Moritzstr. 43, i . heizb. Mans . sofort.
Neugaste 14 kl. Mans . Näh . ^1, feil
Neügnsse 19, Mans ., gerad . Zim, , zü

verm . Weinr estiatiran-t Jacobi .
Oranienstr ., 39 sch. Mans .-Zt m, z. v.
Philippsbergsträße 39 leer . Fs ptzzim.
Rheinbabnstr . 4, 3, gr . heigb. Mans.
_an ruh , einz elne  Perton . 5684
Ri ehlsträße 9, 1 leeres  Ztm ., Wh . Pi
Scharnhorststr . 40 gr . Ms. f. Möbel.
Schulberg 11.  P L, iTOTTO SrinBEE
S eerobenstr . 3 Fspz. zu v. N. P . r.
Seerobenstratze ö. Mb ., gr . s.  Mans.
Stifistr . 7 2 1. Zim . an Dame z. v.
Taunusstr . 18 2 gr . Maas . 1. Okt . zu

verm.  Näh . Müll orstraße 4, P.
Walramstraße ~4~  sch-öne leere Mans.
Wellritzsträße 11 h. leer . Zim . z?ü vm.

Vemiftn. Stallungen etc.
Ad elh eidstr. 64 Kellen .̂ Lagerr . 2164
Bismarckr . 9 MinMer bill. "811952
Bleichstraße 47 Bierheller bill . zu vm.
__ Näh. Bureau im Hof. B 14279
Blücherstr. 22 P ferdestall m . 5k. z. vi
Blücherstr. 28 Stall , u . Rem ., mit

Wo'hn., per 1. Okt. zu bcrinieien.
Sfilqniftr . il Bier kell. ul  L agerrau m.
Dotzheimorstraße 16 Stallung " mit

Woh nung zu verm ieien . 2155
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller m. Ausz., 260 Om . gr ., ganz
überbaut , sof. o. spät . B11963

Dotzheimer Straße 86 Stallungen
für 15 Pferde , große Wagen¬
remise , Futterboden , Geschirrhälle,
vier Kutscherzimmer , groß. Lager¬
keller, mit 4-Zim .-Wohnung , ganz
oder teilweise sofort oder später
zu vermi eten ._ Bl 1039

Dotzheimer Str . 100 Stall f . 2 ' Pf ni
_Futi err . u . Remis« sof. o. sp. 2608
Dotzheimer Str . 122 Stall , r. l bis
_2 Pferde m. od. u. Wohn , b. Bl3965
Dreiweidenstr . 4 Ztall ., 4 Pf . 2159
Eltviller Str . 1 gr . Bier - o. Lagerk.

Dotzbcimcrstraße 127, Karl Guttler,
große Stallung oder Werkstatt mtt
Wohnung billig zu verm .; auch tsr
das. ein Lagerplatz zu verm . 2158

Frankenstr . 17 Stall f. 2 Pf , Rem ..
2-Ztm. -W.. a . Olt , od. fr . M4086

Friedrichstratze 50 tvocki Keller als
LaaorraiMt  zu verm._ _2470

<tzöve!iitr . 7 L,-Keller sof. z. v.  811954
HäÜgarte r St r . 7 Äutorem . B12Ö51
Knrlstraße 39 Stallungen u. Remise.

Autoräume , Keller, Lagerräume,
zu ve rmieten . Näh, das elbst. 2160

Moritzstraße 66 große helle Keller,
evcntl . mit 3-Z.-W. zu verm., be¬
sonders für Flaschenbier gecianet.
Näheres baselvst. 2273

Oranienstraße 4 Kellerraume für
Flaschenbierhänbl.  sof zu v.  2161

Rheingauerstraße 3 Flaschenbierkell.
ev. m. W. N. bas. Lochp. B11005

Rheing . Str . 5 Kellerr . f. Flaschen-
_bierhän bl., m. o. o. Wohn., zu  vm.
Riehlsträße 3 Kcller^zu verm . 2168
Röderstr. 20  Stall , sof. o. 1■Okt. 25 87
Römerberg 8, 3 r ., S täll .,^Rem., W.
Römerberg 8, 3 r ., Pferdestall s.  z . v.
Schiersteiner Straße 2 Stallung.

Remise , Heuboden zu verm ., kann
a . als Lagerr . Vertv. werden. 1805

Schlachthausstraße 25, gegenüber b.
Hpibh., Stall , f. 3 Pferde u. Rem.
N. Kalkbrenner , Friedrichstr . 12.

Sedanplatz 3 sehr gr . Hofkeller p, sos.
bill . zu verm . Näh . Vdh. 1. 813560

Winkeler Straße 5 Flaschenbierkell.,
2 Räume , mtt Wasser und Ablauf
bill. Nä heres daseWst. 8114 20

Weinkeller , 20 Stück fastend, zu v.
Albrechtstraste 23, Pari ._ 2164

Raum für Auto-Garage , Lagerraum
ob. Werkst, sofort billig zu verm.
N. Dotzheimer Str . 124, P . I. 1704

Anomäetive Mohnnnse « .
Kolonie „Westheim". Hasenstraß

schöne große 2-Zim .-Wohn. bil
verm . Näh , bei Schl otter , 1.

e 4,
L zu

St.
Sonnenberg , Wiesbadener Str . 77,

sch. Soutervain -W., 3 Zim ., Küche,
Zentvalheiz ., in herrschaftl . Vill a.

Waldstraße 43 verschied, schöne 2-Z,.
Wohnungen mit Zubehör per fot.
od. spät . Näh, bei Gastwirt Tews.

Wambach, Wiesbadener Str . 10, sch.
A-Zim .-Wohn. mit Zubeh . sof. od.
später zum Preise van 280 Mk. zu
veum. Näh , bei Gastwirt Knu th.

Schierstein , Biebricher Landstr . 12,
schöne 4-Z.-W., m. Zub ., ganz der
Neuz. entspr ., mit Garten , p. Okt.
N. H. Birk, Schierst ., Ad olfftr . 1.

Niederwalluf a. Rh„ schöne 3-Z.-W.
mit Balkon u . Zubeh . zu verm . Zu
erfrag . WicZbaden, Stiftstr . l0 , P.

2- auch 3-Zim .-Wohn.
von kleiner Familie ges., am liebsten
mit Hausverwaltung . Off . unter
D . 776 an den Tagbl .-Verläg ._ _

Junges Ehepaar (kinderlos)
sucht angenehme 2-Z .-W. z. 1. 10.
Off , u. M . 777 an den Dagbl.-Verlvg.

Kleine Wäscherei
s. äb 1. Okt. 3-Z .-W., Hth. P . o. 1. Ei.
Off unt er A. A. postl. Bism arckring.

Möbl . Zimmer , separ.,
von Herrrt zu tagcweiser Benutzung
gesucht. Preis -Osf . unter „Dauer-
mieicr " postl. Schutzeit hofstraßc ._
Einz . leeres Zim . v. einem Herr»

sof. zu miet . gef. Off . m. Pr . u . C. 133
an Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckviitg.

Langgassc 19, modernes Haus,
möbl. Ztmmer auf Tage , Wochen,
Monate . Man , m. F rhst. v. 30 M. an.

2!elt. Dame , Herr od. j. Mädch.
finden in g. Familie sch, möbl. Zim.
mit oder ohne Pension . Näheres iir
T agbl .-Berlag. _ Hb

Herr,
Ende der 40er, sucht zur Nachkur, am
liobsten bei einzelner beffevcr DaMl-,
nicht über 50 Jahr ., ewtf einige Zeit
gemütl . Heint . Gleilchgesinnte Dante
bitte Adresse unter K. W. 106 postlag.
Schütze ühofstvatze zu senden.

Zu verm. 3-Zimmer-Wohniing, Zubehör
und Garten, Frontspitze, in Villa
Emser Str . 57 , Biiete 600 Mk.
Besichtigung vorm. 11—1 Uhr. 5723

Mm  3-M.-MchmW.
Parterre , nebst Küche, per 1. Okt. 1910

zu vermieten. Näheres Stiststraße 20,
Ecke Kellerstraßc, im Laden. _

4 Zimmer.

Neubau Rheinstr . AN,
2. Etage, komfoitable4-Zim.-Wohnung
mit Lift, Zentralheiz.. Bad , Balkons
u. reichl. Zubehör, per 1. Oktober zu
vermieten. Näh. j&ss «!,»uis,  Bismarck-
ring 4. Telephon 877._ 2640

Rheiustraße 97,
Südseite , Parterre und 2. Etage,
mit 4 resp. 5 Zim . usw., zum
1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näheres daselbst, 1. Etage , vor-
nrittaM zw, 10 u, 1 Uhr. 2630

Rüdesheimerftr . 29,
4. Etage, 4-Zim.-Wohnung mit Erker,
Balkon, Kammer, Mäbcheuzimmer per
1. Oktober._ st229

Nmklttl SWülbcher Sir. 3.
2. u. 3. Etage, komfortable4-Zimmer-
Wohnungen mit Erker, Balkotts, Bad
u. reichst Zubehör, per 1. Oktober zu
vermieten. Räb. -» ««in » », Bismarck-
ring 4. Tel ephon 87st_ 2639

«aitn-fln,
4 Zimmer, rcicbl. Zubehör, Haltestelle
d. elektr. Bah », nahe am Wald-, per
1. Oktober zu verm. Näh. Walk-
rnühl stra ße 46,  Gar tenh . 012982

ßkKMhllllllg,
4 St ., Ansbl. n. Kochbrunnen, 4 Zim.

niit Bad ii. Zubehör, Aufzug, Acktr.
Licht, Zentralheizung, zum 1.' Oktober
oder früher zu »erm. Näh. Taunus¬
straße 13, 1. Stock. 2629



Skr. 341. Morgen -Ausgabe, 8 . Blatt.

4-Zim.-Wohn»MK,
1. <&ic4T800 Mk., zu, betrat. Albrecht-

stra tze 24. Näh. ObstlaÄera braic. i
4 - ^ immerwöWmrg"

mit Zentralheizungu. Pcrsonenautzug,
für Arzt oder auch zu Geschäfts¬
zwecken gre;öitet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. Näh. Haus- u. Grundbesitzer-
Verein. Luise nstraße 19. F3 73

T-Zi mnicrWohmiugmit Bode Einrichtung,
eicktr. Licht und allem Zubehör, in
freier Lage. Wc tzenburgstrftst« 12,
Gdt  Gmserstratze » Haltestelle der
blauen und grünen Linie, auf 1. Okt.
zu vermi eken. 2292

Schöne 4-Zimmer-Wohnnng tm 1. Stock
der sofort od. sp. zu verm. Näh. Ecke
Wrstend- u. Roonstr. 9, Bart. B11957
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8 Zimmer.
imsm

Ad°MrO 7,g;5Ä
vorzügl. geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reichst Zubehör, so ort od. sv.
zu vermieten. tLangfähr. von
Aerztin bewohnt.) Näh. beim
HauSbcs.-Vereino. Franz Schii -p,
Webergasse1. 2174

Blume, »str. 1« , Hp.. 5- 6 Zim., Bad.
Per., reichst Zub. Au'zus. v. 11—2. 5714

Dambachtal 41 2173
herrsch. 8-Z.-W. nt. a.Komf. a. l .Oktob.
^ N. Arch. Hem r, Dambachtal 41.

Dützhklmer Klr. 18,1 L,
schöneb-Zim.-Wobn.. Badez., 2 Mans.,

reeller Preis 1050 Mk., wegzugshalbcr
per Oktober für 900 Mk.  zu vermieten.

Dotzlreimer Straße 55
(t. nächst. Nähed. Rings) herrsch. b-Z.-
W. m. Zub., Lonuens., p. 1.Okt. 2i>9i

Klciskflr. lZ.LLL - LZ
iTnifpnftr J .ß Eckhaus, noch eme 5-

4.Zin, .-Wol,n.
m. Tiele, Zentralheiz., Vakuum, z. I.
Okt. od. früh, zu verm. Nähre« von
6 7 nachm, am Ort und Rauentaler
S tr atze 20, b. 14 Bl »ler. _ 2218

MüLSerstr. 9, 2. Et.,
5-Zim.-Wohnung, Bad u. Zubehör,
per 1. OLt. zu vermieten. Näheres
Part er re, 10—42 u. 4—6 Uhr._

KikoilaSstr. 20 , 2, gr. 5-Zimm.-Wohn.
mit Zubeb. sofort od. sp. zu vm. Näh.
„H otel Reichshof",Ba hnhofstr. 16. 5990

Mderheimer§tr. 28.
mod. hochherrschaftl.
5-Zim.-Wohnungen,
de« Neuzeit eutspr «» «», - ko» for-
tobel ausgestattet , mit Bad,
elektr. Licht, Zentralheiz . , Erter,
BalkonS , Loggia u. sonstigem
Zubehör » per sofort oder später
zu verm. Näh » daselbst 4. Etage
o der Telephon 380 5 . 17 89

Rüdesheimerstr. 29,
Part. lks.. 5-Zim.-Wohnung mit Bad,
Balkon, Kammer. Mädchenzimmer in
d. Elage, iokort od. 1. Oklober. F229

^mirinr r'
Ecke GetSbergft ratze»

schöne Wohnung. 5- 6 Zim,, auch
für Arzt oder Zahnarzt geeign.,
so'ort oder später zu vermiet n.
Näh. Taunusstraße 13, 1. 2175

Tounusstraße 38
moderne Herrschaft!. 5—6-Zimmcr-
Wohnungm. Bad, Aufzug, elektr.
Lickt, Zentralheizung. Bacuum,
Erkeru. Balkons u. s. w. per soi.
oder 1. Oktober zu vermieten.
Näheres im Laden . 2590

Zn Villa Walkmühlstraße 4 herr¬
schaftliche5—6-Zimmer-Wohnung zu
verm. Näh. daselbst Part. 1806

Herrschaft). Wobn. von 5 Zim.
mit reicht. Zubehör zum 1. Ott.
zu verm. Säienkendorfstr . 1,
am Kaiser-Friedrich-Ring. Nach-
zufragcn Parr. rechts. 2210

6 Zimmer.

Adelheidstr . 62,  früher Nr.
52, Herrschaft!. 6-Zimmerwohn. in
vornehmer Lage per 1. Okt. zu
vcrm. Näh. Goechestratze 12 bei
8 r» » » e . Telephon 3779. 2372

AdolfsaUeeLO ist die2. Etage, 6 Zim.,
per 1. Oktober zu vermieten. 1843

Friedrichstraße SS8 ,
nahe der Kirchgasse, Haltestelle der
ElektrischenBahnen, ist die dritte
Etage, bestell nd aus öineinandcr-
gchcnde' Räumen, mit allem Kom¬
fort aus estaltet, mit Badezimmcr
u. reichlichem Zubehör, ver1. Okt.
I9u > zu vermieten. Näheres zu
erfahre» bei Firma tforltz
Herz & Möbel-u. Jnnen-
dekorat., Friedrichstr. 38. 1848

.̂ .. _ Helene,iftraß« 28
schone Wohnungv n 6 Zimmern, Küche

und Zubehör, für Geschäftszwecke
vorzüglich geeignet , zum 1. Okt.
zu vermieten Näh, im Parterre.

Klüler-Friedr.-Mg72.2.Kl.
6 Zimmer, Küche, Bad u. alles Zu¬
behör sofort oder später zu vermieten.
Wohnung ist neu hergerichtet. Näheres
beim Hausmeister . 1735

Kaiser-Friedr .-Ring 72,
3 St .. 6 Zunmer, Küche, Bad' u. alles
Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh, beim Hausmeister.  2582

Nikolasstr . 21,1 , 6Zimm . ,KüÄe»
Bad , Zubeh . p. sof . zu vm . 2177

Schenkendorfstraße 4,
2. Etage, 6 Zimmer mit Zubehör zum

1. Oktober zu vermieten. 4978

V Dimmen.

AVolfsallee8
ist der 2. Stock, vollständig neu u.

modern heraerichtet, 7 Zimmer,
großer Bal 'on, Badckabinet, Küche,
Speisekammer.Kohlcnaufzugnebst reich¬
lichem Zubehör auf fetzt over später
zu vermieten. Näh. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr, st 489

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zu erfragen daselbst 1. Etage von
11- 1 Uhr._ 5991

Schützeiisiratze5
herrsch aftl . Wohnung , 7 Zimmer,

Diele u . reich». Zubehör , per
1. Oktober zu vermieten . Nah.
Banvüre >,n Kallgarter Straße 2.
Telephon 3041 . 2728

M Uilln» lunüllrüle 16,
2. Etage, per 1. Novcmbr event. früher
. oder später zu vermieten. 7 Zimmer,

Küche, 3 Kellcr, 1 Frontspitzzimmer,
4 Mansarden, 2 Ballone, Loggia.
Gart nbcnutzung usw. Besichtigung
täglich.

WlhelMrO 15 (̂ Uecfelte)
ist die 2. Etage, 7 Zimmer,
großer Balkon, Bad. Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Maus. u. 2 Keller Hex I . Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Bandurean im Hanse. 5982

8 Dimmer und mehr.

Friedrichstraße 7,
2. ^ tage . Wohn., 1 Sal ..7Zim.,
Badezim. nebst Zubeh., clckt. Li tu,
auf so'ort od. spät. z. verm. Näh.
dal. Gartenhaus erste Etage. An¬
zusehen vorm. zw. 11 u. 1. 1734

Kirchgasse 29,
Ecke Friedrichstraße , jeßig « Woh¬

nung des Angenarzteö Dr. Genth,
1. Eft ge, 9 Zimmerm. reichst Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. Wilhelm CJasser & e <»..
Friedrichftraße 40. _ 1743

Lnisenstraße 25
ist die von dem verstorbenen

Spezialarzt
Herrn Di '. nnvll. G, IwsNsr
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kellern, 3 Dachzimmern,
Badeeiurichtung, Zentralheizung,
elektrisches Licht, Gas re. (Lanf-
treppo) per 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näheres Kontor, Ge-

_Brühe t Wagem ann. _ 2179

rafcfti
(in der Nähe des Waldes),

11 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör sofort zu vermieten. § 229

Slheiustratze 108,
3 Treppen, scbönc 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort pre sivert zu ver¬
mieten. Rah. daselbst, Parterre, und
Dotzhrtmcrstraße60._ B11958

Taunusstraße,
Ecke Geisvergstratze,

10-Z..Wohnung (Lift. Zentr.-Hcizung',
auch gci ilt, io ort oder spä'er zu ver-
micten. Näh. Taunusstr. 13,1. 21 80

Taunnsstr . 55 , -1. Et .,.
8 Zimmer, Küche, Bad 2c., per jotort

oder später zu vermietn. (Lift). Näh.
beim Hausmeister daielbst. 2o7ü

Für Aerzte!
Eine Etage von 10 Zimmern,

Taunusstr . 13, Ecke Geiöberg-
strahe, kann nach Bcliebcu als
Office für Aerzte geteilt vermietet
werden. Näb. bei H . 9S» Haas
daselbst1. Stock. 2280

Läden und Geschäftsräume.
Neubau Adlerstratze 3, Zentrum der

Stadt, Laden, Werkstatt, Lagerraum
und Flaschenbicrkeller, auf 1. Oktober.

_ Näheres daie lbst. _2215
Adölfstr . I Laden mit Ladenzim. 2541

Großer Kadett,
Ecke Bahnhof - « . Luiscnstr .» billig

zuverm. Daselbst sind 20l>(ij-mLager-
_räume gu berm, K » rlIio «li . 5730
fniertsniarduliiö 32„“&*

Ladenzinnner sofort. Für Kurz- und
Wollw.-Gesch. geeign. Näh. 3. B11959

Laden
Etteabogengass « 3, allererste
Gesckättslage, mit großem Keller
u. Mag izin, auf 1. Okt. zu verm.
Auf Wunsch wird modern, eleg.
Schani nstcr gemacht. 1578

AlevlGr . 8 UM\
mit oder ohne Wohnungp. Oki.
zu vermieten. Näh. bei 2181

Lion ä'On Friedrichstr.

Friedrichstratze 57 Laden mit Neben¬
räumen, pass, für Kan ee-Spezial- oder
Putzgeschäst. Näh. Fris. storeor. IdöQ

Kaiser - Frier rim »5Wü,$ 88 schöner
giotzer Eckl̂den sofort billig zu ver-

_m -ettn. Näh. 2. (Stac\t._ B12323
Karlstraste 3«, Hin crgev.» «roste

heüeArbeitSrL »rne,L>racrräume,
r»etter, Stall ,»» ge«, Bureaus»
Hofraum per sof. od. sp., ganz od.
get., zu verm. Näh. dasclbstb. Haus¬
meister. Mittelb, 1. 2183

Ecke Kirchgasse u.
Rheirrstraße 49

ist der Eckladen im ganzen oder
auch geteilt zu vermieten. Näh.

^ beim Hausmeister oder Kaiser-
H Friedrich-Ring 59. 1. 2184

Kirchgasse 7
zu vermieten: 1. Etage. 3 Räume, für

Zahnarzt, Bureau ec. geeignet, per
1. Oktober, Seitenbau, 2. Etage, 2 Z.
und Küche per 1. 8. § 229

Zwei LäDeK
im Neubau des Residenz-Theaters,
Lttisenstraße 42 , für Friscur-
und Bluniengeschäft sehr geeignet,
zu vermietn. Wobnungsbüreau
L-1« » L e i«-., Friedrichstr. 15.

JTnhirtS Marktür. 32, m. Soaterain,
zlUvell , auf 1. Okt. evtl, aucb iruher zu

vm. N. das, od. Bachmaperstr. 8. 2364

Orauieüstr»21 sch. Laden
mit Wo hnung zu verm. Näh. 2. St.

Neubau Rh ein strafte 59LäÄekL
in verschiedenen Größen, darunter
Eckladen, mit Zentralheizung und
Hellen Lagerräumen, eventl. mit
Wohnungen u. Auto-Garage, per
1. Okt. preiswert zu vermieten.
Näheres der Aßmus, Bismarck-
rina 4. Tele ph on 877. _ 2641

MMlMtt Att. 9 (üeüöau)
schöner Laden mit Lagerräumen und
2- oder 4 - Zimmer- Wohnung per
1. Oktober cr. oder früher zu ver¬
mieten. Näheres Wismarckr .ng ll
bei 88essem er ._ _ 1539

FMersWÄra sss fit . 18,
mit Wohn., in welch, gutgeh. Metzgerei
beir. wurde, 1. Okt. Stäh. 2 r. B13766

Wevritzstratze 80 Laden mit Zimmer,
Küche und Keller soiort zu vermieten.
Näb. bei Sfortj.

ie 47
großer Laden mit Souierrain und

Wobnung (Filiale Maldaner) per
1. 10. zu verittictcn. 1804

_1F . 88eriiist ,‘in » Aarstr. 4l>._

WellriWr. 51,
Eisenhondlnng , 80 «jm großer
Lade » mit  2 Schaufenstern per

_ i » Otto ber ?,»  vermieten . 2573

WeUritzstr. 51,
Eiseuhanslung , «ft. 3—400 ---»
Lagerräume per fosort oder
1. Okt. rtt vermieten . 2 7̂2

Wiltzelmstraße 14
Zadeu

für Oktober zu vermieten. Näh.
3. Stock bei 2188

Laden mit Z m. so:, od. sp. zu verm.
Näh. Fauivrunukttstr. 1). 2191

Großer Laden 2139
Wörthstraste 28 , mit 2 Schaufenstern,

sof. od. spät, zu verm. Näh. Eckladen.

Zwei Bnreaus
zu vermieten ADolfsallee 31. Näh.

im Hof. 1. Stock. l'9'-3
yahitM Bahnhofstr. 4 per sofort
(X' lfvvil oder später zu verm.144'. Gail Wwe . 1770

Werkstätte
mit elektr Kraftu. eventl. Holzbearbeit.-

Maschine zu vm. Gcora-Augnst-Str . 8.
Gangbarer Laden für

Spezial - GefchMt
z,r vermieten Grabenstratze 30.

kllfton wit Wohn. u. Zub. Hcllmund-
e-llvrll str. 4ß sof. ;u v. Näh. 1. 2514
Laden m. anschlictz. 3»Zim .-Wohn .,

worin 16 Jahre Spcz.-Gcsch. betrieb,
wird, verzugshalber per 1. Okt. oder
so ort zu verm., evt. Uebernahme des
Geschäfts. Preis 700 Mark, tfläkercs
HirschgraSen 6»1, nächst Schulbcrg.

Für Buchdruckerei
große helle Räume zu vermieten

Kiedricher Straße 12.
Ein schöner Bureauraum»

auch für Geschäftszwecke geeignet, zu ver¬
mieten Kirchgasse 23 , 1.

\ Laden ^
in erster Geschäftslage

Wiesbadens,
im

„Tagblatt - Haus"
Langgasse 21,

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Kontor,
Schalterhalle rechts. *

\ J

irole Me KureaurüMe
mit Zentralheizung, in bester Geschäfts"

löge, auf sofort oder später an ver-
mieten. Näheres Haus- und Gnmd-
besitzervcrcin, Luisenstr. 19. B373

Schöner Laden,
beste Lage , zu vermieten Mauritins-

stratze 1, Ecke Kirchgasse. Näheres
im Lederladcn. 2614

a  Äm . 2 Schaitfensü,Michels
berg23,EckeSchwalbacher

Straße zu veru ieten. 2194
Loden »riit Ladenzimruer u. Küche,

ev. auch Wohnung, p. 1. Okt. zu vm.
FT. Moritzstr. 5767

per sofort oder spater zu
2LUl>t.U verm. Ncrostr. 32. 2195

R Der seit 22 Jahren von der S
W Firma Mi-iUnser . Kurz- u » |
m Woliwaren , inncgehabte I

Eckladen,
i Reugaffe — Ellenvogengaff «, I
|j ist per Oktoberd. I . anderweitig 8
U zu vermieten. Näheres Adolis- 1 I
jg allce 45, Part. 1400 M 1

Für Speisewirtschaft.
Schulgasse6, 1. Et , 5-Zimmer-Wohn.
f. 1200 m.  Näh. Tapeteiigeschäst. 2682

Gegemilm | fliii )t !jnju | of , |
Schlachthaussiratze 19—25 , schöne

belle Fabrik - und Lftgerrä, »me»
Wureans zu vermieten, lfläderes« .
n»>;«I!. llrc- Friedrichstraße 12.

Laden ohne Wohnung
(evt. auch mit) zu vermieten. Näheres

Schwalbachcr Straße 14.
Schöner Laden,

mit oder ohne Wohnung, in bester Lage,
billig zu vm. Näh. SchwalbacherSir .14.

Schöner Laden
mit L.-Zimmer, event. auch mit Wohn., i

Per 1. Oktober 1910 zu verm. Näh.
Schwalbacher Sir . 21 rtr. 5), 2 r. 1901

jfSrflrtVt«'« Seeroben - n . Eniser - *
V&UIUUIU ftraste 04 , m. 3 Schau¬

fenstern, Ladenz., Warenkcllcr. Lager¬
raum, mit od. ohne 3-Zim.-Wohn. zu
vcrm., auch für Bureau geeign. 1717 "

Großer Laden,
ganz oder geteilt, sof. od. später zu ver- \

mieten Weliritzstratze 0. 2197 !

Schmer grosser Soöeu 5
mit Ladenzimmer, in bester Lage, sofort ^

od. später sehr billig zu vm. Näh. ^
Wellritzür. 27, Löwcn-Drogerie. 2198

O mit Wohnung, ev. mit
grotzem Kellcr, Lager-

räumen oder Werkstatt, zu vermieten 6
Porkstratze 23. Näh. im 1. Stock
bei W « I»or . 2199

Schöne helle Wurcaurärame , -
P ., zus. ca. 70 gm, mit darüber liegendem

Lacierrnum , ca. 150 gm, u. größerem
Hofr., gegcnllb. Hauplbahnb., Schlacht-
yausstra e 19, zu vermieten. Näheres \
C. jii aUibrcnncr . Friedrichstr.12.

Laden,
wo lange Jahre ein?Metzgerei mit best, c

Erfo.g betrieben wurde, p. Okt. zu v.
Off. ünt. 'L'. « r « au den Tagbü-B.

2646)
Laden

vermieten lltie hlstrast. . . .

Wc Wirtschaft
uchst Inf . - Kaserne in Mainz sofort
unter grinst. Bed. zu vermieten oder zu
verkaufen. Näh. ck. Müller & Co ..
Ga us str. 10, Frankfurt. _.

snlirffimlnflt
zu jed. Betr. geeign., ganz od. get., zu
vm. Näh. Kais.-Fr.-Rg. 61, 2 r. 2200

Dillen und Häuser.

Billa Kreidelftratze4
auf 1. Oktober zu vermieten, kann auch
für 2 Farnilicn hergerichtet werde»)
Näh. dir . teolil , Richard-Wagner-
L-traße.

"Villa Nerotal 53, G
„immer, Zentralheiz., Autoraum, gr-

Garten, Haltestelle der elektr. Bahn
sofort zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Schlichterstraße 15, Part. 2202

Zu vermieten öder zu
verkaufe » .

owöne Villa mit gr. Garten, Wil-
Helminenstraße 42 (Nerotal). Nüh,
Walluser Straße 8, Part . 1733

Billa
Wiesbadenerstr . 73 in Sonnen-
b rg. sofort preiswert zu vermieten
oder zu verkaufen. Näheres
Wohnungönftchweisvurean

Lion & Cie ., Friedrichstraße 15.
EElWlMWMMMVIMEWAS

UMm  in Altziansendüd.
am Walde gel., 8 Zimmeru. Zubeh.,
neu herger., sehr preiswert zu verm.
oder zu verk. Näh. Küster
Schlangenvad , Querstraße. 2204

Kl. LmWM
mieten. Restcktantcn erfahren Näheres
unter L . 4ts sie an  den Tagbl.-Perlag.

Mohnungen ohne Dimmer-
Angabe.

sofo rt od. spät. Näh. Friscurlad. 1851
2eI-Etage nebst Souterrain u. Dach stock

in Billa mit großem
Garteil in Knrlaise
per Oktober zu vermieten. Näheres
Jmmovilien - Verkehrs - Gcscit»
schuft ni . b.  H„ Marktpl . 3. 5764,

Möblierte Mohnunge«.
lfäussoo elegant möbliert«
IjviUiXi . Etage von 5 bis

7 Zimmern zu vermieten . Näh.
im Tagbl .-Verlag . OHj

Loiinenberger Strotze 23 mövl.
Villa zu verm . Nur Selbst»
bervokner. Näh . das. , 10—12, od«
Taunusstratze 17 bei Kraft.

Möbl.Billa,
9 Zim.. Zentralh., sehr elegant,
gr. ©artet, event. un .uöb . , zu
verm . od. verk. wegcn Slbwes.
d. Bes. 'Näh. Pension Anglaise,
SonnenbergerL-traße 64.

Hochherrschaftl., sehr vornehm möbl.Billa
mit neun großen Zimmern, reich¬
lichem Zubehör und Stallung , in¬
mitten eines großen Gartens , in
bester Lage und nt nächster Nähe
des Kochbruinnens, Kurhauses und
Theaters, ist vom 1. Oktober d. I.
an zu vermieten. Auskunft erteilt
der Bevollmächtigte, Rechtsaniwalt
Flinbt , Rheinstratze38. F 229

etr.__
.eftraste 1, 2. Etage, direkt am
Bahnhof, fein möbliertes Balton-
zimnter mit ein oder zwei Betten
zu vermiet en.

rlteinftr. 94 , 2, eleg. ruh. Zim., 1 bis
2 Betten, 25 M. Mit. . g. Ps, a. Kurfr,

zim.̂ 2 Betten, an Ku rfr. od. Pas s.

..
.. „ je 20, 1 links . Bl4582

Fein mövl Zim . ans Tage »Woaicn
od . dauernd Btsmarck rin g »3,1 ».

Gut mödlierte Zimmer
uch an Dauermieter , mit od. ohn<
Pension abzugeb. Dambachtal 1^
Gartenhaus Parterre.
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chdnes, großes Erkerzimmer an beff.
Herrn ob.  Dame mit ob. ohne Pens, zu
verm. Dotz heim er Sir . 88 » Knetz«.

Möbliertes Zinuuer, separat, zu
i vcrm . H ellmttndsir . 2, Vdh.  P.

Zwei fein möbl. Zirn.
mit 1 ob. 2 Betten u. Frühstück zu
vermi eten Herderstr. LI,  Höch st. re chts.

Gerrngartenstr. 9, P.»
groß, gut möbl. Wohn- u. Schlafz. an
nur fein. Hrn. als All einm. zu  v. 5788

Wöbt . Wohn - u . Schlafz . nrit Ball.
bil». vn ». Pllilippsverg str . 7»HP.

Äö !>erstraste 88,1 . Et ., schon möbliert.
Zimmer, ungeniert, separat. Eingang.

ia mövt . f» i, Zimmer
iP -W preiswert zu vermieten

Eaalgaffe __
lFreundl. möbl. Zim.

an sol. Herrn per sofort zu vermieten
/ Westcndstraüe 8, 2 linkS. _
Gut mii&ljöjlßfpi ujßion

Mit gr . Balkon » auch einzeln,
. Zimmermannstr. 4, 1. Et. rechts. _
nep . eleg . an , Salon , Sclilaf . ,
I an Dame, Pt., nahe Bahnhof, z. vorm.
(, Off. u. ©■• -E3G8 liaiipipostl.
Kirre Zimmer und Mansarden rtr.
I Zimmer zu Wohiw oder

Burean -Zweckeu
' SU verm . Tannusstraste 18, l ._
Rleere Borderzimnier , 1. Stock u. 1
, Mans ., hübsche Lage, Sonn .ns., ist an
' cinzclncDamepreiSwertznterm . Näh

iin Tngbl.-Vcrlag. 6tg
f Remisen , Stallungen ete.
jö«hrstratze "33 gröst ? Kestcr zu v :v,

Mainzerftratzs 66 !Erbenheim. SÄ %
Stallung f. 10—14 Pferbe , Remise,

Waschplatz, Heuspeicher, gr. Keller,
gr . cem. Raum , Gas u. Wasser,
evt. elektr. Licht u . Kraft u. Wohn,
von 3 3- u. Küche aus sofort zu
vermieten . Näh. Kontor . 1732

Mainzerstraße 68
(Ecke Kaifer -Wilhelm -Rtng)
Stallungm. Remise

zu vermieten.
Stände für 8 Pfirdc . geraum.
Hof, Dunggrube, Remise, 2-stöck.,
19 m lang, 5 m tier. Wagen-
waschplay zementiert. Wasscrleitg.,
elektr. Licht. Separate Einsatz t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hcrgcrichtet werden.

Näheres bei .8. Cl «r . CJIaick-
licli , Wilhelmstraße 50. 5992

PUöjelsücto 28 ?r-of3et Safierfe-^jof. zu vm. 2512

Ausrr »artige Wohnungen.

Sonnenberg »Nähe Willielmshötze,
Kapellenstrast« IO, versepungshalb.
schöne3- Zimmer - Wohnung zu verm.

Sonnenberg»Mühlgasse 2»
schöne gier. 3-, cv. 2-Zim .-Wohnun >g
preiswert zu vermieten ._ _

In Villa
herrschaftliche6-Zimmerwohnung, Bad,

4 gr. Balk., Zentralheiz. re. 1. Okt.
zu vermieten. Dir . WieSb. Grenze,
Souuenverg » Wiesbadencrstraße77.

sofort zu vermieten. Näheres daselbst
Garlenstraßc 12. 1710

4—5-Zimmerwohng .,
mögl. zwei Mansarden, Bad, Balkon
zum 1. Oktober gesucht. Offerten mit
Preis u. JF. 2 8© a. d. Tagbl .-Verlag.

Villa Moöesta,
Abeggstraste 4»

b. Lcberberg, 1. Kurlage,
Zimmer mit vorzüglicher Pension von
Pik. 4.— an, ohne Pension von Mk. 2.—
an per Tag. Dauermieter und
Wiutergäste monatl. Mk. 100 bis
Mt . 150.

Bes. : Frl . SclmmnclieF.

„Pension Groll",
Kapellenstraße5,1 Et.

Schön möbl. Zimmer mit 1 u.
2 Betten preiswert zu vermieten.
Ruhige schöne Lage, direkt am
Kochbrunnen in der Nähe des
Waldes. Elektr. Licht. Tel 3991.

Schönes grösseres Zimmer
mit Eingang für Fahrstuhl wieder
frei . Pens . Columbia , Frankfu 'rter
Straße 6.

Yens. Villa Ldelweitz,
Kapelleustr . 81» n . d. Kochvr .»

neu eingerichtet» zivile Preise._
Saalgasse 38 »2 l . bei Eller, gut möbl.

Zim., mit oder ohne Pension, billig.

Pension Schenk,
Kleine Wilhelmstraße 7, 1. 579

Schöne ruh . Kurtage . Zivile Kreise.

Direkt am Walde
sinid schön möbl . „Zim . mit Pension
für kürzere ad. läng . Zeit zu verm.
Eigen hermsira ste 6, Billa Pau la. _

plHJiW . ÄÄ ' Ä
an der Kuranlage » Keine Kurtaxe.
Wiesbadenerstr . 103 , Sonnenberg,
WittelSbacher Hof ._

Geb. Dame
findet für läng . Aufenthalt bei gleich.
Dame ang . Heim. Eleg. Zim . gute
Lage, prima Verpflegung . 12t) Mk.
per Monat . Offerten unter H. 775
an den Tagbl .-Verlag.

M 15 - iil ) l'. ilÖÖÜJEtt,
welches die Studienanstalt besucht,
wird eine einfache Pension gesucht,
wo es event. mit Attevsgenoisinncn
Kusammen sein kann. Off . mit näh.
Angaben und Pensionspreis unter
M. 773 an den Dagtzl.-Verlag.

In besserem Hause
2 oder 3 möbl. Zimmer (3 Betten) für
einige Wochen mit Frühstück, Mittcws-
tisch und Kaffee für bessere Fa "'ili>
(1 Herrn . 2 Damen) gesucht. Haltestelle
qer Straßenbahn angenehm. Off. ...u
Preisang . u . 11L an d. Tagbl .-Vert.

Psteaebed rstige Dame findet
bei alleinstehenvcr Dau ê behag¬
liche Pension in . rüstigen » Hans
m . Garten »feine Lage , ans Wunsch
Diätküche . Offert . » . « . a ;s8 ü . die
Tagvl .-Zwcig ft. Bism arckr. L14946

Dame . d. vejs. KMd . änllch ..
sucht in Pension für dauernd 2 unmöbl
Zimmer mit Verpfleg, aus April . Geil.
Offerten mit Preis unter lll. « S9 an
den Tagbl.-Verlag.

leciZp iister
verlangodie YYohuii.igslistcii desHans- ü. GnÄsitzer-Vereius

E . f.
Geschäftsstelle: Luisensirasse 19.

Telephon 439. P373

77Mietverträge
L vorrätig:imTagblatt-Verlag, Langgasse 21

Wohnnngs -Nachweis-
Bnrean

tf öi & Cie .»
Friedrichstr. 15, bisher 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Mict- und

Kanfobjekten jeder Ari.

Geld-und Immshllien-Markt de;Merbadener Tagblattr.
Lokal« Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

_
Bank - u. Privatkap.
in jeder Höhe günstig anszuleihivn.
Nätzevss Elise Henninger , Adevheid-
kkratze 37. __6-,10-,15—20,000
auf erste Hypotheken in der Nähe
Wiesbadens sofort ausFnleitzen . Näh.
Elise Henninger , Adelheidstraß-e 37.
l.5 - ,29 - ?r.' 2S,9WsMk.

_Tt 2. Stelle , 30—35,000 Mk. an
1. Stelle fauch auf Villa ) ausznteih.
"Zoi. Nanduint «, Webergasse 3, 2. Et.

,23,000 Ml
auf 2. St ., Wiesbadener Han?, geg. 5%
kum 1. Oktober er. zu vergeben. Offert.
PN Herm , MitI «I iInh . S" »««'1)
Friedrich straffe 80, 1. (9—12, 2‘/g-—4).i Großes Kapital
Ift in Beträgen von 40,000 —100,000
stttk. u. höber auf 1. Hypoth . ans-
Öeihen. Bitte brieflich anzufragen unt.-ostlagerkarte2! Wiesbaden".

! 50,000 M ., riü . si.
Anleihen. Jnlin « Ailstaiit,
. Sch iersteiner Stratze 18.

Aapitatten -Gosuchr.

«L .<t»i»«» Mark
argen sehr gute Rachhhpothek zu

° Zinsen (innerhalb 74 <v» der
seldgerichtl . Taxe ) a. ein hochfeines
Objekt von sehr vermög . Eigen¬
tümer gesucht. Off. u . «u. iss
postlagernd Schützenbofstk ._
20,000  MK. MjMKMliÜ

gegen gute erste Hypothek » 50 -/»
der fcldgcrichtl . Tax «, auf schönes
neues Hau » gesucht. Offert, unt.
ra. ?8«  an de» Ta gbl . -Ber lag.
© 37 ,OM Mark ©
an 2. Stellt gesucht. Julius Ail-
startt . Schierste iner Strasie 13«

40 —50»0ll0 Mk . 2. Hypothek nach
dcr Landesbank, Centr. der Stadt , ges.
Offerten iinter Postlaoerkarte 1>.

Ans zivei müßig bclästcte Objette
werden zwei

2. .Hypotheken
von 60—80,000 u . 30,000 Mk. gesucht.
Ge fl. Angeb. unter Nr . 419 an die
Annoncen -Exped. von C. Marotvsky,
Minden i. W. F 200

' Einzig schöne

Geldgeher
erhaltenkostenfreienNachweis guter

HtzpothekeN
durch JLilB«IwSi £: Sütel,
Webcrgasse 16 — Femspr . 604.

Gnte Zinsen.
(8. voll. Sichert . 5000 Mk. aufzunehm.
Des. Off , u . Ie.̂ 779 â d. 'Tagvl .-Verl.

8—10,000 Mk. 2. Hypoth. ges.
Off . u. Pastlagerkarte Nr . 11.

10,000 Mark
auf prima Objekt von pünktl . Zias-
h>ähler für 1. Oktober gesucht. Off.
jrnter  O . 773 a n den T agbl .-Berla g.

10 .000 Mark 2. Hypothek auf gröst.
Klrunvbesitz ohue Bcrm. gesucht. Offert.
Unter M.. 95 © an den Tagbl .-Verlag.

Mark
«egen sehr gute zweite Hypothek
100 °/o der fetvgerimtlichen Taxe ) zu
8 bis 5lit  Zinsen gesucht. Off.

»s » - hauptpof,lagernd.
Zum Zwecks der Flüssigstclluug

tineS grösteren Posten üZeldeS ver¬
kaufe ist» uieine sehr gute 5H °/<>iae
illachhypolhek von 10,000 Mk . mit
entsprechendem vlachlatz . Off. u-
stk.  a § o an den Tagbl .-V erlag . _

15 .000 » i gttSÜfSS
innerhalb 65°/- d. feldgcr. Taxe. Off.
». « . » », bahnpostlag. Vcrmitll. Verb.

Suche nahe bei Wiesbaden eine
1. Hypothek von

27 ,OM Mk.
Off . U. E. 777 «n den Tagbl .»Verl-ag.

Jinmovilirn -Nerl '.iinfe.

JMlobiliek-UerKelirs-
GesellschMm. b. fi.,

Marktplah 3, Part.
Telephon 618. 5553

Größte Slnswahl von Mi st¬
und Kanfobjekten jeder Art.

irostcnloser
Wohnungs -Nachweis.

Hypothsken -Verniittlung.

MgeuMM8l!ellMittWcl8
Ihrer Ws!mn,

sofern er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann ein F 78

Einfamilien-Haus
mit Garten hier Nachweisen, das
Sie im Eigenbesitz mindestens ebenso
billig kommt. Näheres u. Prospekte
über Eltville a. Nh., eine kl. nett.
Stadt m. günft. Steuern , 20 Min.
Eisenb . v. Wiesbaden , legen wir bei
Verkchrsbnreau Eltville a. Rhein.

Zu verkaufen oder per
sofort vermieten

die vollständig renovierte
8il!> Siebrichtk6it. 6

— am Nonvcll —
11 Zimmer n. Zubehör. Zentral-
Heizung, Gas , elekt--. Licht. Bad,
gr . Garten , Ballons . Haltestelle
der Straßenbahn . Näheres beir«. ei »»-. ch>iu «-ui -ri!-,

Wilhelmstraße 56.

HerrschafÄ . Billa
Alexandvastvccke 14, « Äh. 10 Zim.
mit reichl. Zubehör, zu verkwuisell.

Villa
Höhenlage » in unmittelbarer
Stäbe des Kochbrunnens, mit
allem Komfort der Neuzeit hoch-
herrschaftlich ausgestattct mit
prachtvollem Garten ist zu
verkaufen durch
J. Christian Glücklich,

Wiesbadener Verkehrs- H
und Immobilien - Bureau, »

^ Wilhelmstraste 56. ♦

Zellkii lliiisl. «klkSkyheil!
2 Villen mit mod. Komfortu. Garten,

nahe Wald, eine sehr gut vermietet, so¬
fort wegen Wegzug Mk. 10- resp. 15,000
nnterin Wert zu verkaufen. 5771
Grche Awimh! ZfnMMu.
■i. Bruns. W. Mmeier,

Rheinstr . 21 , neben Hauptpost.
Hochmoderne herrschaftlich«

Billa ^
in feinster Parklage zu verkaufen.

Julius AII *taiU.
Schiersteiner Straße 13.

Ttagen-Niöa,
3x5 Zimmer » billig zu ver-
kanfcn . Nähe des Kochbrunnens
am vorvcren Dambachtal. Großer
schattiger Garten. Kulante Zah¬
lungsbedingungen. Nur direkte
Offert, u. ut. r t̂ an die Tagbl.-
Haupt-Agentur, Wilhelmstraße8.

^5682
m

Bierstavter Höhe. Wartestr. 3,
Villa m. schön, ger. Garten u. Ferns.
ewth. 16! Räume , zu verkaufen od. zu
vermieten . Näheres daselbst Part.

Eine in allernächster Nähe des
Kurhauses prachtvolle,
ruhig stelegeue Billa»

mit allem Komfo.rt dcr Neuzeit
ausgestattet,
für Pens . tt. Pensionate

besonders geeignet»
u. gunüig. Zahlungsbedingungen
zu verk. oder sofort zu vermieten.
Offerten unter H<\ 3 « K an den
Tagbl .-Verlag. F 484 ^

Rambach bei Wiesbaden.
Ein kletnes Landhaus mit zwei 3-

Zimmer -Wdhnungen , kl. Ganten , an
.der Straße Rambach-Näuvod, ist unt.
sehr günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen, von d. elektr. Bahn Sonnen -,
Hera 20 Minuten . Taxe 10,000 Act.
Näh. Gasthaus zum TiruMuS. Ramfisch» DÄevbon—

Die ne neribaute Villa Sregfrred-
ftraste 4, an den Richard-Wa-gner-
Anlagen vor Biebrich, in herrlicher
geschützter Lage, mit allem nenzelt-
lichen Komfort auSgestattet und m
schönem, altem Garten gelegen, rst
unter günstigen Bedingungen vom
Besitzer zu verlaufen . Näheres bei
Fried r. Marburg , Weinhandlung,
Neugasse 3. Telephon  206 9.

Das den Erben Hilleslieimi ge¬
hörige, Jdsteiner Straße 15 gelegene
Landhaus mit Gartensist auf dem Bureau
des Unterzeichnetenfreihändig zu ver¬
kaufen. Das Haus enthält 5 Zimmer,
4 Kammern, Küche, Bad und geschlossene
Veranda. Der Garten cNtmlt emm
reichlichen gut gepflegten Obsibestand.
Die Größe des Geländes beträgt
826 gm. Zur weiteren Information ist
der Unterzeichn tc bereit. F229

RchlMWlül Pr. Peres,
_ Kirckgasse5, 1«_

RilyM -Waguer-Alilüßell.
Die Billen Siegfriedstr . 6, Tann-

häuscrstr . 7 u. Schillcrstraste 14, am
Landcsdenkmal , in geschützter Lage»
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen n . künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besimtigung jederzeit.
Aräiitcki Ed. Didion » Tannhnuser-
strastc. Telephon 48^ 5721Villa
in Biebrich, Rheingaustraße , mit
prachtv. gr . Garten , zu verkaufen od.
zu vermieten . Offerten unter A. 370
an den Tag bl.-Berlag.
LlsirrsZ a . d . Gottfried -Kinkei -Str.

nnk der Adolfsliöhe neu errichteten
JEii &f » m 11  Sera»

J^andkäuser,
massiv , solid gebaut u . mit allem
Komfort der Neuzeit u . d. Technik
ausgestattet , alsbald zu verkaufen.
Alles. Nähere bei dem Besitzer:

Architekt L. Meurer , Luisenstr . 35
und Gottfried -Kinkel -Strasse 4.
Wichtig für Spm'tstcutk!
gut prachtvoller HerrschaftSfitz,

gri,.z nah « bei Wiesbaden , so gut
alS wie z»» Wiesbaden genörig ge¬
legen , mit wunderbar schönem
grostem Obst- und Ziergarten
(Fta chengehalt über einenMorgen ),
seither von einem pensionierten
yfftz. Osfitier bewohnt » Familicn-
vernältttiffe halber für den billigen
Preis von 105,000 Mark bei
günstige » Zahlungövedinanngen
« , vereanfen . Off. « . « . 28 » an
den Tagbl .-Berla <w_
"flJduUfitloHg-©PfcPt.
Haus mit 5 Morgen Gartenanlagen

<Vi>Ienbauplätze), in nächster Nähe Wies¬
badens, sehr preiswert zu verkaufen. Näh.

Elise Henninger , Adclheidstr. 37L

Jjous
mit chem. Waschanstalt und

Färberei
(Hoffärberei), in Stadt Hessens,umstände¬
halber preiswert bei Blk» 20—30,000
Anzahl , zu verkaufen . Ernülicke
Reflektantenerfahren Näheres durch das

Jmmobilieabureau F 44Hernian& Bier*,
Wiesba den, Langgasse 15. Tel.6524.

Em Eckhaus
in vorzügl . Lage LSiesbadenS»
in beff. Stadtteil , mit altrenom¬
miertem , fiottgehendem
äloisw.lü l  w.-Ge) ch äst

Fanrilienverhältu . halb , vreisw . z.
vcrk. Nach der prima Lage des Ob¬
jektes und der au :gczeichn. Kund-
scliaft d. korikurlenzlosenGeschäfts»
rönnen Trogen noch nnt gut » Er¬
folge dabei gesurrt werden . Off.
n . 28 »» an deir Tagbl .-Berlag.

Kleineres rent . Etagenhaus
z. feldger . Taxe fof. z. vk,. a . Tausch
m. kl. Geschäftsh., Wirtsch. rc. Off.
unt er R. 778 an denffTagbl .-Verlag.

fötosnttP  mit läng , besteh. Oe»
schüft in guter Lage

preisw . zu verkaufen . üraft,
Agentur , Tannuestr . 17. Sprcchz.
täg lich a —4 Uhr . _ _ _ _ _

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsbcrg.
straße , prcisw . zu verk. durch Justrz-
rat Dr >. Locb, Kirchgasse 43, 1. 1( 229

Bauplatz » gute Lage, zu verkaufen.
Offerten unter Posilagerkarte 11.

Junnobilken-Kaufgrsuchr.
in seder Etage 6 Zimmer,

‘vMUU , zu kaufen gesucht. Offerten
unter T?. 14. 8191 bahnpostlag. 5775

Gröst. Rentenhaus ob. sonst, beff.
Objekt zu kauf, ges., gebe dageg. Zins¬
objekt in der Umgegend mit über
Bik. 100,000 Gutliobeu und noch
20 —25,000 Mk . bar . Off. erb. u.
BJ.21 a.Tgbl.-Hpt.-Ag,,Wilhclmstr.8.

Geschäfts - GrunDstück
sehr schön und praktisch, an Bahnhof
uelegcn. für alle Zwecke passend, ist mit
oder ohne Geschäft billig zu verkaufen.
Offert, u. » ° « *>•* an Tazbl.-Verlag.
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Ein kl. Kolonralwaren -Gefchäft
-verswert zu verk. Billige Miet
Nah . Grab enstraße 14, 1 St .

Kleines Kolonialwaren -Geschäft,
Urrt Wave 600 Mk., verkäuflich. Off.
wnckerP . 779 an den Dagol .-Bevlag.

Schön gez. Boxer
rn guite Hände £>. zu verkaufen . Anz.
Helenenstvaße 31, 2, b. 12—6. » 14981

. 7 Wochen alte Kriegshunde
pverswert zu verk. Karlstraße 3. V.

S SSrima deutscher Schäferhund, Wolf , preiswert zu verkaufen
_ chorftstraße 18, 1 I._ _

Dobermann -Hündin , grau -blau,
2% Jahre , m gucke Hände preiswert
abzugoben Wellrttz stra ße 11, Part.

Jg . Dobermann (Rüde), 4 Monate,
sehr schön, preiswert abzug. Wellritz¬
straße 11, Part.
^Wolfsspitz , Legehühner , Kücken,60 m Draht z. vk. Seoröbenstr.9.H. 1

Kleiner schwarzer Spitzhund
tu  verk. Gärt n.  Wagner , We llritztal.

Alte Taler zu verkaufen.
Anzusehon von 2—5 Uhr. Näheres
im.1 Tagbl .-Ber lag. Hu

-leg . gr. Jackenkleid, Staubmantel
U. Blufe bill. Swing . 31, B. 2, nachm.
anzuseh en.

Gut erb. Unisormstücke abzugeben
hei vr.  Fra nck, Pla tter Straße 76.

Alte Oclgemälde wcgzugshalber
prlligst abzugehen Nerotal 16

H Landschaftbdildcr spottb. z. vk.
Holenenftvaße 17, Hof, Part . links.

Chemische Apparate
U. ChemckaFrsn für Knaben billig ab-
»ugeven Wellritzstraße 11, Part,
lianino (Mand -Koblenzsibill . zu vk.
ltvrll-er Straße 6, 1 r. " ' B 14856

tadellos erhalten,
1^0, 350. 350. 300 Mk., pvw. Fnstrum.
Bu sch, Dotzheimer Stra ße 21,_

, Gelegenheitskaus.
Elchen . Speisezimm «r , Büfett mit
reicher Schnitzerei u. Messingvergckas.,
Umbau mit Spiegel , Kredenz-Aus-
ch-ehtisch, 4 Lederstühle, Mt . 450.—.
Mobellager Bl üchevplatz 9/4 . B14482

Modernes Schlafzimmer,
hell Eichen, innen ganz Eichen, mit
»eichen Schnitzereien, mit groß. 2-t.
Spieg .elschrant, Waschtoil. m. Marm.

»piegelaufsatz, 2 Nachtschränkchen
Marmor , 2 Bettstellen , Hand-

l für 266 Mk. zu verk.
llücherpla tz 3/4 . 814483

Gelegenheit in Möbel.
Weg. pol. Nußb.-Schlafzimmer mit
pvrma Inhalt für den Spottpreis
bau 860 2KJL ferner : Nuhb .-poliert.
Bertrko 48 Mk., Diw . m. Plüsch 48,
L-t . Spiegelschr ., pol., 69 Mk., Wasch-
wmmode m. Marmor , Kacheleinlage

mit

m, Spiegelauifs . 68, Rohrstühle 4.50,
Dtpl .-Schreibtifch, pol., 76 Mk., i>ol.
AuAziWMch 22 Mi .,̂ Chaiselongue,
Äog. hellgraue kpl. Küche' m. Mess.i

glas. 76  Mk . rc. Sachen sind neu,
nicht in Gsbrauch gew., werden

evt. aiufbewahrt . Auch Sonntags d.
ga-nz. Ta g an zuseh. Ncrostraße 4, 2.

Modernes Schlafzimmer,
Nutzb. imit ., 2 BÄtstellen , eine

aschtonette mit Marmor und
piegelaufsatz, 2 Nachtschränkchen m.

Marmor , 1 2-tür . Spiegelschrank m.
2 Schuibkasten, 1 Handtuchhalter , zu¬
sammen für 210 Mk. zu verkaufen.
Möbellager Dlü cherplatz 3/4 . 1114484

L kompl. Betten ä 30 Mk.,
Sofa 18, Ottomane 20, pol. Kom.
Ä> Mk., Küchenschr. . 15, Wüscheschr.
10—4ö m „ bersch. Tische u . StMe
bMg Scha rnhorststraße 46, Hth._ _

Wegen Umzugs verkaufe sofort
4 Bott 38 Mk.. KleiderschraNk 14,
Küchenschrank 80, Tisch 4 Mk. Well-
ritzstrcrfse 6, Hinterhaus P arterre.

selegenheitskauf . Neues Betts
r ' \ , nmt Steil . Kapokmatr . 45 M.
Kntzstrahe 5, Hth. Parte rre.

)egen Wegzugs von hier
^habe sof. zu verk. : 3 vollst. Betten,
:Kl«idevschvanke, Waschkmn., Nacht¬
tische, Küchenmöbel, Sofa , Sessel,
Waschkom., Teppiche, Bettvorlagen,
Ottom ., Schreibtische. Adolfsallee 6.

Gute eiserne Bettstellen
zu verkaufen Mühlgasfe 15.

Gut erhaltenes Bett
mit Sprunge , bill. zu verk. Scheffel-

Bettstelle,
^ -prungr ., Matratze . Federbeckt, zn vk.
Riehlstraße 28, 3. Etage.

Nußb.-pol. Bett (Roßhaar ) 80,
nußb .-lack. Bett 35, pol. Kinderb . 15,
Sofatisch , Küchenckilch, Spieg ., Kü-chen-
schrank W, Stühle 1.50. Nachflchr.
2.50 Mk. umMgsh . Wlorsbraße 58. 1,

Vollständ. Muschelbett 35 Mk..
Itür . Kleiderschr. 10 Mk., Plüschsofa
15 Mk. nmzugshalbor zu vsi Herdcr-
stvasie2, Hckh. Part . B 14998
Hvchh. Bett 30, 2tür . Kleiderschr. 20,
Tisch 4, Deckbett 8 Mk. sofort zu, v>cri.
Bortvamistr. 20. Mtb . P . r . B14994

Bett , Vertiko, Waschkommode,
1- u . 2-tür . Kleiderschr., Weißzeug-
schr., Deckbett, Kissen, Kanapee , Otto¬
mane sof. zn vk. Blncherstr . 44, 1 r.

Moderner Mahagoni -Salon
mit grünen Stosf -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Näh.
im Tagbl .-Kontor . *

Sofa u. 2 Sessel, grüner Plüsch,
wie neu , preiswert zu verkaufen
Scharnhorststraße 20, 3. B 14774

Ein Sofa , 6 Stühle,
Biedermeher , geschnitzt, f> 50 Mk. z.
verk. b. Wagner , Gvabenftraße 32.

Sofa mit rotem Ledertuchbezug,
wenig gebr, , bill . zu verk. Mbrecht-
straße 12, Tapeziererwerkstätten.

Gebr . Sofa n. 2 Sessel
billig zu verk. llkiehlstraße 4, Stb . P.
Diwan , Ottom ., 2 f. neue Teppich-

Läufer , Kleiderst ., 4 Rohrst., Wasch-
kom. m. Marm . u, Spieg .. div. Spieg.
u . Bild . b. Helen -nstr . 24, M . 1 1.
Gutcrb . Taschendiw., verst. Ottom ..

Itür . Kleiderschr., Sofatisch sehr bill.
Borkstraße 6, Hof I. Nehme gebr.
Möbel u. Betten in Tausch. B 15012
Chaiselongues a 18 Mk., mit Decke

24 Mk., zu bk. Ranentaler Str . 6, P.
4 Chaiselongues sehr bill. z. verk.

Rerostraße 84, Hth. 1. Stock.
Vertiko billig zu verkaufen

Schiersteiner Straße 20. Hth . 2 St.
Vertiko, nustbaum -policrt,

mit Spiegel 46 Mark . MöbellagerBlücherplatz 3/4 . B14478
Hochs. Vertiko, neu, 48 Mk.

Adlerstraßc 53, Werkstatt.
Ein Gcldschrank

mit Schreibtischplatte umzugshalber
ziu verk. Rauentaler Straße 16. 2.

Kleidcrschrank, nußb.-policrt,
innen .halb Eichen, Mk. 48.—. Möbel¬
lager Blücherplatz 3/4 . B14479
1- u. 2-tür . Kleiderschr., Bücherschr.,
Sofatisch , Waschkom. m. Adarmor,
Küchenckisch6, Nußb .-Stühle , Nacht¬
tische, kleiner Ofen u . Rohr bill . zu
verk. Bi ŝmarckring 9, Stb . Bart . r.

Wegen Umzug verkaufe ich bil!. :
Kleider -, Küchen-, Wein - u . Eisfchr .,
2 pol. Betten , große u . kl. Spiegel,
Tische, Schveibkom., Konsole, Einricht,
f. Spez ., Teigteilmafch „ Erkergeit .,
2 Rotzhaarmvtr . z. aufarb ., Badcw . u.
v. a. mehr . Hellmundstr . 28, P . Jung.

Spiegelschrank,
nußb .wol ., geschl. Spiegelglas , 70 M.
Möbellager Blücherpl . 3/4 . B14477

Gut erhaltene Möbel u. Uhren,
Sitz- u. Liegewagen zn verk. Bleich-
straß-e 11, Ilhvenkaden. B 14876

Verschiedene ganz neue Möbel
lvegen plötzlicher Abreise billig zu
berk. Fricdrichstraßc 18, 8.

Billig zu verkaufen:
Ovaler Nußbaum - Tisch, gesticktes
Truhenkifsen , Ammenstühl , Bock für
Kinderbadewairne , Ausleer - Eimer,
Korb für .Kinderzeug . Näheres im
Tagblatt -Kontor . *

Schreibtisch, Spicaelschrank,
Theken, Regale kaupen Sie billig
Marktstoaße 12, Bdh. 1. St . links.

H.- u. D.-Schreibtisch, Pianino,
Hervenzimmer (Eich.), Kücheneinr .,
mod., Kleider-, Küchen-, Bücher-,
Weißzeug- u . Spiegelschrank , Betten,
Bert .. Trsche bill. Hermannitr . 12, 1.

Trumeau -Spicgel
mit Säulen , sehr moderne Form,
mit geschliff. Spiegelglas , Mk. 30.—.
Möbellager Blücherplatz 3/4 . Bl4480
Eich.-Eßzimmer weg,zugshalber bill.

zu verk. Scheffelftväße 6, 1 l. 5784
Küchentisch, Küchenschrank,

gut erhaltenes Deckt zn verkaufen
Oranienstraße 89, Hth. 2. Etage lks.

Packtisch
billig *u verk. Schuhgeschäft Michels-
bcvg, Ecke Schwalbacher Straße ._

8 Garten - oder Balkonstühle
ä 1.50 und 1 Tisch 2 Mk., 1 Kommode
für 6 Mk. zu verkaufen Do-tzheirner
Straße 124, S tb. P . r.  V1488S
Hobelbank, Spiegelschrank, Theken,

Schränke mit Schiebtü-ven bill. zu
verk. M arkt straße 12, Wh ., Späth.

Singer -Nähmaschine, gut erhalten .,
Ringschisf, Haush .-Maichine ' brll. zu
Verk. Wellritzstraße  55 , Hth. 1 lin ks.
Nähmaschine, eis. Bettstelle, Gehrock

Fast neue Strickmaschine billig
z. vk. Oranicnstr . 54, H. 2 l., nachm.

Theke,
3 Teile , rechtwinkclig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten, Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
qasse 32/36 , im Hof.

Gebr . Regale m. Schubladen
u . Theke f. S -pezereigeschäst zu deck.
Hochheim a . M ., Kirchgasse 24.

1 Posten Regale zu verkaufen
Wellritzstraßc 51, Eisenhaudlung.

Verschiedene Ladenschränkc
u. Erkereinrichtung sehr billig zu
verk. Unverzagt , Kl. Burasir . 11, Hoz.

Massiv. Holzfirmenschild,
2,80 X 1 Mtr ., eins. Kleider,chrank
bill. zu vk. SckKvalbacher Str . 14, 2 l.

Schwere Rolle zn verk.
Dotzheimer Straße 18.

Eine leichte glolle bill. zu verk.
Klarentaler Straße 3.

Fcderrolle billig zu verkaufen.
Sonnenberq , Adolssioaßc 5, Part.

Ein gut erh. w. Kinder -Lregewagen
bill. zu verk. Elckviller Straße 3, H. 1.

Eleg. Kinderwagen (Nickelgestell)
pveisiv. zu Vevk. Albrechtstr . 36, 2 r.

Guter Sportwagen billig zu verk.
Romerbem 8, Hth. 1.

Ein K.-Klappfahrstühlch. s. 0 Mk.
zu verk. E'ltwller Sckr. 9. Bdh. P . l.

Neckarsulmer Motorrad
preiswert Wellritzstraße 27. Hth. V.

Mädchen- und Herren -Fahrrad
billig Wellritzstvaße 27, Hinterhaus.

Luxus -Tourenrad m. Torp .-Freil.
sehr bill. Klauß , Rheingcruer Str . 3.

Spottb . z. berk. sf. D .-Rad,
Gart .-Möü ., el . Zaumz .. H.-Schreibt .,
kmnpl. Fahn ., Lorbeerbaum , Hangel .,
Gartenschlauch. Wwinenftrvß !e 4.

Amerikaner,
wenig gebr ., u. verfch. Möbel billig
zu verk. Moritzstraße 56, 2.

Gr . Dauerbrand -Oscn
zu Vevk. Wilhelminenstvaße 2, 3.

Herd mit Kupferschiff
u. 2 kleine Offen spottbillig zn verk.
Rüdosbeimer Straße 20, Stb . 1.

Spottbillig zu verkaufen:
30—40 Stück Gassparkochcr in allen
Größen , Tische dazu , Gaszugl ., Lust.,
Gasbadeöfen , 8 gußeis . emaill . Bade¬
wannen , 2 Zinwädew ., Scktzbadew.,
freistch. Klos., Wasserkvahnen, Gas-
schläuche, Gaszimmerheizöfen und
Vieles Andere mehr . Messinger,
Engvos-Lager , Kirchg. 11. Tel . 3906.
Kein Laden , Hof rechts.

Gaskochherde. 4 Kochlöcher,
fpars . Syst ., f . 12 Mk. zn verkaufen
Kirchqassc 19. Hof links.

Gasbadeofen , neu,
ganz aus Kupfer , Pat . Prof . Junker,
mit vern . Dusche, f. 160 Ml . zu ver¬
kaufen Kirchaasse 10, Hof links.
Bollbadewannen 15 Mk., Gaskocher,

Gaslampen , Glühkörper usw. enorm
bill. Lrch. Krause , Wellritzstraße 10.

Zinkbadcwanne n. 2 Gaskocher
zu verk. Oranienstraße 51, Hth. P.

PriSmcn -Lüster
für elektrisches Licht oder Kerzen
billig zu verkaufen . Näheres im
Tagblatt -Kontor.

Transv . Waschkcssel
billig au verk. Bülowstraße 2, Laden.

Obstleiter mit 23 Sprossen
billig zu verk. Rbeinstraßc 99, 1 St.

Gr . Vogelhecke.
1 Panoelbvett , 1 Staffele : zu berk.
Dennelbachsträße 29.

Ein Pianino , gebr. od. neu,
zu kaufen gesucht. Off . mit Preisunter S . 779 an den Tagbl .-Werlag.
^ " Ein Klubsessel,
1 Knaben -Fahrrad , 1 Teppich, 3 ms
4 Mir ., Allos nun wenig gsbraucht,
zu kaufen gesucht. Off . m. Pvei-sans.
nntör K. 770 an den Dagbl .-Verlag .

12 gu, Linoleum , gebraucht,
zn kauf. ges. Off . u. V. 74 a. Tagbl .-
Hau pt -Ag., Wilhelmstra he 8.  5776

6!»t erhaltener Ause , .viereckig, mit 4 od. 6 Stühlen , sowie
Küchenschvankm. Anrichte zu kaufen
gesucht. Händler Verb. Offerten u.
R . 779  a u den  Da gbl.-Ver lag ._

Leichter Handkarren zu kaufen gef.
Sedanstvasie 9, Hth.  3 ._ B14916

Gebrauchte Eisenbahn
für 5jähr . Jungen zu kaufen gesucht
Sedanstrasie  7 , l.

1 gebr. Drehbank , 1—2 Mtr.
Dvehlängie, z. kauf. ges. Off . n . W. 74
Tagbl .-Hpt .-Ag.. Wil ihelmsir . 8. 5777

Gebr . verstellb. Krankenwagen
zu kaufen gefucht. Schriftl . Off . ab-
zugo üen Wilhelmstr . 6, 9. 57 81

Kranken -Fährstühl zu kaufen ges.
Thiel , Lang gasse 17.

Gaszuglampe
u . Pendel , guck erhalt -en, gesucht
Werderstr aße 12, 3. St . lin ks. B149v3

Die höchsten Preise
für Lumpen , altes Eisen , Metall,
Gummi , Neutuch, Flaschen aller Art,
Papier usw. zählt bei pünktl . Abhol.
B . Geißler , Wellri tzstr. 39/Tel . 1884.

Efeu -Wände zu kaufen gesucht.
Tanrrnssirastc 49.

Mi

An h. Franks . Str . b. Sportplatz
s. f . Herbst ca. 50—200 Ruten gr.
Grundst . m. Obstbäumen zu verpacht.
Off . u. H. 779 an den TagM.-Vcnlag.

Erfolgreiche Nachhilfestunden
werden S <hü>lern der Sexta bis
Quarta ern-ichl., in sämtlichen Fach,
billig erteilt . Offerten u . K. 771
an den Taabl .-Berilag.

Gut Engl . u. Franz , spricht Jeder
i . 30 St . prakt . & 0.75, 15 Jahre in
London u. Paris stud. Zengnisäbschr.
Schreibmaschinena rb. Neug asse 6, 1.

Engl ., Franz ., Gram ., Könners.
er t . b. erf . Lehrerin . Rheinstr . 1b, 3.
Unterricht in der sranzös. Sprache

ert . F ranzösin bill. Bertramstr . 12, 1 l
Jünger Geschäftsmann

sucht Jemand zur Belshrung in
praktischer Buchführung . Offerten , u.
H. 778 an den Tagbl .-Verlag ._ _

Zither , Piano , Englisch.
I. erf . Lehrer in . Nerostvaße 27, 3.

Stenographie GabelSbrrger.
Nur gründl . Einz .-Unt . 26-sahr .̂ Erf.
Maschinenschreiben. . ,^ .
zeit . M . Goetz. Röderallce 10.

Bügelkursus in Herrenw . w. gr.
erteilt . Oranionftraße 17, Hckh. 1 r.

Beginn ieder-
1, Part.

Verloren Gefunden
Verloren eine Brosche mit Bild

von Btevstadck nach Wiesbaden . Ab.
zugeben gegen Belohnung Schul-
gasi-.' 1, Wirtschaft.

1 filb. Kinderarmband verioren.
G . Be lohn, abz . Manergaffe 14, P . r.

Verl , länge gold. D.-Kette,
Rennplatz od. im Kremser z. Balhn-
hof Erbenheim . Wiederbr . hohe Be-
lohn. Goeckheftvaße 1b, 1.

, Verloren von Rennbahn
bis Wiesbaden 4 weihe D .-Schüuzen.
Abz. geg. Belohn. Wellritz stvahe 21, P.

Schwarze wasserdichte Wagendecke
verloren . Gegen Belohnnng abzug.
Kärlstväße 32, Lanius.

Schwere wollene Decke gefunden
(Adolfsallee). Abznhöben g. Ernrnck.-,
Gebühr Adelh eidsiraße 14. H. P.Entlause»
mittalgr . deuitscher br . Pinscher , ohne
Maulthrb mit Halsband , am Freitage
mittag . Abzugeben gegen Belohn
Moritzstraße 13, 2 links.

Empf . pr . Mittagstisch zu 60 Pf.
(Eig . Schlachte-r-ei). Rest. Thüringe
Hof, Schwalbacher Str ahe 14.

Tapezierer empfiehlt sich
in u. außer dem Hanse gut u . Wllia
Fr . Schwalbach, Neroftrasie 34, H. h

T. Herrenschneider empf. sich
li.  a . d. Haufe . Hellmundftzr. 80,1 si

Knaben -Anzüge u. Kinderkleider,
sowie einfache Blusen u . Weaßseugwird gut n . billig angefenti -gt. Meich.
strahe 47, Hckh. 1 l.
P . Schneiderin empf. s., a. Jackenkl̂ i
zu Hause . Scharnho rstst-rahe 19, 4 rß
Pers . Damenschneiderin empß. sich

z. Anfert . schick. Blusen . Kostsime M
KindarNeider zu bill. Pr . anß . dem
Ha uf e.  Ad elherdstr. 85, 4, Wie 10)

Kleider w. b. angefertigt j
Frankenstraß e 22, 2 St.  _

Kost./ Blusen , Krnderkl. w. schick
u . bill. gearb . Hecken en str . 6, H. 2 r^
Näherin e. sich im Anfert . v. Wasche,

Aüsbess. v. Kleidern , (Dag 1.30 Mr .s,
Luifenplatz 6, Hi th. Mf ., Frünl . Trost^

Empfehle mich im Weistnähen
u . Flicken in u . außer dem Hcrusm
Beste Empfehlung . Heimat , Lehr-,
LvaßQL _ __ j

Weißzeugnäherin
empfiehlt sich im Flicken in u. außer,
dem Hause, auch Neuanfartiaen vo»
Wäsche. .Helenenftraß e 14, Part.
Näh- u. Flickarb. rn u. a. d. Hause

wird ä ugen. Schachtstr. 11. Postr. gcm
Buntstickereie» in Decken,

West, rc. b. gearb . Bertr arnstr. 30,1 ß
Herren - u. Damenwäsche w. gew. /

Näh.  Oran ienftr äße 21, Hth. 3 l. ■
Wäsche wird aufs Land

angenommen , gebleicht u. pünktlich
besorgt. Zu erfragen Michels-
berg 8, Ka ffeegeschä ft.  _ j
Wasch, u. Bügeln w. grdl . besorgt.

Räü . Häfnergasse  17 , Hckh. 1 St.
Stärkwäsche z. Waschen u. Bügeln^

wird stets angen . Frau Elsenihelmer,
Sedan straße 6, Borderh . 3 r . B13786

Wäsche tvird aufs Land angen .,
schön und billig beiorht . Eig . Bleiche,
Zu erfragen ' Dotzhciiner Strahe 66,
1. Sto ck. Frau Weiher.

Wäsche aufs Land wird angen,
z. Wasch, u. Büg ., Bach u. Bleiches
Dotzheim, Oborgasfe 78. Frau Mohr.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl,
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39.
ietet Elberfeld er Straße 19. F190
Handclsger . cingetr . Bank gew. Dark!
v. 100 Alk. an , 6 %,  g,eg. Ratenrückz)
Postlagerkarte 10, Bismarckring ._ f

Beamter s. v. Selbstq. 100 Mk.
g. g. Sichorh , u. h. Z. z. lech. Offerts
unter D , 780 an  den Tag m.-Verlag,

Zahlnngsf . ig. Mann ^
wünscht ein Dariöhen von 200 Mk,
gegen monatl . Rückzahl. v. diskreter
Hand . Gefl . Osfsoten unter I . 780
an den Tagb l.-Verlag. _ .

1 Hälbverdeck u. 1 Milchwage»
mit Break-Einricht . zu vorl . od. M
verk. Näheres Feldstraße 10.

Wr einen 5 Mon . alten Jungen "
guter ^Herkunft wird bei äuck. Verr
gütung sorgfältige , liebevolle Pflege,
am liebst, bei rinderl . Ehepaar itz
Wiesbaden od. Umgebung, gesucht
Off , u. B . 778 an den Taghl .-Verlag.

Befferes Kind
von 2 Fahren an wird b. g. Leute«
auherhatb ü. Stadt in liebev
genommen . Offerten unter
an ^den Tagbi .-Verlag.
Mädchen, w. privat enMnden will

erh . Aufnahme , per Dag 80 Pf . Isä
rm Tagbl .-Berlag.

Türrchergeschäft
wegen Sterbfalls , ganz od. geteilt,
bill. zn verk. Hellmundstraße 51, P.

Butter - und
' Eiergeschäft,
Laden mit Wohnung, Keller und Tor¬
fahrt, kehr gute Geschäftsstraße, billige
Miete, zu verkaufen wegen grüß. Unter¬
nehmen. Offerten unter KI. 1 » » an
feen Taabl.-Berlag. ß 15005

Ödst- und Gemüfe-
Spezralgeschäfl»

sehr rentabel , umständehalber billig
zu verkaufen. Offerten unter rrr
an den Tagbl.-Vcrlag.

Zigarrcngcschäst»L,K
NLiheres im Tagbi .-Verlag. Uv

^ „ Pferd,
schw. Wallach, ein- u . zweisp. ge-
fahr., wegen Nnfg . d. Gtsch. rn
verk. Drubenstratz« «. u14997

Rappstute,
5 Jahre , 1- u. 2-späniÜL,. auch geritten, zu
verkaufen. Bievricherstr . 20 , Stallung.

Ein Paar hervorragende
Herrst,aftsyforÄe,

Rappstute u . Schimineliwallach, 6- u.
7-jährig , 1,68 hoch, flotte Gänger , 1-
u. 2-spannig gefahren , mit goid- u.
silberplnttseriem Geschirr u . fast

neuer Landauer
'wovden wegen Aufgabe des Fuhr¬
werks preiswert abgegeben. Anfragen
au Alexander Schultz, Worms , Sckein-
ftraße 27. (b . ^ b . 4Wü) U1L5

Imge dMWe Kchiistrhllllde,
Abstammung v. Wotan v. Emstal,
höchstprämiicrt, zu verk. Moritzstr. 10, P.

<Keoe avr
„Harras ", deutsch, u. -engl. Jagdhund,
im 4. Felde, braun , guter Vorsteher
u . sicherer Apporieur , vorzüg'l. Äwub-
zeugwürger , lür 180 Ml . „Hera ",
schwarz, mckt hraun « D . Abgeichen,
2jähr . Teckelhündin, spvengck jeden
Fuchs und liegt Dachs fest vor, sehr
wachsam u . stubenrein , für 60 Mk.

Auringcn bei Wiesbaden.
__ Naumann , Förster.

jJt. Wrancn SÄ

Preisgekrönte
Kanarieu,

gute Vorschläger, abzugeben
von 10 Mk. an u. höher Nömcr-
berg 28. Ehhol »._

4
Neues modernes
Foulard -Kleid,

Größe 46—48, und weißer Nrpaka«
Henren-Anrug billig zu verk. Weiße»,
burgstraßc 6, 2 rechts, 9—11. B1 49W

Laden - Einrichtung'
zu verkaufen. »im»«» Sttas,

Wilvelmtzraße 14.



«M * 18. Dienstag, 26 . Juli 1810 , Wiesbadener Tagdlatt. Morgen -Ausgabe , 3 . Matt. Nr , 311,

Hut , Antiquitäten,
iBeidtefdjtm&fce Eichel-Möbel, Fmuren
weg. Umguss sehr bist. zu berr. bei
Manne «, Gvabertstwabe 38._

Moderner
v Mahagoni -Salon
f#M4 grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preiswürd-ig zu derk. NM.tänt Laabl..Kontor. *

Laden-Einrichtung,
echt Mahagoni , sehr gebieg., enorm
Viel fassend, für Bijouterie - und

hnl. Gefchdste Haff., zu verkaufen.
tranSnick L Co.. K.-Friedr .-Platz 3.

Theke,
'S Teile , rechtwinkelig anfzustellen,
mit Anfsatzvulte». Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
hassend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gasse 32/36 , im Hof. *

zu verk. o.
zn ver¬
mieten.
Beckr?
Moritzstr.2
Tel. 2684.

PontzhreakSchönes
leichtes

billig zu verkauf. Luxemburgstr. 13.Laden.

Billig zu verkaufen:
1 wenig gebr. Ziukbavewanue,
1 4-flammig. Zjug-Gaslüftsr,
2 kleinere GaSlampen

Adelheidstr. 20. Frontspitze.
jJrauMraiiii . Vorm, zu besichtig.

Prismcu-Lilstcr
ffüx elektrisches Licht
lvilbig zu verkaufen.
ITaavlutt-Kontor.

öder Kerzen
Näheres im

U5 Jenjlcr gute Ißloufieläöcn
billig zu verkaufen

Herrnurüblgasfe « (Kaiserbad).MeMel»M.
Ibesonders Eichen und Lambrisbord ec.,
lwie Fuhrwerks -Utensilieu rc. werden
billig verkauft von der Konkursmasse

FW. Felir & Co . in Dotzheim.

Kaufgesuche

^rau Mein,
«aulinstrahe 3, 1. Teleph . 3480,
zahlt den höchsten Preis für guterhalt.
Harren -, Damen - n . Kinderkleiser.
V iCilhhofc : Metzgergasse25,
* *. VÖCn ^ UlS , Telephon 3783,
lauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erh. H.- u. Damenkleider, Uniformen,
Möbel, g. Nach!., Pfandsch., Gold, Gilb. u.
Brillanten , Zahngebisse. A.Best. k.insH.

Rentabeles Geschäft
zu kaufen gesucht. Offert, u. « . » 8«
an den Ta gbl.-Verlag._ _ ._

Geschäft zu kaufett gesucht.
Kaffeewirtschaftoder Lebensmittel von
alleinst. Frau . Offert, hauvtpostlagernd
r ». »5. i . Codlcnz.
Zahle nach dem Werte

für altes Gold b. 2 Mk. p. Gr .,
für altes Silber v. 5 Pf . p. Gr . ,
für künstl . Zähne v. 20 Pf . an p.St.

A. Mariilins , HellmUNdstr . 28.
Tele phon 2663 . B146 78

Zahle hohe Preise
für getr. Herren -, Damen -, Kinder-
kleiver, Wäsche, Schuhe , Gold»

Silber , Brillanten.
MD «-» n »» Mulbrunnen-
J !]feaa t? a - straffe 8 , 2. Et.

S1 IM S8IC1 *9
Iil .Weber £ Bvse9,l,t ( iU.äati ( n,
zahlt die allerhöchsten Preise f. guterh.
Herr.-.Damen- u. Kinderkleid., Schuhe.
Möbel, Gold, Silber , Nachl. P ostk. gen.
Zahle nach Dem Werte
f. Lumpen b. 6 Pf . , ausrangierte
Wäsche 10 Pf ., wollene Strümpfe
25 Pf . , alte Gummischuhe 20 Pf .»
div . Gummi v. 50 Pf . per Pfd.
A.  Marillius » Lumpen- u. Papterhdl .,

Hellmundstratz « 28.
Reell «erwogen . 1114514

Verpachtungen
Wirlschast SSKS

an den Tagbl .-Verlag.

Verloren Gefunden

VeA M.
erbsengroß , zum Avschrauben mon¬
tiert , zwischen Frankfurt u . Wies¬
baden verloren . Dem Finder
300 Mark. Abzugeben Bierstadter
Stra ße 16. _

Verloren
eine lila Leder »Handtasche mit
diversem Inhalt und Kurtax - Beikarte.
Gegen Belohnung abzugeben Dambach-
tal 2 bei Frau Cang.
Schwarz . Samtqiirtel
mit blauer Schnalle von Elektr. Bahn
Kaiserplatz bis Bahnhof-Verron Sonn¬
tag morgen verloren. Gegen gute Be¬
lohnung abzugeben

« «.rKOK, Langgaffe 50.

Demoiselle de la Suisse
fran̂aise

donne lejons de Conversation. Prix
modeves. Offerten u. 34* *32 an den
Tagblatt -Yerlag.

r
Neue Kurse

beginnen nächste Woche
in allen Sprachen.

Berlitz School
Luisenstrasse 7. 5522

Französin (dipl.) erfc. grdl. ITnterr.
ii. Konv. Beste Ref. Jaitnstr . 18 , 1.

Herr wünscht

rusj. Unterricht
von russischem Herrn auf kurze Zeit.
Bis Mittwoch zu melden mittags zwischen
12 und 1 Uhr Moritzstratze 39 , 3.

Geschäftliche
Empfehlungen

Privatmittagstisch in u. auß. d. H.
v. 12—2' ,-UhrWalkmühlstr.8, P . 814363

Wäsche zum Waschen und Bügeln
wind noch angenommen bei

Aslolf jLaut,
Wasch- u. Plätt -Anstalt „Edelweiß",

Biebrich, Armenruhstr . 19.
Gavdiucnchpan-nevei. grasenbleiche.

EWftlige Nkljioiiiiriiiiieii.
Empfehle mich als Reise-Hebamme.

Berlin 35 , Potsdamer Straße 98 a,__ __
Watte FrUd ' ichstraße°57̂ U

Silvaua -Massage-
Manikure - Salon,

9—12. Taunnsstr . 18» 1, 2—7.
Sonn - ii. Feiertags von 10—1 geöffnet.
Inh . Fr !. Ha i' !nli «. Hejlieliova.

Lauggasse 10, 2.
iylll | | ll [}4 Helene Bvnmslliurg.

Massagen
Von Frl. Misini U. Berta Fiene,
Schwalbacker Straße 33 , 2.

WUeilse eiupffehlt sich.
Taunusstr. 19, 8. St.

Frieda michel.

Maniküre — Massage
merry Elan liricli . Rheinstr. 56, 1.
GkMiS' und Nügelpßege.

Frl . Brinkmaan , Albrechtstr. 3, 1.
lÄlmuilogln empsiehll ßlh.
AnnaHeiliiacli . Michelsberg 26,2.

pkW— Berühmte Phrenologin
und SIstrologin f. Herrenu. Damm.
WCi-ieita «lieh , Nerostraße3, 2.

Phrenologin!
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
Schachtstraße3, Bdh. Part.

Frau Haroli na JSger.
Langjährige, sehr erfahrene

OüjiromantUiu. Phrenuloglu
tägl. 9—1,3—9. Fr . Elise Pickenpack,

Römertor 3,1 Treppe.
Erstklassige Phrenologin

Frau Susanns Grünewald, Nerostr. 12, 2.

Phrenologin
Goldgaffe 10, l , nahe Langgaffe.
Fr . «Ur» 8nl »lsg <I . früh. Langgaffeö.

Op . OüclSPS
ist vom 23 . Juli bis 6 . September

verreist.
Von der Reise zurück.
Br. Zoepffel,

nilhelmstr . SS . 5769

Von der Reise zurück.
Br, FMIIpgt,

Rheinstrasse 15. 5770
Hebamme Frau Scheuch wohnt

jetzt ßM - B ismar ckr ing 33 . 813188
40x15 » verleiht an Jedermann.

Äol Dell » Ratenrückzahlung.maß.Zinsen, schnell, diskret,
reell. C. Crilndier , Berlin . 8,
Friedrichstraße 196. Provision erst bei
Geschäfts abschluß. Viele Dankschr. 874
Wer leiht jung. Mann
von diskreter Hand 50 Mk.? Rückzahlung
nach Ucbereinkuilft. Offertenu. W . 99»
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

liHrfftMlt g^ ucht . Kleiner Ge-Altligi -ul sangverein m t gutem
Stimmaterral s. e. tücht.Dirigenten
geg. mäß. Honor. Off. u. M'. s.38
Tagbl.-Zwgst., Bismarckrtng 29.

Der
tenüwtmb

für erftklass. unübertreffliches
Backhilssmittel

ist für Wiesbaden und Umgegend
zu vergeben.

Off . unter K. U. 58 befördert der
TaMI .-Verlaa. _8135

Rhkumalis-
tttttt ÜFicht -Lciderrde«

teile ich aus Dankbarkeit umsonst mit,
was meiner lieben Mutter nach jahre¬
langen qualvollen Gichtleidcn ge¬
holfen hat. 8121

Frl . Marie Grüuauer,
München , Pilgershcimerstraße 2/II.

«8» Schöne Büste»v»
erzielt Magnetismus. Kirchgaffe 13» 1.
Sprechstunden von 10—12 und 3—6 Uhr.

ITrs&inziska Watg -iaer«

Srzt
gesucht für

Heilinstitut
in

Frankfurt a. M.
Eigcnpraxis kau» trotz¬

dem geübt werden.
Gefl. Angebote sub S. 204

an den Jnvalidendank.
Frankfurt a. M . 8173

sImHaut-Harn-
u. Blasenleiden (Geschlecht»!.). Speziell
alte Fälle. Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Behänd!. 8 14788

Rodert Pressler,
Kunnstitut f. naturgem. Heilwcise,

Wörthstr. 17 (früher 11), 9—12 u. 3—8.

PM - Wer seine Frau
lieb hat, vor Krankheit und Siechtum
schützen will, verlange Dr . Henkel»
Buch „ Ehe ohne Kinder " gegen
50 Pf. in Briefm. fifr . Eilnser,
Berltn -Pankow 438 . (E. B.925)F161

+ Frauen- -JLLeiden TT 1
werden diskr., sowie sämtl. Krankheiten
durch magnet. Heilverfahren behandelt.

»aniiska ifagner.
Wirft. Magnethop. u. klinisch gepr. Maff,

Kirchgaffe 13, 1.
Sprechstunden 10—12 u. 3—6 Uhr.

+ Sh erh.diskr.kosten.«llUHni losen Rat.
Clara Wilcke , gepr. Krankenpflege
Uorkstr. 18. Sprechz.9- 12,2—7. 814

Für Damen!
In diskr. Lage Rat unentgeltli

Frida Schworm , Steingasse 28, Ä

Damen
erhalten diskret. Rat u. AuSkunsttn jeder
Angelegenheit durch Frau N>cle «lh
I^ceia , Gneisrnaustraße 19. Hochp.

DlSkr. EM. ». Mens.ki£
Hebamme, S chwalbacherstraße 61, 2 St.

Heiraten vermittelt
Frau lfehner , Friedrichstrabe 55, 1.

Ehevermittelung reell.
Frau Wicholmine ffroeb, Steingaffe 17,1,

Wiesbadener Fremden - Liste.
8

Bauet, Kfm., m. Fam., Andtemach! TauntssHHo (te3i
Sanerwein, Kfm., Düsseldorf

Znr Stadt Bilefbrich
Savells, Dr. med., Enpen — Lflndenhof
v. Schäffer, Frl ., Szeged — Engl. Hof
Schäefer, Frl ., Oesterkömer

Viktoria -Hotel
Bchaffbirt, Kfml, m. Fr ., Uordihausejil

Hotel Reichspost
Sehaitff, Frl ., Wdlheltnbböh/e— Rose
Scherf, Forsfcassessor, m,. Fr ., Nenbrunn

Kölnischer Hof
Behetfcers, Kfm',, Elberfeld
I WSesbadenerl Hof
■Schiffiron, Dr. med., Warschau

Sanatoriuim Friedrichshöbe
Schikora, Arolsen, — Viktoriahotel
Schtedlklr, Kfm., m. Fr ., Stuttgart

Grüner Wald
SchilJarfif, mi. Fr ., Wesel — Belg. Hof
Scblicbtiing, m. Fr ., Bethltl

OranienstilasBe 53
Schmidt, Posfchalter, m. Fr ., Torgiau

Rational
Schmitz, Hoirrem — Einhorn
Schtnftz, Direkt . Dr., m). Fr ., Eschwege

OranienstflBSse 53
Schmlitz, Fr . Dir., St , Tönis

Prinz Nikolais
Schmoll, Kfm. , Rüdesheimt— Union
Schmutzer, m. Fam., Haag

Hohenzollern
Schneidet , Frii,, Gtimma — Hot. Epple
Schneiders, Frau , Hagm , Oranienstr. 53
SchnuanoTvitz, Eabbiner , m. Fr ., Russ¬

land — Lamjjgasse 48
Schönfeld. Rechn.-Rat , m. Fr ., Stutt-
! gart — Zwei Böcke
Sehönlaub, Kgl. Obersekretäp, Franken-

thal — Querstrasse 1
Schorn, m. Fr ., Osnabrück, Nonnenhof
Schräder , Stadttechniker , Opladbn

Friiedrichistrasse18
Schümgel. Fr, , Görlitz — Geisbergstr. 8
Scbüssldr, Kfm., m.  Fr ., Basel

Hotel Happel

Schütel’er, Dehner, Hanau
Schwalbacher Stttastse 73

Schubert , Kfm., München, Centralhotel
SchuJitrich, Ratsherr , Bennau

Nerotal 37
Schultz, Borbeck — Stiftstrasse 24, 2
Schulz, Fr ., Berlin — Grünest Wald
Schulze, Frl ., Bremen1— Saalburg
Schumlacherf, Fr ., Essen, Europ. Hof
Schumacher, Kfm., Köln — Einhorn
Schöpfer, Kfm., Chauoc de fonds

Hotel Vogfcl
Schuppei, Kfm., Prag — Grüner Wald
Schwamb, Maria , Hahnheim

Augenheilanstalt
Schwalrte, Fr ., Gladbach —• Hotel Fuhr
Schwarfcz, Student , Moskau

Taunusstrasse 26
Schwarz, Fr ., Saarlouis — Reichs post
Schwarze, Frl ., Möckern — Imperial
Schwarze, Lützen — Imperial
Spa, Fr ., Galizien —■Wiesbad. Hof
Scott , Fr ., New Yo4-k — Hotel Nassau
Scroko, Bureauvorsteher , Landsberg

Zum. Kranz
Selbach, Weinhäudler , m. Fr ., Herzig

Reichshof
Semtms, Ffv, Uniontown, Hot . Nassau
Semans, Fr ., Uniontown, Hot . Nassau
Senff, Kfm., Hahmstätten — Union
SeydiLitz, Uerdingen — Kaiserhof
Sitemers, Rechuungsnat, Bünde

Nonnenhof
Siinion, Fabrikant , Eisleben

Hotel Beleg
Singer, Inspektor , Dresden

Pariser Hof
Slawinsta , Frau , Minsk

Wilhehninenstrasse 43
Smith, m. Fam1., New York

Nassau u. Ctecilie
Soebngen, Ebau Landrichter Dr., Glei-

wiitz — Astoriahotel
Sockhoff, in. Fr, , Altenbruch

Hotel Krug
Somunlerkom, Reg.-Bauirat a. D., Karls¬

ruhe — Emser Stresse 5
Sommerlad, Ingen., Dresden

Wiesbadener Hof

Soer®, Pfarrer , Borgerhout, Viktoriah.
Spelz, 2 Herren Kaust., Aachen

Hotel1 Ktug
Spielmami1, KPml, München

Zumi meueftil Adler
Spdndl, Kfm., Mannheim — Nonnenhof
Spira, Kfm., Antwerpen — Hotel Berg
Steegler, Baumeister, Suhl, Reichshof
Stablbeug, Düsßdidorf — Kaiserhof
van Stamm, m. Fam., Alkmacrf

Grüner Whld
Steemacker, Pfarrer , Borgefchout

Viktoriahotel
Stege mann, m. Fr ., Marne

Friedrichstrasse 31
Steinherg. Kfm., Berlin — Grün. Wald
Steineri Ober-Reg.-Rat , Breslau

Alleesaal
Steinmetz, Kfm., ml. Flau , Gotha

Hotel Epple
Sfephaü, Buchdruckereibes., m. Frau,

Gleiwitz — Rbeduhotel
Stevens, 2 Frl ., New York, Rheinhot.
Stiebitz, Kgl. Musikddr., tu. Tochter,

Spandau — Wiebergaase 29
Stier , Kfmi., Hamburg — Rheinhotel
Stiemberg , Mtary foy de Eugen, Fhr .,

Bordeaux — Taunushotel
Stockheim, Kfm., Mannheim

Quisisana
Sttössbulrger, New York, Hot . Nassau
Strauss , Kfm., m. Tochter , Marburg

Continental
Sltniaus», Frl ., Gerau, Oramienstr. 53
Stuhi, New York — Nassau u. Oecilie
Stuebgen, Major, m. Frau , Weimar

Taunushotel
Stumpf, Frl ., Königsbestg

Oranienstobsse 53
Süssmann, Kfml., Koblenz, Reichshof
Szerciu®, Lodz — Centiralhotel

T
Teiche/ , Kfm ., m. Fr ., Kassel

Framkfurtter Hof
Teutzeta, Aken — Kaiserhof
Tetzner, Fr ., Gr.-Pr,iessen

Goldener Brunnen
Theis, Kfmi., Bannen — Hotel Fuhst

Thiemiann, Kfm1., m. Fr ., Düsseldorf
Hotel Krug

Tbies, Kfmi., Perleberg , Taunushotel
Thomas, Ontraenfeld — Rheinbotel
Bigges, Kfm., Zwolle — Gr. Whld
Töpke, Frl, , BraunschweigVilla Gianda
Topke, Kfm., Dresden — Einhorn
Trappe Kfm., Alexandrien, Taunush.
Tyler, Frl ., New York — Rheinhotel
Tytineyer, Bevensen — Germania

II
Ulrich , Schönebelrg — Schwarz, Bock

V
Valfer , Kfm1., Berlin — Gr. Whld
Valiender , Apoth ., Euskirchen

Luisenstrasse 3, 1
v. Vinn , Leutn ., Zabem — Einhorn1
Voss, Frl ., Lippe-Detmold

Oraoiemstrlasse53
Vorberg, Kfm., Essen — Wdesb. Hof
Vout , m-. Fr ., Nymegen, Hot . Weins
Vortagen, Kfm., Bonn — Union
Vdüenzer, Geriehtsassessor, Lolreh

Luxemburgstrasse 4
w

Wagner, Dr . med., St. Eylau
Cents lahHotel

Waltest, Leutn, , m,. Fr ., Magdeburg
Kölnischer Hof

Walther , Kfm., Hamburg, Römerbad
Wattenberg , m. Fr ., Nauheim,

Hotel Fürstenhof
Webest, Kfm, , Magdeburg — Gn Wald
WieigoTd, Bensheim —̂ Gold. Kreuz
Weimert , Kfnu , Köln — Hansa-Hotel
Weiss, Kfm., Budapest — Centralhotel1
Weisel, Kfm’., Pappenheim

Schwarzer Bock
Weisel, Rent ., Pappenheim

Schwatfcer Bock
Weiter , Kfm., Köln — Quelienhof
WendrowitiZ, Elisabeth , Limburg

Augenhedlanstalt
Wenzel', Perleberg — Taunus-Hotel
Werem, Fr, , Stadtot , Berlin, Gr, Wald

Werner , m. Fr ., Dresden — Reiclisport
Werthedm, Fr ., Benin ., mit Tochter,

Amsterdam — Hotel Wilhekna
Weston, Fix, Philadelphia — Rose
Westheim, Kfm., Kassel, Hot . Krug
Wiesemeyer, Kfmi, m. Fam , AltonaZum neuen Adle*
Wiehert , m. Fr . u. Automobilf., New1-

York — Hobel: Nassau u. Geeiste
Wiegand, Gutsbes., in. Fam., Oassdtorf

Hotrt Wein»
Wsiese, SemdnarlChrer, Schneiidem/ühlOranienstTasse 58
Wiesen, Behfcath— Zum Landsberg
de WiRenich, Stud., Paris — Taunush,
Wilson, ml. Fr ., New-York

Hotel Nassau u. CecSie
Wlingender, Köln — Meto. u. Monopol
Winkler , Essen — Frankfurter Hof
Wirichs , Fr ., St . Tanis, Pr . Nikolos
Wlschuepoleky, Stud., Paris

Taunusstrasse 24
W&niewski, Kfm., m. Fam., Hohen-

salza — Tauniusstrassc 49
W&ttig , Kfm., Blankenheim

Hotel Friedriehshof
Wohlfahrt , m. Fst., Blankenstein

Taunus-Hotefi
Wiolf, Kfm'., Herbeck — Neugasse 9
Wioif, Kfmi., m. Sohn, Nierstein

Zum Krokodil
V olmenthes', Kfml., Mannheim

Grüner Wald
Woodrolfe, Dr., Los Angeles

Hotel Nassau u. Cccilia
Wbifchfieldt, Zahnarzt , Dr., m, Fr.,

Hannover — Taunus-Hotel

Yank, Frl, , Oberlehrerm, Wernigefode
Frankfurter Hoj

z
Zandler, Ing., Düsse!dotS'

Wiesbadener Heck
Zoiebler, Kfm., Hannover — Reichshak
Ziethen, Kfm., Berlin — Hotel Krag
Zomow, Ing., m. Fam., Hamburg

Abesicstrassa 4
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Brrlag Langgaffe 21.
„Tagblatt -Haus " .

Schalter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgens
bis 8 Uhr abends.

27,000 Abonnenten.
Bez «g»-Brcis für beide Ausgaben : 7» Pfg . monatlich, M. 2— vierteljährlich durch den Verlag
Langgasie»1. ohne Bringerlohir M - 3vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, auSschliestlich
Bestellgeld, — Bezugs - Bcstellnngcn nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zwciqstelle Bis-
marckring 2g, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen 32 Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betrcjfenden Tagblatt - Träger,

Anzeigen-Annahme: Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags; für die Morgen-AuSgabe bis3 Uhr nachmittags

2 TllkiMMübeu. Fernsprecher-Rufr
„Tagblatt -HauS " Nr . 6650 - 53.

Bon 8 Uhr morgen» bis 8 Uhr abend».

Anzeigen -Prei » für die Reite : 15 Psg, für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
in einbetilicher Gabiorin : 20 Pfg. in davon abweichender Satzaussührung , sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen: 3» Psg, für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Mk, für lokale Äellamen: 2 Ml , für emrwarnge
Reklamen, Ganze, halbe, drittel und diertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung, —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entwrechender.Rabatt.

Für die Ausnahme von Anzeigen an vorgefchriebcnenTagen wird keine Gewähr übernommen.

Nr . 842.

Kbentz-Kusgads.
Die Lage in Spanien.

Der spanische Ministerpräsident Ton Jos6 Canalejas
y Mendez hat kühn den Kampf gegen ben; Kleri¬
kalismus,  unter dem die schöne iberische Halb¬
insel seit Jahrhunderten  seufzte , unternoinmen
und scheint entschlossen, ihn durchzuführen. Er dort
sogar bei diesem kühnen Unterfangen nicht nur auf
die Unterstützung aller liberalen  Parteien — die
Demokraten , Republikaner , ja Sozialisten eingeschlossen,
wie das jüngst die Abstimmung über die Thronrede
im Parlament bewies — rechnen, auch König
A l s o n § XIII ., an dessen gut katholischer Gesinnung
man in Rom nicht zweifelt, steht auf seiner Seite.
Freilich der König weist, daß es sich bei diesem Kampf
um mehr  als den Sieg des Liberalismus oder des
Klerikalismus handelt . Der Fortbestand der
Monarchie  kann leicht gefährdet werden, wenn die
Unzufriedenheit im Lande weiter wächst. Tie Zahl
der Anhänger der Republik ist in Spanien nicht gering,
die Sozialdemokratie gewinnt ebenfalls zusehends an
Anhängern , schon einmal wurde in Spanien nnt dem
Klerikalismus auch das Königtum  gestürzt
unjd Spanien war — freilich nur für kurze Zeit —
demokratische Republik. Die alte , dem Klerikalismus
Verbündete und verpflichtete Monarchie kehrte freilich
wieder. Aber Jahrzehnte sind seitdem verflossen.
Patriotische Männer auf den Hochebenen Kastiliens
haben eingesehen, wie der Einfluß des Papsttums,
in dessen' Gefolgschaft sich habgierige Weltgeistliche und
Mönche befanden, fast jede  geistige und wirtschaftliche
Regung hemmten.  Was ist aus dem Reiche
Karls V . geworden, in dem die Sonne nie untergina?
Eine Kolonie nach der anderen ist losgebröckelt. Selbst
die spärlichen Reste der Kolonialherrschaft in Airika
können leicht schwinden, wenn die französische Schwester¬
nation , die darauf ausgeht , sich in ganz Marokko häus¬
lich einzurichten, ernstlich Appetit darauf bekommt.

In seiner Geschichte des Abfalls der Niederlande
hat Friedrich Schiller geschrieben: „Wohin die In¬
quisition  ihren Fuß fetzte, folgte ihr die Ver¬
wüstung;  aber so, wie in Spanien , hat sie in keiner
Weltgegend LSwütet. Die Toten vergißt man , die sie
geopfert hat ; die Geschlechter der Menschen erneuern
sich wieder und auch die Länder blühen wieder, die sie
verheert und entvölkert hat ; aber Jahrhunderte
werden hingehen , ehe ihre Spuren _ aus dem spani¬
schen Charakter  verschwinde ^ . Eine geistreiche
treffliche Nation  hat sie mitten auf dem Wege
zur Vollendung aufgehalten ; aus einem Himmelsstrich,
worin es einheimisch war , das Genie  verbannt und
eine Stille , wie sie auf Gräbern ruht , in dem Geist
eines Volkes hinterlassen , das vor vielen anderen , die
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I diesen Weltteil bewohnen, zur Freude berufen war ."
Und diese unmenschliche Institution , die dem spani¬
schen Volke das Mark  in den Knochen ausdörrte , ist
erst im Jahre 1834  abgeschafft worden . Aber
dxr von ihr gezüchtete Geist der Verfolgung und Ge¬
walttätigkeit ist damit nicht gleichzeitig vernichtet wor¬
den. Das sah man , als Canalejas den ganz selbstver¬
ständlichen Antrag auf freie Religionsausübung Ein¬
bringen ließ . Die Damen des hohen Adels wurden von
ihren galanten Beichtvätern mobil gemacht, es fehlte
nicht an zahlreichen klerikalen Kundgebungen , die stch
gegen diese „Bedrohung der Glaubenseinheit des
katholischen Spaniens " wandten , die eine Beschimpfung
ihrer Religion darin sahen, wenn ein protestanti¬
sches  Gotteshaus nach der Straßenseite das Ze'chen
des Kreuzes tragen dürfe ; merkwürdigerweise fanden
sich in Deutschland Blätter , wie die vortreffliche
„Germania ", die tonst nicht genug über die Imparität
der Katholiken im protestantischen Norddeutsch fand
klagen können, um dieser Auffassung beizupflichten.
Aber ebenso machtvoll, ja noch weit achinnggebietenver
waren die Gegenkundgebungen . Zugleich wiesen die
Vertreter zahlreicher Erwerbsstände darauf hin, wie
gegen die von allen Steuern und Zöllen befreiten
Klöster jeder Wettbewerb auf wirtschaftlichem Gebiet
eine Unmöglichkeit fer. Und der König hütete sich, gegen
seinen Ministerpräsidenten Stellung zu nehmen, ob¬
wohl man von klerikaler Seite es an Versuchen nicht
fehlen ließ. Vielleicht sah er die wirkliche Not seines
Landes , vielleicht erinnerte er sich— von England , mit
dem er ia in naher verwandtschaftlicher Beziehung
steht, darauf hingewiesen — daß sein Land parlamen¬
tarisch regiert wird ; am Ende sprach auch die Er¬
wägung mit , daß von alters her spanische
Stände  dem Könige in folgender Form den Eid der
Treue geleistet haben : „Wenn du unsere Rechte wahrst
und unsere Wohlfahrt mehrst, sollst du unser König
sein, wenn nicht, nicht."

Wird aber Canalesas den Klerikalismus , der in
Spanien einen tausendjährigen gefesteten Besitz zu ver¬
teidigen hat , der dort über reiche Mittel verfügt , und
der die Volksmassen absichtlich in der Verdum¬
mung  erhielt , um sie sich willfähriger zu machen, zu
überwinden vermögen? Die bisherigen Anzeichen
sprachen dafür . Die bisher so zerstreuten Elemenle
des Liberalismus wußte er geschickt zu vereinigen . Klar
legte er feine Aufgabe und die zu ihrer Lösung er¬
forderlichen Mittel dar , selbst die Gegner vermochten
keine ernsthaften Einwände zu erheben.

So schien der sieghafte Anfang eines der schwierig¬
sten Werke, die Befreiung Spaniens aus dem des
geistig und wirtschaftlich niederdrückenden- Sann kleri¬
kaler Herrschaft beaonnen, da naht ein jugendlicher
F a n a t i ke r . um die mörderische Kugel gegen den
früheren Ministerpräsidenten Maura . den allzu will-
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fahrigen Handlanger des Klerikalismus,  zu
senden. Ter Anschlag gegen Maura , den bestge-
haßten  Mann m Barcelona , der glücklicherweise
ohne ernsthafte Folgen blieb — Maura ist bereits außer
aller Lebensgefahr -— kommt naturich den Reak¬
tionären  nicht ungelegen . Doch die einmütige
Verurteilung , die diese Tat im Parlament und bei dem
weitaus überwiegenden Teil der Spanier erfuhr , zeigt
schon, daß die Reaktionäre daraus kaum Kapital wer¬
den schlagen können. Es steht unzweifelhaft fest, daß
der 20jährige Manuel Posa Rosa Roca auf eigene
Faust gehandelt hat : hinter ihm stehen keine geheime
Gesellschaften oder Organisationen . Jeder politisch
Einsichtige mußte sich ja auch sagen, daß Maura . ei:' e
abgetane Größe war . Ein! Anschlag gegen ihn könnte
nur vergessen machen, wie schwer er sich gegen das n-irk-
licheWohl seinesVaierlandes aus schwächlicher Gefälligkeit
gegen die klerikalenMachthaber v e r sündigt  hat .. Das
ist zum Teil auch eingeiroffen . Über dem Mitleid mit
Mauras Wunden sind die so berechtigten Anklagen
gegen ihn verstummt . Doch deswegen braucht Canale-
ias von dem einmal betretenen Pfade nicht abzu-
weichem Und daß er seine Bahn weiterwandeln will»
dafür ist der beste Beweis die Vertagung der Cortes
und die bevorstehende Auslandsreise es Königs Alfons.

Politische Übersicht.
Die landschaftliche Inyrhörip .kcrt dev

Reichstags -Adgeovdneten.
Für die bevorstehenden Reichsiagswahlen im Jahre

1911 treffen die einzelnen Parteien bereits eifrig Vorbe¬
reitungen. Am fleißigsten ist die Sozialdemokratie, die be¬
reits für alle  Wahlkreise ihre Kandidaten nominiert hat.
Daran sollten sich die bürgerlichen Parteien ein Beispiel
nehmen. Immer mehr tritt das Bedürfnis hervor, boden¬
ständige,  im Wahlkreise selbst heimische Kandidaten auf¬
zustellen. Darum ist es ganz interessant, einmal zu unter¬
suchen, was für Landsleute  eigentlich unsere Reichs¬
tagsabgeordnete sind. Alle Volksstämmeund Landschaften
find unter ihnen vertreten. Freilich sind die Abgeordneten
nicht immer in dem Wahlkreise ansässig, den sie repräsen¬
tieren. In der Mehrzahl der Fälle vertreten aber die Reichs¬
boten heimatliche Kreise. Für sie hat also das Wort: „Der
Prophet gilt nichts in seinem Vaterlandei" keine Geltung.
Aus wohlberechneten Gründen würden von den verschie¬
denen Parteien stets gern Kandidaten vorgeschlagen, die
im Wahlkreise selbst Beziehungen haben und dort bekannt
sind. Nur die streng disziplinierte Sozialdemokratie
kann sich über solche Rücksichten hinwegsetzen. Daher ver¬
treten auch norddeutsche Genossen vielfach süddeutsche Kreise
und umgekehrt, ohne daß die Wähler dagegen Einspruch er¬
heben. So wird z. B. Hamburg von drei Sozialdemokraten
vertreten, die nicht geborene Hamburger sind. Unter den

Feuilleton.
(Nachdruck verbatm.)

Eine Reise durch das ulte Montenegro.
Die Festlichkeiten des 50jährigen Regierungsjubilämns

des Fürsten Nikola von Montenegro, die durch die Er¬
hebung seines Landes zmn Königreich gekrönt werden sollen,
werden viele Touristen nach den malerischen schwarzen
Bergen locken, um eine romantische Vergnügungsfahrt
zu unternehmen. Im Jahre 1833 aber, als der Reisende
Broniewski nach Montenegro zum Studium des Landes
austwach, erschien eine solche Reise nicht als angenehme
Spritztour , sondern als ein kühnes Wagnis, das mancherlei
Gefahren und Abenteuer in sich schloß. Broniewski traf
denn auch, wie Paul Ginisty im „Journal des Dsbats " er¬
zählt, umfaflende Vorbereitungen, wie wenn er zu einem
wilden Volksstamm sich begäbe. Er hatte sogar ein Paket
mit Halsketten aus bunten Glasperlen mitgenommen, gleich
als ob er dem Schmuckbedürstns von Menschenfressern
schmeicheln müsse; er hatte sich mit einem ganzen Arsenal
von Waffen ausgerüstet und trug einen furchtbar großen
Säbel , der ihn beim Gehen sehr genierte. Sein Erstaunen
war groß, als er nicht nur für seine Glasperlen keine Ab¬
nehmer fand, sondern sich auch ohne jede Lebensgefahr unter
den Montenegrinern bewegen konnte und mit seiner wasscn-
starrenden Ausrüstung ein spöttisches Lächeln hervorrief.
Aber wenn er auch seine Erwartungen nicht erfüllt sah, so
wurde er dafür durch eine Fülle interessanter Eindrücke
anderer Art entschädigt, die er mit offenen Augen zu beob¬
achten und gut seinem Gedächtnis einzuprägen wußte. Der
regierende Vladika war der Nachfolger jenes Peter I ., des
siegreichen Fürsten, der seinem Volke den Rithm großer
Tapferkeit verschafft hatte. Drei Jahre war er tot und noch
tm Sterben -Hat er das wunderbarste Beispiel seines Ein-
flufles ans seine Untertanen gegeben: Der säst 90jährige
batte als letzten und höchsten Wunsch hintcrlaffen. daß seine

Untertanen sich sechs Monate lang aller Kämpfe unterein¬
ander enthalten sollten. Das Vermächtnis des geliebten
Fürsten, das den Montenegrinern die schwerste Aufgabe
ihres Lebens stellte, wurde inne gehalten; ein halbes Jahr
blieben die Dolche in der Scheide, schwiegen die Flinten.
Nach dieser Zeit der stärksten Selbstbeherrschung aber fingen
die Montenegriner wieder ihre alten Streitigkeiten an.
Fürst Peter II ., der als Erzbischof neben der weltlichen die
höchste geistliche Macht besaß, aber mit der Flinte besser um-
zugchen wußte als mit dem Kreuz, suchte das Werk seines
Onkels fortzusühren. Er wollte eine geordnete Regierung
und Verwaltung entrichten. Aber das war nicht leicht.
Schon früher hatte Kaiser Paul von Rußland die Mittel
gegeben, um einen Gerichtshof aus sechs Richtern einzu¬
fetzen, der die Zwistigkeiten unter den Familien, die ge¬
wöhnlich mit Gewehrschüssen geregelt wurden, gerecht abzu- ..
urteilen hatte. Die Richicr wurden ernannt und nahmen ihre
Ämter auf, aber sie hatten nichts zu tun. Niemand wandte
sich an sie, und so wurde nach zwei oder drei Monaten der
Gerichtshof aus Mangel an Beschäftigung aufgelöst.
Peter II . schuf nun ein Strafgesetzbuch, dessen Strafen mög¬
lichst den Sitten seiner stolzen Untertanen angepaßt waren:
aber obwohl der Herrscher geliebt und geachtet war , so
wurden doch seiner Juftizpflege unüberwindliche Hindernisse
.entgegengestellt. Jede Dorfgemeinde setzte ihre Ehre
darein, die Verbrecher nicht auszuliefern, sondern selbst die
Verurteilung vorzunehmen. Der Fürst richtete nun einen
Senat ein, in dem die Oberhäupter der wichtigsten Ge¬
meinden Sitz und Stimme hatten; er glaubte dadurch eine
Zentralisation der Rechtspflege und Regierung zu erreichen.
In einem strohgedeckten kleinen Haus versammelte sich diese
oberste Instanz Montenegros; die Dauer der Verhand¬
lungen war begrenzt, und beim Klang einer Glocke mußten
die Sitzungen, mochten sie auch gerado bei einem noch so
wichtigen Punkte angelangt sein, abgebrochen werden.
Jeder der Senatoren bekam Gehalt, etwa 100 M. das Jahr.
Eilt Beamtenwesen begann sich lm Keim unter den rauhen
Bergbewohnern zu entwickeln. Es gab 15 sogenannte
„Federhalter", die diesen Namen aber nicht etwa ihrer
Kunsffertigkeit im Schreiben verdankten, die auch bei den

Beamten nur selten anzutrcsfen war, sondern einem Schmuck
ihrer Mützen, der die Gestalt eines Federhalters hatte. In
einzelnen Fällen gelang es Peter II ., die Schuldigen vor
sein Tribunal zu bringen. Aber in den meisten Fällen
blieben die Montenegriner bei ihrem System der Selbst¬
aburteilung. Broniewski wohnte z. B. der Hinrichtung
eines Diebes bei, dessen Richter einige seiner Dorfgenossen
waren. Es war einstimmig beschlossen worden, ihn zu
hängen. Der Älteste der Versammlung, ein würdiger Greis,
teilte ihm diesen Spruch voll Sanftmut und Güte mit: er
drückte den Verurteilten an seine Brust, umarmte ihn und
sagte: „Gott möge dir verzeihen." Dann fand die Exe¬
kution statt. Zum warnenden Beispiel für andere Diebe
wurden neben den Erhängten zwei schöne Pistolen, eine
silberne Büchse und zehn Dukaten gelegt, und diese Lektion
fruchtete: nach mehreren Wochen lagen die Schätze noch un¬
berührt da. Bei einer anderen Hinrichtung, bei der der
Schuldige erschossen wurde, kamen mehrere hundert Monte¬
negriner zusammen und feuerten aus ein Glockenflgnal hin
ihre Waffen ab. Dies geschah, damit die Verwandten und
Freunde des Verurteilten nicht nach den Gesetzen der Blut¬
rache den oder jenen für den Tod verantwortlich machen
könnten. Die Sitten der Montenegriner waren streng, rauh
und einfach, aber der Märchenschimmereiner primitiven
Kultur umgoldete ihre Bräuche, die nicht selten an Szenen
ans dem Homer erinnerten. Bei den großen Festmahlen
unter freiem Himmel fanden athletische Spiele und Tänze
statt. Sänger stimmten Heldenlieder an zum Preise ver¬
gangener Taten. Der Vladika Peter war wirklich der erste
Held seines Volkes, ihr Fürst und Obcrpriester, sicherlich
der einzige Erzbischof seinerzeit, der eine in die Höhe ge¬
worfene Orange mit einem Flintenschuß durchbohren
konnte; er sang auch zur Guzla die Balladen, die er zum
Ruhme seiner Ahnen versaßt hatte. Die Frauen traten in
diesem Heldenleben zurück; sie. waren demütige schüchterne
Geschöpfe, die das Haus hüteten. So bot sich dieses alte
Montenegro zwar nicht als ein von Wilden bewohntes Land
dar, das der Reisende erwartet, aber dafür als ein helden¬
haftes und poetisches Land, über das die Frühzeit einer
jungen Kultur ihre Reize breitete.
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897 Abgeordneten befinden sich 239, die in Preußen geboren
sind. Diese Zahl entspricht ziemlich genau dem Größen¬
verhältnis , denn Preußen ist in 236 Wahlkreise eingeteilt.
Tatsächlich sind aber in einer ganzen Reihe von preußischen
Wahlkreisen Nichtpreußen  gewählt worden. Ferner
fitzen 50 geborene Bayern im Reichstag bei 48 bayerischen
Kreisen, nur 16 Sachsen Lei 23 Kreisen, 17 Württemberger
bei der gleichen Zahl von Kreisen, 17 Badener bei 14 Kreisen.
8 Hessen bei 9 Kreisen, 7 Mecklenburger bei der gleichen An¬
zahl von Kreisen, 5 Herren aus den sächsischen Herzogtümern
bei 8 Wahlkreisen, 1 Anhalter bei 2 Kreisen, 5 Oldenburger
bei 3 Kreisen, 6 Braunschweiger bei ebenfalls 3 Kreisen.
Weiter sind als Abgeordnete gewählt 6 Männer aus den
Fürstentümern bet 7 Wahlkreisen, 13 Elsässer bei 15 Kreisen
und 7 Herren aus den Hansastädten (5 Hamburger und
2 Lübecker) bei 5 Wahlkreisen. Ein geborener Bremer ist
nicht im Reichstag. Im Ausland  sind nur 2 Abgeord¬
nete geboren, und zwar der ostpreußische Grande Fürst zu
Dohna-Schlobitten, der in Turin das Licht der Welt er¬
blickte, und der belgische Zentrums -Herzog von Urenberg.
Auch im preußischen Abgeordneten hause  sitzen
2 Herren, die im Ausland geboren wurden, die national-
liberalen Abgeordneten v. Böttinger, der in England, und
Br . Wendlandt, der in Tranquebar in Ostindien ins Leben
trat . Vom Lande  stammen etwa 240 Volksvertreter, aus
der Stadt  nur 100. Auch 14 geborene Berliner  ge¬
hören dem Reichstag an. Berlin selbst wird aber nur von
2 Berlinern repräsentiert, die anderen Vertreter sind se ein
Bayer, Schlesier, Posener und Hannoveraner. Unter den
Vollblutberlinern finden sich aber merkwürdigerweise haupr-
sächlich Herren, die sonst für den „Wasserkopf" Berlin nicht
viel übrig haben, wie die rechtsstehenden Abgeordneten
v. Dirksen, Frhr . v. Richthofen, v. Normann, Br . Roesicke,
Br . Arendt und der Pole Fürst Radzivill. Sie alle sind
geborene Spreeathener. Den heimatlichen Jck-Jargon haben
diese Herren aber längst verlernt.

Eine Erganistttion aller Wgger
Nordamerikas.

Die Nigger der Vereinigten Staaten bereiten, wie uns
aus New York geschrieben wird, eine Gesamtorgaui-
fation  aller Vertreter ihrer Rasse, die in Nordamerika
wohnen, vor. Das ist das jüngste, politisch keineswegs be¬
deutungslose Ereignis , das durch den in Europa viel be¬
spöttelten Ringkampf Johnson-Jefsries herausbeschworen
wurde. Booker Washington, der intelligenteste und ge-
bildeste Neger, der seinerzeit zum größten Erstaunen aller
Weißen eines Tages von Roosevelt zu Tische gebeten wurde,
wird an der Spitze des neuen Verbandes stehen, dessen
materielle Hilfsmittel keineswegs beschränkte sein dürsten.
Obwohl das Ansehen der Schwarzen in den Vereinigten
Staaten keineswegs im Wachsen begriffen ist, steigt doch
ihre Macht von Tag zu Tag , da sie sich mit unglaublicher
Schnelligkeit vermehren. In den letzten vier Jahrzehnten
hat sich ihre Zahl mehr als verdoppelt.  Während es
1860, also vor der Sklavenbefreiung, nur 4 441000 Nigger in
den Vereinigten Staaten gab, ergaben die Volkszählungen
1870 4 488 000, 18806 580 000, 1890 7 470 000, 19008 803 000,
19109 200000. Die Bedeutung  der Negerfrage kann
nur demjenigen vollständig klar werden, der Gelegenheit
hatte, dis Zustände in den Nordstaaten persönlich zu
studieren. Es handelt sich da nicht um ein Rassenproblem
von untergeordneter Bedeutung, sondern um das Rassen¬
problem, das als ständige Gefahr droht und täglich zu einem
Bürgerkrieg von unabsehbaren Folgen führen kann. Es
mutet seltsam an, daß es gerade die Weißen der nörd¬
lichen  Staaten waren, die im Sklavenkrieg für die Be¬
freiung der Schwarzen kämpften, während sie heute ihre
erbittersten Feinde  sind . Das heißt nur praktisch,
nicht theoretisch. Sie sympathisieren, wie Prof . Münster-
berg, der deutsche Lehrer gn der Universität Harvard, in
seinem umfassenden Werk über Amerika so richtig bemerkt,
mit dem Reger als Träger der Menschheitsrechte, verab¬
scheuen aber die Ausdünstung des korckreten Negers. Wer
den widerlichen Geruch kennt, der dieser Rasse anhaftet und

Aus Kunst unü Leben.
K Ein grandioses Naturwunder . Der Guayra-

Wasserfall,  der mit seinen enormen Waffermassen
unter den Wasserfällen der Erde einen der ersten Plätze etn-
nimmt, wird im „Globus" geschildert. An der Grenze von
Paraguay und Brasilien wird dem gewärtigen Parana-
Strome von den Basalt- und Kalkselsen Halt geboten, die
die Serra de Maracayu entsendet. Rach einem harten
Kampf der Naturelemente, in dem das Gebirge schließlich
nachgeben mußte und das Wasser Sieger blieb, durchbrach
der Strom die Felsmassen und tobt nun in wilden Sprüngen
mit donnerähnlichemRollen abwärts . Von den Wundern
dieses Wassersalles berichtet schon im Jahre 1635 Nutz Di.rz
de Guzman, einer der ersten Geschichtsschreiber Argentiniens:
„Infolge der furchtbaren Wucht und Schnelligkeit, mit der
die gesamte Wassermengeüber eine von zwei Fölsen be¬
grenzte Darre stürzt, erreicht die Stromschnelle eine Länge
von 2 Meilen. In Pfeilform verengt sich das Sturzbett
und von oben schäumen, wirbeln und rasen nun die Wasser
in 11 Kanälen hinab, dergestalt, daß kein Menschenauge
lange zusehen kann, sondern sich zeitweilen schließen muß,
um dem Schwindel zu wehren." Das Eigentünrlichedieser
Fälle ist ihre kolossale Wassermenge. Während der Parana
weiter oben 2109 Klafter hat, verengert er sich in der
Schnelle aus 30 Klafter und erreicht erst nach zwei Meilen
wieder 50 Klafter. Durch die verschiedenartigen Seiten¬
kanäle und die große Anzahl reizender Kaskaden werden
verschiedene Wasserfallgruppen gesondert, die dem Fall
seinen zweiten Manien „Salto das Sete-Quedas " (sieben¬
facher Fall) verschafft haben. Der Name „Guayra " soll
nach dem Zeugnis des paraguayischen Geschichtsschreibers
Padre Lozane von einem vielgenannten Häuptling
Guayraoa stammen, dem Führer der zahllosen Jndiancr-
scharen, die um die Mitte des 18. Jahrhunderts die un¬
ermeßlichen Waldgebieie bevölkerten. Der unvergeßliche
Anblick dieses Naturwunders , das zwischen brasilianischem
und paraguayischem Gebiet eingebettet ist, wird durch die
verschiedenen Strömungen hervorgerufen, die in der rasenden
Gewalt des Sturzes in zahlreichen Wirbeln und Strudeln
zusammenstoßcn. Im wildesten Durcheinander jagen die
jchaumbsdeckten Wogen blitzschnell dahA, «ttä dunklen Liesen

Mresimdener TagbLatt.
der von Schweißabsonderungenherrührt , wird nldH umhin
können, ihm beizupflichten. In den heißen Staate wo die
Mehrzahl der Nigger - ca. % derselben — wohnen, sind
die Verhältnisse für sie ungemein günstiger. Dort gewährt
man ihnen wenigstens noch die Möglichkeit, ein Studium
zu betreiben und einen höheren Bildungsgrad zu erreichen.
Gegenwärtig gibt es daher dort bereits über 30 000 schwarze
Lehrer, mehr als 1000 schwarze Ärzte und fast ebensovicle
Rechtsanwälte. Sie besitzen 450 eigene Zeitungen und vier
monatlich erscheinende Magazine. Mit ihrem Gelde und
für ihre Zwecke werden vier große Banken unterhalten. In
den Südstaaten kann ein Reger Kammerdiener und Raseur
werden, eine Negerin als Amme viel Geld verdienen. In
den Nordstaaten wäre dies unmöglich, kein Weißer würde
sich von einer schwarzen Hand im Gesicht berühren lassen,
oder gar zugeben, daß sein eigenes Kind von einer
Schwarzen genährt würde. Die Straßenbahnen , ebenso wie
die Schenken niedrigster Art besitzen eigene Abteilungen, tn
denen die Nigger getrennt von den Weißen Platz nehmen.
Verirrt sich einmal ein solcher in eine bessere Bar , so wird
ihm nichts verabfolgt oder der Keeper läßt das Glas , aus
dem die wulstigen Lippen getrunken, demonstrativ zur Erde
fallen, um zu beweisen, daß keiner das beschmutzte Gefäß
mehr erhalten würde. Wehe dem Schwarzen, der es wagt,
das geringste Delikt zu begehen. Meister Lynch ist ein böser
und grausamer Henker. Wenn man all diese Verhältnisse
kennt und begreift, wird man verstehen, welch ungeheure
Aufregung die Nachricht in Amerika verursachte, daß Roose¬
velt seinerzeit Booker Washington zu Tische lud, denselben
Booker, der jetzt die Schwarzen gegen die Weißen auf¬
wiegelt.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Wie die „Kreuzzeitung"meldet, wurde zum Unterstaatssekretär des Staatsminrsteriums

der bisherige Regierungspräsident zu Merseburg Geh. Ober-
regrerungsrat v. Eisenhart - Rothe  ernannt.

Der „Staatsanzeiger" meldet: Der König ernannte den
Rittmeister der Reserve des Garde-Kürassier-Regiments, Graf
Valentin Henckel von Donnersmarck,  zum Hof¬
marschall und verlieb ihm gleichzeitig die Kammerherrnwürde.

BO. Staatöschmdbuchverkchr. Im Preußischen Staats¬
schuldbuche waren Ende Juni d. I . 2506 Millionen Mark
aus 51067 Konten eingetragen. Gegenüber dem Bestände
vom 31. März d. I . ergibt dies eine Vermehrung um 46,5
Millionen Mark und 1385 Konten. In diesen Summen
sind zahlreiche Eintragungen enthalten, die aus Grund der
Begebung der Anleihe vom Februar d. I . erfolgt sind, nach¬
dem die gezeichneten Beträge eingezahlt worden waren.
Aber auch abgesehen hiervon ist eine erfreuliche Zunahme
der Eintragungen erkennbar. Von den Erleichterungen
des Schuldbuchverkehrs, welche das neue Schuldbuchgesetz
ermöglicht hat, ist schon in der kurzen Zeit seiner Geltung in
erheblichem Maße Gebrauch gemacht worden, und es ist zu
erwarten, daß die Benutzung des Schuldbuchs sich in immer
größerem Umfange einbürgcrn wird, wenn erst weiteren
Kreisen des Publikums die Vorzüge der Einrichtung ge¬
nügend bekannt geworden sind. Es sei hier nur darauf hin-
gewiesen, daß nach einer Vereinbarung zwischen der Finanz-
und der Postverwaltung die Postanstalten zu dem Schuld¬
buchverkehr herangczogen worden sind. Wer ein Konto
erwerben will, kann bei jeder Postanstalt für den Antrag
ein Formular erhalten, auf welchem nähere Angaben über
die Ausfüllung ausgedruckt sind; das Formular ist an die
Seehandlung (Preußische Staatsbank ) in Berlin einzu¬
zahlen. Die Seehandlung vermittelt dann die Eintragung
kostenfrei. Soweit die Landbriesträger Einzahlungen in
Postschcckverkehr anzunehmen befugt sind, d. h. bis zu 800
M., können auch die Einzahlungen aus das Postscheckkonto
der Scehandlung an den Landbriefträger erfolgen.

* 20. Bbgeordnetentag der deutschen Marine -Vereine.
In Dortmund fand der 20. Abgeordnetentag der Ver¬
einigten Deutschen Marinevereinc statt. Den Vorsitz führte
Admiral z. D. Thiele. Die Vereinigung umfaßt 154
Vereine mit 12000 Mitgliedern.

steigen weiße Nebel und hohe Wassersäulen hervor und er¬
glänzen im Sonnenlicht magisch im tausendfachen Farben¬
spiel, um dann wie eine wundervolle Vision in nichts zu
zerstieben. Ein ewiges Tosen und Brausen, ein unauf¬
hörlicher Höllenlärm gibt die Begleitung zu diesem
grandiosen Schauspiel; bald hallt es wie Sturmgeläute,
bald dröhnt es wie Kanonendonner, und doch ist über den
ganzen, von einer herrlichen Natur umrahmten Wasserfall
eine unbeschreibliche Harmonie gebreitet.

Theater und Literatur.
Gabriele d'Annunzio  wird drei Dramen und zwei

neue Romane in diesem Herbst herausbringen. Die Romane
sind betitelt: „Madre folle" und „Amaranthe". Von den
Dramen haben erst zwei ihren endgültigen Titel : ein
modernes Schauspiel ist klassisch„Der Schatten der Anti¬
gone" benannt, während ein einaktiges „Mysterium" uns
mittelalterlich kommt; es heißt: „Die Marter des heiligen
Sebastian". Die drei Stücke sollen an der Pariser Comödie

'Frangaise und am dortigen Vaudeville in Szene gehen.
Der Verlagsbuchhändler Gustav Fischer in Jena,

in dessen Verlag eine Reihe hervorragender wissenschaftlicher
Werke erschienen ist, ist gestern nacht gestorben.  Fkscher
war als Philanthrop wie als Sozialpolitiker geachtet. Er
war Mitglied des weimarischenLandtags.

Im Berliner Lessingtheater  wird im Anfang
der nächsten Spielzeit ein neues Stück von Artur Schnitz¬
ler , „Das weite Land ", in Szene gehen. Das jüngste
Werk des Wiener Dichters spielt in Baden bei Wien. Das
Stück dürfte gleichzeitig auch in Wien  zur Ausführung
gelangen.

Bildende Kunst und Musiki
Ein unbekannter Mäcen  hat dem Leiter der

römischen Ausgrabungen, Professor Giacomo Boni,
150 000 Frank gestiftet zur Freilegung der beiden byzan-
tischen Kirchen San Teodoro und Santa Anastasia sowie
der Fundamente des vom Kybelekult gewidmeten Tempels.

Camille Saint - Saöns  hat die Komposition einer
neuen Oper „D § j a n i r a" begonnen, zu der er das
Libretto selbst versaßt hat.
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*  Der neue Wahlkreis des Herrn Baffermann ? Nach
der sozialdemokratischen Mannheimer „Volksstimme" wird
der Abgeordnete Bassermann bei der nächsten Reichstags¬
wahl angeblich im fünften badischen Wahlkreis F r e i -
burg - Waldkirch  kandidieren . Der Kreis wird jetzt
von dem Zentrumsabgeordneten Hauser vertreten. Bei der
letzten Wahl wurden in Freibung-Waldkirch abgegeben
10519 nationalliberale , 6282 sozialdemokratische und 13 495
Zentrumsstimm en; in der Stichwahl siegte dann das
Zentrum mit 15 592 über die Nationalliberalen, die 12 58?
Stimmen ausbrachten. Bassermann könnte also den Wahl¬
kreis nur mit Hilfe der Sozialdemokratie gewinnen, die
ja nach den badischen Verhältnissen nicht ausgeschlossen er¬
scheint.

* Für die Roseggcrsarmnlimg sind bisher aus dem
Deutschen Reiche  117 Bausteine zu 2000 Kronen ge-
zeichnet worden; davon 18 aus Berlin, 21 aus Bayern, 25
aus Sachsen, 14 aus Württemberg.

* Der Wald- und Wiesengürtel um Groß-Berlin. Der
neue Landwirtschaftsminister v. Schorlemer - Lieser
besichtigte gestern zusammen mit dem Bürgermeister Br.
Reicke und einigen anderen Herren vom Magistrat das Ge¬
lände in der Umgebung Berlins , das zur Schaffung eines
Wald - und Wies engürtels  in Aussicht ge¬
nommen ist.

* Parlamentsmüder Reichstagsabgeordnrter. Wie ans
Darmstadt berichtet wird, wird Geheimrat Haas, der Ver¬
treter des Rcichstagswahlkreises Erbach-Bensheim, nicht
mehr kandidieren, als sein Nachfolger sei der Reichsver-
banÄsdirEtor Br . Becker-Sprendlingen in Aussicht ge¬
nommen.

— Die Arztsrage in der Reichsversicherungs-Kommiffion
und der Leipziger Verband. Eine offiziös bediente Ber¬
liner Korrespondenz hat in der Tagespresse einen Artikel
über das Schlußergebnis der Verhandlungen der Reichs-
versicherungs-Kommission über die Kaflenarztfrage ver¬
breitet, der zu irrigen Anschauungen Anlaß geben muß.
Rach Erklärungen eines „Vertreters des Leipziger Ver¬
bandes" in der Reichsversichernngs-Kommission sollte näm¬
lich die „organisierte freie Arztwahl" dahin auszufassen
sein, daß „Verträge nur mit dem Leipziger Verband abzu¬
schließen seien und nur seine Mitglieder zugelassen werden
sollten." Wie uns der Generalsekretär des Leipziger Ver¬
bandes schreibt, hat weder der Deutsche Arztetag noch der
Deutsche Ärztevereinsbund, noch auch der Leipziger Verband
selbst jemals eine solche Forderung ausgestellt. Außerdem
hat der Reichstagsabgeordnete und Mitglied der Reichs-
versicherungs-Kommiffion, Herr Sanitätsrat Br . Mugdan-
Berlin, auf den sich die Bezeichnung „Vertreter des Ver¬
bandes" allein beziehen kann, auf Anfrage aufs bündigste
erklärt, eine derarttge Äußerung nie getan zu haben.

tz. W-Psennigstückund Kupfermünzen. Offensichtlich
hat das 25-Pfenmgstück wenig Anklang inl Publikum ge¬
funden, was daraus hervorgcht, daß die Bestände dauernd
zur Reichsbank zurückfließen. Augenblicklich sind im ganzen
2 Millionen neuer 25-Psennigstücke zur Ausprägung vorge¬
sehen. Sollten die Bestände noch weiter an die Reichs¬
bank zurückfließen, so daß die Abneigung des Publikums
gegen das neue Geldstück noch deutlicher zutage tritt , dann
steht dem nichts im Wege, daß die weitere Ausprägung der
25-Psennigstücke eingestellt wird, zumal schon stüher die
Münze viel bemängelt wurde. Ferner ist die Ausprägung
von Kupfermünzen etwas eingeschränkt worden, da augen¬
blicklich genügend Kupfcrgeld im Umlauf ist und der Be¬
darf an dieser Münze anscheinend nicht so groß ist, wie im
allgemeinen angenommen wird. Auf der Reichsbank be.
findet sich ein großer Bestand an Kupfergeld.

* Die Betriebseinnahmen der preußisch-hessischen
Staatseiseubahnen im Personenverkehr sind, wie die „Nordd.
Allgem. Ztg." berichtigend meidet, in den beiden Monaten
Mai und Juni 1910 zusammen gegen die gleiche Zeit des
Vorjahres nicht um 1,8 Proz ., sondern um 8,1 Proz . ge»
stiegen.

* Mißbrauch der Kanzel. Die „Neue Badische Landes-
zeitung" berichtet über einen neuen krassen Mißbrauch der
Kanzel zu politischen Zwecken. Danach hat der katholische

„Der Rodelzigeuner ", eine dreiaktige, melodiöse
Operette von Joseph S a a g a , mit fesselnder Handlung von
Leo Kästner,  erzielte bei ihrer wohlgelungenen Erstaus-
sührung im Nürnberger  Stadttheater einen durch¬
schlagenden Erfolg. Der anwesende Komponist wurde
wiederholt gerufen.

Wie man uns ans Salzburg  schreibt, sind die Vor¬
bereitungen für das am 29. d. M. beginnende große
Musikfest  nahezu vollendet. Unter der Leitung der Frau
Kammersängerin Lilli Lehmann  finden bereits täglich
Vorproben für die Opernaufführungcn statt. Für beide
Opern, „Don Giovanni" und „Zauberflöte", wurden neue
Dekorationen aus dem Atelier Brioschi geliefert. Hocher¬
freulich ist die rege Nachfrage nach Konzert- und Theater¬
billetts, die täglich aus allen Weltgegenden einlausen. Be¬
sonders stark vertreten sind Amerika, Frankreich und Eng¬
land. Aber auch Deutschland und Österreich stellen ein
großes Kontingent, so daß der Besuch des Festes nichts zu
wünschen übrig lassen wird.

In der Königlichen Akademie der Künste in Berlin
wird am 15. September eine Nachlaßausstellung der Werke
Franz Skarbinas  und Joseph Olbrichs  eröffnet
werden.

Wissenschaft und Technik.
Dem Geh. Medizinalrat Prof . Br . Olshansen,

Direktor der König!. Universitäts-Frauenklinik, ist vom
Kaiser der erbliche Adel  verliehen worden. Bekannt¬
lich legt Pros. v. Olshansen sein Lehramt am 1. Oktober
nieder.

In dem mit Juli schließenden Sommer-Semester der
Akademie in Frankfurt  hat sich die definitive Zahl der
ordentlichen Studierenden der Akademie um 15 Prozent ge¬
hoben. Die Gesamtfrequenz beträgt 814. Die Gesamtzahl
der an den Vorlesungen teilnehmenden Frauen beträgt 213,
unter ihnen sind 32 als ordentliche Studierende imma¬
trikuliert.

Eine Dame der englischen Aristokratte, Lady Abdy,
stiftete eine Million Mark für die Lustschffsahrt. Dt«
Riesenstiftung ist für die Errichtung einer Lifftschissahrts-
Verbindung zwischen London und Parts  bestimmt.
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Pfarrer in Heudungen bei Mellrichfladt am Sonntag vor
acht Tagen von der Kanzel herab gegen dieses Blatt , das
Organ des liberalen Deutschen Bauernbundes . gewettert
und nicht nur die Leser als „schlechte Katholiken" bezeichnet,
sondern auch noch hinzugesügt : „Diejenige Frau , deren
Ehernatm die „Landeszeitung " lese, habe das Recht, sofort
Klage auf Ehescheidung  zu stellen!"

* Die Gcldvermittlungsstcllc der deutschen Großstädte,
an die zurzeit 50 Städte mit je über 80 060 Einwohnern -m-
geschlossen sind, hat infolge Ablebens des Stadtrats Bödicker
in Gaffel ihren Sitz mit dem 15. Juni d. I . von Gaffel nach
Düsseldorf  verlegt und steht nunmehr unter der
Leitung des dortigen Oberbürgermeisteramtes. Die bis¬
herige Tätigkeit der Stelle ist eine recht umfangreiche ge¬
wesen. In einem Zeitraum von etwa einem halben Jahr
wurde eine Geldnachfrage von 21 500 000 M. und ein Geld-
angeboi von 18  730 000 M. angemeldet, von welchen
Summen 13 830 000 M., bezw. 12 280000 M. vermittelt
wurden.

* Preußischer Landes-Kriegerverband. Dem sechsten
Geschäftsbericht des Preußischen Landes-Kriegerverbandes
über die Geschäftsjahre 1908 nnd 1909 entnehmen wir fol¬
gende Mitteilungen : Das Wachstum des Landesverbandes
in den Jahren 1908/09 bewegte sich wie in den Vorjahren
in aufsteigender Richtung. Dem Landesverbände gehörten
an am 1. April 1910 496 Verbände (1905 460) mit 16740
(1905 14 021) Vereinen und 1474 992 (1905 1 230350) Mit¬
gliedern. Hierunter befinden sich 205355 , also 13,9 vom
Hundert, Veteranen. Das Stammkapital der Preußischen
Kriegerstiftung Wilhelm II . ist trotz erhöhter Inanspruch¬
nahme der Stiftung von 204 228 M . zu Beginn des Jahres
1908 ans 246 133 M. bis Ende 1909 gestiegen. Infolge
der von dem Stiftungsvorstande eingereichten Vorschläge
bewilligte der Kaiser für 524 Kameraden Kriegsteilnehmer,
beziehungsweise deren Hinterbliebene 12 500 M ., für 609
Kameraden Kriegsteilnehmer, beziehungsweise deren Hinter¬
bliebene 13 500 M. Das Gesamivermögen des Preußischen
Landes-Kriegerverbandes betrug Ende 1909 einschließlich
der Kriegerstistung 714 722,26 M.

□ „Im Interesse des Dienstes ." Aus höheren Beamten¬
kreisen schreibt man uns : „Nach einer Mitteilung der „Witt-
gensteiner Zeitung " sind zwei Beamte , ein Postasststent und
ein Zivilsupcrnumerar , die im Strafverfahren gegen die
Frankfurter „Volksstimme" wegen Beleidigung des Land¬
rats Dr . Schröder  in Berleburg als Zeugen vernonrm.cn
wurden, im Interesse des Dienstes versetzt worden. Anstatt
daß der Landrat  versetzt wird, werden die ihm lästigen
Beamten, die doch aussagen mußten, im Interesse des
Dienstes, d. h. nicht wegen der Geschäfte, sondern des
L a n d r a t s wegen versetzt. Das Interesse des Dienstes ist
ja oft bekanntlich nur eine bequeme Formel fiir die Vor¬
wände der Bureaukratie.  Diese Fälle , wie die
Fälle in Kattowitz, lehren aber wieder, daß bei der Rege¬
lung des Beamtenrechts Versetzungen im Interesse des
Dienstes beschränkt, an bestim m t e Voraussetzungen ge¬
bunden und begründet werden müssen. Außerdem muß ein
Beschwerdeverfahren  geschaffen werden. Richter
können ja heute schon nicht mehr ins Interesse des Dienstes
versetzt werden. Auch der Staat hat ein finanzielles In¬
teresse an einer Regelung . Es werden mehr Umzugskosten
gespart und die Verwaltungen gezwungen, sich besser ein¬
zurichten.

* Verband der Wegebanbeamten. Der diesjährige Ver¬
bandstag des Verbandes der Wegebaubeamtcn Deutschlands
(Sitz Düsseldorf) findet in der Zeit vom 20. bis 22.. August
in Magdeburg statt. Anmeldungen für die Teilnahme
nimmt der Vorsitzende des Verbandes . Straßenmeister
H. Grimm, Düsseldorf, Himmelgeisterstraße 25, entgegen.

* Vorgetan und nachbedacht. Gegenüber der air-
dauernden sozialistischen Agitation wegen der Erhöhung
der preußischen Zivilliste soll, wie die „Kieler Nachr." er¬
fahren haben wollen , die preußische Regierung eine aus¬
führliche Beweisführung darüber vorbereiten, daß die
Kosten des privaten Haushalts des Kaiserpaares nur gering
gestiegen sind, und daß vorr den vom Landtag bewilligten
3% Millionen für Erhöhung der Zivilliste über 80 Proz.
ausschließlich für Beamtengehätteri, Pensionen und der¬
gleichen, nicht für persönliche Zwecke  des Thrones
Verwendung finden.

* Ein Studententumult an der Universität Straßburg.
In der gestrigen Vorlesung des Professors der romanischen
Sprachen CffoiLttcj  ereigneten sich lebhafte Demon¬
strationen wegen des Verhaltens Cloöttas im Doktor¬
examen. Cloötta soll einem Examinanden gegenüber ge¬
äußert haben, er sei als Elsässer unfähig, Französisch zu
lernen. Pfcisen und Pfuirufe verfolgten den Professor bis
in den Lichthof der Universität. Weiter wird dazu des
näheren berichtet: Letzten Samstag fanden mündliche
Doktorprüfungen statt, in denen auch Pros . CloLtta zu
prüfen hatte. Entgegen allem Erwarten ließ Prof . CioZtta
einen der Kandidaten durchsallen, ein anderer erhielt eine
weit schlechtere Note , als allgemein erwartet worden war.
Dabei äußerte noch Prof . CloZtta zu einem der Kandidaten,
er sei als Elsaß-Lothringer unfähig, das Französische so
auszusprechen, daß er es unterrichten könnte. Die Stu¬
dentenschaft ist bereits seit Wochen über das ihrer Ansicht
nach zu rigorose Verhalten Cloöttas während der Prüfungen
aufgebracht. Das beweist die aus die Vorkommnisse von
Samstag so rasch folgende außerordentliche Demonstration
in der gestrigen Vorlesung . Kaum hatte Prof . C'oötta
den Hörsaal betreten, als ein lang anhaltendes Scharren,
Pfeifen und Johlen ihn begrüßte. Prof . CloZtta verließ
ganz betroffen sofort wieder den Saal . Unter lautem
Hallo und erneutem Pfeifen folgten ihm die Studenten.
Da sich unter den Demonstranten mich Angehörige anderer
Fakultäten befanden, befürchtet man für heute erneute und
weit heftigere Tumulte . Prof . CloZtta ist geborener
Italiener nnd war früher in Breslau , von wo er als
Nachfolger für ProfiGröber ans den Lehrstuhl fiir romanische
Philologie an die Universität Straßbnrg berufen wurde.

* Der dissentierende Genosse. Der sozialdemokratische
Karlsruher „Volksfreund" schreibt: „Eine Lüge wird in
einem Teil der norddeutschen Parteipresse kolportiert. So
schreibt das „Hamburger Echo": Für heute versagen wir
es uns , noch weiter ans die Gründe der Gruppe Frank Kolb
einzugehen. Bemerken wollen wir nur eins . Es ist aus¬
gefallen, daß die drei Sozialdemokraten , Geck, Mansch und
Stockinger bei der Budgetabstimmung hinausgingen , an¬
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statt gegen das Budget zu stimmen. Die Erklärung ist ein¬
fach: Dieselbe Gruppe Frank-Kolb, die auf Parieitags¬
beschlüsse und Parteidisziplin Pfeift, zwingt durch Frak¬
tionsbeschluß und Fraktionsdisziplin die dissentierenden
Kollegen, nicht gegen das Budget zu stimmen. Das ist auch
eine Probe der Gewissensfreiheit, die von den Revisionisten
so warm verteidigt wird. Diese verlogene Behauptung wird
auch unter den badischen Genosserr verbreitet. Wir konsta¬
tieren demgegenüber, daß die sozialdemokratische Fraktion
einen solchen oder ähnlichen Beschluß nicht gefaßt hat. Ge¬
nosse Geck hat ausdrücklich erklärt, er werde gegen das
Budget stimmen. Nicht «in Wort wurde in der Fraktion
gegen diese Erklärung laut . Anstatt aber gegen das Budget
zu stimmen, hat sich Genosse Geck entfernt und während
der Abstimmung nach Berlin und Leipzig telephoniert, da¬
mit am Abend desselben Tages noch die Leipziger Genossen
über die Badener herfallen konnten."

* Keine ausländische Arbeiter bei fiskalischen Wege¬
bnu-cn. Zur Herstellung von Eisenbahn-, Kanal-, Chaussee-
mrd Wegebauten des Fiskus  sollen nach ministerieller
Anordnung in erster Linie inländische  Arbeiter her¬
angezogen werden, die Verwendung von Ausländern für
derartige Arbeiten darf nur mit Genehmigung des
Ministers  des Innern erfolgen, wenn von den Unter¬
nehmern der Nachweis erbracht worden ist, daß keine in¬
ländischen Arbeiter zu bekommen waren. Der neue
Minister des Innern hat erneut die Grenzämter und Ab-
fertignrigSstellen der deutschen Feldarbciter-Zentrake auf
die Befolgung dieser Vorschrift hingewiesen.

Werrfsche Oolnitirn.
Sammlung von Handelsproduktcn ans Togo . Das

Kaiserliche Gouvernement in Togo hat dem hamburgischen
Kolonialinstitut eine umfangreiche und wertvolle Sammlung
von Handelsproduktcn und Nahrungsmitteln der dortigen
Eingeborenen überwiesen. Das Material ist ins Botanische
Museum in Hamburg ausgenommen worden.

Ausland.
Gftrrverch-Mnsarm.

Die konfessionelle Hetze in Österreich. Der bekannte
Jesuitenpater Graf Galen  verteilte Montagvormittag nach
der Messe in der Stephanskirche zu Wien  an sämtliche
Kirchenbesucher die jüngste Nummer des Bonifatiusblattes,
das eine wörtliche Übersetzung  der Borromäus-
Enzhklika enthält. In derselben Nummer befindet sich auch
unter dem Titel : „An ihren Früchten sollt ihr sie erkennen!"
ein Artikel über die Enzyklika, in dem die Protestanten auf
bas heftigste angegriffen werden. Die Enzyklika sei ein
wahres Urteil über die Reformatoren und ihre Zeit. Der
Evangelische Bund wird schamloser Proselitenmacherei be¬
zichtigt. Die Protestanten hätten zugunsten Luthers die
Geschichte gefälscht. Was der Papst über die Reformation
gesagt habe, sei geschichtlich wahr. Für die nächste Nummer
des Blattes wird Weiteres angekündigt. Bei einem der
Hauptausgänge verteilte Graf Galen das Blatt selber, ber
anderen Toren Männer, welche in der anderen Hand
Sammelbüchsen hielten.

Türkei.
Erneute Rüstungen. Im Anschluß an den Vortrag, den

der türkische Botschafter Nabi Bei gestern dem Minister des
Äußern und dem Großwestr über die Lage in Griechenland
und die starken griechischen Rüstungen an der türkischen
Grenze abstattete, fand gestern ein partieller Ministerrat
statt, bei dem die Refforts des Innern und Äußern, des
Krieges und der Marine vertreten waren. Er beschloß, die
Botschafter zu ersuchen, sie möchten die Aufmerksamkeitder
Schutzmächte auf die Verfolgung kretischer Mohammedaner
lenken. Um eine überlegene Macht an der griechischen
Grenze zu haben und eventuell auch den mazedonischen
Banden die Zähne zu zeigen, beschloß der Minisierrat dle
Einberufung der Reservisten  des 3. Armeekorps.

Ztütie».
S . Carlo Borromeo, die unschuldige Ursache der nach

ihm benannten Enzyklika Pius ' X . und der daraus hervor¬
gegangenen Wirrnisse, war ein sehr teurer  Heiliger . Ein
Tnriner Blatt hat jüngst aus alten Quellen zusammenge¬
stellt, wie viel die Familie des Mailänder Erzbischofs für
die Ehre hat zahlen müssen, einen der Ihrigen unter die
Heiligen versetzt zu sehen. Unter anderem erhielt Papst
Paul V . Borghese, der die Kanonisation vollzogen hat,
500 Goldgulden (Scudi ), der Dekan des Kardinalkollegiums
und der Präfekt der Ritenkongregation je 200, die der leereren
Kongregation angehörenden Kardinale je 100, der Dekan
der Rota 200 Scudi , die Sänger der päpstlichen Kapelle 50,
der Küchenchef  Sr . Heiligkeit 25, der Kellermeister
4, der Leibarzt 12, die Trompeter  6 , die . Schwerer
Bombardiere 4, der Glöckner der Ptterskirche 2, die päpst¬
lichen Stallknechte  20 , die Auskehrer 8 Scudi usw.
Papier und Schreibgebühren machten eine Rechnung von
1167 Scudi , die 74 Bildnisse des neuen Heiligen für vtc
Beamten der Kurie 752 Scudi die Gerüste und Dekorativ-
nen der Peterskirchc zur Kanonisatiousfeier 11743 . die
Paramente und sonstigen neuen Festkleider des Papstes
und der Kardinale 2500 Scudi usw. Im ganzen beliefen
sich die U n ko ste n für die Kanonisation des hl. Borro-
mäüs aus 300 000 Frank nach heutigem Gelbe  Wenn
man eins ins andere rechnet, ist jedoch die BorroinäuZ-
Enzyklika 300 Jahre später dem Heiligen Stuhl wohl noch
teurer  zu stehen gekommen.

LuftMffk und Aeraxlnne.
Ein neuer Ricsen-Luftkreuzcr.

. hd . Brüssel , 25. Juli . Das Blatt „Belgique Mili-
taire " versichert, daß eine Anzahl Finanzleute mit dem
Plgne umgehen , Belgien einen Luftkreuzer zu schen¬
ken. welcher alle Bedingungen bezüglich der Geschwin¬
digkeit, der Leichtigkeit und der Sicherheit in sich ver¬
einigen wird . Der Kreuzer soll eine Länge von 210
Meter nnd eine Breite von 25 Meter haben und fein
Vorrat an Benzin 46 000 Liier sein. Tie Geschwindig¬
keit soll 120 Kilometer in der Stunde betragen , der
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Motor 300 Pferdekräfte stark sein. Das Luftschiff
wird 300 Personen , die Besatzung miteinbegriffen,
mit sich führen können uyd fein Aktionskreis soll 9- bis
12 000 Kilometer betragen . Tie Verluste an Gas
sollen unerheblich sein, die Landung und die Erhebung
exfolgt mit eigenen Mitteln . Es handle sich um die
Anwendung des Prinzips : Schwerer als die Luft . Ter
Kreuzer werde zu drei Viertel Lenkballon und zu ein
Viertel Flugapparat sein.

Die Zeppeliu -Polar -Expedition.
wb . Tromsoe, 25. Juli . Der Avisodampfer „Carmen"

ist heute nachmittag von Spitzbergen zurückgekehrt. Die
„Mainz " ist vom Eise freigekonMen und liegt mit dem
„Phönix " in der Croß -Bai , wo die Expedition ihre
wissenschaftlichen Arbeiten aufgeffommen hat . Tie
„Carmen !" traf während ihrer Reife auf schwierige
Eisverhältnisfe sowie auf Nebel und Sturm und kehrt
am 27. d. M . nach der Croß-Bai zurück.

Die Eröffnung der Luftschissstation Luzern.
In Luzern! wurde die von der Compagnie Lrans-

aerienne erbaute Luftschiffstation offiziell mit großen
Festlichkeiten eröffnet . Das Luftschiff „Stadt Luzern"
ist 68 Meter lang , während die Gondel bei einer Länge
von 30 Meter dreizehn Personen Platz bietet . Ein
großes internationales Sportpublikum wohnte der
Feier bei. Das romantische Flugfeld am Vierwald¬
stättersee wird vom Rigi und Pilatus begrenzt. Tie
ersten Aufstiege mit mehreren Passagieren gelangen
vorzüglich. Abends fand eine Galavorstellung im Kur-
faul statt , an die sich ein großes Feuerwerk fchloß. ,

Ans Stadt nnd Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  26 . Juli.

Der Brand der Mauritiuskirche (27. Juli 1860).
Die Arbeiten auf dem Mauritiusplatz erwecken die Er¬

innerung an die alte Mauritiuskirche, die älteste Kirche
Wiesbadens , die am 27. Juli 1850, also vor 60 Jahren , ein
Raub der Flammen wurde. Das „Wiesbadener Tagblati"
brachte schon einige Erinnerungen, ich möchte etwas vom
Brand mitteilen . Es war ein Samstagnachmittag , die
Leute waren mit dem großen Reinemachen für Sonntag
beschäftigt, als die Einwohner Wiesbadens , damals etwa
i/ ' von der heutigen Zahl , durch Feuerlärm ausgeschreckt
würden. Die Mauritiuskirche brannte. Nach dem Stürmen
eilte alles auf die Straßen , und dort sah man die Flammen
schon hoch aus dem Turm der evangelischen Stadtktrche auf-
schlagen. Mit rasender Schnelligkeit nahm das Feuer, das
in dem alten Balkenwerk des Turmes reiche Nahrung fand,
zu. Noch war man mit den nötigsten Anordnungen zum
Löschen beschäftigt, als bereits Brände vom Turm auf das
Kirchendach sielen. Bald brannte auch das Dach des Schiffes,
und die überall hervorbrechenden Flammen spotteten jeder
Anstrengung der Löschmamischaften. Der Haupteingang der
Kirche war nicht mehr passierbar, da das geschmolzene
Metall der Glocken herabtropfte. Mit Mühe gelang es , durch
die Seiten - und Choreingänge in das Innere einzudringen
und etliches daraus zu retten. Beherzte Männer drangen in
das Chor ein, um die Leiche der Herzogin Elisabeth , die
einstweilen hier beigesetzt war , zu retten. Es gelang. Der
Herzog selbst, von dem Brand benachrichtigt, kam aus seinem
Pferd im Gewaltritt von auswärts hierher. Kaum war die
Leiche entfernt, als auch das Chor brannte und das Feuer
die schöne Orgel , die aus dem.alten Kloster Eberbach hier¬
hergekommen, zerstörte. Das Löschen war umsonst. In
wenigen Stunden standen die evangelischen Einwohner
Wiesbadens vor den ausgebrannten Ruinen ihres Gottes¬
hauses.

Wo sollte die evangelische Gemeinde nun ihre Gottes¬
dienste abhalten ? Da kam als ein schönes Zeichen der
Toleranz das Anerbieten der katholischen Schwesterkirche,
die Gottesdienste in der neuerbauten katholischen Kirche ab-
zuhalten. Noch am Abend des Brandtages war diese Ein¬
ladung Vom katholischenKirchenvorstandan die evangelische
Gemeinde ergangen. Dankbar nahm die Gemeinde das An¬
erbieten an. Doch wollte man nicht auf die Dauer der
katholischenGemeinde zur Last fallen, da bot auch der Her¬
zog die hinter dem Schloß liegende Reitbahn zur Benutzung
an. Sie wurde zu dem Zweck mit den erforderlichenGegen¬
ständen ausgerüstet , und 12 Jahre lang , bis 1862, fand in
diesen Räumen der evangelische Gottesdienst statt. Die alte
Mauritiuskirche aber wurde vollständig niedergerissen. In
katholischen Zeiten war sie, wie der Name sagt, dem heiligen
Mauritius geweiht . Sie war öfters umgebant, resp. ver¬
größert worden. Auch jetzt dachte man nochmals an einen
limbau , doch beschloß man dann den Abbruch und legte den
Mauritiusplatz frei. Der Herzog schenkte einen neuen Platz,
wo heute die Marktkirche steht. Die Nassauische Landesbank
zahlte für die abgebrannte Kirche 68000 Gulden, 2Y 000
Gulden wurden freiwillig gesammelt, außerdem war die
Domänekasse verpflichtet, einen Teil des Neubaues $u be¬
zahlen. Nach den Plänen des Oberbaurats Boos wurde im
September 1852 die neue Kirche begonnen, am 22. Septem¬
ber 1853 der Grundstein gelegt und am 13. November 1862
die Kirche unter allgemeiner Beteiligung der Gemeinde
feierlichst eingeweiht . X . H.

— Der Kaiser wird Mitte August, bei Gelegenhett der
Mainzer Truppenschau in Schloß Friedrichshof bei Cron-
berg zu einem mehrtägigen Aufenthalt eintreffen. Der Tag
der Ankunft ist noch nicht bestimmt. Ein Aufenthalt in
Homburg v. d. H. oder Wiesbaden ist, wie der „Franks.
Gen.-Anz." meldet, nicht geplant ; doch sind kurze Besuche
in diesen Städten nicht ausgeschlossen.

— Die große Kurhaus -Woche, welche die Kurverwal-
tung anläßlich der Eröffnung der Reimbahir veranstaltet,
stand bisher unter einem Unstern. Das Feuerwerk an;
Samstagabend war doch wenigstens noch zur rechten Zeit
abbestellt werden und konnte am Sonntag bei günstiger
Witterung unter den üblichen Knall- und Lichtesfekten, sowie
der obligaten Rauchentwicklunaseinen Verlauf nehmen. Viel
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iwar La nicht verloren gewesen. Ungleich schwieriger lag der
Kall gestern abend. Gartenfest , große Illumi¬
nation , großen Ball  verzeichnete das an Reich¬
haltigkeit nichts zu wünschen übrig lassende Programm der
Woche für den gestrigen Abend. Es sollte doch etwas an¬
ders kommen. Gegen 8 Uhr wurden die diesmal besonders
kunstvoll zu Blumenbeeten und Emblemen gelegten Lichtlein
angezündet, viele Tausende, sie flackerten trübe in der Däm¬
merung, als ahnten sie die Ereignisse der nächsten Viertel¬
stunde voraus . Um %. nach 8 Uhr traf das Verhängnis
ein. Ein wolkenbruchartiger Regen, der um diese Zeit
plötzlich und unerwartet uiederging, bereitete der ganzen
^Herrlichkeit in kurzer Zeit ein jähes Ende. Die Illumination
und mit ihr das große Gartenfest wurden in des Wortes
vollster Bedeutung zu Wasser. Die im Garten anwesenden
Herrschaften, die Herren teilweise im Ball-Dreß und die
Damen in lichter Sommertoilette, flüchteten schleunigst in
die schützenden Räume des Kurhauses. Nur die Kapelle
ließ sich nicht verblüffen: sie spielte das nun einmal ange¬
fangene Stücklein trotz des Regens glücklich zu Ende. Im
'großen Saal des Kurhauses, der mit Flaggen und Wappen
geschmackvoll dekoriert war , begann hierauf der angckündigte
Ball, der ja schließlich der Jugend vom ganzen Abend die
Hauptsache war und von ihr auch bis zum Schluß eifrig in
Anspruch genommen wurde. — Heute abend 8V2 Uhr be¬
ginnt das von vier Musikkapellen und einem Trommlcr-
urld Pfeiferkorps gespielte Monster - Militärkon¬
zert,  dessen Beschluß das Schlachtentongemäldevon Saro
bildet. Bet ungeeigneter Witterung findet das Militür-
konzert im großen Saal statt. Hoffentlich ist das letztere
nicht nötig. g.
' — Walhalla-Theater. Das Wiener Operetten-Ensemble
unter Leitung der Direktoren Heinr. Dodl und Karl Weiß
aus Wien versteht es , allabendlich ein zahlreiches Publikum
in die Walhalla zu locken, wo man bei leichter Musik,
Schwänken und Jodlern die verregneten Abende dieses
Sommers gern vergißt. Die jeweiligen Melodien trällernd
und summend ziehen die Scharen allabendlich aus der Wal¬
halla heimwärts . Gestern abend wurde wiederholt „Der
sidele Bauer", Operette von Viktor Leon, Musik von Leo
'Fall, gegeben, wobei wir das Vergnügen hatten, einen
^Wiesbadener  als Gast zu sehen. Herr Alfred Dor¬
ne  r vom Stadttheater in Oldenburg, Sohn des Theater¬
direktors August Dörner in Coblenz, gab den alten
Mathaeus Scherchelroither mit so viel Wärme und Hin¬
gebung, daß er mit seiner Rolle einen vollen Erfolg er¬
zielte. Den Wiener Dialekt beherrscht er in cmcrkennens-
wetter Weise, nur einmal ist er in der Ekstase ins „Heimat¬
siche" geraten. Sicher möchten viele Herrn Alfred Dörner
auch in anderen Rollen sehen.

— Bismarck-Nationaldcnlmal. Die Zahl der Lairdes-
und Ortsausschüsse, welche die Sammlungen in ihre,: Be¬
zirken in die Wege leiten, ist fortwährend in erfreulicher
Zunahme  begriffen. Trotzdem sind noch sehr viele Städte
und Bezirke im Rückstand. Absicht des Organisationsaus-
fchusses ist, durch solche Organisationen auch dem kleinsten
Dörfchen Gelegenheit zu geben, sein Scherflein zu spenden.
Alle nattoual gesinnten Frauen und Männer solcher Plätze,
an denen Organisationen bisher noch nicht geschaffen wur¬
den, sollten solange die geeigneten Persönlichkeiten drän¬
gen, bis sie sich bereit erklären, das Versäumte nachznholcn.
Die vortreffliche Schrift des Vorsitzenden des Organisations¬
ausschusses, Abg. vr . Beumers, wird auf Wunsch von der
Geschäftsstelle in Cöln, Königsplatz 17, jedem Interessenten
kostenlos zugesandt. — Wie wir vor kurzem berichteten, hatte
jder Ausschuß der Studierenden der „Carolo-Wilhelmina"
in Braunschweig erklärt, daß er aus verschiedenen Gründen
einer derartigen Sammlung nicht sympathisch gegenüber-
stehc. Wie der Ausschuß der Studierenden mit Schreiben
vom 21. Juli der Cölner Geschäftsstellezur Errichtung
eines Bismarck-Nationaldenkmals mitteilt , beruht diese Er¬
klärung auf einem Irrtum . Das Schreiben wollte sagen,
daß man eine Sammlung gelegentlich der Sonnenwendfeier
«nicht für zweckmäßig halte, weil in Braunschwcig besondere
Verhältnisse Vorlagen. Der Ausschuß der Studierenden hat
sofort auch fiir dieses Semester 200 M. aus seiner Kasse dem
Denkmalsfonds überwiesen. Die Sammlungen werden in
jedem Semester bis zur Vollendung des Denkmals fortge¬
setzt. Der Ausschuß der Studierenden der „Carolo-Wil-
helmina" zu Braunschweig ist übrigens bereits im Jahre
1908 dem Großen Ausschuß zur Errichtung eines Bismarck-
iNaiionaldenttnals als korporatives Mitglied beigetreten.
^ — Wiesbadener Frauenverein, e. V. Die diesjährige
Ordentliche Generalversammlung  des „Wiesbade¬
ner Frauenvereins , e. V.", fand kürzlich unter dem Vor¬
sitz des Fräuleins Helene v. Roedcr hier wie alljährlich im
Sitzungszimmer des Bankhauses Markus Berl« u. Ko. statt.
Das Rechnungsjahr 1909/10 gestaltete sich etwas günsttger
als das Vorjahr , insbesondere konnte durch das Legat des
Fräuleins Pauline Scholz sich der Vermögensstand des
Vereins erhöhen. Die Inanspruchnahme der Suppenanstalt,
welche der Verein Steingasse 9 hier unterhält , von seiten der
arbeitenden Klassen war erfreulicherweiseauch eine regere.
.Seit einigen Monaten gibt der Verein dort, neben Kaffee
wie seither, auch Milch in Tassen aus . Auf Anregung des
/Vereins für Speisung bedürftiger Schulkinder" beabsichtigt
der „Frauenverein" eine weitere derartige Anstalt in einem
anderen Stadtteil zu errichten. Dem Herrn Pfarrer Ziemen-
dorff, welcher nach 25jährigcr Tätigkeit als Schriftführer
des Vereins dieses Ami niederlegte, wurde von der Vor¬
sitzenden namens des Vereins gedankt und ihm als Ausdruck
pes Dankes eine künstlerisch ausgestattete Adresse überreicht.
An seiner Stelle wurde Herr Pfarrer Karl Hofmann zum
.Schriftführer gewählt und an Stelle des aus dem Vorstand
ausgetretenen Fräuleins Köhler Freifräulein Ella von
Massenbach. ẑ Den Rechnungsberichtüber das abgelaufene
BerwaltmrgMhr erstattete wieder der Schatzmeister des
Vereins, Herr KonsulE. Gradenwitz, welchem die Versamm¬
lung hiernach unter Ausdruck des Dankes für seine Mühe¬
waltung Erttlastung erteilte. Die alljährlich veröffentlicbte
Rechnungsablage des Vorstandes des „Wiesbadener
Frauenvereins " befindet sich unter den Anzeigen der gestri-
gcn Abend-Uusgnbe des „Tagblatts ".

— Stenographisches Wettschreiben. Bei dem mit dem
Stenographentag Gabelsberger in Stuttgart verbundenen
Wettschreiben erhielt in der Abteilung 260 Silben einen

ersten Preis mit Ehrengabe Herr Prokurist Otto L e h b o l d
von hier ; in der Abteilung 200 Silben einen zweiten Preis
Kaufmann Heinrich Horneck -Höchsta. M.; einen dritten
Preis Kaufmann Sigmund Mülle  r-Höchst a. M. und
Kaufmann August F l eck-Vad Ems.

— Die Uniform der nassauischen Grenadiere. Wie man
uns von geschätzter Seite mitteilt , beabsichtigt der Geschichts¬
maler A. v. Rößler  in Berlin ein Bild zu malen, in wel¬
chem dargestellt wird der Moment in der Schlacht bei
Watcrloo, wo die vier nassauischen Karrees die Attacke der
französischen Kürassiere abschlagen. Hierzu will Rößler eine
Uniform der nassauischen Grenadiere machen lassen und
diese dann mit einer lebensgroßen Figur dem zu errichten¬
den nassauischen Militär - Museum  zum Ge¬
schenk machen. Seit Monaten forscht man überall, auch im
Archiv, nach den, Schnitt der Röcke und Westen dieser
Grenadiere in der Schlacht bei Waterloo. Vielleicht ist einer
der Leser imstande, hier einen Wink zu geben. Zweimal
haben die nassauischen Infanterie -Regimenter die Attacke
de'' französischen Kavallerie abgeschlagen. Einmal in dem
kritischen Moment, wo Napoleon I . für den Ausgang der
Schlacht bei Waterloo besorgt war und seine Reserve-
Kavallerie losließ, um einen günstigen Erfolg herbeizufüh¬
ren, deren Anprall aber an dem Feuer der vier nassauischen
Bataillone scheiterte. Das zweitemal traten die nassauischen
Infanterie -Regimenter Nr. 87 und 88 in der Schlacht bei
Sedan 1870 dem Angriff der französischen Kavallerie, die
den Durchbruch der französischen Armee aus der Umklamme¬
rung der deutschen Armee ermöglichen sollte, ebenfalls mit
demselben Erfolg entgegen.

— Auf freiem Fuß . Der vor ca. 14 Tagen in Unter¬
suchungshaft genommene, hier wohnhafte Kaufmann Sally
M., gegen den ein Verfahren wegen Buchmachcrcicinge-
lettet, wurde gestern nach Hinterlegung einer Kaution in
Höhe von 6000 M. wieder auf freien Fuß gesetzt.

— Unschuldig verhaftet wurde vor kurzem in Berlin
auf Antrag der hiesigen Staatsanwaltschaft eine junge
Dame, die im Verdacht stand, sich der Untreue und Unter¬
schlagung schuldig gemacht zu haben. Das Mädchen wurde
per Schub nach Wiesbaden befördert, wo es nunmehr ent¬
lassen wurde, da die Anklage nicht aufrecht erhalten werden
konnte. Für Verpflegung, sowie Erstattung der Reisekosten
nach Berlin und zurück wurde aus Kosten der Staatskasse
das Nötige veranlaßt.

— über ein NoheitsdelM, das sich in den letzten
Tagen der vergangenen Woche in der unteren Friedrich¬
straße zugetragen hat, wird uns von beteiligter Seite be¬
richtet: Ein 50 Jahre alter Mann soll dort den 8 Jahre
alten Sohn einer alleinstehenden Frau in den Keller gelockt
und ohne ersichtliche Ursache so verprügelt haben, daß er
ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte. Gegen den
Tater ist Strafantrag gestellt worden.

— Die VolkSversammlung, die der Vorstand der sozial¬
demokratischen Partei auf gestern abend 8 Uhr in das „Ge-
werkschastshaus" berufen hatte, war , wohl infolge des un¬
günstigen Wetters, verhältnismäßig schwach besucht. Um
8 Uhr war der Saal noch leer, und als die Versammlung
endlich um 9 Uhr 20 Min. eröffnet wurde, zeigten die Reihen
immer noch große Lücken. Auf der Tagesordnung stand ein
Referat des Reichstagsabgeordneten Lehmann  über die
Tätigkeit der Sozialdemokratie im Reichs¬
tag und die politische Lage.  Der Referent be¬
merkte zu diesem Thema im allgemeinen, die verflossene
Session sei sehr arm an positiver Gesetzgebung gewesen, ob¬
gleich es die Sozialdemokratie nicht habe fehlen lassen, An¬
träge zu stellen. Trotzdem so viele Vorlagen unerledigt ge¬
blieben, habe es sich der Reichstag gefallen lassen, daß man
ihn, ungeachtet dessen, daß er erst im November zusammen¬
getreten, schm, in der ersten Hälfte des M a i nach Hause ge¬
schickt wurde. Redner erwähnte dann die großen Veränderun¬
gen in den Reichsämtern nach dem Rücktritt Bülows und
gab des näheren einen überblick über die Arbeiten des
Reichstags, insbesondere den Anteil der Sozialdemokratie
an ihnen. Besonders erwähnte er dabei die Interpellatio¬
nen wegen des Mansfelder Bergarbeiterstreiks. des Kieler
Werftskandals, des Arbeitsnachweises im Ruhrrevier , der
Stellung des Reichskanzlers zum Reichstagswahlrecht an¬
läßlich der bekannten Rede Bethmann-Hollwegs im Land¬
tag, der Unterstützung der arbeitslos gewordenen Tabnk-
arbeiter u. a. Von den Gesetzesvorlagenbesprach er ein¬
gehender die Arbetter-Hinterbliebenenverstcherung, die lex
Trimborn (Arbeiter-, Witwen- und Waisenversichcnmg). die
ein großes Fiasko  gemacht habe, sowie die Vetcranen-
beihilfe, der gegenüber die Regierung sich so auffallend
wenig entgegenkommend gezeigt. Der Referent faßte seine
Itzfstündigen durchaus sachlichen und ruhigen Aus¬
führungen dahin zusammen, daß seine Partei ge¬
tan . was sie tun konnte, immer aus eigener Kraft.
Der Reichstag aber habe das , was er versprochen, nicht ge¬
halten. Schon weil die Session zu kurz gewesen, sei eine
ganze Reihe von Gesetzesvorlagen unerledigt geblieben.
Die wichtigste Ausgabe der nächsten Sitzungsperiode bilde
die Reichsversicherunqordnung.  vor deren Be¬
ratung die Arbeiterschaft aufgerufen werden müsse, damit
sie gegen den Entwurf und dessen vielfache Verschlechterung
durch die Kommission Stellung nehme. Eine Diskussion,
wozu der Vorsitzende Dengel auch etwa anwesende Anhänaer
anderer Parteien aussordertc, wurde nicht beliebt. Schluß
gegen 11 Uhr.

— Todesfall. Am Samstag starb in Homburg v. d. H
infolge einer Operation die im Dambachtal wohnende Rent¬
nerin Frau Do. Marie Wagner,  geb . Scherer, eine sehr
reiche Dame, die viel Wohltaten im stillen übte. Die Leiche
wird heute in Mainz verbrannt.

tfr sum Mitglied der „Historischen Kommission für Nassau"' er-
nannt worden. — Eiscnbahngütervorsteher a. D . Reckmunasrai
Karl Märtel  Hierselbst, bisher zu Wesel, erhielt den Roten
Adlerorden werter Klahe , Oberbahnassistent a. D . Mar Pauli
zu Bad Soden , sowie Bahnhofsverwalter a. D. Viktor Grüne-
wald  zu Niederselters den Königlichen Kronenorden vierter
Klasse, der pensionierte Eisenbahnlokomotivführer Karl W i l -
b ° l m zu Siershahn im Unterwesterwaldkreis das Kreuz des
Augeme,nen Eyrenzeichens, sowie der pensionierte Eisenbahn-
MZlademeistcr Nikolaus Schilp pner  zu Weißkirchen im
Obertaunuskreis , bisher zu Oberursel , die pensionierten Eisen¬
bahnweichensteller Johann Jost zu Eddersheim im Landkreise
Wiesbaden und Wilhelm Roth  zu Niederbrechen im Kreise
Limburg, bisher zu Obcrbrechen, das Allgemeine Ehrenzeichen

— Dem Oberlehrer Joseph Sch litt  m , der städtischen höheren
MädchenschuleI nebst Lyzeum und Studienanstalt i. E. Hierselbst
ist der Charakter als Professor verliehen worden.

— Kurgäste. Es ist hier eingetroffen : Generalmajor
Schmidt - Pauli  aus Berlin im „Hotel Wiesbadener Hof".

— Kurhaus . In dem morgigen G a r t « n f e st der Kur¬
verwaltung wird das berühmte Koschat - Quintett  aus
Wien, bestehend aus den Herren Rudolf Trailer , Walther
Fournes , Clemens Fochler, Georg Hann und dem Komponisten
Thomas Koschat, gelegentlich des Doppelkonzertes 11 Gesangs¬
piecen zum Vortrage bringen . Etwa 9Vz  Uhr wird Herr Kunst¬
feuerwerker Adolf Clausz  das große Sport - Feuer¬
werk  von 70 Nummern abbrennen. Aus dem reichhaltigen
Programm sei nur folgende Nummer erwähnt : Ein Äeroplan,
Eindecker, dargestellt in Brillantlichterfeuer , mit Aviatiker und
sich drehendem Propeller , hoch in der Luft über dem Kurhaus¬
weiher schwebend. Bei der Reichhaltigkeit des Gebotenen sollte
niemand versäumen, diesem Gartenfeste anzuwohnen. Bei un¬
geeigneter Witterung fällt das Fest aus und es findet Sltz Uhr
Abonnementskonzert unter Mitwirkung des Koschat-Quintetts
im Saale statt . — Am Mittwoch führt der Wagenausslug
der Kurverwaltung , 3% Uhr ab Kurhaus , nach Clarenthal,
Chausseehaus, Georgenborn, Schlangenbad und zurück.

— Freiwillige Sanitätskolonne vom Roten Kreuz. Zur
Weiterbildung der Führerschaft sind bom Kolonnenführer be¬
sondere übungsstunden eingerichtet worden. Die erste Unter¬
richtsstunde fand am Freitag , den 22. d. M.. in der Ober-Real¬
schule der Oranienstratze statt . — Am Sonntag , den 24. d. M.,
rückte die Kolonne 8 Uhr vormittags unter Führung des Herrn
Leutnant d. L. Böning zu einer Marschübung aus . Die
Kolonne marschierte vom Langenbeckplatz über Bierstadt , Sonnen¬
berg, Bahnholz, Eigenheim, Ncroberg und kehrte, unter Boran¬
tritt der Spielleute des Krieger- und Militärvereins , 12 Uhr
mittags über die Platter Straße zurück. Unterwegs wurden
militärische Bewegungen durchgeübt. Abends 8 Uhr ver¬
sammelten sich die Mitglieder mit ihren Angehörigen zur Ab¬
haltung eines Familienabends in der „Germania " in der
Helenenstraße. Die Räume waren bis auf den letzten Platz ge¬
füllt . Der Kolonnensührer hielt einen Vortrag über „Deutsches
Familienleben ". Zugführer Schwärze! erfreute durch einen
Vortrag , und gemeinschaftlicheGesänge, Zithervorträge und zwei
vaterländische Lieder, borgetragen von einer Gesangsabteilung
des Männergesangvereins „Friede ", trugen zum Gelingen des
Abends bei. Während der Renntage stellt die Kolonne, im Ver¬
ein mit der Erbenheimer Kolonne, eine Sanitätswache auf die
Rennbahn.

— Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 27. Juli , veran¬
stalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des „Nassau¬
ischen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug nach dem Erbsen¬
acker bei Naurod und Bahnhof Auringen-Medenbach. Die
Wanderung beginnt 2 Uhr 30 Min . vom Endpunkte der elek¬
trischen Bahn in Sonnenberg.

— Kleine Notizen. Im Stenographenverein E.-S . Stolze-
S chr e h (Westendhof, Schwalbacher Straße 30), beginnt am
Mittwoch, den 27. Juli , ein Anfängerkursus  in den
separaten Unterrichtsräumen . Anmeldungen daselbst.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Kunstsalon Aktuaryus (Taunusstraße 6). Neu aus-

gestellt: Kollektion Ad. Obst-Berlin : „Im Park zu Versailles",
„Im Winter ", „Im Charlottenburger Schloßpark", „An der
„Havel", „Winterlnld ", „Am Schwanenteich", „Aus dem Schlotz-
par ! zu Charlottenburg ", „Abend auf dem See ", „Mondnacht
in Gibraltar ", „Heilige Brücke in Nikko", „Im Herbst",
„Blühende Heide", „Erntezeit ", „Es will Abend werden",
„Tempel in Kioto", „Frühling ", „In der Heide". „Mondnacht
am Havelsee", „Strenger Frost", „Altes Pfarrhaus ".

Aus dem Zundkrsis Wiesbaden.
— Delkenheim, 24. Juli . Als heute morgen der Landwir,

Wilh . Bech t damit beschäftigt war , seinen Pferden Futter auf-
zustccken, mußte er zu seinem Erstaunen bemerken, daß sein
bestes Pferd verendet  war . Wie das Tier , das keine
Krankheit hatte , ums Leben kam, ist ein Rätsel.

= Maffenheiin, 25. Juli . Gestern veranstaltete der hiesige
„Turnverein"  anläßlich des stattgehabten Turnfestes eine
Nachfeier  zu Ehren der Teilnehmer des „historischen Fest¬
zuges", der Bauernmädchen und der strammen Nassauer
Soldaten . Unter Gesang und Vorträgen bot sich ihnen ein
schöner Abend.

— Diedenbergen, 24. Juli . Die Weinberge,  die im
Frühjahr sehr gut aussahen , lassen infolge des nassen Wetters
auf einen schlechten Ertrag hoffen. — Die Mäuse - und
Hamsterplage  ist auch hier sehr enorm. — Das Wild  in
unserem Walde' steht sehr gut . Rehe sind in großer Anzahl vor¬
handen ; auch sind die letzten Jungen gut gediehen. Rebhühner
und Fasanen sind massenhaft im Gehege. — Bei dem in der
Nähe des Dorfes befindlichen Bergschacht stieß man dieser Tage
auf Kalksteinlager.  Man hofft, bei weiteren Aus¬
grabungen in 14 Tagen auf Kohlenschichte zu kommen. Ms
jetzt ist der Schacht ca. 180 Meter tief. — Sollte die neu pro¬
jektierte Staatsbahn Erbe „ heim - Kriftel  zustande
kommen, so könnte es für die Gegend mit Bezug auf das Berg¬
werk von großem Nutzen sein.

Gerichtliches.
Airs Wiesbadener Gerichtsfals ».

wc. Abzahlimgsgcfchästklches. Der HandwerkSgehilf«
Hermann A. erstand vor kurzem in einem hiesigen Sldzo.h-
lungsgeschäft für 50 M. einen Anzug. Es wurde ihm dabei
ein Vertrag zum Unterzeichnen vorgelegt, den er zu lesen
nicht für nötig hielt und aus dessen Inhalt er auch nicht be¬
sonders aufmerksam gemacht wurde. Aus den Anzug be¬
zahlte er 15 M., dann geriet er in Not und machte densel¬
ben zu Geld. 2 1 . 50 P!s. erhielt er für das Objekt, auf
das er 15 M. angezahlt und für das er noch 35 M. zu be¬
zahlen hatte. Höchlich erstaunt war er, als er obendrein ein
Strafverfahren wegen UnterschlagungWider sich cmgclcitci
sah, weil er in dem von ihm unterschriebenen Schein dem
Abzahlungsgeschäft gegenüber nicht nur ausdrücklich auf alle
Einwände verzichtet hatte, die aus einer schlechten Qualität
der Ware etwa nachträglich noch hätten hergeleitct werden
können, sondern weil er auch dem Geschäft bis zur Tilgung
des letzten Restes des Kaufpreises das Eigentumsrecht kon¬
zediert hatte. Gestern stand der junge Mann vor dem hiesi¬
gen Schöffengericht, wurde aber dort von der wider ihn er¬
hobenen Arcklage freigesprochen, weil der Verkäufer selbst
zugab, daß er ihn nicht ausdrücklich auf die erwähnten Be¬
stimmungen aufmerksam gemacht habe.

wc. Unter dem Einfluß des Alkohols. Der Fabrik¬
arbeiter Hermann B. in Zeilsheim ist ein ordentlicher, fleißi¬
ger Mann, wenn aber die Alkoholtcusel tu seinem Hirn
zu spuken beginnen, dann kennt er sich selbst nicht mehr und
sucht mit jedem, der ihm in die Quere kommt, Händel. So
geriet er eines Sonntags in Zeilsheim in einer Wirtschaft
mit einem Hilfsweichensteller aneinander, und schon schien
die Sache wieder beigelegt, als er plötzlich mit dem offenen
Messer auf den Gegner zustürzte und ihm in unmittelbarer
Aufeinanderfolge fünf Stiche versetzte, von denen der eine
später vernäht werden mutzte. Während voller 14 Tage war
der Verletzte ans Bett gefesselt. B. legte gestern aufrichtige
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Reue über seine Tat an den Tag . Hauptsächlich mit Rück¬
sicht daraus kam er nicht nur mit 3 Monaten Gefängnis -
weg, während sonst bei Messerstechereien durchweg auf Min-
deststrasen von 9 Monaten erkannt zu werden pflegt, sondern
der Gerichtshof wird den jungen Wann obendrein zur be¬
dingten Begnadigung in Vorschlag bringen.

wc. Rodelfolgen . Am Abend des 26. Januar gegen
11 Uhr noch ging es aus der Kapellenstratze recht hock) her.
Es lag ziemlich hoher Schnee, und wenn cs auch verboten
tvar, auf dieser viel begangenen Straße zu rodeln, so hatten
sich doch Dutzende von Wintersportfreunden eingefunden,
welche sich diesem Sport Hingaben. Mehrere Polizeibeamte
gaben sich vergeblich Mühe, die Leutchen zu vertreiben. Wäh¬
rend der Polizeiwachtmeistcr St. eben einen Rodler wegen
Leines Tuns zur Rede steLte, sauste ihm ein anderer mit drei
Personei , besetzter Schlitten Wider die Schienbeine, dt. stürzte
alsbald zu Boden, und es stellte sich später heraus, daß er
eine erhebliche Fleischwunde davongetragen hatte, deren
Heilung längere Zeit erforderte. Der Leiter des Schlittens
war der Mechaniker Heinrich V., welcher aus Grund des
Vorfalls in der Folge von, Schöffengericht wegen fahrlässi¬
ger Körperverletzung zu 15 M. Geldstrafe,, auch zur Entrich¬
tung einer Butze von 40 M. an den Verletzten verurteilt
wurde. V. ist der Ansicht, daß nicht ihn, sondern den Polizei¬
beamten die Schuld an dem Vorfall treffe, er hat daher das
Rechtsmittel gegen das Schöffengerichtsurteil eingelegt, auch
die Strafkammer jedoch sah eine grobe Fahrlässigkeit in der
Schnelligkeit der Fahrt , der Fahrt zur Nachtzeit «sw., sie be¬
stätigte daher das erste Urteil in allen seinen Teilen.

ag Bestrafter Übermut. Am Abend des 23. Mai saßen
mehrere junge Leute, unter ihnen auch der Chauffeur Hugo
C., der Metzgergehilfe Wilhelm E. und der Handlungsge¬
hilfe Karl E., in der Wirtschaft zur „Schleifmühle". Der
Alkohol tat bald das Nötige , um die jugendlichen Gemüter
in etwas erregte Stimmung zu versetzen, die man auch
„Rauflust" nennt. In dieser Stimmung mißhandelten die
Genannten den Tüncher Jean R. von hier, mit dem sie schon
früher einmal einen Disput hatten. Die Folge davon war,
daß R. 14 Tage in ärztliche Behandlung ging. Das
Schöffengericht nahm Rücksicht auf die Jugend der Burschen,
hielt aber, um ihnen für längere Zeit den Mut etwas abzu¬
kühlen, eine exemplarische Strafe für angebracht. Es er¬
kannte wider jeden auf eine Geldstrafe von 25 M., im Nicht-
zahlungssall für je 5 M. 1 Tag Hast.

Ans rmsw artige » Gericht»sei len.
* Die Frankfurter WahlrechtSdemonstrationcn. Zwei

Führer der Frankfurter Sozialdemokraten, der Redakteur
vr . üuard  und der Parteisekretär W i t t i ch, die infolge
der Wahlrechtsdemonstrationen am 13. März sechs und vier
Wochen Haft erhalten hatten, wurden vom Schöffengericht
gestern freigesprochcn.  Die Anklage stützte sich darauf,
daß beide vom „ÄppelweinHügel" im Frankfurter Stadt¬
wald kurze Ansprachen hielten, was als eine Versammlung
unter freiem Himmel ausgelegt wurde, für welche keine Ge¬
nehmigung eingeholt worden war.

* Ein wichtiges Urteil in dem Cölner ÄrZtestreit hat
die 5. Zivilkammer des dortigen Landgerichts gefällt. Die
„Franks. Zkg." berichtet darüber: Ein Arzt hatte sich gegen
Zahlung von 3000 M. bestimmen lassen, sich dem Leip¬
ziger Verband  gegenüber auf Ehrenwort und gegen
«ine Konventionalstrafe von ebenfalls 3000 M. zu verpflich¬
ten, innerhalb 10 Jahren an keinem Ort Deutschlands, wo
Streitigkeiten zwischen Ärzten und Krankenkassen ausge¬
brochen sind, ärztliche Tätigkeit auszuüben . Gleichwohl
ließ sich der Arzt im Februar 1909 in Eöln nieder und
wurde Krankenkafscnarzt.  Daraufhin klagte der
Perband in Leipzig beim dortigen Landgericht die Kon¬
ventionalstrafe  ein . Das Gericht entschied jedoch,
daß der Vertrag, in dem der Arzt seine Freibeit verkaufte,
den guten Sitten zuwider  und deshalb ungültig
sei. Run verklagte der Verband den Arzt beim Cölner Land¬
gericht ans Herausgabe der als Gegenleistung für deffcn
Verpflichtung gezahlten 3000 M. Denn wenn der Vertrag
ungültig sei, so habe der Arzt auch diesen Betrag unrecht
mäßig erhalten. Das Gericht wies aber den Verband auch
hier ab. Es liege zwar hier, sagt das Urteil , ans beiden
Seiten ein Verstoß gegen die anieu Sitten vor. Das
B .-G.-B . bestimme aber für solchen Fall beiderseitiaen nniitt
lichen Verhaltens in § 817, daß die Rückforderung  des
Geleisteten ausgeschlossen  sei.

Spott
Wie gewettet wird.

(Beobachtungen vom Rennplatz .)
Die Pferderennen würden wohl längst ihre große Be¬

liebtheit in breiten Schichten der Bevölkerung eingebützt
haben, wenn sie nicht die Gelegenheit böten, einmal mühelos
Geld zu verdienen. Aus reiner Sporisbegeisterung gehen
nur wenige Leute zum grünen Rasen, und auch sie machen
gerne eine kleine oder große Wette. Das Geheimnis jeder
Rennwette ist der Tip . Wer keinen guten Tip hat, ver¬
liert sein Geld, und verlieren will eben niemand, er möchte
nur ein ganz klein wenig gewinnen, aber keinesfalls etwas
einbüßen. Ein wirklicher Sportsmann wettet naturgemäß
nach seiner Kenntnis des Pferdes . Solche Wissenschaft ist
werwoll , wenn man weiten will . Aber über sie verfügt
eben nur ein kleiner Teil der Rennchlatzbefucher. Die ande¬
ren müssen sich schon so durchhelfen. Vor allen Dingen
kaufen sie eine Sportzeitung und sehen nach, was sie für
Tips gibt. Das stimmt oftmals , oft aber auch nicht. Sehr
viele Leute wetten auf den Namen des Pferdes . Imponiert
ihnen sein Name, so werden 10 M. riskiert. Wer z. B . am
Sonntag auf „Manolesco " setzte — der Name ist ja welt¬
bekannt — der bekam für 10 M. 212 M., ein schönes Geld,
besonders wenn man gleich 100 M. gesetzt hat. Auch der
„Adler" am Samstag war nicht schlecht und „Blonde!"
konnte auch als Erster landen. Wieder andere setzen stets
aus den gleichen Reiter. Leutnant Braune , der bekannte
Herrenreiter, gilt für Tausende als guter Tip , nicht mit
Unrecht. Wieder andere setzen ihr Geld stets auf Pferde
aus einem bestimmten Stall , Weinberg, Tevper-Laski,
Pakheiser usw. Sie sagen sich, aus einem guten Stall kom¬
men gute Pferde. Ganz richtig, aber welches , wird unter
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den guten das beste fein ? Vorsichtige Leute wetten nur bei
Flachrennen. Durch ein solches kommt fast jedes Pferd glatt
durch, während bei Hürden- und Jagdrennen , die meist
über eine längere Strecke gehen, viel Versager Vorkommen.
Auch das Ausbrechen ist bei solchen Reimen wahrscheinlicher
als bei Flachrennen, denn das Lausen macht kaum einem
Pferd ernstliche Schwierigkeiterl. Todstchere Wetten sind
Platzivetten aus den Favoriten . Wird er nicht Erster, so
kommt er sicher doch an zweite oder dritte Stelle , und man
erhält mindestens sein Geld zurück. Immer schon angeneh¬
mer, wie ein Verlust. Am meisten wird verloren, wenn ein
Outsider gewinnt . Der Favorit ist durchgefallen, mit ihm
sind Tausende verloren. Ein Outsider wurde 'Sieger , auf
den fast niemand gesetzt. Natürlich gibt es noch viele an¬
dere Wettmethoden, und hier dürfte manche zur Anwen¬
dung gekommen sein. Sie haben aber alle einen Fehler,
sie sind unsicher. Für Gewinn garantieren kann keiner der
Methoden-Eifinder . Alle Wettenden müssen mit dem Glück
rechnen, das man in diesem Falle am einfachsten Zufall
nennen kamr. ö.

* Sommersportfest des Gaues 9 des Deutschen Radfahrer-
Bundes . In Bierstadt fand am Sonntag unter dem Arrange¬
ment des „Radfahrerklubs Bierstadt " das Sommersportfest des
Gaues 9 des Deutschen Radfahrer -Bundes statt . Herr Landrat,
Kammerherr v. Heimburg hatte das Protektorat übernommen.
Am Vorabend wurde das Fest, welches zugleich das 10jährige
Stiftungsfest des festgebenden Vereins bildete, durch einen
Kommers im Saalbau „Bären " eröffnet. Seitens der Bier-stadter Vereine wurden die Glückwünsche dargebracht. Der
Gau 9 veranstaltete zugleich seine alljährliche Wanderfahrt
dorthin, an welcher sich 18 Vereine und eine größere Zahl
Einzelfahrer und Motorradfahrer beteiligten. Nachmittags be¬
wegte sich ein imposanter Preis - und Blumenkorso
durch die Straßen Bierstadts , anschließend auf dem Festplatz
Wettbewerb in Reigenfahren . Herr Aug. Stifft überbrachte
hier die Glückwünsche des Gaues 9 und überreichte einen
silbernen Bannernagel , desgleichen die Festjungfrauen . Die
Preisverteilung ergab folgendes Resultat : 1. Bundesvereine,
Gruphe a : 1. Postradfahrerklub Frankfurt , 2. R .-Klub Erb en-
heirn:  Gruppe b : „Germania "-Bornheim : Gruppe c:
1. ,.Naffovia"-Frankfurt , 2. R . - Klub Wiesbaden  1904,
8. Radtouren - Klub Wiesbaden. — 2 . Nichtbundes-
vereine: 1. R .-V. Rüsselsheim. 2. R .-Klub D o tzh e i m , 3. R .-B.
Sonnenberg,  4 . R .-Klub Auringen,  5 . „Frisch anf "-
Erbenheim . — 3. Blumenschmuck,  a : Bundesvereine:
1. Radtouren - Klub Wiesbaden , 2. R -B. Wies¬
baden  1904 ; b : Nichtbundesvereine: 1. R .-Klub Auringen,
2. R.-Klub Dotzheim . — Achter - Schulreigen:  Ehren¬
gabe: R.-V. Rüffelsheim. Scchser - Sch ulreigen:
1. R .-Klub Dotzheim,  2 . R .-Klub Sonuenberg.

* Wettgchcn. Der Fußballklub Alemannia Stier  st adt
i. Taunus veranstaltet am 21. August ein nationales 5 0 - Kilo-
meber - Wettgehen,  offen für alle Geher, sowie ein
solches über 26 Kilometer für Geher, welche noch keinen Preis
errangen . Meldeschluß ist am 14. August. Meldungen , welchen
der Einsatz in Höhe von 2.69 M. beigefügt sein muß. sind zu
richten an Herrn Franz Bender in Stierstadt i. T „ Feldberg-
stratze 10.

teji liaodel . Industrie . J
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Ms Baukonjisnüdur.
Die Hoffnung, daß nach der Aussperrung im Baugewerbe

eine sommerliche Nachsaison den Ausfall an Arbeitsgelegenheit,
den der Arbeitskampf gebracht hatte , Ms zu einem gewissen
Grade wieder einholen werde, kann man fallen lassen. Auch
die Witterung begünstigte in letzter Zeit die Bautätigkeit nicht
überall . In zahlreichen Gegenden, hemmte intensives Regen¬
wetter die Arbeiten im Freien, auch ist die Jahreszeit schon so
weit vorgerückt, daß die sommerliche Ruhepause ein Aufleben
der Bautätigkeit wieder unterbrechen würde. Daher rührt es
wohl, wenn wir aus vielen Orten die Nachricht lesen, daß die
Bauunternehmer die Ausführung zahlreicher Bauten ver¬
schoben  hätten , vielfach sogar schon bis zum nächsten
Jahre. Kurz und gut, die Unternehmungslust hält sich in engen
Grenzen. Das ist für den großen Kreis der vom. Baugewerbe
lebenden erwerbstätigen Bevölkerung wenig erfreulich, es ist
aber noch vom Standpunkt der Bauunternehmer in gewisser
Beziehung bedauerlich. Dieses Jahr ist Geld auch relativ billig.
Ob im nächsten Jahr die Beschaffung der nötigen Kapitalien zu
annähernd gleich günstigen Bedingungen wie dieses Jahr mög¬
lich ist, muß als fraglich bezeichnet werden. Denn wenn im
nächsten Jahre , wie zu erwarten ist, Industrie und Handel mit
steigendem Kapitalbedarf an den Geldmarkt herantreten , dann
ist mit höheren Zinssätzen zu rechnen , was sich beim Bauen
besonders rasch und intensiv zeigen würde. Aus allen diesen
Ursachen ist es recht unerfreulich , daß die Bautätigkeit vom
Frühjahr bis zum Sommer dieses Jahr die erwartete starke Be¬
lebung nicht erfahren konnte. Mag der Herbst auch noch ein ;:
Besserung bringen, er wird das Versäumte nicht mehr einzu¬
holen vermögen. Ein Blick auf die Bautätigkeit in den ver
schiedenen Gegenden ergibt, daß sie schon ganz und gar das
Gepräge der sommerlichen Ruhe an sich trägt. Im Osten
Deutschlands ist der Geschäftsgang verhältnismäßig am
wenigsten träge. In Königsberg befriedigt die private Bautätig¬
keit wenig, während für öffentliche Zwecke etwas regere Baulust
herrscht . Insterburg und Allenstein weisen eine ziemlich leb¬
hafte Tätigkeit auf ; in Thorn werden die vor der Aussperrung
begonnenen Bauten rege gefördert und in Elbing wird für
private Zwecke befriedigend gebaut. Graudenz weist auch nach
Aufhebung der Aussperrung keine Zunahme der Baulust auf.
In den Provinzen Posen und Schlesien ist die Tendenz der Bau¬
tätigkeit überwiegend matt . In der Stadt Posen macht sich vor¬
nehmlich wieder eine Zunahme von Spekulationsbauten bemerk¬
bar. In Glogau, Liegnitz, Beuthen und ganz besonders in
Hirschberg läßt die Bautätigkeit zu wünschen übrig, in Brom¬
berg, Glatz und Ratibor ist sie etwas besser . In Nord- und
Mitteldeutschland ist die Tendenz fast allgemein matt . Schles¬
wig-Holstein steht ganz im Zeichen der Mattigkeit: E'kensund,
Kiel, Rendsburg u. a. weisen keine Belebung auf;  es wird hier
noch viel über leerstehende Wohnungen geklagt. Dagegen hat
sich in Hamburg die Bautätigkeit wieder gebessert und auch
in den Nachbarorten wird rege gebaut. In Pommern und
Brandenburg ist die Baulust überwiegend gering; weder private
Unternehmer noch Behörden machen Anstalten zu neuen
Bauten. Sehr unbefriedigend gestaltet sich die Baukonjunktur
im Königreich Sachsen. In Leipzig ruhte die Bautätigkeit auch
noch nach der Aussperrung, in Riesa und in Freiberg hielt sie
sich in engen Grenzen ; in Chemnitz und Dresden ist die Bau¬
lust ein wenig größer. Von mitteldeutschen Städten sind nur
wenige mit lebhaftem Gepräge zu nennen . In Thüringen hat
die von der Aufhebung der Aussperrung erwartete Anregung
der Bautätigkeit nicht eingesetzt ; das gilt sowohl für die
größeren Plätze, wie Erfurt, Gotha, Nordhausen, wie für die
meisten kleineren Orte. Im Süden und Westen Deutschlands
überwiegen die Gegenden, in denen der Geschäftsgang matt ist,
ebenfalls. Von rheinisch-westfälischen Städten leiden besonders
Münster, Dortmund, Dillenburg, Lüdenscheid, Essen, Krefeld
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unter einer ungünstigen Nachwirkung der Aussperrung, während
in Hamm, Cöln und Aachen die Bautätigkeit sich etwas kräftiger
belebt hat. Mainz, Worms und Frankfurt a. M. weisen noch
einen schleppenden Beschäftigungsgrad im Baugewerbe auf.
Während in Baden eine etwas flottere Bautätigkeit herrscht , ist
sie in Bayern überwiegend matt , Ulm, Mering, Augsburg,
Passau , Nürnberg, Kempten stehen im Zeichen der Sommer-
ruhe, nur in München ist die Tätigkeit etwas reger geworden.

Hanken and Burse.
* Im preußischen Staatsschuidbuch waren Ende Juni 2606

Millionen auf 51 067 Konten eingetragen, das ist gegenüber dem
Bestände vom 31. März d. J. eine Vermehrung um 46.60 Milk
Mark und 1385 Konten.

Industrie und Mandel.
* Aktiemgesellschaft Koertiags, Elektrizitätswerke in Berlin

In 1909 wurden erworben das Pachtwerk Pr . Holland, sowie das
Taunus -Elektrizitätswerk in Soden. Der Gesamtanschluß der
Werke betrug Ende März 1909 8571 Kilowattstunden (6506 Kw.).
Die Betriebseinnahmen betrugen 953 128 M. (823 884 M.), der
Installationsgewinn 80 817 M. (55 193 M.). Andererseits haben
sich die Betriebskosten auf 433 202 M. (392 267 M.), die allge¬
meinen Unkosten auf 30 391 M. (14 721 M.) erhöht . Nach Ab¬
schreibungen von 203 658 M. (181947 M.) und nach Über¬
weisung von 104 966 M. (92 735 M.) an den Erweiterungsfonds,
sowie von 7801 M. (2779 M.) an das Delkrederekonto ergibt sich
ein Reingewinn von 252 395 M. (217 731 M.), woraus 7 Proz.
(ßVs  Proz .) Dividende verteilt werden sollen . Die Kreditoren
haben sich auf 641 198 M. (i. V. 229 150 M.) erhöht , darunter
sind 400 545 M. Bankschulden . Wie der Bericht hierzu sagt,'
hat die Gesellschaft für den Ankauf der neuen Werke eine
langfristige Schuld aufgenommen.

* Siegerländer Eisenstein-Syndikat. Die Direktion des
Siegerländer Eisenstein-Syndikats hat die Mitglieder zu einer
Versammlung auf den 27. d. M. nach Siegen eingeladen. Auf
der Tagesordnung steht neben einer Aussprache über die Markt¬
lage die Erstattung des Berichts über die Förder - und Absatz-
Verhältnisse der letzten Monate. Die Abschlußtätigkeit für das
zweite Halbjahr 1910 hat ziemlich gut eingesetzt, so daß eine
Verringerung der Produktions -Einschränkung von 15 Proz. mög¬
lich wäre. Es ist aber einstweilen noch zweifelhaft, ob die
nächste Versammlung schon darüber Beschlüsse fassen wird.

* Zahlungsschwierigkeiten. Im Konkurs der Getreide¬
firma M. A. Strauß  in Marburg betragen die angemeldeten.
Forderungen etwa 900 OOOM. Nach der bisherigen, allerdings
noch nicht ganz geklärten Sachlage dürfte eine Quote von nur
10 Proz. zu erwarten sein.

Verkehrswesen,
* Deutsche Dampffischerei-Gesellschaft „Nordsee'*, Bremen,

Das Betriebsergebnis für 1909/10 soll günstiger sein als im
Vorjahr, wo nach 492 873 M. Abschreibungen 385 776 M: Ver¬
lust aus dem Reservefonds zu decken blieben. Aber es ergibt
sich jetzt die Notwendigkeit, auf eine Anzahl alter Dampfer er¬
hebliche Abschreibungen zu machen, so daß bei deren nun¬
mehriger einmaliger Vornahme doch wiederum ein stärkerer
Verlust ausgewiesen werden müßte.

Verst *Medenea.
IPetroIeum-Ausnahme-Tarif. Auf zahlreiche Anfragen er¬

widert die „Auskunftsstelle dös Hansa-Bundes“ : Mehrfachen
an ihn herangetretenen Wünschen gemäß hat der Hansa-Bund
bereits im Mai dieses Jahres bei der Regierung Vorstellungen
erhoben, um die Kündigung der Ausnahmetarife für die Einfuhr
österreichischen Petroleums rückgängig zu machen. Der.
Hansa-Bund hat dies insbesondere deswegen für seine Pflicht
gehalten, weil die Rückwirkung einer solchen Kündigung ins¬
besondere Industrie , Mittelstand und selbständigen Detail¬
handel bei der augenblicklichen Konstellation des deutschen
Petroleummarktes nachdrücklich treffen mußte . Es wurde dem
Hansa-Bund auch von amtlicher Seite in Aussicht gestellt, daß
man in eine Prüfung und genaue Untersuchung der vorliegen¬
den Frage eintreten werde. Nunmehr ist die Kündigung rück¬
gängig gemacht worden ; die bisherigen Sätze für die Einfuhr
des österreichischen Petroleums bleiben bestehen.

* Dei Saatenstand des Auslandes. Nach den bei dem
Internationalen landwirtschaftlichen Institut in Rom einge¬
laufenen Berichten war der Saatenstand am 1. Juli unter Zu¬
grundelegung des zehnjährigen Durchschnittsertrages an Winter-
weizen in Bulgarien 120 (im Juni 120), Großbritannien 102,
Ungarn 121,8 (121), Niederlande 100, Schweden 108 bis 110
(107 bis 109), Vereinigte Staaten von Nordamerika 100,2 (97,7) ;
an Sommerweizen in Bulgarien 120, in den Vereinigten Staaten
Amerikas 70,7 (99,8) ; an Winterroggen in Bulgarien 120 (120),
in Ungarn 112,4 (112), Niederlande 102, Vereinigte Staaten von
Nordamerika 96,8 (100,8) ; an Gerste in Bulgarien 120 (120), in
Großbritannien 102, in Ungarn 108,3 (108), Niederlande 05;
Schweden 103 bis 106 (106) ; Hafer in Großbritannien ÜOO,
Ungarn 95,7 (9'5), Niederlande 90, Schweden 104 bis 108 (103
bis 108), Vereinigte Staaten von Nordamerika 94,9. Außerdem
liegen von einigen Staaten bereits Emteschätzungen vor.
Winterweizen : Italien 50 338 000 Dz., Ungarn 54 843 000 Dz.)
Bulgarien 14 200 000, Rumänien 35 500 000 Dz. ; an Winter-
roggen: Italien 1370 000 Dz., Ungarn 16 043 000 Dz. ; Gerste:
Italien 2 335 000 Dz., Bulgarien 2 300 000 Dz. ; an Hafer : Italien
5 233 000 und Ungarn 11 937 000 Dz.

Marktberichte.
ch. Frachtpreise in Homburg r . d. H., 25. Juli. Alles per

100 Kilo. Weizen 19.75—20.25 M„ Roggen 15.25—16.25 M„
Braugerste 17.25—18.25 M., Futtergerste 13.75—14.25 M., Hafer
15.25—16.25 M„ Erbsen 36—40 M., Linsen 30—35 M., Bohnen
30—34 M„ Eßkartof/eln alte 6.20—6.50, neue ,10—12 M., Heu
8.20—8.70, Richtstroh 6.20—6.50 M., Krumm- und Preßstroh
4.80—5.10 M., Butter per Kilo 2.60—2.80 M„ Eier per Schock
5.20—5.70 M., Vollmilch 0.22 M. per Liter.

ch. Frachtmarkt zu Weilburg a. d. L., 25. Juli. Alles pei
100 Kilogramm. Weizen 19.90—20.50 M., Roggen 14.85 bis
15.15 M„ Futtergerste 14.90—15.25 M., Hafer 14.10—14.35 M.,
Erbsen 31.50—32.20 M., Linsen 24.80—26.20 M., Bohnen 31.30
bis 32.50 M., Eßkartofieln alte 5—5.50 M„ neue 14.50—16.60 M.,
Heu altes 5—5.50 M., neues 4.10—4.40 M., Richtstroh 6 bis
6.30 M., Krumm- und Preßstroh 4.50—5 M., Eßlbutter per Kilo¬
gramm 2.30—2.50 M., Eier per Schock 3.60—4.20 M., Vollmilch
per Liter 0.22 M.

ch. Frachtpreise im Lahntal und auf dem Westerwald,
24. Juli. Diez:  per Malter : roter Weizen 17—17.25 M„
Roggen 11.90—12.20 M„ Braugerste 8.90—9.20 M., Hafer 7.50
bis 7.80 M., Butter per Kilo 2.20—2.40 M., Eier per Schock 4.20
bis 4.50 M. Hadamar:  Durchschnittspreis per Malter : roter
Weizen (nassauischer ) 16—16.50 M., Roggen 11.10—11.60 M.,
Hafer 7.30—7.70 M., Butter per Kilo 2.20 bis 2.35 M., Eier per
Schock 4.20 M. Hachenburg:  Weizen , per Malter zu 450
Pfund, 44.10—45.20 M., Roggen 33.70—34.50 M., Kartoffeln
pro Zentner 3.30—3.80 M.

* Kurzer Getreide-Wochenberichtder Preisberichtsstellede*
Deutschen Landwirtschaftsrats vom 19. bis 25. Juli . Zu der
Tatsache, daß die Frühjahrs weizenernte Nordamerikas infolge
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einer alles versengenden Hitze und Dürre einen Ausfall von
2—3 Millionen Tonnen haben wird, gesellt sich nunmehr die
Gewißheit, daß auch die russische Weizenemte keine über¬
schwengliche sein wird, sondern sich mit einem mittleren Er¬
trage wird begnügen müssen. Aber damit noch nicht genug. Auch
der bisherige Glauben an eine gute Ernte in den Importstaaten
Europas ist besonders im Hinblick auf Frankreich bedenklich ins
Wanken geraten. Und dies war es, was dem Markte in der
letzten Woche sein besonderes Gepräge gegeben und zu seiner
weiteren Befestigung wesentlich beigetragen hat. Bei der Be-
urteilung der gegenwärtigen Marktlage und der voraussicht¬
lichen Preisbildung wird man sich indes davor hüten müssen,
nun von einem Extrem ins andere zu geraten. Wenn auch die
Weltemte in Brotgetreide nicht die erwartete Rekorderntesein
wird, so wird sie voraussichtlich doch noch eine mittlere Ernte
aufweisen, wenigstens quantitativ, während die eigentliche Ge¬
fahr, besonders beim Roggen, mehr in der Schädigung der
Qualität infolge ungünstigen Emtewetters besteht. Dazu
kommt, daß beim Weizen Argentinien erst im Laufe des
nächsten Winters den Ausschlag geben wird. Der deutsche
Markt ist der Aufwärtsbewegung auf dem Weltmarkt, wenn
auch nur zögernd, gefolgt. Vor allem hat sich die weitere Preis¬
besserung infolge des Mangels an alter Ware und der Verzöge¬
rung der Ernte auf greifbare Ware und auf Julilieferung er¬
streckt Die Preisspannungzwischen Juli- und Oktober-Weizen
ist in Berlin bis auf 18 M. gestiegen, während sie zwischen
Juli- und Oktober-Roggen etwa 7 M. beträgt. Für Weizen lauten
die Emteaussichten im allgemeinen noch gut, während sie für
Roggen infolge des auch in der letzten Woche noch anhaltenden
Regenwetters weniger zuversichtlich gestimmt sind und nur
eine Mittelemte in Aussicht stellen, so daß die vorjährige
Rekordernte keinesfalls erreicht wird. Der in den Handel ge¬
kommene neue Roggen wird hinsichtlich der Qualität sehr ver¬
schieden beurteilt, teils sehr günstig, teils aber auch abfällig.
Für die Sommerfrüchte, besonders für Hafer, darf selbst eine
Mittelemte wohl nicht mehr erwartet werden. Es stellten sich
die Preise für inländisches Getreide am letzten Markttage
wie folgt:

Königsberg. . ..
Daneig.
Stettin.
Pvien.
Breslau.
Berlin.
Magdeburg. . . .
Halle.
Leipzig.
Dresden.
Braunschweig. .
Kiel.
Hamburg.
Hannover . . . .
Düsseldorf. . . .
Frankfurta. M. .
Mannheim . . . .
Straßburg . . . .
Stuttgart.
München .. . .

Weisen

206 (+ 1)
210 (+ 5)
211 (+ 2)
209 (- )
216 (+ 4)
208 (+ 2)
204 (+ 6)
218 (+ 6)
217 (+ 3)
208 (+ 3)

197 f+ ~2)
208 (+ 1)

215 (+ 5)
217'/. (4- 5)
220 (4- 5)

220 i—  4)

Roggen
1433/*(+ 33/*)
148 (- )
149 (4- 6)
143 (- )
143 (— 2)
149 (4- 3)
148 ( h 8)
156 (4- 4)
156 (+ 2)
154 (4- 1)
145 (- )
145 (4- 3)
150 (4- 5)
153 (4- 4)
- (- )
157-/, (4-270
165 (- )
170 (- )
- (- )
156 (- )

Hafer
- (- )
156 (4- 1)
152 (4- 2)
153 (4- 4)
154 (4- 5)
173 (4- 1)
166 (- )
168 + 3)
170 (- ;
167 (- )
163 (4- 1)
165 (4- 2)
175 (4- 2)
166 (4- 4)

160 (- - )
1627« (4- 1)
175 (- )
160 (4-270
164 (- )

Obst
Bericht der Zentralstelle für Obstverwertung.

Frankfurta. M» 25. Juli 1910.
Stachelbeeren I. Qual. 16, II. Qual. 12—14. Johannisbeeren
I. Qual. 18—20, schwarze, I. Qual. 25. HimbeerenI. Qual.45—50,
II. Qual. 35—40. Aprikosen I. Qual. 30—35, II. Qual. 22—28.
Orangen I. Qual. 20. Kirschen I. Qual. 30—36, Sauerkirschen
I. Qual. 40—45. Pflaumen I. Qual. 20, II. Qual. 10—12. Heidel¬
beeren I. Qual. 18, IT. Qual. 12—14, Mirabellen I. Qual. 35,
II. Qual. 25—28. Seineklauden I. Qual. 25, II. Qual. 20—22.
Aepfel I. Qual. 20—25, II. Qual. 12—16. Falläpfel I. Qual. 6—8.
BirnenI. Qual. 18—30, II. Qual. 10—14 ZwetscbenI. Qual. 25.
Gewächshaus-Trauben I. Qual. 150. Nüsse I. Qual. 20, Hasel¬
nüsse I- Qual. 40. BrombeerenI. Qual. 35. Pfirsiche I. Qual.
40—50, II. Qual. 30—35. Alles per 50 Kilo —1 Zentner in Mark.

Berliner Börse.
Letale Notierungenvom 26. Juli.

(ligener Drahtberichtdes WiesbadenerTagblatts.)
Div. °/o _ Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft 166.75 166.40
6 Commerz- u. Diseontobank . a 113.10 113
6',. 130.25 130.10

12'/- Deutsche Bank . > . . > * 251.25 251.10
8 Deutsch-Asiatische Bank . . . 145 144
5 Deutsche Effekten- u. Wechselbank 107.75 107.50
9'/, b .sconto-Commaudit , . ,, * 186.50 185.70
8'/. Dresdener Bank . . . . . 156.60 156.25
6>/- Nationalbank für Deutschland 132.79 122.75

10 0österreichische Kreditanstalt 210 —
5.83 Reichsbank . . . . . . . 143 143
?7- SchaafhausenerBankverein , 142 142
(7- Wiener Bankverein « . » — —
4 Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr. 146 146
87* Berliner Grosse Strassenbahm 183 183
5’/s Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft . 121.25 121.25
6 Hamburg-Amerik. Paketfahrt 140.5:) 140.40
0 Norddeutsche Lloyd-Actien 109.25 103.90
6% Oesterreich-Ung. Staatsbahn , — 156.76
ö Oesterr. Südbahn (Lombarden) 21 21
6*/s Gotthard . . . . . . . . — —
67- Oriental. Eisenb.-Betrieb 148.25 146.50
6 Baltimore u. Ohio . . . . 106.25 105.90
6 Pennsylvania . > > » . » g 127.80 —
47s Lux. Prinz Henri . . . . 138.10 138.70

10 Neue BodengesellschaftBerlin 146 146.25
5 Südd. Immobilien 60 % . • 91.30 91.30
0 Sehüfferhof Bürgerbräu . » 37.25 *87.50
0 Cementw. Lothringen » . 112.25 111

27 Farbwerke Höchst > 490 487
32 Chem. Albert . . . . . . 477 474.50
10 Deutsch Uebersee Blektr. Act. 177.80 178
6 Felten & Guilleaume Lahm. 141.80 141.80
5 Lahnneyer 110.50 110.80
6 Schuckert > . . . . . . . 157.25 157.75
9 Rbein.-Westfäl. Kalkwerke. 159 158.75

25 Adler Kleyer . . . . . > 413.75 413
15 Zellstoff Waldhof . . . , 216.75 260.90
12 Bochumer Guss. . . . . . . 223.80 2 )9.10
6 Buderus . . , 107.30 107.30

10 Deutsch-Luxemburg, . . . 201.50 202
8 Esehweiler Bergw. . . . . 185 75 185 10
3 Friedrichshütte . . . . . 132.76 131.50
9 Gelsenkirchener Berg . . . ■ 201.30 204.40
0 do. Guss , , . 83 82.10
8 Harpener * 189.90 190.75

sv 222.' 5 222.50
4 Laurahütte . 174.60 174.60

18 Allgem. EJektr. Gesellsch. 237 267.75
Tendenz: befestigt.

Unwetter und Hochwasser.
wb. Essen, 26. Juli . Die Ruhr und die Emscher führen

schweres Hochwasser mit sich. Der Damm, der bei der
Emscherregulierungerrichtet wurde, ist au drei Stellen ge¬
brochen. Das überflutende Wasser richtet großen Schaden an.

hd. Gelsenlirchen, 25. Juli . Die Emscher ist beständig
im Steigen begriffen. Die Niederungen sind Vollständig
überflutet. Das Gelände Von Schloß Grimberg bis Britz
ist in einen See Verwandelt. Auch die Nebenflüsse der
Emscher führen Hochwasser. Man steht Von den Getreide¬
feldern kaum noch die Ähren über den Wasserspiegel her¬
vorragen. Auch bei Horst sind weite Strecken überflutet.
Die neue und die alte Emscher haben sich vereinigt. Die
Arbeiten am neuen Emscherbett mußten eingestellt werden.
An verschiedenen Stellen haben sich Dammrutsche ereignet.

wb. Straßburg , 26. Juli . Vom Oberrhein  wird
starkes Steigen des Wassers und Hochwasser gemeldet. Am
N i ed e r r h e i n sind weite Flächen unter Wasser. Von den
Getreidefeldern sind nur die Ähren sichtbar. Stellenweise
wird der Verkehr durch Kähne vermittelt.

hä . Mailand , 25. Juli . Der vom Unwetter betroffene
Landstrich, etwa 30 Kilometer breit, 100 Kilometer lang, ge¬
hört zu den reichsten, bestkultivierten, dicht bevölkertsten
Italiens . Am schwersten haben die zahlreichen Baumwoll-
uird Seidenspinnereien und sonstigen Fabriken gelitten. In
Bustro Arsizio beträgt der Schaden etwa 3 Millionen, in
Saron desgleichen. Bisher wurden 53 Tote gezählt. In
Legnano war finstere Nacht herein gebrochen. Dabei war es
dermaßen schwül, daß man nicht mehr atmen konnte. Als
auf einmal alles zusammenpraffelte, erhob sich ein Wildes
Geschrei. Viele Frauen fielen ohnmächtig zu Boden, andere
rannten wie wahnsinnig ins Freie.

hd. Budapest, 25. Juli . Wie in Mittel- und Südeuropa,
herrschte gestern auch in Ungarn, namentlich im Komitat
Arva, starkes Unwetter. In Also-Knbin brach um 2 Uhr
nachts ein Orkan mit furchtbarem Hagelschlag los . Danach
folgte eine stundenlang währende Regenslut. Alle Brücken
sind fortgerissen, der Arvafluß überschwemmtedie Stadt
vollständig. Dreißig Personen sollen ertrunken sein, doch
ist diese Meldung bisher noch nicht bestätigt. _

Kehle Nachrichten.
Kein Rücktritt des Staatssekretärs von Tirpitz,

Berlin, 26. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Verschiedene
Blätter haben die Nachricht einer Korrespondenz, der
„Politischen Rundschau" wiedergegeben, daß Staatssekretär
von Tirpitz  seinen Abschied eingereicht habe und daran
ihrerseits eine Reihe Kombinationen über die möglichen
Gründe des Abschiedsgesuches geknüpft. Die Nachricht der
„Politischen Rundschau" ist, wie das „Wolffsche Tele-
graphenBurean " mitteilt, frei erfunden.

Die Reise des Zarenpaars nach Deutschland,
hd . Petersburg , 26. Juli . Nunmehr wird bestätigt,

daß sich der Gesundheitszustand der Zarin  der¬
art gebessert  hat , daß sie im September die geplante
Reise nach Darmstadt  antreten kamr. Bei dieser Ge¬
legenheit wird auch der deutsche Kaiser  mit dem
Zaren eine Zusammenkunft haben.

Diplomatenbesuche.
hä . Marienbad, 26. Juli . Der Staatssekretär des

Äußern v. Kiderlen - Wächter  trifft am Mittwoch Hier
ein und wird aus Einladung des Bürgermeisters in der
Villa „Luginsland" wohnen. Sofort nach seiner Ankunft
wird zwischen Kiderlen-Wächter und dem Grafen Aeh ren-
t h a l eine Konferenz stattfinden.

Automobilunfall eines spanischen Ministers,
hd. Madrid , 26. Juli . Der spanische Justizminister ist

gestern auf dem Marktplatz von Reeolaies mit seinem Auto¬
mobil gegen eine Kaffeehausterrasse gefahren. Der Chauffeur
wurde aus dem Wagen geschleudert und schwer verletzt, der
Minister hat nur leichte Verletzungen erlitten.

Bestellung von türkischem Kriegsmaterial,
hd. Konstantinvpel, 26. Juli . Der gestrige außerordent¬

liche Kabinettsrat beschloß, angesichts des Wiederauf¬
tauchens bulgarischer Banden bedeutende Verstärkungenan
die bulgarische  Grenze zu senden. Gleichzeitig wurden
neue große Bestellungen an Geschützen und Munition bei
Krupp und Armstrong  gemacht unter der Be¬
dingung, daß die Lieferung spätestens Ende Oktober erfolgt.

Entlassung zweier russischer Generale,
hä . Petersburg , 26. Juli . In militärischen Kreisen

erregt die Entlassung zweier Generale in Wilna, des
Divisionskommandeurs Doppengut und des Brigadekom-
mandeurs Boreow, Aufsehen. Ihre Entlassung wird durch
unvorsichtige Behandlung militärischer Dienst¬
geheimnisse  erklärt.

Ein kritischer Tag in Spanien,
hd. Barcelona, 26. Juli . Angesichts der heutigen Jah¬

resfeier der vorjährigen Revolution sind hier die wider¬
sprechendsten Gerüchte im Umlauf. Die Direktion der
Straßenbahngesellschafthat anonyme Drohungen erhalten,
daß heute kein Wagen ungestört gelassen werden solle. Schon
gestern wurden die Stratzenvahndepots polizeilich gesperrt.
Eine große Anzahl Arbeiter hat beschlossen, heute zu feiern,
und erst morgen mittag die Arbeit wieder aufzunehmen.
Die Behörden haben in Voraussicht zu erwartender Un¬
ruhen die weitgehendsten Vorsichtsmaßregeln getroffen.
10000 Soldaten  und 2000 Gendarmen und Polizisten
sind anfgeboten.

Die neue Hitzwelle in den Vereinigten Staaten.
New York, 26. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Aus

vielen Gegenden der Vereinigten Staaten wird große Hitze
gemeldet. In New Bork sind gestern zwölf, in Pitts-
burg sechs, in Philadelphia  vier und in Boston
und Baltimore  je zwei Todesfälle infolge Hitzschlages
zu verzeichnen gewesen.

Rom im Dunkel.
hd . Rom , 26. Juli . Die hiesigen Gasa -ßeiter sind

gestern abend plötzlich in den A u K st a n d getreten.

Infolgedessen blieb die Stadt während eines großen
Teiles der Nacht in vöIliges  D n k e l gehüllt.
Die Zeihungen mutzten sich mit Hilfsmotoren behelfen
und erschienen mit großen Verspätungen.

Vergiftete Bonbons.
hd . London , 26 . Juli . Ein Vergisiungsversuch

wurde in Marylebone im Westen von London oerübt.
Ein . Fräulein Lauraint erhielt ein Paket Bonbons zn-
gesandt . Die auffallende Farbe der Bonbons oeran-
laßten die Dame , diese unters ,ichen zu lassen , und man
fand , daß sie einen großen Prozentsatz Sublimat ent¬
hielten . Die eingeleitete Untersuchung führte zur Ver¬
haftung einer Freundin der Dame , die jedoch die Täter¬
schaft entschieden leugnete.

Ein Dynamit -Attentat.
hd . New Jork , 26. Juli . Der Bürgermeister von

Ridgeway namens Bausmanw ist gestern durch eine
Dynamit -Patrone , die unter seine Hängematte , gelegt
worden war , ermordet  worden.

Der jugendliche Berliner Schwindler.
Berlin, 26. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Vor kurzem

Wurden in der Nähe des Hauptpostamtes wiederholt Lauf¬
burschen nsw. von einem jungen Manne Schecks abge¬
schwindelt. Der Täter ist jetzt in der Person des aus der
Fürsorgeanstalt  entwichenen 15 Jahre alten Für¬
sorgezöglings Adolf Conrad sestgenommen worden.

Drei Soldaten ertrunken.
Kaiserslautern, 26. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Beim

übersetzen mit einem Floß sind drei Soldaten des 22.
Ins anterie-Regimenis im Schwarzbach ertrunken.

Lima, 26. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Das Ministe,
rium reichte seine Entlassung ein.

w. Paris , 26. Juli . Sämtliche Morgenblätter bespreche!
die Generalratswahlen . Die Radikalen heben besonders
die große Zahl der Mandate hervor, die den Radikalen und
den Republikanern zugesallen sind. Die „Lautern" schreibt:
Mit einem Gegenstoß  haben die Wähler den Aufruf der
Reaktion  beantwortet . Parlament und Regierung wer¬
den dem Rechnung zu tragen wissen.

w. Toulon, 26. Juli . Bei einem Lumpensammler
wurden Kisten mit Pulver  gefunden , wie es die
Schiffsartillerie  verwendet . Untersuchung ist ein
geleitet.

w. Paris , 26. Juli . „Petit Paristen" meldet aus
Blois : Der Lumpensammler Ourreau , der sich des Ver¬
brechens von Cofrances bezichtigt hatte, wurde auf geeicht,
liche Anordnung in einer Irrenanstalt ans seinen Geistes¬
zustand untersucht. Es wurde festgestellt, daß er an V er-
solgungswahnsinn  leidet.

Kehle Ha«dels «acherchrsn.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitaeteili dom Bankhaus Vfeiffer  u . Ko.. Langgass? 16.1
Frankfurter Börse, 26. Juli , mittags 12% Uhr. Kredit.

Aktien 2097«, Diskonto-Kommandit 1853/s, Dresdner Bam
156.50, Deutsche Bank 251, Handelsgesellschaft166.25, Staats¬
bahn 1577g, Lombarden 20.75, Baltimore und Ohio 10o5/8,
Gelsenkirchen 204.75, Bochumer 229, Harpener 189.75, Laurä-
hütte 175, Norddeutscher Lloyd 1087z, Hamburg-Amerika-Pakel
140, Phönix 222, Edison 267, Schuckert 157.25. Tendenz: ruhig.

Wiener Börse. 26. Juli . Österreichische Kredit- Aktien
667, Staatsbahn - Aktien 784.50, Lombarden 107.50, Mark¬
noten 117.43.

Mteorolog.Beobachtungen, Ztalicm Wiesbaden.

25. Juli. 7 Uhr
morgen?

2 Uhr
| nachm-

9 Uhr
abend«. Mittel.

Barometer auf l ° u. Normal
jctzw-re. 749.2 746 5 746.0 747.2

Barometera. d. Meeresspiegel 769.3 756. ! 756.0 757.2
Thermometer(Celsius) . .
Dunstspannung (Millimeter)

12.8 19.0 14.7 15.3
10.5 11.7 11.6 11.3

Relative Feuchtigkeit(°/o) 96 72 93 87.0
Windrichtung. . . . . . W. 2 SW . 3 SW . 3 _
Niedcrschlagshöhe(Millim.) . —7 — 9.2 _

Höchste Temperatur(Celsius) 19.3. Niedrigste Temperatur 11.?

/uip uno rmrergan " jur {V) uno  mono
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischerZeit.)

Juli. im Süden
Uhr Min.

® j <r
Autgang Untergang, Aufgang Untergang

Uhr Min.stl hr Min.Mr Min.Uhr Min.
27. 12 33 4 49 8 17j 10 57N. 10 Ld B.

Die Avend-Arrsgave irmfatzt8 Serterr.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik ». Handel: A Hegerhorst , ErBenheimer
Höhe: für Feuilleton : I . B.: A. Hegerhorst , Erbet,heimer Höhe: für Wie«,
badener Nachrichten: C. Rötherdt : für Naiiauhcht« schrickt-». Au» »erUr.i«e»rma
und Gerichts,aal: I . SB. : C. Rötherdt : für Vermischtes, Sport und Briefkasten:
C- Losacker : für die Au,eigen u. Rektameu: H. Dornauf : sämtlich in Wiksvaden.
Druck und Vertag der L Schcllendergfqcn Hof-Buchdruckcrei in Wiesbaden.
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Amtliche Anzeigen
Verzeichnis

ber rn der Zeit vom 11. Juli - bis
«inschliesilich 19. Juli 1810 bei der
Königlichen Pöliz -eidir-ektion angc-

meldeten Funds-achen.
Gefunden:  3 P -ovtemvnmiaies

mit Inhalt , 1 silberne Halskette mit
Anhänrper, 1 Paar graue Lederhand¬
schuhe, ein Messinaring mit Stein,
2 schwarze Spitzentücher, 1 silberne
Herwenuihr mit Kette und Anhänger,
1 weißer Kinderschnürschuh, 1 Mark
in bar , eine Rolle Jsolie -vdraht , ein
He-rven-Regenschirm, 1 rote Granat¬
brosche, 1 Herren -Rock, 1 seidener
Damen - Son -n-enichinm, ein Stück
schwarzes Ripststuch, ein Paket amt¬
licher Schriftstücke, 1 Hundemaulkorb,
1 Gartenstuhl , 1 FünfzigPsennigstück,
I braunes Täschchen nebst Porte¬
monnaie mit Inhalt.

Zugelaufen:  0 Hunde.
Zugeflogen:  1 Kanarienvogel,

Zwangsversteigerung.
Mittwoch, den 27. Kuli er., vorm.

II Rhr, versteigere ich Helcncnstr . 24
folgende Obfette öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung:

1 Guitarre . 1 Vogelbauer , 1 Bade¬
wanne . 1 Büfett . 1 Schreit,sekretär,
Tische, 1 Schreibtisch , 1 Eisschrauk,
1 Diwan , 3 Majolikavasen . ein
Blumenschrank. 5 Palmen , 2 rote
Plüschsofas . Wanduhr , 1 Landauer
Chaise, 2 Biktoriawagen , 1 Diwan
m. Umbau, Waschkom. u. dcrgl . m ;

«achmittans 3 Uhr an Ort u . Stelle,
Mainzer Straße 74,

folgende Materialien , u. Steine usw.:
4 Kapitale , 10 Trevpenstufen . ein
Grabstein , Sitzbad. Grabeinfassung,
kl. Grabstein . 4 Sockel, 4 Pfcilcr-
steine, tz Grabdenkmäler , 4 Säulen,
Mauerabdeckung. 80 Einfassungen,
1 Träger , 38 Steine , 4 Einfass,
2 Wassersteine. 46 Steine . 43 kl.
Steine , 43 Bogen, 1 Halle , zwei
Schuppen, 460 « ack Terrazzo , 120
leere Säcke, 150 Sack Granitsand,
2 Fundamente , 120 Sack Terrazzo¬
körnung, 56 neue Steine , 115 div.
Forme », 1 Träger , 1 Rolle, Jsolier-
pappe, 81 div. Steine , 5 Pfeiler,
4 Gartensteinc , Halle m. Modellen.
Die Bersteiaernng nachmittags

frnbef voraussichtlich sicher statt.
Wiesbaden , den 26, Juli 1010.

Laue . Gerichtsvoll zieh.. Körnc rstr . 3.

Nichtamtliche
Anzeigen

Freitag , den 29 . Juli , vorm.
11 Uhr, wird in Wehen vor der
Kirche eine tadelloser Stamm
von 0,620 obm, öffentlich versteigert
werden. F 295

Der Kirchenvorftand.

Mittwoch, den 27. Juli 1910,
mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Bersteige vu ngÄ-oka le

ielcrafalc5:
1 Biüliothekfchrnnk. 2 Büfetts , ein
Klavier , 1 Spicgclschr., 1 Pfeilcr-
sp' egel. 1 Ausziehtisch , 6 Stühle,
ein Bild, ein Brillantkollier , zehn
Brillantringc u. 2 Armbänder

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung . B15045

Wiesbaden , den 26, Juli 1910.
Meyer, (Scrichtsoollzielier,

Ra-uentaler Straß e 14, 3,
VekmttttMKchurrq.

Mittwoch, den 27. Juli er., mittags
12  Uhr . versteigere ich im Hanse
Helenei,str . 7 hier : 1 Pliischgarnitur,
3 Vertltos , 1 Schreibtisch, Z Kleidcr-
schränke, 1 Diwan , 1 Regulator , ein
Eisschrank u. A. mehr öfefntlich
meiitbietend zwangsweise gegen Bnr-
zahlnng . B15044

Lonsdorfer . Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraße 7.

Von der Reise zurück.

DrM Sartorius.
Zahnarzt Giller

verreist

von 30 . Juli bis 21 . August.

Reisekoffer- Kaiserkoffer,
nur solide Ware, werden zu jedem Preis
verkauf!. Sa tlcret S*J». fcummert,
Metzgergasse 18 sgegr. 1370), Telephon»

| Anruf 4631. Alle Reparaturen billigst.
P . Schneiderin empf. s., a. Jackenkl.,

zu Hause. Scharnhorstsbra tzc 19, 4 r.

löpitfllil
mit 10—15 Mille zur Ausbeutung einer
paientierten, :rprovtcn, aussichtsreichen
Spezialmafchine (grögeres Objekt) ge¬
sucht. Reflektanten erdeten unter
«n. A Bl . 7 SJ * an f&ni»lolf
Mosse , Worms a» Rh . F135

Eine ältere anständige Per¬
sönlichkeit sucht in dringender Lage

|S?f 150 Mark
auf dr.i Monate , um ihren Hausstand
auszulösen, der ihr infolge schw. Krank¬
heit u. Todesfall einbehalten wird. Off.
u. n». 3f» fi an den Tagbl.-Vcrl. ero.

MeHZM »'
jeden Standes können den Post erfand
eines FranenbesaefSartikels uber-
nehnien. 10—20 Pik. erwrdcrlich, hoher
Verdienst. Offerten bi. Aiittwoch abend
können nur berücksichtigt werden unter
Tä\ «SS an den Tagbl.-Verlag.

Gnt möbl . Zimmer auf ca. ü;cr
Wochen ab 8. August, cventl. mit voller
Vcnfion von ä!t rem Ehepaar gef cht.
Ostertcn mit Preisangabe an Nu . iiu «.
Aerl n. Tempelherrnstr. 23, erb. F135

(gilt einfaches Kinderfräulcin
ob. Kindergärtnerin zu 2 Kindern
von 4 u. 9 Jahren gesucht. Offerten
unter U. 781 an den Tagbl .-Verlag.

Unterricht im Weitznäben, Ausbess.
sMicken-f w. erst Wesiendstr. 16, G. 1.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,

Tom einfachsten biszum aller«
iainston Genre. K6

8,Bliffiial&Co„
Kirchgasse 39/41.

Miesbaderrer
Ucftuttiinoa-3 n llitut
Gebe. Menge!»aner.

Vampf -Ach veinrrei.
Gegr. 1856.

Ein tücht. Fuhrknecht gesucht
Mainzer Straße 41a. 5780

Buchhalterin
n. Verkäuferin,

seit mehreren Jahren in der
Jnftallations- und

Beleuchtungs-Branche
tätig, in noch nncek. Stellung , jucht sich
per I . Olt . z, veränd,, ev. a .n, auswärts.
Gefl. Anfr. erb. n. m . " 8 « a.Tgbl.-Berl.

Trief »,, 411. 70

Sargmagazm
Schwalvacheestv . 33 .
aitfe rniit des Ver eins

für Feuerbestattung.
fSST“  Ucbernahme von

Ueberführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Tüchtige Dachdecker
auf Akkord für größere Arbeit ge¬
sucht. Ernst Hettcrgott Sohn , Dach-
deckerm-eister, Mainz , Emmerans-
stzrasie 7. - fJn -s.-N-r . 7287) F 44

Verloren wurde Sonntag
gold . Anhänger mit Rnvin
und hängender Perle vom
Nerobergweg , Dambachtal,
Stadt -Ost. (Segen gute Be¬
tonnung abzugeben Hotel
znm goldenen Kreuz.

iw,rnioiiii||||iniii|iiiiiiiiii ihiui mmirmmm ii
Verloren von Biebricher Straffe,

Bahnhof , Kaiser - Wilhelm - Ring,
dunbelbraun -e 4reih . Fedcrboa (Mara-
bowt). Gegen Belohnung abzugoben
Alexand vastraße 1, Part. _ 5793
Schwarz . Samtgürtel
mit blauer ŝchnalle von Elektr. Babn
Kaiserplatz bis Bahnhof-Perron Sonn¬
tag morgen verloren. Gegen gute Be¬
lohnung abzugeben

BUor/.o :; , Langgasse 50»

Diejenige UW.
welche am Sonntag auf Adolfshöhe bei
Pauli die Damen -Uhr »nt Jnitialien
3. 41. an sich genommen hat, wird er¬
sucht, dieselbe umgehend dort abzugeben,
andernfalls gerichtlich vorgcgangen wird,
da Täter er kannt._

Gold. Kneifer verloren.
Nachricht Biebrich, Friedrichstraße 10.

Engländerin verloe am 25. Juli.
wahrsch. auf Postamt Taunusstr ., einen

Regenschirm
mit silbernem Griff, aezeichnet mit Namen

Birmingham. Gegen Be¬
lohnung abzugeben in Aagensiechcrs
Augenklinik. _ _ __ _

" gold. SrautingTM . M,
legem Belohnung aogue.

Verloren
27. 4. 10.
Fumdbureau

Portemonnaie
mit Inhalt verloren vom Kurhaus bi»
Allcesaal. BittenbzueebcnFnndbnrea«
Friedr ichstraße 25, Wiesbaden._

Schwarze wasserdichte Wagendecke
verloren . Gegen Belohnung abzug.
Karlsträße 32,  La miuS.

Entlaufe,,
mittelgr . deutscher br . Pinschor, ohne
Mcru-liovb mit Halsband , am ~ , -
mitbag. Abzugeben gegen
Moritzstr-aße 13" 2 limrs.

itag.
lohn.

Sei wieder gut — mich nicht vergessen
— ich tjabe Dich lieb.

_ Gruß.

Geburts-Anzeigen,
Verlobungs-Anzeigen,
Heirats-Anzeigen,
Trauer-Anzeigen

in einfacher, wie feiner Aus¬
führung fertigt die

LSchellenberg’scfie Hof-BucDdruckerei
Kontor : Langgasse 21.

Statt Karten.
Die glückliche Geburt eines

prächtigen Jungen
zeigen hocherfreut an

Architekt Georg Kohtz und Frau,
Margarethe, geh. Drewitz.

Statt einer besonderen Anzeige.
Wir machen hierdurch die traurige Mitteilung, daß unser lieber

Vater, Schwiegervater und Großvater,

HerrÜ)tll)dl1t Ulcffttt,
nach schwerem Leiden Sonntag nachmittag entschlafen ist.

Zm Namen der trauernden Angehörigen:
Wilhelm Mefsert, Chemiker.

Wiesbaden» den 26. Juli 1910.
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag3V2 Uhr von der

Leichenhalle auf dem alten Friedhofe aus nach dem Nordfriedhos statt.

Wiesbadener fremden - Liste.
V| V- V| V- Vji - -Vft - 'syt-

Adldri Kfm., Elberfeld — Gr. Wald
Aditorf, Kfm., Bonn — Rheinhote-1
Ahrianbeck, m. Fr ., Bremen

Wiesbadener Hof
Allsand, Kfm., nr. Fr, , Blankenstein

G.rfner Wald
Alwert, Kfm., Wilsnach, Reiehspost
American er, Kfm., Köln — Gr. Wald
Andre, m.. Fr ., Philadelphia

Hotel Nassau u. Ceeilie
Anschel, m. Sehwest., Köln, Gr. Wald
Arndt , Kfm'., Koblenz — Europ. Hof

f«
Bachm.arm, Hptm ., Metz — Quisisana
Baet', Kfm., Köln — Grüner Wald
Baker, Reut, , m. Fam., Boston

Hotel Wilhelma
Barkownick, Kfm., Russland j

Stiftstrasse 3
Bartscher , Fabrik ., rni. Fr ., Düsseldorf

Hotel Reiehspost
Bauer, Fr ., Kgl. Musikdirektor , Ulm

Hotel Schützenhof
Bauszus, Hptm., Köln, Marktstr . 14, 1
Bebler, Fr ., m. Tooht., Köln, Z. Falken
Beck, Fr ., Goch — Englische'.- Hof
Beck, Fr ., Düsseldorf — Engl. Hof
Beckenbach, Kfm., Saarbrücken

Wiesbadener Hof
Beclaäts, Kfm., Bonn — Rhein-Hotel
Becker, Kfm., am Fr ., Köln .

Gartenistrasse 16
Becker, m. Fr ., Hamburg, Römerbad
Becker, Halle — Central-Hotel
Beckmann, Kfm,., Berlin, Europ. Hof
BWer, Erl., Bern — Augenheilanstalt
Bends, Fr ., New-York — Kaiset fiof
Graf v. Benyovsky, Abgeordneter, m.

Graßtu, Budapest, Vier Jahreszeiten
Berend, Direktor , Saarbrücken

launus -Hotel

Beleg, Bergwerksdirektoil, m. Fr ., Fritz
i. W. — Wiesbadener Hof

Berger, m,. Fr ., Amerika, Hotel Berg
Berger, m. Fr ., Düsseldorf, Zum Römer
Berger, Fr]., Amerika — Hotel Berg
Bernheimef, Kew-York — Hotel Rose
Bemzaek, Breslau — Stadt Biebrich
Besenbruch, Barmen — Neue Post
Briutler, Kfm,., Berlin — Einhorn
Bez, Er.. Rektor , Eisenach, Hot . Adler
Bieaatzk:, Chemnitz — Hotel Rose
Dill. London — Hotel Reiehspost
Birnbaum, Stud„ München, N. Adler
Blum.ien, Erl ., Frankfurt

Albrechtstrasse 37
Bode, m.. Fr ., Halle — Zur Post
Bocher, Reut , m. Er ., New-York

Zwei Böcke
die Boeck, Reut ., m. Fr ., Brüssel

Viktoria-Hotel
Boehm, Referendar. Sagau, Centralhot.
Bönninger, Kfm., Köln, — Kronprinz
Bollmeyer, Dr. med., m„ Er., Nienburg

Emsek Strasse 5
Bonn, Architekt , Königswinber

Metropole u. Monopol
Borigmaniu, Oberförster, Dr., m. Fr .,

Oastellaun — Grüner Wald
Bothe, Apoth ., m, Ftl , Remscheid

Halnea-HoteL
Bramie, Frankfurt — Hotel Berg
Brandes, Kfmi., Nordheim — Gf. Waldi
Brat , m. Fr . u. Schweistwr, Utrecht

Metropole u. Monopol.
Braunschweig, Leipzig — Hotel Krug
Breyer, Erl.. Königsberg, Emiser, Str. 5
de Breyne, Frk , Brüssel, Hobenzollet-n
Brückner, Rechtsanw., rat Fr ., Löbau

Hotel Minerva
Bruns de Holl, Fr ., s’Gravenhage

Villa Helene
Bruymek, Prof ., m. Fr ., Brüssel

liotei Berg

Bruymückt, Bankier, m. FV., Brüssel
Hotel Berg

Büttner , Kfm , m. Fr ., Essen
Palast -Hotel

Bultmann, Kfm., m. Fr ., Berlin
Central-Hotel

Bure,mann, Btauereibesitzer, m. Fr .,
Niederschelden — Pariser Hof

Burke, Reut ., m. Fam., New-Yctk
Hotel Nassau u. Ceeilie

Burkhard. Lehrer , Bern, Rheing. Hof
Burgsmüller, Moers — Gamlbrinus
BuTfJne, Frl ., New-York — Hot . Epple
Butzke, Redakteur , m Fr ., Berlin

Wiesbadener Hof
c

Carĉ oon, m. Fam., Vanoouver
Hotel Nassau u. Ceeilie

Canniey-Cliergyman, Irland , Hansahotel
CaseHtz, Zahnarzt , Hersfeld, Reichshof
Chamberlem, Reut, , m. Tocht., London

f-  Taunus -Hotel
Chambers, m. Fam,., New-York

Hotel Nassau u. Ceeilie
Chapier, Frl ., Warschau — Engl. Hof
Ch>listmann, Dorscheid — Zum Falken
Clamback, Hotelbes., KönigswinterHotel Cord-an
Glaussen, Fr ., Itzehoe — Pens. Winter
Opaker, Southbridge — Hotel Nassau
van Gransse, Rechnungsr., m. Fr ., Haag

Hotel Vogel
Cobgi, Kfm., Fulda — Grüner Wald
Oohn, m>. Fr ., Köln — Engl. Hof
Cohn, Kfm.., Fulda — Griiner WJald
Cordes, Lehre:!, m.  Fr ., Göttingen

Hotel Reiehspost
Gramer, Fr ., Postdirektok-, LeipzigAdelheiidstrasse 33
Cüppers, Kfm., m. Fam,, Dresden

Taunus-Hotel

1>
Dahrns, Kfm., m. Fr ., Düsseldorf

Hotel Reiehspost
Davidson, Kfm , m. Fam., Haag

Grüner Wald-
Davidson, Frl ., Berlin — Grüner Wald
Dehhsr-Beelaerts, m. Fr ., Ede

Hotel Bepg
Deikel, Frl ., Wüttenberg , Gold. Kugel
Derrick, m. Fr ., London — Hotel Rose
Desombre, Kfm., Stettin , Centralhotel-
Ddsuter, Brüssel — Einhorn
Deutler , Ing ., m. Fam., Düsseldorf

Wiesbadener H-of
Deutsch, Frl ., Lehrerin , Kohmann-

Berkonol — Langgasse 54, 2
Deutsch, Frl ., Ccernowitz

Langgasse 54, 2
Diekinson, Manchester!, Hotel Nassau
Dielt rieh, Kfm., Mannheim

Hotel -Weins
Diezmann., Chemnitz, Hotel Reichshof
Digby, London — Taunus-Hotel
Dimimel, Fr ., Berlin — Hotel BeV-g
Di-tterich , Kfm., Heidelberg

Hotel Reichspost
Dörr, Rent ., m-. Fr ., Kopenhagen

Rosens-trasse 4
Doll, Kfm., Köln — Grüner WlaM
Donath , Reg.-Sebröt., m. Fam., Aachen

Frankenstc lasse 21
Donebart , Kgl. Forstmeister , Allers¬

berg — Nerostrasael 43
Doujroff, Stud., Genf — Quisisana

E
Ebel, Assistenzarzt, m. Fr ., Köln

Central-Hotel
Ebert , Bahnmeister, Mülheim

Hotel Cord -an
Ebeiing, Architekt , Kassel

Gartensttasse 5
Ebeling, Pfarr ., Calbe, Saalgass-e 38, 3

Egersdörfer, Fr ., Hamburg, Römerbad
Eggdrs, m. Fr ., Bremen — Kaiserhof
Eggers, Fr . u. Frl-., Bremen-, Kaiserihof
Eggert, Rent ., m. Er., Itzehoe

Pension Winter
Ekhinger , Erl., Strassburg

Russischer Hof
ELiing, Arenshausen — S-tadt Biebrich
Eltkan , Zahnarzt , m-. Fr ., Bochmmi

Viktoria-Hotel-
Elte , Kfm:, m. Fam., Haag, Gr. Wald
Eltringhnm. 2 P.1L, London, Taun-ushot.
Eoff, Fr „ Rent ., Toledo — Quisisana

F
Faber , Stud., München — Rhein-Hottel
Fader , Postdirektor , Luxemburg

Wiesbadctier Hol
Fabian,,m . Fam., Posen, Wiebergasse 11
Faerber , Reg,-Baumeist., Berlin

Hansa-Hotel
Fal-k, m. Sohn, Stanislau, Rnss. Hol
Fass, Giessen — Rheingauer Hof
Fel-denberg, 2 Hm ., Kflte., Berlin

Hotel Vogel
Femuarm, Kfm,., Potsdam , Wiesib, Hof
Ee/m-ekes, Kaiserslautecto, Wäe-sb. Hof
Feuchert , Oberlehrer, m. Fr ., Leipzig

Hotel Happel
Fischer, Kfm., Danzig —- Neuer Adler
Fischer-, m. Fr . — Hotel Happrl
Fieury , Send., Pari«' — Neuer Adler
Fftrg, Dr. med., Heilbronn, Reäohahof
Förster , Kfm., m-. Er., München

Hotel Happel
v. Forell , Fabrikdirektor , BerlinLuißens-trasse 24
Foasbach, Rechtsanwalt , KölnGoldener Brunnen
Forst , Prof., m-, Fam-., Hanau

Villa Humboldt
Forstet , Kfm., m Fr ., Kalk

Hotel Reichshoi
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Kurhaus Wiesbaden
LMM fler Iröirag der Bemtelii

Grosse MrdauZ-Woeke.
■Fiensta »;, den 30 . Juli (Dritter Renntag ): Mail-coach-Fahrt 2‘/4 Uhr

ab Kurhaus nach der Rennbahn und zurück (Freie 5 Mk.).

8l/i Uhr: Monster -Militär - Konzert.
Kniammenapicl von vier T5i IiHirli » |>«-l

Trommb r - und Pfeifer -Horji ».
Zum Schlage: Auü ’ührung des $ clilacliteu <en « cmäldei von Sara.

Eintrittskarte : * Mk.
Bei ungeeigneter Witterung findet das Monster-Militär-Konzert im gr. Saale statt

Mittwoch , den 33 . Juli , ab 8lh Uhr:

87z Uhr : Doppel -Moiizert . Während desselben:
Gesangsvorträge des Koschat-Quintetts aus Wien.

Etwa 97* Uhr:
f»B*osses Spopf - Feoaerweirie.

Tagesfeatkarte i 3 FS Ir., Vorzugaharte für Abonnenten:
1 Mlk., mit der Abonnements- oder Kurtaxkarte vorzuzehen . Abonnements-,
Kurtaxkerten und Besichtigungsknrten zu 1 Mk. berechtige :: zum Besuche der

Wandelhalle und des Kurgartens nur bis 7 Uhr abends.
Bei ungeeigneter Witterung S1,a Uhr : Aiionnemrnts -Iionzert

im Saale unter Mitwirkung des ■iosehat -Sltiijitetits.

Donnerstag , den 38 . Juli:
Bei genügender Beteiligung:

Rheinfahrt mit Souper und Ball.
BielsricBi - Biiragen amd zurück.

Abfahrt ß .SO abends Strassenhalin — Haltestelle „Kurhaus 1 (Kaiser-
Eriedrich -Platz ). Sonder -JBampfboot d. Köln-Düsseldorf. Dampfschiffahrt.

An Bord: ICoBisepfkapelSe.
Uartenlfiiung bis spätestens Dienstas , den 30 . Juli , mitta ; s
B. Uhr , an der Tageskasse im Hauptportal des Kurhauses und an der Kurtax-
kaase in der Wilhelmstrasse . B°reis (e'nschl. elektrischer Bahn, Schiffahrt

und Souper ohne Wein) : ß Mk.

Freitag , den 30 . Juli:

8»/* Uhr: Undlnen -Tsinze
hei SclieiutverlerbeleuchtuBig:

auf der im Weiher errichteten Bühne,
ausgeführt von einem Balleteneemble, bestehend aus 12 Damen unter Leitung
der Ballettmeisterin Frau Helene Haimann und unter Mitwirkung der

Charaktertänzerin
Baronesse Wanda.

Eintrittspreise : Numerierter Stuhlplatz längs des Weihers : 1. Reihe:
8 Mk. ; 2. und 3. Reihe: 3 Mk. ; im übrigen I Mk. Bei ungeeigneterWitterung

findet die Veranstaltung am Sonntag , den 31. Juli , statt.

Sumstag ', den 30 . Juli:

Ab 87. uhr: Yenetianisclies Nachtfest,
©rosse niimimation

des Krai’gartens.
DoppeUKonzeri.

Etwa9 uhr: Polonäse um den "Weiher.
Gondelfahrf . Tanz im Freien.

Tagesfestkarte : 3 Mk. ; Vorzugskarte für Abonnenten: 1 .50 Mk., mit der
Abonnements- oder Kurtaxkarte vorzuzeigen. — Abonnements-, liurtaxkarten
und Besiohtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche des Kurgartens

nur bis 7 Uhr abends. Bei ungeeigneter Witterung : 8 '/. Uhr:
Grosser Ball Im Saale.

Kartenverkauf zu,sämtlichen besonderen Veranstaltungen au den Tages¬
kassen im Hauptportale des Kurhauses und au der Knrtaxka «so in der
Wilhelmstrasse : zu den Veranstaltungen im Kurgarten auch an den Ein¬
gängen zu demselben. E243

Städtische Kurverwaltung.

Restauration„Zum Stollen"
bei der Fasanerie.

Morgen Mittwoch , nachm. Von 3 Uhr ab, findet das alljährlich beliebte

Stollen- und ttinöersest
statt. Für Unterhaltung, Konzert , Gesang (wie Entenschießcn, Hammel¬
verlosung rc. ) ist bestens gesorgt.

Es ladet ergebenst ein DaS Komitee.

Große Restaurationsräume , Vornehm . Speisesaal . Internat . Verkehr,
—  Erstklassige Speisen und Getränke. — —

Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 5761
Gutgepflegte Biere : Steinhäusser Gold, Münchner Löwenbräu , Pilsner
Urquell und Fürstenberg-Bräu, Tafelgetränk Sr. M. d. D. K.

Erst ® Bkrleg -er , Hoflieferant u. Hoftraiteur.

Lbensens große Zmmorteilentage!
Während der stillen Reisesaison gebe ich meinen großen Vorrat an Im¬

mortellen fast zum Selbstkostenpreis . Größte Originalbunde 70 Ps . u. 1 Mk..
Bäumchen u . Körbe 50 Pf . u. 1 Mk.. Rosen Dtzd. 30 u. k>0 Pf ., Geranien 15 uns
20 Pf ., Fuchsien 80Pf .. Hortensien 1.20 Mk., Edeltannen v. 80 Pf . an , Palmen 2Mk .,
Kränze v. 80 Pf . an . Luremburgstr . 13 gebe ich Heidelbeeren 15 Ps ., Stachelbeeren
15 u. 20 Pf ., Wirsing 5 Pfg -, große Gurken 10 W ., Römischkohl 3 Pfd . 20 Pf ..

billig,
Lerderftratze 5 , Lnxemburgstiatze 13 , Ecke Kais.-Friedr .°Ring . — Tel . 6554.

Während der Dauer der baulichen Ver¬
änderungen bleibt unser Bureau täglich
während der üblichen Geschäftskunden
unverändert für den Verkehr mii dem
Publikum geöffnet. F480

Tüarcus Berte &Ca
&ß  Bankgeschäft.

Milchkannen,
in allen Größen vorrätig , 962IllWÄ'MWmell

von 15 und 20 Liter , von 7 Mk. an,
Messingschilder , Volle u. Magermilch,
bei M . Bitossi , Metzgcrgasse 3.

Äai ?£ . Kotsela,
Uhrmacher,

Schwalbachcr Str . 42 , H. P»,
Alleeseite,

empfiehlt sich in allen in sein Fach ein-
schlagenden Arb ilcn unter Zusicherung

billiger und sachgemäßer Bedienung.
Ihr Bogelsutter ist verunreinigt,

staubig und von geringer Gute ? i
Versuche» Sie doch dieUogelsMr-KpGMWunM

der M 'ssIlNrTNNt 'schen
neuen zoologischen Handlung,

Gkabenstraste 2, Eckhaus Marktstraße.

Billigste , bequemste und
rationellste 1022

Wohmmgs-
Reimgung

ist die mit unsererPncnum-iMardjirtt
Pro tägl . Leistung , Wohnung,

8- 10 Zimmer . 40 Mk . ,'
--tägliche Leistung , Wohnung,

4—6 Zimmer , 28 Bit.

Lau« &Merl« .
Entstattvung v. lKcschciftS-
»t. Restaurations -Lokalen.

Heidelbeeren,
Pr . trockene, süße Ware,

10  Pfund Mk . 1.70 .
Knapp , 5797

Göbenstr . 20 , (Sät  Scharnhorststr.

Gemüse
täglich frisch (eigener Garten ) zu
billigsten Preisen empfiehlt August
Müller , Sedanstvaße 9. L14729

Ne«es§MerkrMW. 15 Pf.
Neue eingemachte Gurken St . 4 n. 5 Pf.
Diene Vollberinge Stück 6 und 3 Pf.
Altstadt -Konsum , Metzgcrgasse 31.

llnscliöno u. lästige
!&&s*peHFüii@
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I Lik.,
5 Pak. 4.50 M . — Nur
Kiieipp-u.ßel'ormlmiis
Junsiiorn, -., «>7(7,.--.,

905

Fleckige Ledersachen,
Hand - u. Reisetaschen, Mappen . Sessel,
Gamaschen , Schuhe u. dergl . werden neu
aufgesärbt . Bl <>mer , Schwalbach . Str . 27.

Wanzen
mit Brut vertilgt

ttlleiN unter  Garantie
Desinsektions -Institnt Hhgica

A.  iLeliifiin5c -;u
87 , II . Hellu .undstratze 37 , II.

Telephon 2282.

AmlKW fflt Men13n$gfim6.S.
Mittwoch , den 87 . Mli er-, abendS 87 - Uhr, im Saale des

„Evangelischen VerciriShauseS ", Platterstraße 2:

2. ordentliche GeneralVerjammlmg.
Tagesordnung r

1. Bericht über das erste Halbjahr 1910.
2. Bericht der Rechnungsprüfer.
3. Ergänzungswahl des Vorstandes.
4. Sonstige Kassenangclcgenheiten.

Die stimmfähigen Mitglieder werden Hierzu mit dem Ersuchen um pünkt¬
liches Erscheinen cingeladen . E323

Der Borstand»

4 P' ; iWWWMM t

Eine Woche in der Schweiz!«
Besuch der schönsten Teile in bequemster Weise.

Abreisen von Hasel : Sonntag -, 31 . Juli , » - 7.  Auguit
Von Basel über Biel, Lausanne , Genfer See, Montreux,Vevey,
Schloss Chillon, Les Avauts , Zweisimmen, Spiez, Thunersee,
Interlaken , Brienzersee, Brienz, Meiringen, Aai-eschlucht,
Reioheubaobfälle, Alpbachfall , Brüuigpass, Vierwaldstätter¬
see, Brunnen, Axenstein, Axenstrasse, Tellskapelle , Rütli,
Flüelen, Luzern und zurück nach Basel innerhalb 45 Tagen.

BUratklassige Inilührnng -.
Preis der Meise : 4 (ThA (5ei Fahrt2. Kl. Mk. 17 Zusohl.)

von Basel bis zurück Basel » 1 *V| | voller vorzügl. Verpflegung
inklusive Bahn- und II § L | «P Hotels usw. Führung.

Kleine Teilnehmerzahl.
Prospekt duroh : F 173;

Dampferfahrt 3. Klasse

Lloyd-Reisebureau, Strassburg i. Eisass.
Große vollsaftigeGitronen

beste Qualität,

Stück6 Pf-, 12 Stück 65 Pf.
empfiehlt

Eiergroßhandluag 1®. Jjelar,
Ellenbogengasse 4, Telephon 138. 1008€

I
Z
1
q«4I
mm

Die Bäckerei von
sehr beliebtes

«nrl Fritz Wörrstadt empfiehlt ibr so
B15039

Nheinhessisches
Bauernbrot,

schmackhaft, kräftig und lang frischhal tend,ISp» LkLLL8$1: -WS
Nur echt, wenn in Umschlag mit Firma und Schutzmarke.

Erhältlich in den durch Plakate erkenntlichen Geschäften. — Weitere
Niederlagen werden errichtet durch den Vertreter Chr . Metzger,
Hermannstraste 19. B15039

»i
Große vollfrische Eier -»«. 6„.
voüsaftige große Zitronen «. 5„.
CSrimberg ’s Eiergrotzhandlnng,

Telephon 769. Mauergasfc 21,

Mk. 9000 .
jästrl» Ncinverdiev .st bei nur 2—3-monatl . Tätigkeit . Hochsolide»
Unternehmen . Branchckenntnisse nicht nötig . Erfordert , Barmittel Mk . 700.
Offerten unter x.  K . 1903 an ESndoIf Moese , Nürnberg . F135

Vertrfiul.Awshünjfte ii. Vermög. etc.,
Nachforschungen ! Beobachtungen!
El:eaffüren ! Ueberliaupt : Delikate
Sachen, an allen Plätzen der Welt.
Strens’ diskret . — Telephon 4180.

Detektiv -Bnreau,
Scharnhorststrasse 31 , 1.

Samen-Kopfwäschen
Mit frlsiig* trat! Snänlation 1 Mark.

€t. 11  üiidielsberg 11.
firütttl Mi>ihm. Wistzttßilt

l  Piperk WMmsp,«. ».«.
(früher Z . Gvosch ),

Kirchgaffe 4 ^ , Taurrnsstv . 19 , UetteU »eckj6fr. 24.
Telephon 1062 . 992

>
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